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Morgen -klusgabe.
1. Matt . _ _

Politische Wochenschau.
In den ersten Tagen der nächsten Woche wird der

Reichskanzler Fürst Bülow  seinen Erholungs-
aufenthalt in Norderney beenden, und die Fäden der
Politik werden damit wieder in der Wilhelmstratze zu
Berlin zusammenlaufen . Noch vor der Rückkehr des
leitenden Staatsmannes hat sich im preußischen Kultus¬
ministerium ein Personenwechsel vollzogen, dem unver¬
kennbar auch eine symptomatische Bedeutung zukommt.
Der bisherige Direktor im Ministerium für geistliche,
Unterrichts - und Medizinalangelegenheiten , Wirkl . Geh.
Rat Dr . AIthoff,  hat den erbetenen Abschied er¬
halten , und zu seinem Nachfolger ist der Wirkl . Geh.
Oberregierungsrat I >r . Naumann ernannt worden, der
auch bisher demselben Ministerium angehört hat . Die
Verabschiedung Althoffs ist in ehrendster Form mit der
gleichzeitigen Berufung in das preußische Herrenhaus
erfolgt , aber dies bedeutet doch im Grunde nicht viel
mehr als eine Versüßung der Pille . Unter Herrn
v. Studt hatte Althoff , der Leiter des höheren Unter¬
richtswesens, vielfach als der „heimliche Kultusminister"
gegolten, und wenn während der Ära Studt die Frei¬
heit der Wissenschaft und die Selbständigkeit der Uni¬
versitäten nicht immer respektiert worden ist, so ist da¬
von sicherlich sehr viel auf das .Konto Althoffs zu
setzen. Es war durch den neuen Kurs bedingt , wenn
der Ministerialdirektor dem Minister folgte, und es be¬
durfte keiner besonderen Begründung des Rücktritts,
da Herr Althoff , dem selbst seine Gegner nicht ab¬
streiten können, daß er eine außerordentliche Arbeits¬
kraft gewesen ist, bereits im 69. Lebensjahr steht.

Daß unser Leben, auch wenn es Mühe und Arbeit
gewesen ist, nicht nur weit länger währen , sondern uns
auch die volle Frische des Körpers und Geistes ge¬
währen kann, das zeigte das Beispiel des einundachtzig-
jährigen Groß Herzogs von Baden,  dessen
Körper sich ebenso zähe gegen die Gebrechlichkeit des
Alters wie gegen das heimtückische Leiden wehrte, das
ihn befallen hatte und dem er doch erliegen mußte.
Trauer herrscht in Baden , Trauer im Reich, denn dieser
letzte Paladin aus .Deutschlands glorreichster Zeit war
als ein wahrer Friedenssürst und weiser Berater ebenso
geliebt wie als milder , von gesunden, modernen Ideen
erfüllter Herrscher.

Erfreuliche Meldungen sind in dieser Woche aus
unserem deutsch - südwe st afrikanischen
Schutzgebiet  zu uns herübergekommen. Der letzte
der aufständischen Häuptlinge , welcher der Wiederher¬
stellung von Ruhe und Frieden in der schwer heimge¬
suchten Kolonie im Wege stand, der verschlagene und
in allen Listen und Ränken bewanderte Morenga,
ist für immer vom Kriegsschauplatz abgetreten . Von

den deutschen Truppen über die Grenze getrieben ist
er im Kapgebiet von dem Kommando des Majors Ellrot
gestellt worden und mit den meisten seiner Anhänger
im Kampfe gefallen. Lag die Niederschlagung res
Aufstandes auch nicht minder in englischem Interesse
wie in unserem, da auch die Kapkolonie bereits von den
Unruhen in Mitleidenschaft gezogen worden war , so hat
Deutschland nichtsdestoweniger Ursache, den Eng¬
ländern für ihre tatkräftige Unterstützung Tank zu
Zollen. „ , , . „

Über den Blick in die Vergangenheit sollen wir
nicht vergessen, daß auch wir in einer großen Zeit leben
— so klingt es mahnend aus einer Rede , die der
Kaiser  gelegentlich der Einweihung des Denkmals
der Königin Luise in Memel gehalten hat , und die in
ihrer religiösen Färbung zum Teil an die bekannte
Münsterische Rede erinnert . Die Betonung des Reli¬
giösen ist eine Eigenart Wilhelms II ., die aus seinem
ganzen Denken und Empfinden resultiert , und die Nutz¬
anwendung auf politische Momente wird nicht immer
allenthalben geteilt ; indessen ist dieses Thema ber der
Meineier Enthüllungsfeier in Erinnerung an die Er¬
eignisse vor hundert Jahren erklärlich. An diese knüpfte
ebenfalls eine bei der gleichen Gelegenheit gehaltene
Rede  des Ministers v. Moltke  an , die davon aus-
aing , daß von Memel die Wiedergeburt Preußens und
dessen Entwickelung zu einen: modernen Staate zu
datieren scst. Dies wird niemand bestreiten ; etwas
anderes aber ist es, ob wirklich jenes Ziel erreicht wor¬
den ist, welches den Stein und Hardenberg vorschwebte,
und da wird wohl kaum jemand uneingeschränkt in ein
Lob der heutigen Zustände in Preußen einstimmen.
Der Zopf ist noch keineswegs gefallen, wie der Herr
Minister meinte , und gerade in seinem eigenen Ressort
dürfte er Gelegenheit genug haben, diesen zu beseitigen.
Wichtige Entscheidungen ans dem Gebiete der inneren
Politik stehen vor der Tür , an deren Vorbereitung das
preußische Ministerium des Innern einen bedeutenden
Anteil hat . Da handelt es sich um die Wahlrechts¬
reform in Preußen , um welche die Wogen gar hoch
gehen und von deren Ausfall vielleicht auch der wertere
Ausgang der Reichspolitik abhängt . Ebenso liegen dre
ersten Arbeiten für das geplante Reichsvereinsgesetz
diesem Ministerium ob, und hierbei kann für dre Poli¬
tik der Regierung viel gewonnen werden. Herr von
Moltke steht also vor einer Reihe von Aufgaben , die
des Schweißes der Edlen wert sind, und bei denen er
zeigen kann, ob er wirklich der moderne Mann ist. als
den man ihn verschiedentlich nach seiner viel bemerkten
Königsberger Rede gehalten hat.

Wir leben im Zeitalter der Verständigungen , in
dem die Nationen sich auf ihre gemeinsamen Aufgaben
und ihre gegenseitigen Verpflichtungen besinnen oder
doch wenigstens besinnen sollten. Dafür sprechen nicht
bloß die vielen Verträge , Bündnisse und Ententen , son¬
dern vor allem auch die im Haag tagende Friedens¬
konferenz,  deren Verhandlungen ihrem Ende ent¬
gegengehen. Freilich hat diese Konferenz nicht alle

Hoffnungen erfüllt , welche die Optimisten auf sie setz¬
ten, und von dem, was im Haag beschlossen wurde, ist
gar manches mit so viel Klauseln und Einsprüchen ver¬
brämt , daß vorläufig noch nicht recht abzusehen ist, was
von den Haager Beschlüssen lebendige Kraft gewinnen
und was aus dem Papier stehen bleiben wird.

Aus schönerr Träumen herausgerissen wuroe
wieder einmal Herr Clemenceau , dieser unverbesserliche
Optimist , der er ist, wenn es gilt , seine Politik zu ver-
leidigen . So ließ er durch die ihm ergebene Presse
urbi et orbi verkünden , daß bald in Marokko  für
die französischen Truppen das Signal „Das Ganze
halt !" erschallen werde, weil die Stämme um Casablanca
zur Unterwerfung bereit seien, aber Tag auf Tag Vers
strich, und der Stand der Dinge ist ziemlich unver¬
ändert , ja es fehlte nicht viel, daß die Freundschaft zwi-
schen Frankreich und Spanien in die Brüche ging . Wre
das marokkanische Abenteuer noch enden wird , wissen
die Götter ; jedenfalls werden den Franzosen die Augen
übergehen, wenn ihnen die Rechnung präsentiert wird,
und Gnade dann Herrn Clemenceau, wenn er Nicht mit
einem Erfolge auswarten kann und das Parlament
übler Laune ist!

Monarchen- und Diplomatenbegegnungen wollen
in diesem Jahre noch immer nicht abreitzen. Soeben
noch weilte König Karol von Rumänien in Wien,
und es liegt auf der Hand , daß seine Besprechungen Mit
Baron v. Aehrenthal den Balkanfragen galten , wie
den beiderseitigen wirtschaftlichen Beziehungen . Es
traf sich für ihn gut , daß gerade auch der russische
Minister des Äußern Jswolski zu politischen Erörterun¬
gen nach Wien gekommen ist, so daß König Karol ,Ge¬
legenheit fand, sich auch mit ihm ausznsprechen. Uber
die Konferenzen zwischen Aehrenthal und Fswolskr
wird natürlich das übliche offizielle CommuniquS aus¬
gegeben, daß die Begegnung in der herzlichsten und
freundschaftlichsten Form erfolgt sei und . eine voll¬
ständige Übereinstimmung der beiderseitigen An¬
schauungen ergeben habe. Und warum auch nicht?
Rußland und Österreich sind sich seit dem Vertrag von
Mürzsteg über den Balkan vollständig einig , ebenso über
eine inzwischen erforderlich gewordene Reform dieses
Programmes , dem auch König Eduard , nachdem Eng¬
land" bisher sich etwas abseits gehalten hat , gelegent¬
lich seines Jschler Aufenthaltes zugestimmt hat . Trotz
der fortdauernden Unruhe auf dein Balkan bietet dieser
kein Moment für diplomatische Verwicklungen mehr;
diese Rolle, welche der Balkan früher spielte, hat er
an Marokko abgetreten.

Es gibt viele Politiker , welche sich von dem Abschluß
der Einzelverträge zwischen den Staaten mehr für den
Frieden versprechen als von den Friedenskonferenzen,
aber es kann als zweifelhaft gelten, ob auch dem soeben
ratifizierten Abkommen zwischen England
und Rußland  eine so weit gehende friedliche Wir¬
kung zuzuschreiben ist. Die beiden Mächte haben sich
über ihre Einflußgebiete in Zentralasicn geeinigt , aber
diese „Verständigung " ist so ausschließlich auf Kosten
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FemUeLon.
(Nachdruck verdaten.)

Herbstrosen.
Novellette von H. von Schreibershofen.

Sie lehnte sich gegen die Steinbrüstnng des Aus¬
sichtsplatzes auf dem Monte Pincio und blickte auf das
Häusergewirre Roms , aus dem sich die vielen Kuppeln
und Türme wie Fingerzeige emporhoben. Die mit
Grün umrankten Terrassen und Balkons der hohen
Häuser boten dem Auge wohltuende Ruhepunkte in den
unregelmäßigen Steinmafsen.

Unterhalb der Steinbrüstung säuselte der Wind
durch die Kronen der Steineichen , Oliven , Pfeffer¬
bäume ; Agaven streckten ihre spitzen Blätter aus dem
Gemäuer hervor und beschatteten die Taxifragen und
Blumen an dem Wegrande.

Die Augen der darüber Hinblickenden sahen davon
nichts, ihre Gedanken waren weit weg.

War sie alt oder jung ? Jedenfalls alt genug, um
ruhig , ungestört durch die Welt zu gehen, jung genug,
alles Schöne noch freudig zu genießen,und in sich aufzu¬
nehmen. Es lag etwas Müdes , Lässiges in ihrer Hal¬
tung , etwas , das ihr sonst nicht eigen und das sie heute
drückte, ungewöhnlich versonnen machte.

Sie hielt einen Brief in der Hand , von der sie den
Handschuh abgestreifi hatte , und warf von Zeit zu Zeit
sellsame Blicke daraus . Sie lächelte, seufzte, schüttelte
unmutig den Kopf, und gleich darauf leuchtete es in
ihren Augen auf . Die Hand hatte nicht mehr den Reiz
jugendlicher Rundung , aber einen ausgeprägten Cha¬
rakter . Es war eine Hand zum Stützen und Helsen,
eine Hand , die gern zugrifs und auch fest zu ballen
wußte.

„Warum nur ! Es war bisher so gut , so angenehm ,
sagte sie halblaut und blickte wieder auf den Brief.

Sie hatte ihn vor einer Stunde erhalten , auf dem
Wege hierher , ihn auf einer Bank gelesen, im Sonnen¬
schein, und war dann durch die schattigen Wege bis zum
Aussichtsplatz gegangen, von wo sie oft den Sonnen-
Untergang bewundert und die Goldglut des Abend¬
himmels betrachtet hatte . — Mit ihm ! — —

Der Inhalt des Briefes überraschte sie nicht sehr,
sie hatte in der letzten Zeit hin und wieder gedacht, es
könne so kommen. Aber doch war es ihr jetzt wie ein
jähes Erschrecken, eine Erschütterung . Mit warmen,
innigen Worten bat er sie, ihm ihr ferneres Leben an-
znvertrauen , ihr Dasein so leicht und sonnig wie mög¬
lich gestalten zu dürfen . Er war reich., sie würde alles
besitzen, wonach sie sich vielleicht oft gesehnt. Alles bot
sich ihr in diesem Briefe , aber es spielte keine Rolle für
sie, und er wußte es, er kannte sie genau, sie dachte gar
nicht daran.

Sie hatte ihn sehr gern, verkehrte am liebsten mit
ihm, sie fanden sich in ihren Anschauungen, er tadelte
nichts an ihr . Nur in einem gingen sie weit ausein¬
ander . Er behauptete , sie mache sich zu alt , sie müsse
jugendlicher sein und empfinden. Wies sie dann aus die
schweren Erlebnisse ihres bisherigen Lebens hin, so
sagte er stets : „Es ist aber falsch, nur in der Ver¬
gangenheit zu leben, das macht unbrauchbar für dre
Gegenwart ."

„Ein Mann bleibt länger jung als eme Frau
war ihre Antwort , bei der sie sich aber unwillkürlich zu¬
sammennahm , um jedem erneuten Vorwurfe zu ent¬
gehen. Auch jetzt empfand sie es als einen Zwang , den
er auf sie ausübte und gegen den sie sich sträubte , sie
wollte sich ihm nicht unterwerfen.

Langsam ging sie nach dem Kinderspielplätze zurück
>und setzte sich unter eine breitästige Zeder.

Wie eine Vision ging es an ihr vorüber . . . .
Sie hatte seine Bitte, erhört , war die Seine ge¬

worden, er war dankbar, beglückt, umgab sie mit zarte¬
ster Fürsorge und Liebe, er trug sie auf Händen . Aber
nach und nach ward ihr seine Freude über ihr jugend¬
liches Aussehen bedrückend. Sie fing an, ihr Spiegel¬
bild genauer zu studieren, aus Angst — —• Wovor?
Doch nicht vor ihm, dessen höchstes Glück sie war ? Doch
nicht vor dem — Altwerden?

Nein , nein , doch die köstliche Sicherheit , die ihr sonst
eigen gewesen, die ruhige , überlegene Heiterkeit, mit
der sie ihr Alterwerden , ihr Aussehen hingenommen,
schwanden unmerklich, etwas Gespanntes , Nervöses ent¬
stand in ihr . Sie entdeckte eines Tages am Daumen-
gelenke eine kleine Erhöhung — Gicht? — Sie erschrak
. . . . Von Zeit zu Zeit überfiel sie eine Müdigkeit , ein
Widerwillen gegen die Ansprüche der Welt , die sie matt
und elend machten. Er suchte ihre Toiletten aus und
bat sie eines Tages stockend mit einer gewissen Verlegen¬
heit, ob sie nicht ihr Haar - „Graues Haar macht
alt , weißes nicht", sagte er halblaut , küßte ihr die Hand
und strich sanft über einige winzige, braune Flecke, die
aber nicht verschwanden. Ein Schatten zog über seine
Stirn . . . Er war grau , aber ihm stand es gut . . . .
Sie strengte sich an , immer heiter, unterhaltend zu sein,
auch wenn es ihr schwer wurde ; er hatte ihren lebhaften,
sprühenden Geist früher so oft bewundert . Ungesucht
war es sonst gekommen, sie hatte immer etwas Anregen¬
des, ihn Erfreuendes zu sagen gewußt , jetzt war ihr Ver¬
kehr anders . Sie fühlte , er _erwartete von ihr die
frühere graziöse Überlegenheit in der Behandlung der
alltäglichen Kleinigkeiten . Doch das war unmöglich, cs
wäre gekünstelt gewesen, ihr Verhältnis hatte sich ge¬
ändert , sie fühlte es. Da überraschte sie einst in seinen
Augen einen Ausdruck — war es Mitleid , Bedauern,
Enttäuschung ? . . . Galt es ihr oder ihm selbst?
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Rußlands erfolgt , daß cs begreiflich ist, wenn mancher
gute Russe hofft, es werde mit diesem Vertrage nicht das
letzte Wort zwischen Rußland und England in Asien ge¬
sprochen sein.

Die Regierung des Zarenreiches , das noch mehr als
durch die Niederlage im Kriege gegen Japan durch die
inneren Wirren zerrüttet und als Faktor der Welt¬
politik einigermaßen kalt gestellt worden ist, hatte eben
England gegenüber ebensowenig die Freiheit der Wahl
wie die getreuen Untertanen des Zaren jetzt diese Frei¬
heit bei den Dumawahlen  haben , die unter obrig¬
keitlicher Leitung vorsichgeheu. Und bei alledem sind
die leitenden Kreise in Rußland in Sorge um die Zu¬
sammensetzung der dritten Duma , denn trotz des
oktroyierten Wahlrechtes und der rücksichtslosenWahlbe-
einflußung hat die Opposition bereits eine über¬
raschende Anzahl von Wahlmännern durchgebracht.
Unter diesen Umständen ist es begreiflich, daß der Zar,
in der Qual der Wahl befangen , daran zu zweifeln be¬
ginnt , daß alle guten Dinge drei sind!
>- . .. . .

UMtische Übersicht.
Zentrum nnd Polen.

Das Zentrum ist in der letzten Zeit sehr bemüht,
sein Verhältnis zu den Polen aufzubessern, gewisser¬
maßen dem konservativ-liberalen einen katholischen Block
entgegenzustellen. Die gegenseitige Bekämpfung zwischen
Polen nnd Zentrum fand bisher iu Oberschlesien statt.
Hier ist es dem Zentrum angeblich gelungen , gemäßigte
Polen in größerer Zahl von Korfantay und Napicralskt
abzudrängen und die „Voraussetzungen eines Bünd¬
nisses" zu schaffen. Ein anderer Boden für unerquick¬
liche Reibungen mit den Polen ist das westdeutsche In¬
dustriegebiet. Hier können die Polen zwar an absolute
Erfolge bei den Retchstagswahlcn nicht denken, wohl
aber hat es in mehreren Wahlkreisen schon früher von
den Polen abgehangen und könnte es von ihnen künftig
ln noch anderen Kreisen abhängen , ob das Zentrum in
Stichwahl gelangt oder nicht. Man nennt nun Polen
mit Namen , die für eine Unterstützung des Zentrums
gewonnen sein sollen: den Prälaten Kloß aus Posen,
der zu diesem Zweck in Westfalen geweilt habe, den
Bochumer Polcnführer Kaufmann I . Zumski , den
früheren Redakteur des entschlafenen „Dziennikpolski"
und den Dortmunder Polcnführer Kaufmann St . Zy-
wolkewitz. Sonderbar ist allerdings , daß ein Bündnis
für die nächsten Reichstagswahlen , die 1912 zu erwarten
sind, schon jetzt vorbereitet werden sollte. Wahlkompro-
misse sind ein Artikel , der nur in frischem Zustande ge¬
brauchsfähig ist. Ganz auS der Luft gegriffen sind aber
die Meldungen , trotzdem Zentrumsblätter sie merkwür¬
dig heftig bestreiten , doch schwerlich.

Was ist „Ruhezeit " im Bcrgwcrksbetricbr?
Eine Lücke in der Berggesetznovelle von 1905 ist

neuerdings durch eine Entscheidung des Kammergerichts
ausgefüllt worden . Der § 93d Absatz 2 bestimmt:
„Vor dem Beginn sowohl einer regelmäßigen Schicht
als einer Überschicht mutz für den einzelnen Arbeiter
eine achtstündige Ruhezeit  liegen ." Es kam
nun vor, daß eine Schicht um 2 llhr nachmittags , die
Seilfahrt um 2x/2 Uhr beendet war und eine Neben¬
schicht derselben Bergleute um 10 Uhr abends begann,
wozu die Seilfahrt um 9^ Uhr erfolgte . Die Ruhezeit
betrug also daun nur acht Stunden , wenn man die
beiden halben Stunden der Seilfahrt nicht der Arbeits¬
zeit, sondern der Ruhezeit zurechnete. Das Landgericht
Essen teilte diese Auffassung der betreffenden Zechen.
Vor dem Kammergericht wurde als Sachverständiger
der stellvertretende Geschäftsführer des Bergbaulichen
Vereins , I>r . Bodcnstein, vernommen . Er machte eben¬
falls das Argument der Zechen geltend. Die Zeit der

Eine jähe Ernüchterung bemächtigte sich ihrer . War
sie denn allein älter geworden, er nicht auch? Nun be¬
obachtete sie rhn schärfer, nicht mit dem Blicke sorgender
Liebe, nur mit einem heimlichen Wunsche, den sie hastig
wie ein Unrecht wegschob. Sie bemerkte, wie er sich
zwang, lebhaft , jugendlich zu sein. — Da ward sie sich
bewußt, was zwischen ihnen stand. Sie konnten nicht
unbefangen zusammen alt werden, weil sie nicht zu¬
sammen jung gewesen waren , konnten sich das Altern
gegenseitig nicht erleichtern und — nicht verzeihen.
Keine versöhnende, verklärende Erinnerung verwebte
sich mit den Schwächen des Alters , nichts konnte ver¬
mittelnd wirken. Ein steter Zwang , ja eine Lüge, die
unter allen Bedingungen aufrecht erhalten werden
sollte und mußte, eine künstliche Jugend , eine Unnatur
— da schrie es in ihr auf . . .

Mit jähem Erschrecken erwachte sie aus dem Traume.
Er stand vor ihr, setzte sich neben sie auf die Bank.
„Ich komme, mir Ihre Antwort zu holen." Seine
guten, treuen Augen lagen mit inniger Bitte auf ihrem
erblaßten Gesichte. Er nahm ihre Hand . „Sie wissen,
wie ich Sie liebe, wie mich mein ganzer Besitz nur in
dem Gedanken freut . Ihr Leben damit zu schmücken und
Sie sanft weiter zu führen ." Seine Stimme hatte einen
tiefen, zu Herzen gehenden Klang , der ihr stets wohl tat.

Ein warmes Leuchten ' trat in ihre schönen Augen.
„Ich glaube es, aber — "

„Dann kein Aber", unterbrach er sie schnell. „Wenn
Sie es glauben , dann ist' alles gut , dann sagen Sie nur,
daß es so sein soll."

Aber sie schüttelte tief aufatmcnd den Kopf.
„Was ist es, welche Schwierigkeit haben Sie noch

entdeckt?" fragte er lächelnd, aber doch innerlich un¬
ruhig.

Sie stand auf, reckte sicĥ etwas , als würfe sie eine
Last von sich und sah ihn fast wie fremd an . „Ich bin
nicht mehr jung und will in Ruhe alt werden können."

Betroffen erhob er sich ebenfalls . „Können wir
denn das nicht viel besser zusammen, als jeder für sich?"
Er versuchte zu lachen.

«Neirüsi sagte sie bestimmt. „Als Freunde können

WresLmdeKer TaglUrM«
Seilfahrt ist keine Arbeitszeit , und was nicht Arbeits¬
zeit ist, das ist Ruhezeit . Dagegen bekundete der anders
Sachverständige , König!. Revierbeamter Bergrat Balz:
Ruhezeit ist diejenige Zeit , während welcher der Ar¬
beiter von allen Beziehungen zum Betriebe losgelöst
und in der Lage ist, frei und ohne jede Beschränkung
lediglich seinen Erholungs - , und sonstigen Bedürfnissen
nachzugehen. Diese Definition müsse mangels einer
Bestimmung im Gesetz aus dem Sprachgebrauch ge¬
schöpft werden. Das Kammergericht ist dieser Auf¬
fassung völlig beigetreten . Die Unsicherheit, die bisher
hier bestand, hat also aufgehört . Eine Pflicht der Ar¬
beiter zum Verfahren von Nebenschichten besteht
übrigens nicht.

Ein dritter Präsidentschaftskandidat.
n. Washington , 22. September.

Einen bösen Streich gedenkt die famose „Indepen¬
dent League " den Demokraten zu spielen. Der ameri¬
kanische Zeitungskönig William R . Hearst, der Besitzer
einer ganzen Reihe weitverbreiteter „gelber" Blätter,
hat Lust, Präsident zu werden, und seine bezahlte Ge¬
folgschaft, die „Independent League", erhebt ihn schleu¬
nigst mit vielem Geschrei und rüpelhaftesten Ausfällen
gegen die Gegnerschaft aus den Schild . Er war schon
einmal Kandidat der „Unabhängigen ", d. h. seiner
Leser, für den New Uorker Gouverneuerposten , und
brachte es damals fertig , daß ihn auch die Demokraten
zu ihrem Kandidaten machten. Sie fürchteten peinlich,
daß ihr ursprünglicher Kandidat nicht durchkommcn
werde, wenn die Sonderkandidatur Hearst bestehen
bliebe, und so ließen sie ihren Kandidaten fallen und
setzten Hearst an seine Stelle . Gesiegt hat er darum
und trotz seiner Pretzklopfsechter doch nicht. Jetzt , wo
er Präsident werden möchte, betreibt Herr Hearst das¬
selbe^Manöver . Die „Unabhängigen " haben sich bereits
an die Demokraten gewandt und ihnen Hearst als Kan¬
didaten präsentiert , mit dem Hinweise, daß eine Sonder-
kandidatur Hearsts den Republikanern den Sieg sichern
müßte . Im demokratischen Lager ist man in großer
Verlegenheit einstweilen sieht man keinen Weg, den auf¬
dringlichen Hearst in Güte loszuwerden . — Übrigens
haben die schwarzen Bürger der Union sammt und son¬
ders beschlossen, weder Roosevelts noch Tafts Kandi¬
datur zu unterstützen. Beide Staatsmänner sind den
Niggers nicht negerfreundlich genug.

Deutsches Ueich.
* Bülows Aufenthalt auf Norderney . Zu der Mel¬

dung , daß die Rückkehr des Reichskanzlers nach Berlin
am 3. oder 4. Oktober erfolgen werde, schreibt ein öfters
offiziös benutztes süddeutsches Blatt , ein bestimmter
Termin stehe noch nicht fest. Es sei sehr wohl möglich,
daß, wenn das jetzt herrschende schöne Wetter andauere,
Fürst Bülow noch einige Wochen  in Norderney
bleiben werde, zumal das Klima auf Norderney im Ok¬
tober angenehmer und milder zu sein pflegt als auf
dem Festland.

* Zur Besetzung der Poscner Erzdiözese. In einer
Unterredung mit einer hervorragenden Persönlichkeit
über die Frage der Neubesetzung der Posener Erzdiözese
wurde dem römischen Korrespondenten des „Berliner
Tageblattes " erklärt : Man kann streng genommen
nicht sagen, daß zwischen der preußischen Regierung
und dem Vatikan in der Frage ein Konflikt oder auch
nur eine Meinungsverschiedenheit bestände. Die Ber¬
liner Regierung weiß, daß der Vatikan nur sehr schwer
zu bewegen sein dürfte , zur Besetzung des erzbischöflichen
Stuhles mit einem Deutschen seine Zustimmung zu
geben. Sie beeilt sich deshalb auch gar nicht mit der
Präsentation von Kandidaten . Es besteht zwischen dein
Kultusministerium und dem Vatikan gewissermaßen eine

wir uns den Lebensweg wohl erhellen, uns auch anein¬
ander freuen — anders , nein , nein , es ist unmöglich!"
Sie wurde beinahe heftig. „Ich will mein Altwecden
jeden Tag unbefangen empfinden und bestimmt wissen,
es verlangt niemand mehr von mir , als ich meineru
Alter nach leisten kann." Ohne Rücksicht schilderte sie
ihm ihre Vision, und dann schwieg sie, fast atemlos vor
Erregung . Sie sah an ihm vorbei in das grüne Halb¬
dunkel, aus dem die vielen Marmorbüsten hcrvorleuchte-
ten, die dem italienischen Volke seine berühmten Männer
ins Gedächtnis rufen . . . . Erst nach einer Weile
wandte sie den Blick und begegnete dem seinen, der mit
einem Ausdruck von Enttäuschung auf ihr ruhte.

. „Ihre Worte haben mich überrascht. Ich glaubte,
Sie so genau zu kennen, liebe Freundin , aber — wie
kommt das , Sie sprechen immer nur von sich. Auch ich
bin nicht jung und werde altern — denken Sie denn
gar nicht an mich dabei ? Er sprach leise, mit weh¬
mütigem Ton . „Liegt Ihnen der Gedanke, mir etwas
sein zu können, ganz fern , möchten Sie mir nicht die
Einsamkeit des Alters erleichtern? Wie kommen Sie
zu der Vorstellung, ich würde von Ihnen oder von mir
selbst eine künstliche unwahre Jugendlichkeit erwarten?
Glauben Sie wirklich nicht an das Wohltuende , Be¬
glückende eines gemeinsamen bewußten Hinabgleitens
in das höhere Alter ? Wissen Sie nicht, ob ich nicht
gerade das erhoffte, weil ich Sie für wahr und mutig
genug dazu halte ? Liebe, teure Freundin , was Sie
mir gesagt haben, ist falsch — ja nun weiß ich nicht, ob
Sie mir verzeihen werden —- weil Sie in Ihrem sich
selbstgenügenden Leben selbstsüchtig geworden sind und
sich vor jeder Störung , jeder neuen Pflickst fürchten."

Sie hob abwchrend die Hand , ihre erblaßten Lippen
zitterten.

Er zog ihre Hand durch seinen Arm und führte sie
langsam den Weg nach der Piazza del Popolo hinab.
„Ein Leben, wie Sie es führen , ohne jede Pflicht , macht
unmerklich egoistisch. Es ist bei mir nicht anders . Aber
das Beste, das Edelste im Menschen kommt dabei nicht
zur Geltung . Ich glaube, Sie geben mir im Herzen
recht. Und bin ich nicht der. den Sie — "

Sie blieb stehen und sab ibn bastia, vorwurfsvoll
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stillschweigende Übereinkunft , die Frage ruhen zu
lassen  und abzuwarten , bis sich einmal eine günstige
Gelegenheit zu einer Verständigung einstellt.

* Das preußische VolkSschulunterhaltungsgcsctz wird
am 1. April 1908 in Straft treten . Seine Durchführung
wird auch mit großen Kosten für den Staat verknüpft
sein. Zwar weist bereits der Staatshaushaltsetat für
1907 eine Summe von etwa i 1/^  Millionen Mark auf,
die auf die Bestimmungen des Volksschulunterhaltungs¬
gesetzes zurückzuführen ist. Man wollte so zeitig wie
möglich den Schulverbänden zu Hilfe kommen. Drei
Millionen Mark sind beispielsweise mehr in den Fonds
zur Unterstützung von Schulverbänden mit der be¬
sonderen Begründung eingestellt, daß sie zur Ver¬
stärkung in der bei den Verhandlungen über das Schul¬
unterhaltungsgesetz in Aussicht genommenen Höhe
dienen sollen. Jedoch die Mittel , die in den Etat für
1907 infolge des Schulunterhaltungsgcsetzes eingestellt
sind, bilden nur den bei weitem kleineren Teil der Ge¬
samtkosten, die das neue Gesetz mit dem Beginn des
neuen Etatsjahres verursachen wird . Diese Kosten sind
seinerzeit auf 16 bis 17 Millionen Mark  ver¬
anschlagt worden. Für die Festsetzung ihrer tatsächlichen
Höhe wird man infolge der schon seit dem Erlaß des
Gesetzes in Angriff genommenen und auch fortzusetzen¬
den Vorarbeiten weitere Anhaltspunkte gewonnen
haben. Jedenfalls spielen diese Mehrausgaben bei der
Feststellung des nächstjährigen preußischen Staatshaus-
haltsctats , die gegenwärtig eifrig gefördert wird , eine
große Rolle . Neben der Summe , die für die Neu¬
ordnung der Beamtengehälter zu Beginn des nächsten
Finanzjahres nötig werden wird , dürste der Betrag der
Kosten des Schulunterhaltungsgesetzes
die b e d e u t e n d st e unter den fortdauernden Mehr¬
ausgaben sein, die im neuen Etat in die Erscheinung
treten werden.

* Preußischer Lehrerverein gegen Rektoren- jmfc
Klassenlehrer-Verein. Der Gesamtvorstand des Preu-
ßischen Lehrervereins nahm in einer außerordentlichen
Vorstandssitzung auf Antrag des rheinischen Proviuzial-
verbandes Stellung zu den durch die Tätigkeit des Rek-
torenvereins und des Klassenlehrervereins hervorge-
tretenen Sonderbestrebungen . Es wurde folgende Reso¬
lution gefaßt : Der Vorstand des Preußischen Lehrer¬
vereins bedauert  das Vorhandensein von Sonder-
o r g a u i s a t i o n e n im Lehrerstand , wie sie in dem
Rektorenverein und in dem kürzlich gegründeten Klassen-
lehrerverein vorliegen . Er ist der Überzeugung, Latz
der Beschluß des Preußischen Rektorenvereins , be¬
treffend das Verhältnis des Einkommens der Rektoren
zu dem der Lehrer , und Äußerungen wie die des Vor¬
sitzenden dieses Vereins in Königsberg , geeignet sind,
diejenigen Mitglieder des Lehrerstandes , die nicht
Rektoren sind, zu verletzen,  dadurch das so not¬
wendige Einvernehmen  zwischen Schulleitern und
Lehrern zu stören und unser Vereinswesen zu schädigen,
und daß ferner die Bildung des Klassenlehrervereins
und dessen Wirksamkeit ebenfalls geeignet sind, die be¬
reits in weiten Kreisen der Lehrerschaft vorhandene
Mißstimmung zu verschärfen und die Gefahr der Zer¬
splitterung unseres Vereinswesens zu vergrößern . Der
Vorstand erwartet , daß alle Mitglieder des Preußischen
Lehrervereins dahin wirken, daß ein auf Achtung und
Vertrauen gegründetes Verhältnis zwischen Schul¬
leitern und Lehrern hergestellt werde. Der Vorstand
behält sich vor, zu geeigneter Zeit Schritte zu tun , daß
eine dem Beschlüsse des Rektorenvereins entsprechende
Bestimmung nicht in das Besoldungsgesetz ausgenom¬
men werde.

* Wie polnische Märtyrer gefeiert werden. Propst
Ruchniewicz aus Grodziczno, Kreis Löbau, Westpreußen,
ist nach Verbüßung einer einmotigen Gefängnisstrafe
wegen Vergehens gegen § 110 Str .-G.-B. in demonstra-
tiver Weise gefeiert worden . Von der Bahnstation von

an . „Täte ich cs überhaupt , so wären Sie doch der
einzige — "

Er drückte seine Lippen aus ihre Hand . „Ist denn
eine Veränderung , wie Sie sie geträumt haben, denk¬
bar , könnten wir unser bisheriges Leben so vollständig
Liigen strafen ? Sollten wir wirklich auf einmal eitel
und ganz äußerlich werden, nur weil wir vereint anstatt
getrennt alterten ? Je näher wir dem Ende unserer
Tage stehen, um so klarer muß es doch uns sein, wie
wichtig jeder einzelne Tag ist, und wie viel es auf jeden
Fortschritt , auf jede Hilfe dazu ankommt. Sie könnlen
mir beistehen, ich fühle es und habe deshalb diese Frage
an Sie gerichtet."

Sie standen auf der Piazza . Sie zitterte vor Er-
regung , da winkte er einen Wagen herbei, half ihr ein¬
steigen und setzte sich neben sie.

„Villa Borghese", bedeutete er den Kutscher, und
dann rollten sie unter den breitästigen alten Bäumen
hin, diesem herrlichen Schmucke des wundervollen
Parkes.

Er schwieg lange, beobachtete sie nur verstohlen. Am
Goethedeukmal machte er sie auf die Schönheit der ein-
seinen Figuren aufmerksam, doch ohne sie zum Sprechen
auszufordern . Sie war in Gedanken versunken, wen¬
dete sich ab, — da seufzte er schmerzlich auf.

Nun sah sie ihn endlich au.
„Was ist Ihnen , Sie sind nicht wohl !" rief sie aus.

„Wir wollen schnell nach Haus fahren , ich bringe Sie
hinaus ." Sie nahm seine Hand , fühlte nach dem Pulse.
„Ich lasse Sie nicht allein , ich ängstige mich." Tränen
stürzten aus ihren Augen , die sie hastig abwischte. Sie
rief deni Kutscher Straße und Hausnummer der
Wohnung zu, sprang hinaus , sobald der Wagen hielt,
und half dem Freunde aussteigen.

Der Straßenläcm schwieg einen Augenblick, rings-
umher war es still. Die Sonne lag auf den Häusern,
aus den Gärten stieg Blumenduft empor und" in der
dichten Krone einer hohen Pinie raschelte es leise.

Besorgt sah sie den Freund an. Er war blaß aber
nur die Furcht , sie nun wirklich zu verlieren , hatte ihn
erschüttert : er batte so fest, so unbedingt auf ihre Ein¬
willigung gehofft. „Sie können mit dem Wagen bis zu
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£>m größeren Besitzern mit Wagen abgeholt , wurde er,
wie man uns schreibt, in feierlichem Zuge , dem weißge¬
kleidete, Blumen streuende Mädchen boranfchritten , in
die festlich geschmückte Kirche geleitet, n>o er vom
Harrptaltar eine der Bedeutung des Momentes ent¬
sprechende Ansprache an die versammelte Gemeinde
hielt . Aus der Kirche begab sich Propst Ruchniewicz in
tbie ebenfalls festlich geschmückte Propstes, wo ihm von den
Parochianen ein kostbares, den Heiligen „Petrus im
Gefängnis " darstellendes Bild überreicht wurde , das die
Inschrift trug : „Selig sind diejenigen , Welche der Ge¬
rechtigkeit willen verfolgt werden, denn ihrer ist das
Himmelreich." Abends fand eine prächtige Illu¬
mination des Ortes statt . Im Propsteigarten , der
mit verschiedenfarbigen Lampions geschmückt war,
Wurden viel Feuerwerkskörper abgebrannt.
* * Thüringische Eisenbahnfragen . Eine Vorbe-
istrechung aller Landtagspräsidenten der thüringischen
Staaten über die Eisenbahnfragen findet am 9. Oktober
fn Eisenach statt.

* Staatliche Wohnungsfürsorge . Nachdein seitens
her Bergverwaltung und für den Bereich der Eisenbahn¬
direktion Saarbrücken auch seitens der Eisenbahn-
Verwaltung schon früher versuchsweise Darlehen an
Einzelne Arbeiter  und untere Eisenbahn-
hedienstete zur Erbauung eigener Wohnhäuser
gewährt worden waren , ist diese Darlehensgewährung
stach der „Tägl . Rösch.", mit Rücksicht auf die günstigen
Erfahrungen , die bei dieser Art der Wohnungsfürsorge
gemacht worden sind, nunmehr versuchsweise auch auf
fite übrigen Eisenbahndirektionsbezirke ausgedehnt
ioorden. Der Höchstbetrag des einzelnen Darlehens,
Ms bisher nicht mehr als die Hälfte der Bau-
k o st e n und keinesfalls mehr als 4000 M . für das
Zweifamilienhaus ausmachen durfte , ist auf d r e i -
viertel  der Baukosten, höchstens aber 6000 M . für
das Zweifamilienhaus festgesetzt worden. Der Dar¬
lehnsempfänger hat mindestens 6. v. H. des empfangenen
Darlehnsbetrages jährlich zu entrichten, und zwar drei¬
einhalb v. H. zur Verzinsung und zweieinhalb v. H.
unter Zuwachs der ersparten Zinsen zur Tilgung
des Darlehns , für das eine Hypothek an erster Stelle
im Grundbuche cinzutrageen ist.

* Englischer Besuch. Die Mitglieder des Grafschafts¬
rats von London trafen gestern in Geestemünde ein und
wurden von dem englischen Vizekonsul begrüßt . Der
Besuch gilt der Besichtigung der Häfen von Bremer¬
haven, Geestemünde und Nordenham . Von hier aus ist
auch ein Besuch in Hamburg  geplant.

* Prügel „zur höheren Ehre Gottes !" Das Land¬
gericht in Straubing hat den Pfarrer und Lokalschul¬
inspektor Andreas Hornaucr in Neukirchen, der zwei
Schulmädchen wegen Versäumnis des Schulgottes¬
dienstes schwer mißhandelte,  wegen zweier Ver¬
gehen im Amte zu 40 bezw. 10 Mark Geldstrafe oder 4
bezw. 5 Tagen Haft verurteilt . Der hochwürdigste Herr
erklärte vor Gericht, er habe die Mädchen nur „zur
höheren Ehre Gottes gezüchtigt" und bat um Frei¬
sprechung im Interesse der Lehrer und der Schulzucht.
Der Vorsitzende meinte gutgläubig , daß der Pfarrer mit
dieser Ansicht in Bayern Wohl allein stehe.

Die Creignißs in Marolcks.
Der Einzug in Rabat.

Eine fesselnde Schilderung vom Einzuge des Sultans
Abd ul Asis in Rabat gibt der englische Korrespondent
William Maxwell : „Die Sonne vergoldete noch mit ihrem
Glanze die Mauern von Sale , als am Horizont eine
weiße Wolke auftanchte, die vor Einbruch der Nacht
noch aufwuchs zu einer ganzen Stadt von weißer Lein¬
wand , weithin die Erde bedeckend. Nun wußten die

Ihrer Wohnung fahren ", sagte er mühsam und lehnte
sich erschöpft gegen den Türpfosten . „Ich kann ganz
gut allein hinausgehen ." „ x , , .

Er sorgte für sie, dachte rhrer liebevoll, trotz ferner
Enttäuschung , trotzdem sie ihm wehe getan hatte . Es
packte sie, zeigte ihr seine großmütige Liebe. Hastig be¬
zahlte sie den Kutscher und bot dem Freunde ihren Arm
als Stütze . „Ich muß Sie erst hinaufbegleiten , ich hatte
keine Ruhe . O, Eberhard , was ist Ihnen ?"

„Angst vor einem einsamen Älter ", flüsterte er.
Sie legte sanft ihre Hand aus die seine und ge¬

leitete ihn schweigend die Treppen hinauf . Oben blieb
sie stehen. Ein Lächeln umspielte ihren feinen Mund,
ein strahlendes Licht brach aus ihren Augen . War er
ihr nicht doch mehr, als sie sich hatte eingestehen wollen?
Ihr Traum war grundlos gewesen. Konnte sie noch
beglücken, Helsen, beistehen, so war es gewiß eine
heilige Pflicht , vor deren Erfüllung sie nicht zurück¬
schrecken durste . Mutzte sie nicht alles solcher selbst¬
losen Liebe gegenüber tun und auf sich nehmen? . . .

Die Vorsaaltür hatte sich geöffnet, sie traten in sein
Wohnzimmer ein.

Ein feines Rot zeigte sich auf ihren Wangen , sie
blickte zu Boden, als sie mit etwas bebender Stimme
sagte : „Sie haben vielleicht recht, Eberhard , man wird
nur zu leicht selbstsüchtig. Ich — ich will — mich
bessern."

Forschend, ungläubig sah er sie an , bann über¬
wältigte ihn die Hoffnung , die Freude . Wie ein Jubel¬
rausch durchdrang es ihn . Seine Stimme klang kaum
anders , fein Gesicht blieb ruhig , nur seine Augen leuch¬
teten . „Wollen wir wirklich zusammen alt werden ?"

Ein wolkenloser blauer Himmel lag über der alten,
immer jungen Stadt , weicher Lüftzug trug Blumendust
auf seinen Schwingen herauf.

Er nahm einen Rosenstrauß vom Tische, den er ihr
hatte senden wollen, und drückte ihn der jugendlich Er¬
röteten in die Hand.

„Herbstrosen, aber voll Farbe und Dust ! Ich finde
keinen Unterschied zwischen ihnen und den ersten Roien
des Jahres ."

Wiesbadener Tagbmtr.
Nachkommen der Korsaren von Sale , daß Abd ul Asis
endlich zu ihnen gekomnren war . Die Straßen hallten
wider von Jubclgeschrei , und das Heulen der Weiber
gellte hinein in die Rufe der Muezzin . „Wen Gott will,
wollen wir auch" sprachen die Bürger von Rabat , da sic
hrnauszogen , ihrem angestammten Herrscher entgegen.
Die Sonne hob sich empor wie eine glutrote Flamme
und schoß ihre Strahlen über die dunklen Wolken wie
Blitze. Mit Wohlgefallen blickten die Mauren auf dies
leuchtende Schauspiel, das ihnen ein gutes Vorzeichen
zu sein schien. „Die Geschütze Allahs und des Propheten
geleiten den Einzug des Herrn ", sagte der eine zum
andern . Wir kamen zu den Hügeln , die das Tal und
den Fluß bekrönen, und sahen das Heer des Sultans.
Eine lange weiße Linie bewegte sich unruhig im Schatten
der grünen Berge . Langsam kroch sie näher und ver¬
schwand dann wieder in einem Gebirgstal , um wieder
aufzutauchen. „Gott sende Sieg unserem Herrn " klang
es durch die Luft. Die Spitze der Heeressäule hatte bald
den seichten Fluß an der Furt überschritten und begann
sich über die Ebene hin auszubreiten . Zwei Stunden
lang zog 5er Strom an uns vorbei hin nach den weißen
Mauern der Stadt . Zuerst kam eine ziemlich unordent¬
liche Schar von Maultieren , mit Lagerzelten und
anderen Gerätschaften beladen, und ans der Masse tauch¬
ten hier und da die Gestalten verschleierter Frauen aus.
Nachdem dieser Vortrab vorüber war , kam ein neues
straffes Leben, eine hellere Färbung in die Reihen, denn
die Abgesandten der einzelnen Stämme ritten nun da¬
her. Da kamen die stolzen Berber auf prächtigen Rossen,
mit ihren kühnen, unbewegten Mienen , gebräunte
Krieger mit ehernen Angesichtern, deren Vorfahren einst
mit Hannibal gegen die Heere Europas marschiert
waren , stattliche Araber in ihren malerischen weißen Ge¬
wandungen , Neger, kurz, das ganze seltsame Gemisch von
Raffen und Sprachen , das das Reich der Mauren aus¬
macht. Ruhig zogen sie an uns vorbei, nur selten einen
geringschätzig achtlosen Blick auf die kleine Schar der
Europäer werfend, die sie zu beobachten wagten . „Auf
wessen Befehl seid ihr hier ?" herrschte uns ein Neger
an, augenscheinlich ein Beamter . „Auf wessen Befehl
fragst du ?" war die Antwort , und er ritt weiter , Flüche
gegen die Nazarener ausstoßend. Endlich wurden die
Reihen lichter und ein dumpfer Lärm kündigte bas Nahen
des Sultans an. Vor ihm galoppierte seine Leibwache,
vielfarbige Standarten tragend . Abd ul Asis ritt auf
einem weißen Streitroß , das mit kostbarem grünem Ge¬
schirr geschmückt war . über die stämmige Gestalt fielen
die losen Falten des weißen Sulams hin, und die breite
Kopfbedeckung verbarg sein Gesicht zur Hälfte. Zu seiner
rechten Hand ritt der neue Großwestr Ben Sleeman,
zur linken sein Kanzler Tazzi , und in seiner Begleitung
befanden sich die Staatsminister , alle in weißen SulanrI.
Hinter diesem glänzenden Gefolge war ausgebreitet der
karnwisinrote Staatsschirm , mit Gold und Perlen be¬
stickt. Unter dem Schatten des Reichsschirms folgte dann
noch die große Schar der Hosbeamten, an denen der
Sultan so reich ist, der Zeremonienmeister , der Pantoffel-
träger , der Teebereiter , der Zeltaufschlager, und wie die
merkwürdigen Hofchargen alle heißen. Der Sultan sah
blühend aus , und nichts in seinen Mienen zeigte die
Niedergeschlagenheit eines Mannes , der fürchtet, sein
Reich zu verlieren . Je näher er den weißen Mauern
von Rabat kam, durch das anmutige Flußtal hinreitend,
desto schriller gellte das Heulen der Weiber, desto lauter
wurden die Rufe : „Gott segne die Tage unseres Herrn !"
Als er durch das Tor einzog, mischten sich Salutschüsse in
den allgemeinen Lärm und die Sonne umhüllte die
Mauern mit goldigem Dunste . Das Heer lagerte sich um
den Königspalast , in dem der Herrscher wohnte es ist
nicht so zahlreich, wie seine Anhänger hofften, kaum
20 000 Mann . Alles geht in größter Ordnung und Ruhe

Aus Hernmnn Sudermmms Jugend.
(Zu seinem 60. Geburtstage , 30. September .)

Droben , in der obersten rechten Ecke des Deutschen
Reiches, wo die Flüsse Memel und Pregel zur Ostsee
eilen, liegt ein kleiner Erdenfleck, genannt Preußisch-
Litauen . Jene für so manchen Reichsdeutschen kaum
glaubliche Gegend, die man sich so weltenfern und so
von aller Kultur unbeleckt denkt, wie andererseits für
öde, wüst und leer , ist kulturell eines der unerschütter¬
lichsten deutschen Bollwerke gegen das anörüngcnöc
Slaventum und landschaftlichnichts weniger als reizlos.
Hoch ragen seine prächtigen stolzen Nadelwälder , von
überwältigender Größe ist die Poesie der weit ausge¬
dehnten Heiden, erschütternder fast als die Poesie des
bayerischen Hochgebirges, imposant der Memelstrom mit
seinen lieblich begrünten hügelreichen Ufern und dem
lebhaften Triftengewimmel auf seinen Wellen. Denn
tief aus dem Innern Rußlands kommen die armen,
in dürftige Lumpen gehüllte, oft kann: mit etwas andern:
als einem Sackleinenhcmöe bekleideten Holzflötzer auf
der Memel daher, um in den großen Holzhandlungen
Tilsits oder Königsbergs die einzigen Schütze ihrer
wälderrcichen Heimat abzusetzen. Üppig wallt auf den
fruchtrcichen Ackern im Sommer das Getreide , auf den
Wiesen weiden kraftstrotzende Rinder und in nmzännten
Gehegen springen mutwillig feurige Fohlen umher.
Längst haben die Errungenschaften der modernen Land-
wtrtschaft auch dort im fernsten Nordosten des Reiches
ihren Segen verbreitet und bäuerlichen Wohlstand ge¬
schaffen. Das eigentliche Volk der Litauer , daS einst
wohl stark und mächtig war , treibt dem Untergange ent¬
gegen. Ihr vor grauen Jahren weit ausgedehntes
Reich, das seine Hauptstürke in großen Distrikten des
heutigen Rußland besaß, wird heute von Deutschen,
Kuren , Polen und — zum kleinsten Teile von Litauern
bewohnt. Besonders in den letzten Jahrzehnten hat,
soweit das Land zu Preußen gehört, die Germanisicrung
dieses Volkes gewaltige Fortschritte gemacht und nimmt
von Jahr zu Jahr zu, so daß von seiner alten Sitte und
Sprache schon heute nicht mehr viel vorhanden ist.
Ernst Wichert, ein Sohn jenes Landstriches, bat in den
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vor sich; nirgends Verwirrung oder Fanatismus . Dte.
Fremden begegnen keinerlei Feindseligkeiten und in
keinem Lande Europas würden sie mit so großer Achtung
behandelt werden, wenn man die Umstände in Betracht
zieht, unter denen Abd ul Asis zum Verlassen seiner
Hauptstadt gezwungen wurde . Ich fragte , ob der Marsch
des Herrschers durch das Land von irgend welchen Hrm-
dernissen gehemmt worden sei. „Nicht der Rede wert",
war die Antwort , „wer auf jeden Hund, der bellt, einen
Stein werfen wollte, der würde niemals zu seinem Ziele
kommen." Abd ul Asis hat den ersten Schritt getan , rat
sein Ansehen aufrecht zu erhalten . Ob er sein Königreich
behaupten wird , bleibt abznwarten . Jedenfalls hat
Muley Hafiö in Rabat alle Chancen verloren , denn die
Stadt steht, wie die Mauren im allgemeine», ans der
Seite des Eroberers an ihrem Tore ."

Aus Stadt und Zand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  29 . September.
Die Woche.

Am User des Baches sitze ich und schaue hinab in
das Wasser, das über Kieselsteine springt und über
Sand eilt mit leisem, traulichem Geflüster.

Grashalme hangen an beiden Usern ihre herbst¬
braunen Rispen über den klaren Wasserspiegel; ein
paar Herbstzeitlosen sind bis an das Ufer herangerückt
und nicken ihrem blaßroten Bilde zu, das aus der glatten
Fläche zittert.

Auf der Sohle des Baches allerlei seltsame Pflanzen-
gebildc; das Wasser zieht sie südwärts , aber mit zarten
Würzelchen klammern sic sich an moosige Steine ; sie
flattern im Wasser wie krause Stirrrhaare im Winde.

Über mir breitet sich der Wipfel einer knorrigen
Weide aus . Ihre kräftigen Ruten senken sich abwärts;
einige tauchen in die Flut und zwischen ihren Blättern
spielen die zierlichen, langbeinigen Wasserläufer.

Die Sonne wandelt durch die reine Blaue des
Himmels ; mild scheint sie auf Feld und Wiesen, über
denen lichte Sommerfäden fliegen.

Der leichte Wind trägt den süßen Dust reisenden
Obstes von den Gärten her und unter ihn mischt sich
der kräftige Geruch, der den Kartoffelfeldern entströmt.

Einen breiten Schatten legt die Krone der Weide
aus das Wasser; wie funkelnde Diamanten leuchten
darin ein Mar bewegliche Sonnenstrahlen.

Wo sich die Wurzeln der Weide in die Srchle des
Baches senken, dunkle Höhlen bildend, vor die zarte
Würzelchen und mattgrüne Wasserpflanzen einen durch¬
brochenen Vorhang spannen, da quillt und rauscht es
stärker und helle Bläschen steigen zur Oberfläche. Hier
steht in der kühlen, grünen Dämmerung die Forelle.

Vor vielen Jahren , als wir mit nackten Beinen
im Bache badeten, sind wir scheu ausgewichen dem hühlen-
reichen Wurzelstock der Weide. Denn , so glaubten wir,
mit zwickenden Zangen sitzen darunter die Ritter des
Wassers, die Krebse. Nur im offenen Wasser wagten
wir uns an sie heran , ihrer weißen Steine wegen, die
gut sein sollen, Staub und kleine Fliegen aus den Augen
zu holen.

Ans dem Hellen Sonnenschein schaukelt eine Libelle
in den Schatten der Weide, farbig und schön, und lange
sehe ich ihr nach, wie sie in den Sonnenschein zurück¬
taumelt , der ihren Farben Glanz und Feuer verleiht.

Leise flüstert der Bach, immer in derselben Weise.
So flüsterte er in weit zurückliegender Zeit , als dunkle
Wälder sich über ihm wölbten, die keines Menschen
Fuß betrat.

So flüsterte er, als der erste Ansiedler den Forst
durchbrach und das Ackerland für die Kultur vorbereitete.
So flüsterte er, als die germanischen Götter fielen,

besten seiner „Litauischen Novellen" ergreifend den
selbstverschuldetenUntergang jenes unglücklichen Volkes
geschildert, das sich durch Trägheit , Einsichtslosigkeit und
Schnapsliebe wie durch unvernünftige Prozeßwut zu¬
grunde richtet. Andererseits bemüht es sich sichtlich, in
dem Deutschtum aufzugehen , indem cs sein nationales
Musikinstrument , die Kanklys , mit der Ziehharmonika,
seine Bastschuhe, die Paresken , mit den Stiefeln ver¬
tauscht, seine, das Grellbunte liebende bauschige, Tracht
aufgibt , wie seine seltsam klingenden Namen mit den
Endungen atis und eitis (Kislatis , Scheduikatis,
Donaleitis , Bruaszis , Broszeftrs , Kukureitis , Kalu-
drigkeitis ), seine schönen Lieder (Dainos ) kürzt und
deutschen Sang und deutsche Sitte äußerlich und inner¬
lich an deren Stelle setzt.

Der Nationallitauer zeichnet sich vor anderen
Völkern durch eine, freilich von Aberglauben starl
verwirrte tiefe Religiosität aus und den Ernst seines
Charakters . Am reinsten wohl hat er sich noch in dem
schmalen deutschen Streifen nördlich der Memel , der
um 1806 allein das Königreich Preußen bildete, erhalten.
Umveit des Dörfchens Werden, das mit zwei nahe be¬
nachbarten größeren Dörfern den Marktflecken und
Krersort Heyöekrng bildet (in Werden ist die Kirche und
wohnt der Superintendent , in Szibbcn sind Amtsgericht
und Bahnhof , im eigentlichen Heyöekrng residiert der
Landrat , wohnt der Kreisarzt , ist die Apotheke), liegt
tief im Walde versteckt ein einsamer Weiler , aus wenigen
Häusern nur bestehend, namens Matzicken.  Auf der
schönen Matzicker Waldwiese pflegen seit Alters her die
Heydekrüger ihre Sommerseste zu begehen. So machte
denn dort der Wirt gewöhnlich ganz gute Geschäfte.
Ein unternehmungslustiger junger Bierbrauer , aus
einer armen niederländischen Mennonitenfamilie stam¬
mend, den das Geschick nebst manchem anderen Lanös-
manne nach Ostpreußen geschleudert hatte — so hat z. B.
ein Niederländer namens van Setten in dem Tilsit
benachbarten Städtchen Nagnit die niederländische Küsc-
sabrikation eingeführt , die dort seit einem halben Jahr¬
hundert und darüber in Blüte steht: der „Tilsiter Käse"
ist weltbekannt — suchte sich das flotte Sommergeschäft
zunutze zu »rachen und errichtete dort mit seinen ge-
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und so flüsterte er, als unter dem Zeichen des Kreuzes
furchtbare Kriege das Land verwüsteten, die Städte ent¬
völkerten , die Dörfer niederbrannten . Und friedlich,
wie er heute mit leisem, innigem Gesänge in die Arme
seines größeren Bruders , des Flusses , eilt, wird er
weiterhin über Kieselsteine und Sand rieseln.
! Von Zeit zu Zeit nur bäumt er sich wild aus. Dann
'füllt sich sein Bett mit rauschendem, gelbem Gewässer,
wenn er die reichen Wasscrmengen des schmelzenden
Gebirgsschnecs oder die Regengüsse der Wolkenbrüche
davonträgt.

Aber immer nach kurzer Zeit hellt sich seine Flut
auf und er summt wieder das uralte friedliche Lied, das
Lied von der unendlichen gesetzmäßigen Bewegung , ob.

— Personal - Nachrichten. Der Fußgendarmeriewacht-
neister Simon Grüll  zu Schwanheim erhielt das All-
zemeinc Ehrenzeichen.

o. Gerichts-Personalien. Aktuar N ei ft von hier, bisher
na  Amtsgericht zu Rüdesheim , wurde au das Landgericht
hier versetzt.

-H-Das Kriegerdenkmal im Nerotal , bezw. der für
dasselbe mit dem 1. Preis bedachte Entwurf , welcher
auch zur Ausführung kommen soll, stößt auf vielfachen
Widerspruch. Bor allem scheint er denjenigen nicht zu
gefallen, zu deren Ehren das Monument errichtet wer¬
den soll. Der Vorstand des hiesigen Kriegervereins
„Germania -Alemannia " hat sich bereits entschieden gegen
das betreffende Modell ausgesprochen und beruft auf
Montag , den 30. September , abends 9 Uhr , in den
f,Vater Rhein ", Bleichstraße 8, eine Hauptversammlung,
deren erster Punkt lautet : „Stellungnahme zur Aus¬
führung des in Aussicht genommenen neuen Krieger¬
denkmals". Da , wie verlautet , auch im Magistrat eine
scharfe Gegnerschaft gegen das künstlerische Projekt be¬
steht, so wird man gespannt sein dürfen , wie man sich
mit der etwas voreiligen Bestimmung abfinöen will,
wonach der mit dem 1. Preis ausgezeichnete Entwurf
euch ohne weiteres ausgeführt werden nrutz.

— Natnrhistorisches Mnscmn . Vielfachen Wünschen
mtsprechend sind vom 29. September bis 14. Oktober mH.
die bis jetzt neu ausgestellten Schmetterlinge  des
eassauischen, inöo-australischen, afrikanischen, süö- und
rorö-amerikanischen Gebietes ausgestellt. Dieselben sind
st 180 Kästen untergebracht und enthalten über 8000
Exemplare. — Außerdem sind einige Kästen mit diversen
Insekten  zurSchau gebracht, worunter eine Kollektion,
velche dem Museum in dankenswerter Weise von Herrn
Kurt Seyö  aus Südamerika , und eine andere von den
Herren Weiler  und Rau  aus Kamerun in neuerer
Zeit zugegangen sind. — Eine besonders interessante
-Sammlung von chilenischen Laufkäfern  stammt von
dem verstorbenen General der Infanterie v. Kraah-
^oschla n,  welcher lange Jahre hier gelebt hat.

— Elektrische Bahn Wiesbaden-Mainz . Seitdem die
>,/Süddeutsche Eisenbahn -Gcsellschafl" im vorigen Jahre
seinen .direkten elektrischen Bahnbetrieb zwischen Wies¬
baden und Mainz eröffncte , hat sich der Verkehr zwischen
beiden Städten wesentlich gehoben, insbesondere dadurch,
als diese direkte Linie eine wesentlich kürzere Fahrzeit in
Anspruch nimmt als die frühere Verbindung über
Biebrich. Allerdings hat der Verkehr auf der früheren
Linie Biebrich-Mainz um einiges nachgelassen. Die
Mindereinnahme auf dieser Strecke gegen das Vorjahr
ibeträgt 12 548 M . Dagegen beträgt die Einnahme auf
-der direkten Strecke Wiesbaden -Mainz , trotzdem diese
.Linie erst im Laufe des Jahres eröffnet wurde und beim
Abschluß des Rechnungsjahres noch nicht 12 Monate lang
im Betrieb war , schon 08 858M. Die direkte Verbindung
Kur -haus-Stadthalle wirkte sehr vorteilhaft auf diese
Einnahme.

— Das Reserve-Regiment , das seit dem 13. d. M.
auf dem Griesheimer Truppenübungsplatz bei Darmstadt
übte (es waren auch Reservisten von hier und der Um¬
gegend dazu eiugezogen), wurde am Frcitagvormittag
entlassen. Das Regiment besaß Kriegsstärke,' es zählte

ringen Mitteln eine Bierbrauerei . Doch obwohl er mit
seinem Bier die ganze Gegend versorgte, gelangte er
auf keinen grünen Zweig , zumal seine Familie von Jahr
zu Jahr wuchs. Die Litauer im weiten Umkreise
blieben dem Schnapse treu und wollten von dem Bier
des Herrn Suöermann nichts wißen . Die Bürger Heyde-
krugs allein aber konnten den Brauer nicht genügend
-ernähren . - /

So wuchs denn Hermann,  des einfachen, stillen
Brauers ältester Sohn , in kargen Verhältnissen auf.
Doch wenn auch Schmalhans Küchenmeister zü Hause
war , so lernte der aufgeweckte Knabe im stillen Heimat-
örtchen eines kennen, was ihm die Großstadt nie hätte
gewähren können, und was sie ihm später leider rauben
-sollte: die Poesie der weltverlorenen Einsamkeit . Das
-schlichte, nüchterne Haus seiner Eltern , ein zweistöckiger
ziegelbeöachter Bau (während ringsumher die niedrigen
Bauernhütten , aus Lehm und Heidekraut errichtet, hohe
Strohdächer zeigten) war von iveißstämmigcn Birken
umstanden . Wenn diese im Frühling ihre feinzackigen
wundervollen zartgrünen Blättchen an die schlanken
Zweige setzten und mitsamt dem Holunder einen Duft
verbreiteten , der dem jungen Bolle den Kopf benahm
und es zu Sang und Tanz , zu Lust und Liebe trieb,
wenn abends die Nachtigallen ans den wunderlich
geisterhaften Weiöenbäumen hinaus ins Freie riefen
rnit lieblich lockenden Liedern , wenn der Lenz weit
drinnen tat ' Walde, der weiß von Blüten stand, die
Silberslöte blies , dann ging dem sinnenden Knaben das
Herz auf und erfüllte es mit Sehnsucht nach all dem
Schönen und Wunderbaren in der weiten Welt , die doch
draußen noch viel herrlicher sein mutzte als dieser
stille Walüwinkel in träumerischer Einsamkeit.

Und früh , zu früh erfüllte sich sein heißes Sehnen
nach der Fremde . Wie fast alle Hcydckrüger Knaben,
die nicht mit dem Besuche der dortigen dürftigen Privat¬
schule eines uralten KönigSberger Studenten , der nie
ein Examen bestanden hatte,, ihre „Bildung " als abge¬
schlossen ansehen mußten , kam er im zartesten Alter von
Hanse fort , von seinen Brüdern , von denen einer Metz-
ger^her andere Arauer .wurde , von seinerMutter . einer
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8000 Wann und bestand aus Reservisten der ältesten
Jahrcsklassen . Auch 125 Unteroffiziers -Aspiranten waren
darunter , die jedoch bereits 14 Tage früher eingezogen
worden waren und irr Mainz den übungsstoff für das
Reserve-Regiment durchübten. Es wurde von Oberst¬
leutnant Freyer vom Regiment Nr . 117 geführt . Die
sämtlichen Übungen wurden nach dem neuen Exerzier-
Regl-ement durchgesührt, und zwar mit dem neuen Ge-
wehrmodell. Vorgestern hatte das Regiment auf dem
Griesheimer Sand Scharfschießen.

— Feldpostverkehr für die Truppen in Deutsch-Snd-
westafrika. Mit Rücksicht daraus , daß die Heimsendungs¬
transporte der zur Niederwerfung des Aufstandes erfor¬
derlich gewesenen Truppen vor dem 1. Januar 1908 nicht
beendet sein werden, wird auch der Feldpostverkehr für
die im Schutzgebiet befindlichen Truppen bis Ende
Dez-eMber 1907 aufrecht erhalten bleiben.

— Die Doppelkarten der Eisenbahn . Es be¬
steht die Meinung , Laß die Eisenbähnverwaltung bei
Nichtbenutzung von Doppelkarten keinerlei Entschädi¬
gung gewähre . Diese Angabe bezeichnet die König!.
Eisenbahndirektion Berlin als unrichtig . Vielmehr wird
für die Strecke, auf der eine Doppelkarte nicht benutzt
wird , das „anteilige " Fahrgeld in derselben Weise er¬
stattet, wie dies bei Nichtausnutzung von einfachen Fahr¬
karten geschieht. Eine Schreibgebühr wird von dem zu
erstattenden Betrag nicht mehr abgezogen.

— Jubiläum . Der Ehrung durch die Gesangs-
abteilung der Firma C. Dheoü. Wagner an den Maga¬
zinier Herrn Ehr . H c n z c l folgten am Jubilänmstage
die der Chefs und des Personals insgesamt , welche aus
Diplom für treue Dienste und wertvollen Geschenken
bestanden. Auch Freunde und Gekannte ließen es sich
nicht nehmen, den Jubilar zu erfreuen.

— Langjährige Dienstzeit . Am 1. Oktober werden
es 10 Jahre , daß Fräulein Katharina Jung  als erste
Kassiererin bei der Firma Julius Bormatz Hierselbst
tätig ist.

— Geisenheim in Mannheim . Im „Mannheimer
Tagblatt " lesen wir in ,-Streifzügen durch die Mann¬
heimer Kunst- und Gartenbau -Ansstellung ": „Die Kgl.
L e h r a n sta l t für Wein -, O b st-  u n d G a r t e n -
bau in Geisenheim  a .Rh. wäre infolge der Reich¬
haltigkeit und Vielseitigkeit ihrer Erzeugnisse allein im¬
stande, eine große Ausstellung auf diesem Gebiete zu ver¬
anstalten . Sie ist hier in einer solch Hervorragenden
Weise vertreten , die ihrer Leistungsfähigkeit das glän¬
zendste Zeugnis ausstellt und ihr sicher auch die höchsten
Ehrenpreise eingetragen hätte, wäre sie nicht -außer Wett¬
bewerb beteiligt . Der Ausbau ihrer Produkte , die sämt¬
lich von Schülern und Kursfften der Anstalt hergestellt
sind, ist wunderbar . Außer Konserven, Frnchtsästen und
gedörrten Früchten werden auch Pasten und Verzucke¬
rungen aus allen möglichen Obstfrüchten in geschmack¬
voller Verpackung gezeigt. Der mittlere Aufbau dieser
Einzel -Ausstellung ist mit einem kunstvollen Stilleben
natürlicher Früchte dekoriert und bildet die schönste
Zierde der ganzen Ausstellung . Auch die aus dem Ge¬
lände der Anstalt wachsenden Obst- und Gemüsesorten
sind in ganz entzückenden Darstellungen vorgesührt ; des¬
gleichen die zur Obstverwertung , sowie zu den wissen¬
schaftlichen Versuchen verwendeten Apparate . Bei solch
vortrefflichem Material zur Verarbeitung und solchen
gediegenen Hilfsmitteln mutz es eine Lust sein, zu ar¬
beiten , und cs ist hier nicht anders denkbar, als daß diese
Arbeiten auch die schönsten Erfolge zeitigen müssen."

— Winkelansstellnngen und ihre Tricks. Für eine
„Internationale " Nahrungsmittel -Ausstellung , die, wie
im Vorjahre — angeblich zu wohltätigem Zweck — im
Oktober-November in Paris von wenig vertrauenswür¬
diger Seite veranstaltet wird , wirbt man zurzeit auch in
Deutschland, und zwar in erster Linie bei Brauereien,
Weinhänd'lern , Likörfabrikanten nsw. Diese ausfällige
'Erscheinung wird erklärlich durch § 4 der Ausstellungs-
bedingnngen , wonach „zur Prüfung für das Preisgericht

klugen und feinen Frau , die sich heute noch als über
Achtzigjährige im Ruhme ihres Hermann , ihres Stolzes,
sonnen darf . Die gute Mutter brachte ihn nach Tilsit ist
Pension zu einer verwitweten Frau Pfarrer Hahn.
Dort besuchte er die Realschule, dort befreundete er sich
mit Otto Neumann -Hoscr, dem späteren bekannten
Berliner TheatcrkritiLer und Theaterdirektor . Dieser,
dessen jüngerer Bruder Adolf dem deutschen Reichstage
als Mitglied der freisinnigen Vereinigung angchört,
stammte aus dem Tilsit benachbarten Dorfe Lappienen.
Er besuchte wie Suöermann die Tilsiter städtische Real¬
schule und schloß sich dem um ein halbes Jahr jüngeren
Bierbrauerssohne als Klassengenosse aufs engste an.
Diese Knabenfreundschast hat die Jahre überdauert.
Beide mußten wegen der äußerst bescheidenen Mittel
ihrer Eltern mit dem Einjährigenzeugnis die Schule
verlassen und in die Lehre treten . Während Neumann
(so hieß er damals noch) Lehrling in einer Buchhandlung
in Tilsit wurde , ward Suöermann in Heyöekrug Apo-
thekerlehrling . Beide aber arbeiteten nach des TagK
Qual nachts so fleißig weiter im Sinne der Schule, daß
sie mit ihren ehemaligen Kompennälern das Abiturium
drei Jahre später machten konnten . Die Realschule war
inzwischen Realgymnasium geworden und so hatten sie
denn das Reifezeugnis für die Universität . Gemeinsam
zogen sie nach Königsberg , gemeinsam hörten sie histo¬
rische und philosophische Vorlesungen und gaben, um
ihren Unterhalt zu fristen, Privatunterricht . Gemein¬
sam zogen sie als Zwanzigjährige nach Berlin . Dort
bestand Sudermann das Examen als Kandidat des
höheren Schulamts , und als solcher kehrte er im Winter
1877/78 nach Heydekrug zurück, während Neumann als
Hauslehrer nach Italien ging . Es ist bekannt , wie
später seinem Einflüsse im Berliner Thcaterleben
Suöermann die Annahme seiner ersten Bühnendichtung,
der „Ehre ", durch die Direktion des Berliner Lcssing-
Theaters zu verdanken hat : sie verschaffte ihm den ersten
großen schriftstellerischenErfolg und begründete damit
seine glänzende literarische Laufbahn.

In seinem 1900 erschienenen Schauspiel „Johannis-
fcncr" zitiert der junge Prediger Hasste, eine der ae-
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mindestens zehn volle Flaschen unentgeltlich zur Ver¬
fügung zu stellen sind", während es im übrigen freisteht»
eventuell nur leere Schauslaschen, fertig etikettiert , aus¬
zustellen. Auch von sonstigen Nahrungsmitteln müssen
zur Probe für das Preisgericht mindestens -zwei Post--
kolli ä 5 Kilogramm unentgeltlich zur Verfügung gestellt
werden . Augenscheinlich will man mit diesen Graiis-
proben ans alle Fülle ein gutes Geschäft machen. Jur
Vorjahr soll diese Ausstellung völlig bedeutungslos und,
was die ausländische Abteilung anbelangt , die reine
Farce gewesen sein. Bon einer Beteiligung des heimi¬
schen Gewerbesleißcs an der diesjährigen Veranstaltung
wird deshalb seitens der „Ständigen Ausstcllungskom-
mission für die deutsche Industrie " durchaus abgeraten,
zumal die Auszeichnungen dieser Ausstellung in Deutsch¬
land nicht den geringsten Wert beanspruchen können.

— Mieterjnbilänm . Am 1. Oktober sind es 30 Jahre,
daß Fräulein A n t o n y in dem Hause der Frau
Schlepper, Aölerstratze 32, wohnt.

— Fernsprechverkehr. Die „Deutsche Verkehrsztg ."
schreibt: In der Tagespresse sind in der letzten Zeit
wiederholt Mitteilungen über eine Neuregelung
der Fernsprechgebühren  unter Angabe von
Einzelheiten über -Gestaltung und Sätze eines Tarifs er¬
schienen. Diese Nachrichten eilen, so viel wir wissen, den
Taffachen voraus . Allerdings schweben Erwägungen
über eine neue Gebührcnsestsctzung, bei der die Er¬
hebung von Einzelgebühren auch im Ortsverkehr die
Grundlage bildet . Näheres steht jedoch noch nicht fest.
Alles , was in den Zeitungen über die künftigen Gebüh¬
rensätze gesagt wird , beruht lediglich auf Vermutung.

— Billiges Schweinefleisch. Vor uns liegt ein Blatt,
in dem folgendes geschrieben steht: „Da dieSchwetne-
prcisc gesunken  sind, so sind wir in der Lage, von
heute an Schweinefleisch, zum Kochen und Braten , per
Pfund mit 55. Pf ., Schinken und Karbonade, sowie
sämtliche Sorten frische Wurst per Pfund mit 65 Pf . ver¬
kaufen zu können." Das erwähnte Blatt sind die „Winse-
uer Nachrichten" in Winsen an der Luhe (Lüneburger-
Heide) vom 16. September 1907, und diejenigen, welche
die für die dortige Bevölkerung so erfreuliche Bekannt¬
machung erließen , die „sämtlichen Schlächtermeister zu
Winsen a. L.".

o. Das billige Schwein. Ein Landmann in N e u h o f
hatte — aus welcher Ursache ist nicht bekannt geworden
— das einzige Borstentier , das er besaß, derart vernach-
läffigt, daß es fast einem Skelett glich und dazu über und
über mit Ungeziefer nsw. bedeckt war . Es war sozusagen
nur noch ein Schatten , was auch schon daraus sich ergibt,
daß ein Schäfer 6 M . dafür bot und der Eigentümer es
schließlich für 7 M. nebst 50 Pf . Trinkgeld einem hiesigen
Hänhler überließ , der es für einen ähnlichen billigen
Preis an einen hiesigen Wagnermeister weiter verkaufte.
Dieser nahm sich dcS verwahrlosten Tieres mit Ver¬
ständnis und Eifer an und reinigte es vor allen Dingen.
Seine Mühe und Sorgfalt sollte reichlich belohnt werden;
das Tier gedieh vortrefflich, warf dieser Tage zehn
Ferkel , wiegt etwa 250 Pfund und repräsentiert somit
jetzt einen recht ansehnlichen Wert. Dem Lanömann in
Nevhof muß eigentümlich zumute werden, wenn er von
diesem Erfolge sachgemäßer Pflege und Fütterung hört.

— Die Schiffer haben jetzt unangenehme Tage ; wäh¬
rend der Wasserstaus des Rheins im Sommer durchweg
ein guter war , ist er in der letzten Zeit sehr zurückge¬
gangen und hat einen solchen Tiefstand erreicht, daß die
Schiffe nur mit einer Ladung von 1,95 Meter das Fahr¬
wasser im Rheingau passieren können. Die Leichterungs-
arbeiten sind in vollem Gange . Ebenso wird die Schiff¬
fahrt durch den starken Nebel, der morgens im Rhcirr-
tal liegt , sehr behindert.

— Grotzfener-Alarrn ließ gestern nachmittag gegen
4 Uhr den gesamten Löschzug der Feuerwehr nebst .
Dampfspritze nach dem Klinischen Hause, Große Burg¬
straße 8, ausrücken. Aus dem Dache des Hauses war

lungensten Figuren des Stückes, in dem Land und Leute
aus des Dichters litauischer Heimat fast durchweg mit
treffender Lebensechtheit geschildert sind, die ersten
Zeilen eines Brautkranzgeöichtcs . Dieses Poem ist
keineswegs ein „Torso". Es stammt aus dem Winter
1877/78. Schulamtskandiöat Suöermann war in jenem
Winter als flotter Tänzer und auffallend hübscher und
stattlicher, übrigens noch völlig bartloser junger Mann
in der „Gesellschaft" Heyöekrugs — seine Eltern waren
inzwischen von Matzicken nach Szibben übergesiedclt —
geschätzt. War doch dev freilich oft recht schwermütig
öreinblickende kraftvolle Jüngling mit der starken,
glänzend schwarzen Haarmähne und den dunkeln,
schwärmerischen Augen, der weit älter aussah als er
war , ein vorzüglicher Plauderer , obendrein auch ein
eleganter Schlittschuhläufer . Bei den Herren war er
weniger , desto mehr aber bei allen Damen beliebt . Sie
schwärmten wohl alle dort für ihn . Er war zweifellos
die interessanteste und hübscheste Erscheinung in der
jungen Männerwelt des Marktfleckens, obendrein Poet,
wie man sich zuraunte . Da kam die Hochzeit der Tochter
seines ehemaligen Prinzipals , des Apothekers S . Er
erhielt dazu nicht nur eine Einladung , sondern auch die
Aufforderung zur Abfassung des Vrantkranzgedichtes.
Meine Eltern und Schwestern nahmen auch an jener
Hochzeit teil , und so ist das wohl aufbewahrte Gedicht
in meine Hände geraten . Es beginnt mit den Versen:

Die Blumen sind der Jungfrau Freudegenosien,
Sie schlingen sanft sich durch ihr Lenzesglück,
lind Lust und Leid, wie beide sie entsprossen.
Sie spiegelt hell ein Blumenkelch zurück.
Er preist dann Rose, Vergißmeinnicht , Maßlieb und

Lilie:
Doch alle überstrahlt in mildem Glanz
Dez; Frauen Lorbeer , er, der Myrtenkranz.
Mit ihm klingt auch das neunstrophigc Poem aus:
Der Myrtenkranz , der sich in Abichiedstränen spiegelt.
Er sei cs, der dein neues Lebensglück besiegelt.
Lebhaft beteiligte sich übrigens Suöermann auch an

Liebhabertheateraufführungen . Er arbeitete damals sehr
fleißig . Spät nachts noch sah man in keinem Giebel¬
stübchen,die Lamve brennen.
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starker Rauch bemerkt morden, der von brennenden
Papierschnitzeln Herrührte , die wahrscheinlich durch ein
weggeworfenes glimmendes Streichholz Feuer gefangen
hatten. Die Brandgefahr wurde von den Hausbewohnern
beseitigt, so daß die Feuerwache nicht weiter in Tätigkeit
tzu treten brauchte.

— Impfungen . Am 80. September und vom 1. bis
4. Oktober , nachmittags 5 Uhr, finden im ehemaligen
Empsangsgebäude des Hessischen Lndwigsbahnhoss die
letzten öffentlichen Impfungen für Erstimpflinge in dic¬
kem Jahre statt.

— „Lola!"--Chronik. Unter den Restaurationslokalen,
die in der letzten Zeit vergrößert und verschönert wurden,
verdient auch dasjenige des altrenommierten Hotels „Zum
grünen Wald"  erwähnt zu werden . Der mit dem Neu¬
bau des Hauses dort eingerichtete, für Hotelgäste wie die All¬
gemeinheit bestimmte Restaurationssaal , der bisher nach dem
Hofe zu lag, wurde bei der Vergrößerung an die Straße ge¬
rückt und hat dadurch in bezug auf Ventilation und Beleuch¬
tung ungemein gewonnen . Das neue, „Schlotz - Eafe
benannte Lokal macht in seiner harmonischen Verbindung
von weißem Stuck, italtenischem Marmor und echtem Holz
einen sehr vornehmen Eindruck, der noch dadurch verstärkt
wird , daß neben den architektonischen Verzierungen als ein¬
ziger Schmuck ein großes , in Ol gemaltes Kaiserbild zur Ver¬wendung gekommen ist. Besonders bemerkenswert ist die
Waüdbekletdung , ■eine Koptoxhl benannte technische Neuheit,
ein hellfarbiges Holz, das zu acht. dünnen Schichten auf¬
einander befestigt ist und den Vorteil bietet , daß es niemals
reißt , selbst dann nicht, wenn es, wie im „Schloß-Cafe", zur
Bekleidung der Heizkörper verwandt wird . In dieser Hinsicht
kommt es auch der einheitlichen Ausstattung des Lokals „sehr
zustatten . Erwähnt sei noch, daß der Besitzer des „Grünen
Walds ", Herr H. Start, . am Freitagabend in seinem
Restaurant eine Probe mit einem neuen Musikauto¬
maten  veranstaltete , einem „Auxetofowhgenannten , wesent¬
lich verbesserten Grammophon , von dem die zahlreichen Gäste
ausnahmslos überrascht waren . In bezug auf Reinheit der
Töne selbst bei der Wiedergabe von starker Kavallericmusik
scheint mit diesem aus England stammenden Apparat die
größte Vollkommenheit erreicht zu sein, jedenfalls übertrifft
er alle ähnlichen Apparate ganz bedeutend . Das „Auxetofon'
repräsentiert sich als ein elegantes Schränkchen, das den
Elektromotor verbirgt , der dem Betrieb dient und leicht mit
jeder elektrischen Lichtanlage in Verbindung gebracht werden
kann. Bei dem Apparat kommt Preßluft zur Anwendung,
wodurch die Klangwirkung so stark wird , daß er sich eigent¬
lich nur für größere Räume eignet ; er würde selbst für große
Konzerrsäle ausreichem _ _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Der andauernd große Erfolg , den

der pikante französische Schwank „Haben Sie nichts zu ber-tollen"erzielt, veranlaßt die Direktion, das Stück, domVunsche vieler Kurfrcmden entsprechend, morgen Montag zu
wiederholen . Auch der weitere Spielplan der Woche gestaltet
sich sehr interessant , da an jedem Tage eine andere zug¬
kräftige Neuheit gegeben wird . Am Samstag , dem bekannten
Neuheiten -Wend des Residenz-Theaters , kommt in dieser
Spielzeit zum ersten Male Curt Kraatz zu Wort mit seinem
neuesten Schwank „Die gelbe Gefahr ", den er im Verein mit
dorn bekannten Schriftsteller Georg Okonkowski verfaßte.

* Walhalla -Theater . Am Sonntag und Montag finden
die letzten Vorstellungen des derzeitigen ausgezeichneten
Programms statt . Wer die verblüffenden Produktionen der
7 heiligen Chunchusen, sowie das übrige , bekanntlich hervor¬
ragende Programm noch nicht gesehen hat , sollte sich die letzten
Gelegenheiten nicht entgehen lassen. — Auch in der Sonntags-
nachmittagsvorstellung , die bei halben Preisen stattsindet , ge¬
langt das Programm unverkürzt zur Aufführung.

* Verein der Künstler und Kunstfreunde . Die Mitglieder
werden daran erinnert , daß ihre Karten bis Montag , den
80. September , abends , in der Buchhandlung von Moritz und
Münzel , Wilhelmstraße 52, abzuholen sind. — Auf einen
Druckfehler im Runoschrerben wird aufmerksam gemacht:
das 5. Konzert findet nicht Montag , sondern Mittwoch,
den 11 . Dezember,  statt.

* Knnstsalon Banger (Luisenstraße 6). Neu ausgestellt:
Große Kollektiv-Ausstellung Heinrich Vogeler - Worps¬
wede: „Sommerabend ", „Verkündigung ", „Eule ", „Abend
im Garten ", „Papagei ", „Herbstgarten ", „Äpfel", „Abend¬
wolke", „Herbstblumen ", „Nebelmorgcn auf Ceylon", „Früh-linasüeete ", „Mutter und Kind ", „Vorfrühlirigsrnorgen ,
„Abendsonne im Moor ", „Nachmittagssonne " (Rosenbusch),
„Flora , „Dame in Weiß" (Ölgemälde ) , „Schlittenfahrt ",
„Rote Lilien ", „Zwerghuflattich ", „Frauenkirche in
Dresden ", „Rhododendron " (Aquarelle ) , „Prinzessin und
Pfau ", „Humor ", „Träume ", „Franz v. Assisi und die Fische",
„Goliath ", „Drachentöter ", „Die 12 Monate " (12 Blätter ) ,
„Die versunkene Stadt " (11 Blätter ) , Zeichnungen ), „Liebe",
„Erster Sommer ", „Frühling ", „Im Mai ", „Verkündigung ",

„Tod und Alte", „Nacht", „Im Frühling ", „Sommerabend ,
„Die sieben Raben ", „Die sieben Schwäne ", „Der Frosch-
könig", „Quelle ", „Nymphe", „Die Amsel", „Der Fischer ,
„Die Lerche", „Die Froschbraut ", „Storch überm Werher ,
„Frühlingsblumen ", „Frühlingsmorgen ", „Am Mittag , „Vor
Feierabend ", „Märznacht " (Radierungen ), 42 .Exlibris.
Ferner Schmuck, Silber , Möbel und Jnnendekorationsstucke,
52 Nummern . Sämtliche Gegenstände sind nach Entwürfen
von Heinrich Vogeler gearbeitet . Artur Kurz - Wien:
„Professor Leschetitzky", „Professor Leschetitzkh und Fürst
Grünfeld ", „Lenbach", „Menzel ", „König von England
(Skizze), „Studienkopf ", „Kinderporträt ", „Blumenfenster ' .
Nächsten Samstag findet die Eröffnung der Ausstellung für
künstlerische Frauenkleidung statt.

* Vertrag . Für den „Verein für Handlungs -Kommis
von 1858" (Kaufmännischer Verein ) hält morgen Montag,
den 30. September , abends 9 Uhr, im „Kaisersaal ", Dotz-
heimerstraße , der Oberbeamte des Vereins , Herr Gustav
Ottinger , einen Vortrag über das Thema : „Die sozialen
Strömungen in der deutschen Handlungsgehilfen -Bewegung".

Geschäftliche Mitteilungen.
* Genoffenschastliches. In richtiger Auffassung der Hin¬

weisung der maßgebenden Behörden , dem Handwerk durch
Gründung von Genossenschaften größere Vorteile zu ver¬
schaffen, es konkurrenzfähiger zu machen und mehr als
bisher gesellschaftlichen Zusammenschluß zu geben, hat die
Tapezierer -Innung Wiesbaden vor nicht ganz 2 Mahren eine
Ein - und Verkaufsgenossenschaft gegründet . Für die er¬
folgreiche Wirksamkeit derselben spricht, daß die seitherigen
Geschüftsräuine nicht mehr den gestellten Anforderungen ge¬
nügten . Die Genossenschaft sah sich deshalb veranlaßt , in
dem Hause Schwalbacherstraße 29, Ecke Mauritiusstratze , in
den dort befindlichen Laden - und Soussol -Räumen ein allen
Ar-fovdevungen entsprechendes modernes Verkanfsgeschäft in
allen in das Tapezierer - und Dekorationsfach einschlageudcn
Artikeln einzurichten , und hat dasselbe seit Donnerstag der
großen Öffentlichkeit übergeben . Mitbestimmend für die
Einrichtung eines derartigen ausgedehnten Unternehmens
war der Umstand, daß dem Tapezierer - und Dekorationst
gewerbe in den Warenhäusern und sonstigen Spezial¬
geschäften eine Konkurrenz entstanden ist) die sich für die
betr . Gewerbe sehr unliebsam bemerkbar machte und siir
dieselben fast vernichtend zu werden drohte . Es ist deshalb
nur zu begrüßen , daß das einmütige Zusammenstehen der
Mitglieder der hiesigen Tapezierer -Innung es ermöglichte,
aus diese Weise dieser Konkurrenz erfolgreich begegnen zu
können. Andere Fachorganisationen kann dieses Vorgehen
nur zur Nachahmung empfohlen werden . Es lohnt sich, die
von der Genostenschaft veranstaltete Eröffnungs -Ausstellung
zu besichtigen, und läßt dieselbe die schönsten Schlüsse für die
Zukunft zu. -

Verems -Nachrichte«.
* Der Klub „I ung - Roland"  veranstaltet heute einen

Ausflug , verbunden mit Rekrutenabschiedsseier , nach Biebrich
(SaaDau . „Zum Schützenhof") . Für Unterhaltung ist Sorge
getragen . _ _ _

Mtissauische Nachrichten.
er . Rimbach , 27. September . Am Mittwoch, den 16., und

Donnerstag , den 17. Oktober d. I ., findet der 1. Muster-
Ob st markt  des 13. laudwirtschaftl . Bezirksvereins in
Wiesbaden im „Kaisorsaal ", Dotzheimerstraße 15, statt , an
welchem sich auch unsere Landwirte und Obstzüchter beteiligen
können. Anmeldungen sind bis spätestens zum 30. September
dieses Jahres der Bürgermeisterei hierselbst zu machen, von
wo aus auch die erforderlichen Anmeldepapiere in Empfang
genommen werden können. Die Einsendung des zur Aus¬
stellung gelangenden Obstes erfolgt am 14. Oftober d. I .,
mittags 12 Uhr. — Die Kartoffelernte  in hiesiger Ge¬
markung ist soweit beendet und ist der Ertrag derselben fahr
zu fried enstellend.

— Bleidenstadt , 28. September . Das so beliebte, auch von
vielen Wiesbadenern besuchte Kirchweihfest  findet
morgen Sonntag und übermorgen Montag statt . Die ver¬
einigten Wirte haben alles aufgeboten , um den Besuchern in
jeder Hiw ' cht gerecht zu werden.

d. Idstein , 27. September . Herr Dötsch aus Coblenz
schoß in der Gemeindejagü Oberems  einen kapitalen
Zehnender,  der aufgebrochen 210 Pftind wog. —- Lehrer
Bernhardt von Neuhof  ist zum 1. Oktober nach Mms-
felden, Kreis Limburg , verseht , und Schulamtsbewerber
Adels Schütz von Dornholzhausen , Kreis Obertaunus , mit
der vorübergehenden Versehung der 2. Lehrerstelle zu Neu¬
hof beauftragt.

( !) Vom Taunus , 28. September . Daß vielfach die
elektrischen Beleuchtungen  noch nicht tadellos
funktionieren , mußte gestern die Stadt Königstein  er¬
fahren . über 2 Stunden versagte der Strom und mancheverachtete „Ölfunsel " kam wieder einmal zu Ehren . -— Wre
früher schon berichtet, soll bei dem Dorfe Kelkheim  aus
einem herrlich gelegenen Punkte ein Männerkloster mit

einer großen Kirche errichtet werden. Der Mtmster hat an den
vorgelegten Plänen bedeutende Änderungen vorgenouunen,
aus die jedoch die maßgebenden Personen des Ordens nicht
eingehen wollen. Eine Antwort von dem Minister . aus dm
nochmalige unveränderte Vorlage der Pläne ist bis letzt noch
nicht erfolgt . ,

g. Seitzenhahn , 27. September . Wie im Vor;ahm, kam
auch diesmal der Herbst auf weißen Sohlen über Nacht und
in dichtem Nebelkleide ins Land gezogen. Doch war öte
Kälte nicht so grimmig und vernichtend. ^ Vielmehr erfüllt
sich bei der nachfolgenden sommerlichen Wärme noch manche
schöne Hoffnung . ■—• Für die eingebrachten Kartoffeln  ist
es fast zu warm . Doch kann mit . dem Ausgraben nicht
länger gezögert werden . Die hier meistens angebaute „Welt¬
wunder " ist völlig reis , während neue Sorten , wie die Ameri¬
kaner , noch grünen und äckerweise blühen . Es ist für dre
hiesige Gegend hohe Zeit zur Bestellung des Winterfeldes.
Hier und da schauen schon die roten Keime des Roggens
auf den Äckern hervor . —• Aus unserem Dörfchen (279 Ein¬
wohner ) rücken in nächster Zeit acht junge Leute zum Militär
ein, und zehn Knaben sind für den Konfirmanden -Unterricht
anzumelden.

— Höchst a. M., 27. September . Die - Stadtverordneten
lehnten die finanzielle Beteiligung der Stadtgemeinde an
dem B a h n b a u Königst ein - Schmitten  durch Über¬
nahme von Aktien ab. Die Eisenbohnbaugesellschast hatte der
Stadt 50 000 M. Aktien angeboten , der Magistrat wollte nur
25 000 M . übernehmen , die Finanzkommission war für 10 000
Mark und das Plenum lehnte alles ab.

= Rüdesheim i. Rhg., 27. September . In der letzten
Stadtverordnetensitzung wurde folgendes beraten und be¬
schlossen: 1. An Stelle des verstorbenen Albert Hillebrand
wurde Justizrat Franz von der Heyde in das Kuratorium der
Realschule in Geisenheim gewählt. 2. Der Antrag des
Magistrats auf Anstellung eines Buchhalters für die städti¬
schen Betriebe lpurde abgelchnt . 3. über die am 4. d. M. vor-
genommenen Stad feto er .or i)neten - Er s a tzwählen
wurde die Gültigkeit  beschlossen. 4. Von dem Beschlüsse
des Magistrats , nach dem dem Maurermeister Ferdinand
Robert Trapp gestattet ' wird,,die G rab en üb erbr  ü ckung
vor seinen Hausern an der) Geisenheimer Landstraße selbst
ausführen zu dürfen , nimmt die Stadtverordnetensitzung
Kenntnis.

m. Erbach i. Rlig., 27. September . Dem Prinzen
Friedrich Heinrich von Preußen,  der lange Zeit
eines Halsleidens wegen in Assuan weilte und jetzt neuge¬
stärkt in dem hiesigen Schlosse Reinhartshausen eingekehrt
sit, wurde von der gesamten Bürgerschaft eine Ovatron in
Gestalt eines Fackelzuges dargebracht . Der Prinz erschien in
Begleitung seines , Bruders , des Prinzen Joachim von
Preußen , vor dem Portale und ergriff sofort das Wort . Er
danfte der Erbacher Bürgerschaft herzlich für die Ovation
und brachte ein dreifaches Hurra aus den Kaiser aus.

m. Caub, 27. September . Bei der heutigen Ergäuzuugs-
wahl an Stelle des zum Wagistratsschöffen gewählten Stadt¬
verordneten Franz Strobel wurde Lotse Phil . Weber gewählt.
— Bon den 128 Bewerbern um die Bürgermeisterstelle hat die
Kommission 118 ausgeschieden : von den 10 übrigbleioenden
stehen 4 zur engeren Wahl . — Im Wege des Zwangsver¬
fahrens wurde gestern nachmittag um 3 Uhr von dem König!.
Amtsgericht zu St . Goarshausen das Hotel „Zur E Isen¬
burg"  versteigert . Letztbietender mit 23 000 M. war der
Steuermann Herr Bertram Heidrich, ein Schwiegersohn des
seitherigen Besitzers der „Elsenburg ", Herrn Heinr . Hüning.
Die „Glsenbura " liegt in der Nähe des Bahnhofes , auf der
sogenannten Aoolfshöhe, am Wege, der nach Sauertal führt.

f. Bad Ems , 21. September . In der Frage der
Weiterführung der We ste rw alö q u e rb ahn von
Montabaur nach der Lahn  oder nach dem Rhein
hat der Magistrat einen Beschluß gefaßt, der den Aus¬
streuungen , als ob Ems die Bahn nicht haben wolle,-ein
Ende macht. Diese Behauptungen wurden auch in der
Stadtverordnetenversammlung vom Vorsitzenden als un¬
richtig bezeichnet. Eine Einladung des Gelbachtalkomitees
in Nassau zur Unterstützung dieses Projekts wurde von
den städtischen Behörden abgelehnt und beschlossen, grund¬
sätzlich den Bau der Linie Montabaur -Ems zu erstreben.

h. Nassau, 27. September . In der vorgestern abend im
kleinen Saale der „Krone " stattgefundenen Komiteesihung für
die festliche Begehung des 15 0. Geburtstages des
Reichsfrei Herrn vom und zum Stein  wurde ein
Presseausschuß gebildet . Im weiteren Verlauf der Verhand¬
lungen wurde das Programm für den Festtag wie folgt fest¬
gesetzt: Nachmittags 5fez Uhr : Aufstellung des FackelzugeS in
der Bahnhofftraße , 6 Uhr : Umzug durch die Stadt nach dem
Schloßhof; hier Vortrag eines Musikstückes seitens der Fest¬
musik, Gesang , Festrede, Gchang, Musikstück. Alsdann Ab-
marsch durch den Schlosspark und die neue Welt nach dem
Wiesenpfad im Brühl . Angesichts des Denkmals : Hall . Be¬
leuchtung des Denkmals und der Burg Stein , Feuerwerk.
Während desselben : Gesang unter Musikbegleitung : „Deutsch-

Die nächsten Jahre brachten ihm in Berlin viel
Schlimmes und Schweres . Zum Lehrerberufe fühlte er
keinerlei Neigung . So ward er denn — Schauspieler,
später , als er seine darstellerische Talentlosigkcit einsah,
Hauslehrer , und kam als solcher auch in das Haus Hans
Hopfens , des bekannten Dichters . Dieser lehrte ihn
Verständnis für die bildenden Künste, und eifrig studierte
er die großen Berliner Museen.

- Das hier mitgeteilte kleine Jugendcarmen zeigt noch
keinerlei Eigenart . Auch haftet ihm, wie auch seiner
späteren, spärlichen Lyrik etwas von der eigenen litau¬
ischen Erdschwere an , von der er sich so gern befreien
möchte, indem er sie an seine poetischen Gestalten immer
aufs neue abgibt . Er teilt diese charakteristische Schwere
mit Wilhelm Jordan und den anderen ostprcußischcn
Poeten seit Herders Zeiten . Nur Arno Holz hat sie nie
besessen; er ist der einzige ostprcutzische Lyriker seit dem
alten Simon Dach!

Den ballaöenartigen Volkslieöerton der litauischen
Nationaldichtung begegnet man nur in einem der
frühesten und zugleich reinsten Sudcrmannschen Dich¬
tung , dem Roman „Frau Sorge ". Der in der Fremde
Reifende und Gereifte hat ihn nie wiedcrgefunüen . . .
Vielleicht klingt er dem Alternden aufs neue. Das sei
unser herzlichster Wunsch zu des Dichters 60. Geburts¬
tage . Paul W i t t ko.

Aus KunK und Ledru.
* Die fruchtbarsten Komponisten. Auf die Frage,

wer wohl die fruchtbarsten Komponisten unter allen
deutschen gewesen seien, antwortet der „Mönestrel" mit
einer interessanten Statistik , der wir die folgenden Bei¬
spiele entnehmen : Franz Abt, 66 Jahre alt, 2610 Kompo¬
sitionen, darunter 1079 Chöre, 106 Duos , 1184 Lieder;
Sebastian Bach, 68 Jahre alt , 1102 Kompositionen,
darunter 225 Orgelwerke , 611 Kantaten und Chöre:
Beethoven , 57 Jahre , 439 Kompositionen, darunter 30
Orchesterwerke, 79 zweihändige Stücke für Klavier;
Brahms , 64 Jahre alt, 588 Kompositionen; Karl Czerny,

63 Jahre alt, 2412 Kompositionen, darunter 64 Klavier¬
stücke für sechs Hände, 489 für vier Hände und 1574 für
zwei Hände ; Diabclli , 77 Jahre alt , 2585 Kompositionen,
darunter 673 vierhändige Klavierstücke und 897 zwei¬
händige ; Händel , 71 Jahre , 397 Kompositionen; Haydn,
72 Jahre , 675 Kompositionen, darunter 125 Sinfonien und
84 Quartette ; Liszt, 75 Jahre alt , 955 Kompositionen;
Mozart , 35 Jahre alt , 626 Kompositionen, darunter 105
Orchesterwerke und .80 Kammermusikstücke; Raff , 60
Jahre , 610 Kompositionen; Rubinstein , 66 Jahre , 550
Kompositionen; Schubert , 31 Jahre , 791 Kompositionen,
darunter 148 mehrstimmige Chöre und 445 Lieder;
Schumann , 46 Jahre alt , 671 Kompositionen, darunter
12 Orchesterwerke, 241 zweihändige Klavierstücke und
242 Lieder. Sieht man von Komponisten wie Czerny
und Diabelli ab, die mit ihren Werken pädagogische
Zwecke verfolgen , so nehmen Mozart und Schubert den
ersten Rang in der Fruchtbarkeit ein. Die Statistik er¬
streckt sich nur auf Werke der reinen Vokal- und Instru¬
mentalmusik, insoweit sie nicht für die Bühne bestimmt
sind. Die Opernkomponisten, unter denen sich ja auch
Wunder an Produktionskraft finden , sind daher nicht
vertreten.

* Ein grandioses Tcchniker-Knnststück. Aus Ant¬
werpen  wird uns berichtet: Daß man Häuser trans¬
portieren kann, ist nichts Neues ; bas Haben amerikanische
Ingenieure die Welt gelehrt . Aber daß ein ganzer
Großstadtbahnhof von einer Stelle zur andern trans¬
portiert wird , das ist denn doch noch nicht dagcwcsen.
Der Bahnhof am hiesigen Binnenhafen soll um drei
Meter gehoben, dann 25 Meter rückwärts transportiert
und dort , um 10° in seiner Richtung verändert , auf
ein bereits hergestclltes Fundament gesetzt werden.
Bisher hat mau den Bahnhof unter Aufbietung aller
technischen Hilfsmittel bereits um 60 Zentimeter ge¬
hoben, ohne daß irgend eine Erschütterung vorgckommen
wäre . Ist der Bahnhof hoch genug gehoben, so werden
unter ihm Balken befestigt. Bon dem freigelegten
Fundament zu dem neuen , 25 Meter entfernten führen

14 Schiencngcleise. Auf diese sollen daun Walzen ae-
legt werden , und auf diesen Walzen soll der Bahnhof
an seinen neuen Bestimmungsort gerollt werden . Diese
Wanderung des Bahnhofes kostet genau so viel wie ein
Neubau gekostet hätte . Aber man hat den Vorteil , daß
man zwei Jahre an Zeit gewinnt.

Bildende Kunst und Mnsik.
Eine Marmorstatuc des verstorbenen Grotzherzogs

von Baden  wird zurzeit in der Werkstatt von Casal
zu Friedenau ausgeführt . Es ist eine Schöpfung von
Prof . Josef Uphues.  Das Marmorstandbild , das sich
auf einem Sockel aus gleichem Material erheben wird,
ist eine für Mannheim  bestimmte Stiftung . Sie
wird den M a g i st r a t s s i tzn n g s s a a l des Rathauses
schmücken, der jetzt nach einem Entwurf des inzwischen
verstorbenen Charlottenburger Stadtbaurats Prof . Otto
Schmalz im vornehmsten Rokoko herqerichtet wird.

Der Oberpräsiöent von Westfalen hat eine Anzahl
von Fachmännern auf musikalischem Gebiete, die auch
zu dem Sängerbundfeste in Breslau im Juli d. I . ge¬
sandt wurden , zu einer in Dortmund stattfindeuden
Konferenz eingeladen , um über die Gründung eines
Sängerbundes für Westfalen  zu beraten . Be¬
sonders soll den vielfach entarteten Gesangwettstreitcn
dadurch entgegengctreten und ein künstlerisches und
ideales Streben bei den Gesangvereinen ungebahntwerden.

Wissenschaft nnd Technik.
Dem von Königsberg gegebenen Beispiel folgend,

wird die Stadt Essen ein handelswissenschaft¬
liches Seminar  errichten . Das Seminar will den
Kauflcnten zwar Gelegenheit zu theoretischer Fortbil¬
dung geben, aber diese Fortbildung soll neben der prak¬
tischen Betätigung einhergehen, die seminaristischen
Übungen also die Hauptsache sein. Die durch die
Gründung des Seminars entstehenden Kosten sollen ge¬
meinsam von der Stadt und der Handelskammer ge¬
tragen werden.
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forcb, Deutschland über alles ". Die Abendfeier beginnt um

Uhr im „Hotel zur Krone ". Das Arrangement derselben
wurde in die Hände einer besonderen Kommission gelegt. Für
dieselbe hat Herr Reallehrer Kiffel die Festrede, Herr Lehrer
Haas die Regie des Theaterstückes übernommen.

— Aus dem Oberwcsterwaldkreise, 25. September . Lehrer
sRieb'erstein zu Enspel  tritt mit Dem 1. Oktober in den
Schuldienst der Stadt Essen. — Schulamtskandidat Abel aus
Li mbach wurde mit dom 1. Oktober tn Niederreifenberg an-
gestellt. In unserem Kreise sind einzelne Lehrerstcllcn
lcchrclang unbesetzt.

Aus der Umgebung.
a. Homburg v. d. H., 27. September . Siamesische

Orden  erhielten gestern noch die Mitglieder des Vorstandes
der Stadtverordneten -Versammlung , Professor Or . Spranck
und Hauptmann Mückel; ferner Ober -Steuereinnehmer von
Pirch, sowie Redakteur und Schriftsteller Franz Passauer . —
Kapellmeister Haberland erhielt die goldene Verdienstmedarlle.

— Frankfurt a, M., 27. September . An der Niederräder
Schleuse auf der l-nksmainischen Seite wurde gestern vor¬
mittag die Leiche eines Mannes gelandet,  der
z-toer Stiche im Kopfe  hatte , davon einen, der tödlrch
war . Man nimmt an , daß der Mann erstochen und dann
jus Wasser geworfen wurde.

Gerrchtssaa!.
Wiesbadener Strafkammer.

Unmotivierte Körperverletzung.
Am 3. August war der Taglöhner Ludwig M. von

Dotzheim  in einer etwas gehobenen Stimmung be¬
reits , als er dort die H.sche Wirtschaft betrat . Als dort
ein mit bei der Bedienung der Gäste beteiligtes Mädchen
darüber herzhaft lachte, daß M. anderen Gästen mit dem
Messer drohte, erhielt es, während M . zugleich die Worte
ausstietz: „Du glaubst nicht, daß ich stechen kann", einen
Stich in den Oberschenkel. Vierzehn Tage hatte es an
seiner Verletzung zu kurieren . M. erklärte vor Gericht,
nicht zu wissen, wie er dazu gekommen sei, das Mädchen,
das ihm nie etwas zuleide getan habe, zu stechen. Er
wurde zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt.

Wiesbadener Schöffengericht.
Milchpantscher.

Die Eheleute F . von Nieder - Walluf  betreiben
einen ziemlich umfangreichen Milchhandel und setzen ihre
Milch hauptsächlich in Biebrich ab. In einer Probe der
Milch wurde vom Nahrungsmittelchcmiker Dt . -W. in
Wiesbaden ein starker Wasserzusatz fcstgestellt. Das
Schöffengericht nahm die Eheleute je in 1 Monat Ge-
ifängnis und ordnete die Publikation des entscheidenden
'Teiles des Urteils an.

Das Urteil im Prozeß Roeren -Schmidt.
Cöln , 28. September . Das heute nachmittag 3%

lllhr im Prozeß Noeren -Schmiüt verkündigte Urteil des
hiesigen Schöffengerichts lautet gegen Schmidt wegen
öffentlicher Beleidigung des Privat-
klägers Roeren auf 100 Mark Geldstrafe,
evtl. 10 Tage Gefängnis . Dem Privatkläger wurde die
Befugnis zur Veröffentlichung des entscheidenden Teiles
des Urteils auf Kosten des Beklagten in der „National¬
tzeitung" und der „Täglichen Rundschau" zugesprochen.

Am Wehen des GWeWM von Süden.
wb . Mainau , 28. September . Der Großherzog ent¬

schlief s a n ft und ohne Sch merzen.  Anwesend
im Sterbezimmer waren die grotzherzogliche
Familie  mit Ausnahme der Prinzessin Wilhelm von
Baden , ferner die pflegenden Diener und der Oberhof-
prediger D. Helbing . Im Nebenzimmer befanden sich
die Hofstaaten/Staatsminister Frhr . v. Dusch und
Ministerialpräsident Frhr . v. Marschall.

Karlsruhe , 28. September . (Privattclegramm .) Auf
die Nachricht von dem Hinscheröen des Großherzogs ver¬
sammelte sich der Stadtrat  heute vormittag im
Sitzungssaale des Rathauses und beschloß nach einer
Ansprache des Oberbürgermeisters S i e g r i st, Bei¬
leidstelegramme an den Großherzog Friedrich , an die
Großherzogin -Witwe Luise und an die Kronprinzessin
Viktoria von Schweden zu senden. Das Rathaus
und der Marktplatz  sollen alsbald Trauer-
s chm n ck erhalten . Hierauf wurde die Sitzung ge¬
schlossen.

München, 28. September . Der Prinzregent
sieh sofort nach dem Eintreffen der Nachricht von dem
Tode des Großherzogs von Baden an die G r o ß -
Herzogin - Witwe , den Kaiser,  den nunmehrigen
Großherzog und die Kronprinzessin von
Schwede  n Beileidstelegramme abgehen und betraute
seinen ältesten Sohn , den Prinzen Ludwig, mit seiner
Vertretung bei der Trauerfeier.

Dresden , 28. September . Der Gesandte Freiherr
,v. Friesen  übermittelte der badischen Regte¬
stu n g das Beileid der Königl . sächsischen Regie¬
rung.  Voraussichtlich wird der König Friedrich
August  persönlich der Beisetzungsfcier in Karlsruhe
beiwohnen.

Maina «, 28. September . Staatsminister Freiherr
st. Dusch ist von hier nach Karlsruhe avgereist. Ministe-
ftialdirektor Freiherr v. Marsch all  wird vorläufig
hier verbleiben . — Nach vorläufiger Bestimmung soll die
Überführung der  L -eichc des Groß Herzogs
am Mittwoch mittag  stattfinden , und zwar von der
Insel Mainau mit dem Dampfer „Kaiser Wilhelm" nach
Konstanz, von wo der Sarg in feierlichem Zuge vom
Militär nach dem Bahnhof getragen wird . Bon hier
wird der Sarg mittels Sonderzuges nach Karlsruhe
gebracht, wo vor Eintritt des Abends die Ankunft er¬
folgen soll. In Karlsruhe wird die Leiche vom Bahnhof
nach der Schloßkirche  gebracht und dort anfgebahrt.
Die feierliche Überführung findet dann von der Schlotz-
kirche aus nach der Beisetzungsstätte im Fasanengartcn
statt. Der Tag der Überführung ist noch nicht bestimmt,
doch dürfte die Beisetzungsfeier am Sonntag , spätestens
am Montag vor sich gehen

KliesLmSerrer Tagblalt.
Letzte UltchrichteN.

Telegramme des „ W rcsbabener TagblattS " .

Dresden , 23. September . Nach einer Mitteilung von
amtlicher Seite dürfte der Gegenbesuch des
Königs von Spanien  am sächsischen Hofe im
Laufe der Zeit zu erwarten sein, doch liegt über den
Termin noch keinerlei Bestimmung vor.

Dresden , 28. September . Das „Dresdener Journal"
schreibt: Einer amtlichen Mitteilung  zufolge
bestätigt es sich, daß die Gräfin Montignoso
eine neue Ehe auf dem Standesamt zu London mit dem
Tonkünstler Toselli  cingcgangen ist. Wie wir er¬
fahren , werden nunmehr auf Allerhöchsten Befehl
sofort die erforderlichen Schritte getan, um die Her¬
ausgabe der Prinzessin Anna Moni ca
P i a Herbeizusühren.

Wien , 28’. September . Großfürst und Groß¬
fürstin Wladimir von Rußland  sind heute
mittag hier eingetroffen und wurden aus dem Bahnhof
vvm Kaiser FranzJoseph und dem Erzherzog
Franz Ferdinand  begrüßt . Darauf begaben sich
die Herrschaften nach der Hofburg.

Christrania , 28. September . Das von dem
Minister der öffentlichen Arbeiten Lehm¬
kuhl  im heutigen Staatsrat eingereichte Abschieds-
g e such ist genehmigt  worden . An seine Stelle ist
der norwegische Minister -Resident in Kuba Brum-
f o r st zum Minister ernannt worden.

Moß (Norwegen ), 28. September . Durch einen Un¬
fall bei Löscharbeiten  auf einem hier im Hafen
liegenden Dampfer der „Wilson-Linie" wurden drei
Arbeiter getötet , drei  andere schwer ver¬
letzt . _

wb . Hamburg , 28. September . Die Morgenblätter
melden : Die Schiffahrt war durch Nebel  vorletzte
Nacht und gestern vormittag stark behindert . 24 Schiffe,
die sich aus der Fahrt nach hier befanden, mutzten vor
Anker gehen. Auch seewärts gegangene Schiffe erlitten
verschiedene Unfälle;  so stietz der englische
Dampfer „City of Bradford " mit dem englischen
Dampfer „Hartley " zusammen. „Hartley " wurde nach
det Kollision  auch noch vom Hamburger Dampfer
„Hagen" angerannt , schwer beschädigt auf den Strand
gesetzt und später wieder abgebracht. Die beiden
anderen Dampfer setzten ihre Fahrt fort . Der englische
Dampfer „Jtalian Prince " stieß auf Grund  und
blieb sitzen. Schlepphilfe ist abgegangen.

wb . Wien , 28 . September . Der russische Minister
des Auswärtigen I s w o l sk i ist gestern abend von
Schloß Buchlau, wo er dem österreichischen.Botschafter
in St . Petersburg Grasen Berchtold einen Besuch abge¬
stattet hatte , wieder hierher znrückgekehct.

wb . Budapest, 28. Septencher . Graf Apponyi
äußerte in seiner gestrigen Rede bei der Zusammenkunft
der Unabhängigkeitspartei sich auch über den Aus¬
gleich.  Er führte aus , ein gerechter Ausgleich sei
für Ungarn und Österreich gleich Wünschenswert, für
keinen der beiden Staaten sei er jedoch so unbedingt
notwendig , daß er diesen um jeden Preis erkaufen und
Ungarn einfach kapitulieren müsse. Die Regierung
werde bei der Reichstagseröffnung die öffentliche
Meinung über die Lage eingehend aufklären.

wb . Florenz , 28. September . Die frühere Gräfin
Montignose , jetzt Frau Toselli, und Gemahl sind m i t
der kleinen Prinzessin Monica  heute früh
aus Mailand hier ein getroffen  und nach Fiesele
Weitergereist.

wb . Kvnstautinopel , 28. September . Nach dem
heutigen Selamlik Wurde der deutsche Gesandte
v. Kiderlen -Wächter vom Sultan  in Audienz emp¬
fangen . ^

wb. Essen (Ruhr ), 28. September . In Ostfeld stürzte auf
der Gutehosfnungshütte ein Arbeiter , der einen Mast er¬
klettert hatte , ab, fiel auf die Schiene und wurde von dem
herannahenden Zuge erfaßt ; Heide Beine
wurden ihm abgefahren.

wb. Breslau , 28. September . Die „Schlesische Zeitung"
meldet aus Nimptsch  vom 27. September : Gestern vor¬
mittag ist der Besitzer des Rittergutes Bischkewitz im hiesigen
Kreise, Rittmeister der Reserve v. Stegmann -Stein , dadurch
verunglückt,  daß anscheinend beim Überspringen eines
Grabens mit gespannten Hähnen sich beide Gewehrläufe ent¬
luden und ihn mit der vollen Ladung Schrot am Unterleibe
und am Halse tödlich  verletzten . Der Verstorbene war
33 Jahre alt und unverheiratet.

wb. Elmshorn , 28. September . Die „Elmshorner
Zeitung " meldet aus Hasenbusch:  Heute morgen 5 Uhr
brannte das Anwesen des Landmanns Peter Kölln vollständig
nieder . Der 54jährige Besitzer verbrannte  beim
Retten des Viehs.  Drei Bullen und die Ernte ver¬
brannten.

Volkswirtschaftliches.
Handel und Industrie.

Chemische Werke, vorm. H. u. E. Albert , Biebrich a. Rh.
Die Aktien dieses Unternehmens befinden sich seit einiger
Zeit in konstant steigender Bewegung. Wie wir hören, soll
die Gesellschaft sehr gut beschäftigt  sein , so daß m i n -
bestens  der Vo  r j ah  r s n u tze n erreicht werden dürfte.
Bekanntlich treten die Aktionäre von diesem Jahr ab in den
Vallgenuß der ganzen Dividende , welche im vergangenen Jahr
22Va  Proz . plus 12y2 Proz . (die der Vorbcsitzer Albert noch
erhielt ), zusammen also 35 Proz . betrug.

Vereinigung der Kleingasmotorenindnstrie . Vorgestern
fand in Cöln eine zahlreich besuchte Versammlung der be¬
kanntesten Gasmotorcnfabrikantcn zur Wahrung geschäft¬
licher Interessen der Kleingasmotorenindustrie statt . Es
wurde , wie die „Cöln . Ztg ." und die „Cöln. Volksztg." melden,
einstimmig beschlossen,: eine Vereinigung der Klcinglls-
motarenfabrikantcn zu bilden. Mit den erforderlichen Vor¬
arbeiten wurde ein Arbeitsausschuß von sieben Firmen be¬
traut . Zu einer in Kürze einzubernfendcn beschließenden
Versammlung sollen sämtliche kleinen Gasmotorenfabrikanten
eingeladen werden.

wb. Berlin , 28. September . (Laurahüttc -Jahrcsab-
schluß.) Der Bruttogewinn beträgt 8 873 546 M ., die Ab-
schrerbungen 4 700 838 M ., der Reingewinn 4172 707 M., die
Dividende 42 Proz.

IfaBidelsieiS.
DarmsfMtsr Bank. Die Bank für Handel und Industrie

errichtet am 1. Oktober a. c. in Freiburg i. B. eine Zweig¬
niederlassung unter der Firma Bank für Handel und Industrie,
Niederlassung Freiburg (Breisgau).

Diskonto-Gesellschaft, Berlin. In der jüngst abgehaltenen
Aufsichtsratssitzung dieser Gesellschaft wurde über den Ge¬
schäftsgang im ersten Semester des laufenden Jahres berichtet
und festgestellt, daß das Institut durchaus befriedigend ge¬
arbeitet habe. Eine ziffernmäßige Darstellung des Semestral-
ergebnisses können sich die Großbanken auch in diesem Jahr
nicht leisten, und deshalb müssen sich die Aktionäre das
„durchaus befriedigende Ergebnis in Anbetracht der bis vor
kurzem recht kritischen Verhältnisse des laufenden Jahres “ nach
besten Kräften selbst zurechtlegen . Daß die Verhältnisse
kritisch waren, und daß sie trotz der Besserung, die in neuerer
Zeit am Geldmarkt eingetreten ist, die auch auf den Effekten¬
markt belebend wirkte, noch nicht als rosig bezeichnet werden
können, zeigt selbst der Aktienkurs der Diskonto-Gesellschaft
Die Aktien stehen trotz der jüngsten Steigerung immer noch
ca. 7 Proz. unter dem Kurs zur gleichen Vorjahrszeit

Vom Stahlwerksverband . Die Verhandlungen zwischen
dem Eisenbahnministexium und dem Stahl werksverband wegen,
des Staatsbahnbedarfs an Oberbaumaterial sind so gut wie
abgeschlossen. Die Preise sind höher als die letzten.

Deutscher Außenhandel mit Frankreich. Das Kaiserlich*
Statistische Amt hat von dem Band 182 „Auswärtiger Handel“
im Jahre 1906 das Heft X (Frankreich ) herausgegeben. Nach
den im Heft mitgeteilten Ergebnissen betrug im abgelaufenen
Jahre die Einfuhr aus Frankreich im Spezialhandel ohne Edel¬
metalle 433,3 Millionen Mark gegen 402,1 Millionen im Vor¬
jahre . Die Zunahme macht daher 31,2 Millionen Mark — 7,3
v. H. aus , während die Ausfuhr 382,7 gegen 293,3 Millionen
Mark im Vorjahr erreichte, was einer Zunahme um 8 8,4
Millionen = 30,5 v. II. entspricht . Haupteinfuhr¬
waren  aus Frankreich sind : Kammzeug und besonders
Merinokammzeug, Faßwein , Kalbsfelle, nach der Schur ge¬
waschene Kreuzzuchtwolle , Rindshäute , Personenmotorwagen,
Schlacken von Erzen usw., Pferde, Eisenerze, Schaumwein,
Pelztierfelle, Kleesaat, Ölkuchen, Seidengaze, Flor usw., Kaut¬
schuk und Guttapercha, zugerichtetes Schaf- und Lammleder,
ungefärbte Maulbeerspinner-Rohseide, Edelsteine, bearbeitet
usw., Terpentinöl, Ziegenfelle, Weintrauben , gemostete usw.,
Äpfel usw. ; Hauptausfuhrwaren  nach Frankreich
sind : Koks (36,3 Millionen Mark), Steinkohlen (26,8 Millionen),
Pelztierfelle, Fahrradteile , Metallbearbeitungsmaschinen, wollene
Kleiderstoffe usw., Eisenerze, Wollabfälle, Flachs , Zellstoff,
Halbseide, Kalbsfelle, Messing, Goldwaren, Personenmotor¬
wagen, Borsten, Hopfen, Rohzinn, Teerfarbstoffe, Oberleder,
Ghiorkaljum, Nähmaschinen , Kautschuk und Guttaperchas
Kinderspielzeug, Ziegenfelle. Seit 1897 hat die Einfuhr im
Spezialhandel ohne Edelmetalle mit einer Ausnahme ständig
und von 242,6 auf 4333 Millionen Mark zugenommen — fast
80 v. H. Die gleichzeitige Ausfuhr wuchs von 209,8 auf 382,7
Millionen Mark und hob sich um 82 v. H. Nach der deutschen
und französischen Handelsstatistik bezieht Deutschland
mehr Waren von Frankreich  als umgekehrt. Die fram
zösische Handelsstatistik  kommt zu wesentlich;
höheren Werten für den deutsch-französischen Handel als die
deutsche. Zum Teil ist dies auf die höhere Bewertung ein-,
zeiner Waren wie Bier, Uhrfumituren , Uhrwerke, Uhren,
Erze usw. in der französischen Statistik, zum Teil auf die fran¬
zösischen Bezüge deutscher Waren über die Niederlande,
Belgien, Hamburger Freihafen, zum Teil auf die eigentümliche
französische Bewertung des Postverkehrs zurückzuführen . Die
französischen Einfuhrwerte im Spezialhandel sind 9,2 v. H.,
die Ausfuhrwerte 5 v. H. höher als die entsprechenden
deutschen Eigenhandelswerte. Als gleicherschwerend kommt
die Ausdehnung des Geltungsbereichs des Gesetzes, betr. die
Statistik des . Warenverkehrs , die Erweiterung des Spezial¬
handels, die Änderung der Herkunft und Bestimmung und die
Anschreibung des Erzeugungs- oder Herstellungs- und des Ver¬
brauchslandes , die andere Nachweisung des Schiffsbedarfs
usw. neben der seit 1. März 1906 geänderten Warennachweisung
im Anschluß an die Einteilung des neuen Zolltarifs in Be¬
tracht . Im französischen Spezialhandel  nimmt Deutsch¬
land in Ein- und Ausfuhr den dritten Platz ein, dort nach
Großbritannien und den Vereinigten Staaten von Amerika, hier
nach Großbritannien und Belgien. Nach der französischen
Statistik für 1905 gingen bei einer Einfuhr aus Deutschland zu
594,3 Millionen Frank nur für 477,2 Millionen in den Spezial¬
handel (Verbrauch) Frankreichs . Besonders viele deutsche
Edelmetallwaren (88 von 43,7 Millionen Frank), Maschinen,
Baumwollgewebe, Wollstoffe, Lederwaren, Pelzwerk, Spiel¬
waren, Stahl und Eisen gingen nach anderen Ländern weiter.
Ein wesentlicher Unterschied gegenüber der deutschen Statistik
für 1905 zeigt sich bei Koks und Kohlen, von denen Frankreich
ber 400 000 Tonnen ' und 12,8 Millionen Mark weniger ver¬
zeichnet als Deutschland. Dies läßt sich nur aus unzutreffen¬
der Meldung der in Rede stehenden Brennstoffe erklären.

Geschäftliches.

BESTE

-CREME
Haarausfall äsä
Obermeyers Hör ^a -Seift

Man hüte sich vor Nachahmungen! «N
Zu h. in a. Apoth., Drog. u. Bars. p. 61. 50 Psg. u. 1. Ml. Z

py Unserer heutigen Stadtauflage liegt ein Prospekt der
Orthozentrisaien Kneifer-Gesellschaft m. b. H. in Berlin«
Potsdamerpr . 132, betr. Interessant für jedermann , bei. F142

Die Morgerr-Arrsgäbe «rnfatzt 30 Seiten
sowie die Verlagsbeilagen „Der Roman " und „Unferhaltend«
Bläffer " Nr . 29', ferner eine Sonderüeilage für die Stadt-

Auflage.

Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Rcdalteur sür Politik und Handel: A. Hraerhorst ; für dar
Fcnillcton : I . Kaisler : kür Wiesbadener Nachrichten, Sport »ob Volkr-
wirtjchasiliches: C Nütherdt:  für Nassauikche Nachrichten, Aus der Umnevuna,
BermhchtcL und GeriLtsiaai I . C. Losacker ; für oie Anzeigenu. ikekrimeu:

H. Dornauf:  lämtlich in Wiesbaden.
Drua und Verlag der L. ScheUenbergichen Hvs-Buchbruckerci tn Wiesbaden.
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Staats - Papiere.
zt. . ) Deutschs. fa OH

51/2D. R.-Scliatz-Auw. A 98 .90
S' /2 D. Reichs -Anleihe » 93 .75
3. . . B4 .S0
31/2 Pr . Sctiatz -Anweis . »
3-/2 Preuss . Consols » 86 .05
3. . » » * 64-.L0

. Bad . A. v. 1901 uk . 09 » IOG 4.0
»>/2 » Anl . (abg .) s. fl.
3-/2 » » » A Ö3.
Z-/2 » Anl . v . 1886 abg . »
3-/2 » » * 1S92u . 94 > 01 .75
3-/2 » » v . 1900 kb . 05 »
3-/2 . A.1902uk.b .I910»
3-/2 » » 1904 » » 1912» 9i eo
3. . * * » v. 1896 »
4. . Bayr . Abi .-Rente s. fl. 100 .50
4. . » E.-B.-A.uk . b . 06./Ä
3-/2 » E.-B. u. A. A. » 92 .35
3. . » E.-B.-Anleihe * 83.
3-/2 Braunschw . Anl . Thlr. 82 .15
3-/2 Krem. St.-A. v. 1888 A 91 . 50
3-/2 » » » 1892 * 81 .30
3-/2 . v. 1899,lk.b.1909» 87 .60
3. . * V. 1896 »
3. . * v. 1902uk.b .1912»
3. . Elsass-Lothr . Rente * 84 .50
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 » —
91/2 » St.-Rente » 93 .25
3-/2 • St .-A. ainrt .l887 » S3 .50
S'/j » » » v.1891» 80 .50
3-/2 » » » » 1893*
3-/2 » » » » 1899» 93.
3-/2 » » » » 1904» 92 .SE
s. . » » » » 1886* 82.
S. . » » > » 1897»
3. . » » » » 1902» 82 .30
4 . Gr . Hess . St .-R. » 09 .60
4. . » * Anl . (v. 99) « 83 .60
3-/2 . . . (abg .) »
s*/» 82 .40
s . . 82.
s>/, Meckl.-Scbw .C.90/94* 03.
3.. Sächsische Rente » 83 .SO
SV* Wald eck-Pyrm . abg . * 92 70
31/2 Württ .v.1875-80,abg . » 92 .95
3-/2 » » 1881-83 » » 92 .95
3-/2 » * 1885u.87 » * 9S .05
3-/2 » * 1888 u. 1889 * 92 .95
3>/r » » 1893 * 92 .95
3-/2 » » 1894 » S2 . SE
3-/2 » » 1895 » 92 -95
3-/2 » * 1900 » 92 .95
3-/2 » » 1903 » 32 .95

» » 1896 » 83 .90

b) Ausländische.
I . Europäische

3. . Belgische Rente Fr. «Tr . . Bern . St.-Anl .v.1895 »
4>,r Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.
4-/2 » u . Herz .02uk.1913»
4. . » u. Herzegovina »
5 .. Bulg. Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » »
ltyio Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
I»/4 » M011.-Anl . v. 87 » 4ö 35

» » 87 2500r » 43 35
s . . Holland . Anl. v. 96 h.fl. 83 50
4. . Ital . Rente i. G. Le 101 .20

» » 10,000 .
» » 1000-4000 » 101 .80

4. . » » stfr . i. G. *
M» » » i. G. 60.

» » 30,000 »
4. . » amrt . v.89S.I!I,IV*
«. . » Kircligiit .Obl .abg .»

» 5009r »
3-/2 Luxemb . Aul . v. 94 Fr. 99.
3V2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . » cv . »v. 88 20,400»
4. . öst . Goldrente ö. fl. G. 88 10
4-/5 » Silberrente ö. fl. 88 .10
4-/5 » Papierrente »
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr. 86 . 30
4. . » » » 1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente 200ür» 96 .50
4. . » » » 20,000r »
4 -/2 Portug . Tab .-Anl . A 65 .60
3 .. » unif . 1902S.I410» 66 .SO
3. . » » » S. III » 11 .60
3. . » * » S.III (S.) *
5 .. Rum. amort .Rte. 1903 »
4. . » v.81,88,92,93abg. » 91.
4. . » amort . Rte. 1890 » 37 .20
4. . » » » 1891 »
4. . » hin . Rte. (Vs89) Lei
4. . » auss . Rte. p/8 89) »
4. . » amort . » v. l 894.̂ 6
4. . » » » » 1896 » 87 . 10
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 * 87 .40
4. . Russ .Cons . von 1880 » 7 6 .25
4. . » Gold -A. » 1889 »
4. . . C.E.B. S.Iu.1189 »
4. . » * S. Illstf .91 *
4. . » Ooldanl .Em.il 90 » 7 2 .40
4. . » » » III90 »
4. . » » » IV 90 *
4. . » » » VI94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl. 78 .15
4. > » > 1902 stfr . A
3*/i » Conv . A. v.98 stfr . » 70.
3-/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . » > > 96 » » SL 40
4»/r » St.-A. v. 1905 stfr . . 68 .50
3-/2 Scliwed . v. 80 (abg .) » 92 .4Ö
3>/2 » » 1886 * 0J ..&O
3-/2 » » 1890 * 94.
3-/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr 97 .40
4. Serb . amort . v. 1895 79 .7 0
4. Span . v. 1882(abg .) Pes.
3-/2 Türk .-Egypt .- rrb . L 95.
4. » pnv . stfr . v. 90 A 85 .50
4. » cons . » v. 1890 * 87 . 85
4. » (Administr .) 1903» 9ü .40
4. »cou . unif .v.l903Fr 92 .50
4. »Anl . von 1905 J6 93.
4. Ung . Gold -R. 2025r . 93 .70

> » 1012,50r * 93 . 25
4. » Staats -Rente Kr. 92 .80

> » 10,000r »
3-/2i » St.-R.v.1897 stf. » 81 .90
3. 1 » Eis - Tor Gold » Jl 76 .30
4. » Grundtl . v. 89 »öfl LS.

j » » 500r » SS

II . Aussereuropäische.
5.  . Arg .i .G .-A.v .l887 Pes. —

» » » 500 »
i . . » » » abgest . » 06 .90
5 .. » äuss . E.-B. i-G . 90£ 98 .60
4-/2 » innere von 1888 Jk 94.
4-/2 » äuss .O .-A111.1888 £ 91 .80
4 . » » » v. 1897 Jk 85.
4-/2 Chile Gold -Anl . v. 89 » 96.
4-/2 do . v. 06Int .-Sch . » LS
6. Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 87 .60
5. . » » » 1896 » loo .-io
4-/2 » » » 1898 » 65 .40
5. CubaSt .-A. 04 stf .l.O. Jk 101 .50
*. Egypt . unificirte Fr
3>/a » privilegirte » —

'/A. ln v/a
s . . Egypt . garantirte L —
4-/2 Japan . Anl . S. II » 90 .65
4. . do . von 1905 » 82 .SC
s . . Mex . ani . inn . I-V Pes. 87 .40
5. . » cons . äuß . 99 stf. £
4 .. » Gold v. 1904 stfr . .4
X. » cons . inn .5000r Pes. 62 .00

» » 1250r *
s . . Tamaul .(25j.inex .Z .) » 98.
4. . V.St.Amer .Cs .77r Doll.

Provinzial - u . Coniraunal-
7-f. Obligationen. ln r>
4. . Rheinpr .Ausg. 20,21 Ji 90 .75
53/4 do . * 22U. 23 95 .60
§6/10 do . » 30 94 20
8-/2 do . 10,12-16,24-27,29 »1 .10
5>/2
31/2
3»/3
3
3' /2
?‘/2
3»/2
V/2
V/2
31/2
31/2
?'/2
31/2
31/2
3i/2
y/i
4
31/2
3»/2
3-/r
4
31/2
3V2
3
3»/2
3V2
Zl/2
3»/2
31/5
31/i
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
3*/2
31/2
31/2
31/2
4. .
3«/2
31/2
31/2
3.
31/2
3»/2
3. .
3. .
3. .
3.
3'/r
4.
4.
4.
31/2
3>/2
31/2
31/2
3V2
4.
4.
4.
31/a
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
3>/2
31/2
31/2
3i/2
4.
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
3
41/2
41/2
41/2
41/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
4.
4.
3V2
3V2
4
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
3>/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
y/t
y /2
31/2
4
31/2
4

do . Ausg . 19uk . 09
do . » 2Suk.b .l916
do . » 18
do . > 9, 11 u. 14

Frkf . a . M. Lit . Nu . Q
do . Lit . R (abg .)

» Sv . 1686do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

> T » 1891
» U >93,99
» V » 1896
, W » 1898

Str .-B. » 1899
v. 1901 Abt . I
» » A.11,111
» 1903

do . v. Bockenheim
Augsb . v,1901uk.b .03Bad.-B.v.98 kb . ab 03
Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. Oluk . b .06

do . . 1898
do . v. 05 uk. b .1910
do . > 1895

Darmstadt abg . v. 79
do . v. 1888 u. 1894
do . conv .v.91 L.H.
do . » 1897
do . v. 02 am.ab 07
do . v. 05 »abl910

Freiburg i. B. v. 1900
do . v . 81u.84 abg.
do . von 1888
do . v. 98 kb . ab 02
do . » 03 uk. b. 08

Fulda v.OlS.Iuk .b .06
do . von 1904

Oiessen von 1890
do . » 1893
do . v.1896 kb .ab 01
do . >1897 > » 02
do . » 03 uk . b . OS
do . » 05 uk .b . 1910

Heidelberg von 1901
do . > 1894
do . > 1903
do . v.05uk.b .l91‘

Kaisers !, v.97 uk . b .Oj
Karlsruhe v.02uk.b .07

do . v. 1903 » >00
do » 1886
do . > 1889
do . » 1896
do . » 1897

Kasse! (abg .)
Köln von 1900
Landau (Pf .) 1899

do . von 1901
do . v. 1886U. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1896

do . » 1903uk. b . 08
Magdeburg von 1891
Mainz v.99 kb .ab 1904
do . v. 1900uk.b .1910
do . (abg .) 1878u. 83
do . » L.J . v. 1884
do . von 1886 tt . 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . > 05 uk.b .1915

Mannheim von 1901
do.
do.
do.
do.

1888
1895
1898
1904

München v. 1900/01
do.
do.

1903
1904

Nauheim v. 1902
Nürnberg v. 1899-01

do . von 1902
do . > 1904
do.
do . » 1903

Offenbach
do . von 1877
do . » 1879
do . » 1900
do . v. 1891/92abg
do . von 1898
do . » 1902
do . » 1905

Pforzheim von 1899
do . v. 1901 uk .b .06
do . » 83(abg .)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgart von 1895

do . > 1902
do . > 1904

Trier v. 1901 uk . b .06
do . > 1899

Ulm, abgest.
do . v. 05 uk. b . 1910

Wiesbaden v. 1900/0
do . v.1903 uk .191
do . (abg .)
do . von 1887
do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg.
1896
1898
1902 8 . 1!
1903S.1,1

Worms von 1901
do . » 1887/89
do . » 1896
do . > 1903

Würzburg von 1899
do . » 1903

Zweibrück ,uk .b .191

91 .30
83 .40
82 .50
93 .40
92 .10
92 .50
92.
92 .40

92 .60
92 .60

92 .80

04.

91.

90 .95

5080

92.

98.
91.
91.
00 .50

90 .80
86 .60

86 .

90 .60
99 .20

98.

90 .50
98 .80
85 .50

91 .50

91.
85 .80

100 .40

89 .80

90.

90 .55
90 .55

©1 .50
9Q .34>

100 .
»9 .30

91 .30

91.öl.
91.

31/2 Amsterdam h . fl.
4V2 Buk. v . 18S4(conv .) ^
41/2 do . * 1888 > »
41/2 do . » 1895 4050r »
41/2 do . > 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhagen v. 1901»
3»/2 do . von 1886 »
3. . do . > 1395 >
4. . Lissabon » 1386 »
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3H|io Neapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880 Jl
5. . Wien Com . (Gold ) >
5. . do . > (Pap .) ö . fl.
4. . do . von 1898 Kr.
4. . do . Invest . Aul Jk
3P2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pc.
«Val do . V. 1888 L

83 .50

93 .10

135 .75

97 .30
31 25
89 .60
81 .50
9850

96 60
97 .65

100 .70

Div.
Vorl
6.
51/2
41/2
3. .

8. .
8°s.

12<K

9. .
41/a
4Vz
7.
61/2
8. .
8. .

12 ..
11 ..
5. .
7. .
6. .
9. .
81/2
6. .
61/2
8'/2
9. .
7V2
8. .
4V2
61/2
7. .
5i/a

10
5 V70
6,
83/4
4V2
9. .
71/2
5. .
615
7. .
9. ,
81/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
51/4
7. .
6.

Vollbez. Bank-Aktien.
. Ltzt.
6V2IA . Eisass . Bankges*
6 V2 Badische Bank R.
4V2|B . f . ind . U .S . A -D .A
0. .
5. .

805
1295

9. .
51/2
51/2
6.
6' /?
8.
8.

12.

5.
7.
6.
9.
81/2
6.
7.
9.
9.
8.
8.
43/4
6P2
71/2
6.

10 . .
622170

6' /2
92/8
5. .
9. .
7>/r
5'/,
822
7. .
9. .
81/2
6. .
8. .
51/2
5.
7.
5.
6.
7.
6.

Bayr . Bk., M., abg» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A.,W . .
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs . »

Berg-u . Metall-Bk. A
Beil . Handelsg . »

Hyp .-B. L. A. »> Lit. B .
Breslauer D.-ßk . »
Comm . u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. 8.kl.

A
Deutsche B. S.I-VII*

Asiat , B.Taels
Eff. u . W . Thl.
Hypot .-Bk. »
Ver .-Bank A

Dfskonto -Ges . »
Dresdener Bank *

Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H.-Bk. »
do . Hyp .C.-V. *

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank *
Natlbk . f. Dtschl . *
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Tlil.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. *

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Manuh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. *
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk.

Würzb . Volksb . A

Iw '
121 .
135.

34.

lOl .i
132.
153.
279.
128
157.
153,
107.
117.
113,
128.
120 .
23 » .
140
1C3.
140.
122
174
143
106,
120
197,
197
197,
151.

37,
115
121
121
LOS.
128.
107.
232.
100 .
185.
148.
112 .
153
137.
184
141,
111 ,
173,

SO
143,
IOI
114,
144.
118

.20

SO

Djv  Nicht vollbezahlte
Vori.Ltit. Bank-Aktien. in •/»
8. , | |Banque Ottom . Fr . | ISS .SO

Aktien u. Obligat. Deutscher
Divid. Kolonial -Ges . .Vorl .Ltzt . In °/»

| iOstafr . Eisenb .-Ges . I
| (Berl .) Anth . gar . .£ | 02.

Aktien industrieller Unter
Divid . neh mutigen,

15. .
13. .
12. .
10. .
121/2

9. .
9. .
6. .
8. .
4. .

13. .
8. .
8. .
6. .
6. .
7v
5.

13.
6.

10.
6.
9.
8.
7.
7. .
9.
7.

27.
9.

22.
10.
12. .
24.
4.

19.
19. .
7. .

12V2
9. .

10. .
3‘/2
7
7. .
9.
4. .
9. .
5i/2
6i/2
9.
0.
9.
7.

35.
10. .
10,
20. .

15.
13.
12 .
10 .
12%
8.
9.
9.
5. .
8. .
4.

13. .
8. .
9.
6.
6.
7.
5.

13.
6.

10 .
6. .
9

12. .
9. .
8. .

10 . .
7 ' /2

30.

10
12 .
30.
4.

20.
2292

8.
12V2
Qi/2

11. .

7.
10. .
5.

10. .
51/2
7.

10. .
5. .

10.
20.
10. .
0.

25.

Vorl . Ltzt.
22. . 26. . Alum.Neuh .(50%)Fr.
10. . 10. . Aschffbg .Buntpap .^tl
9. . 10. . » Masch .-Pap . »
7. . 7. . ßad . Zckf . Wagh . fl.

BaugSiidd .Immob . A
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

> Duisburger »
> Eichbaum »
> Eiche , Kiel »
>Schöfferh .-Bgb .»
»HenningerFrkf .»
> » Pr .-Akt . »
> Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
> Nürnberg »
>Parkbrauereien »
> Rhein . (M.) Vz. »
> Stanim-A. »
> Sonne , Speier . »
> Stern , Oberrad*
> Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
> Werg er »

ßronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. >
Cliem .A.-C . Guano*

» Bad . A. u.Sodaf . »
» Blei.Silb .Braub . *
»D.Gold -,Sl.-Sch.*
» Fahr . Goldbg . »
> > Griesh . El. »
> Farbw . Höchst »
> > Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Werke Albert *
* Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin *
° Deut . Uebersee »
» Ges . Allg., Berl.»
» W.Homb .v.d .H.*
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
, Schlickert *
» Siem. u. Hals . »
» Siemens , Betr . *
> Tel .-G. DtRch.A. »
Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gnlist . »
Holzveik .-Ind .(K.) *
Kalk Rh. Westf . >
Kunstseidei ., Frkf . »
Lederf . N . Sp. *
Ludwigsh . W.-M. *
Masch . A., Kleyer »

> » neue »
> Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
> Faber n. Schl . »
> Gasin . Deutz *
> Gritzn ., Duri . »
» Karlsruher »
> Moenus »
» Mot. Oberurs . *
>Schn.Frankenth .»
> Witten . St. >

Mehl- u. Br. Haus .*
12. . 112. . MetallGeb .Bing .N. »
7. . 7. . !Ölfab . Ver . D. *

12. . !10. .1 photogr . G . Stgl . .. i
12V2 I 2 V2; Pinsel ? ., V . Nrnb . s>

6. .1 prz . Stg . Wessel »
15. . 1Pressh .,Spirit . abg . *
9. Pulvert ., Pf., St .I. r

12. . | Sch uhf. Vr . Frank . *
7. . ; do . I rankf ., Herz *

10. . jSchuhst . V. Fulda*
16. . jGlasind . Siemens »
71/2 Spinn . Tric . , Bes . »
7. . > Westd . Jute »

25. .1Zellstoff -F Waldh . »

12. .
25. .
10. .
6. .

14. .
10. .
16. .

12..
28. .
11..
6. .

14. .
8.

15.
6. .

11 ..
14. . 123. .
41/2' 41/2'

Div
Vorl .Ltzt.
12 ..
6. .

12. .
8. .

14. .
0. .

11. .
9. .

11. .
10. .
15. -

5»/2
12.
10.
12.

ßergwerks-Aktien.
15. . Roch . Eb . u . <3 . J(
8. . ßuderus Eisenw . »

22. . Conc . Bergb .-G . »
10. . Deutsch -Luxembg , *

Eacliweiler Bergw . »14. .
10. . Friedrichsli . Brgb . »
11. . Gelsenkirchen » »
11. . Harpen er Bergb . »
14. . Hibernia Bergw . i>
10. . Kaliw. Aschersl . *
15. . do . Westereg . *

do . do . P.-A. *
6. . Oherschl . Eis.-ln . *

Riebeck . Montan »
12. . V.Kön .-u.L .-H.Th,lr.
15. . Östr . Alp. M. ö . fl.

ln
313 .50
120 .25
355.
160.
218.
160 .50
20S 20
208 .70
142 .25
143 .50
206.
100 .90
107 .50
221 .50
3228 .80

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben | py,

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . In «V0
10. . 10. . Ludwigsh .Bexb . 8.fl. 219.
6-/2 6-/2 Pfälz . Maxb . s. fl. 135 .50
5. . 5. . do . Nordb . » 131 .60
3. . 41/2 Alig . D. Kleinb.
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 143 .50
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 174.
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. » 09 .50
6. . 6 -/2 Danzig El . Str .-B. * 127.
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . *
6 . . Südd . Eisenb .-Ge«. » 115 .30

11 . . 10. . Hamb .-Am. Pack . » 129 .60
7-/2 8 -/2 Nordd . Lloyd r 114.

b) Ausländische.
6 .. V. Ar . u . Cs . P. ö . fl. 114.
6. . 6 . . do . St.-A. . 110 .60
5. . 51/3 Böhm . Nordb . »

12% 13H|2, Buschtehr . Lit. A. »
12-/rjl3 . . do . Lit . B. .
1»3 (201-3-20 Czdkath -Agram » 27 .80
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 102 .50
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
5V5 6 . . Öst .-Ung . St.-B. Fr. 141 .80
0 .. 0 . . do . Sb . (Lomb .) » 30 .60
4-/4 5-/4 do . Nordw . ö .fl.
4. . 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act . » 96.
4-/2 4-/2 do . St.-Act. » 100 .
1. . 1.. RaabÖd .-Ebenfurt» 34.
5. . 5. . Stulilw . R. Grz . »
6% 72/5 Gotthardbahn Fr. —

kn %

122 .25
» 5 .

266.
230.
232.
142.
193.
136.
137 .20
149.

130.
76 .50

237.
162.
165 -20
1C2.
107 .50
118.

219.
97.

12 ©.
162 .
133 .75
127 .50
160.
113.
540.
134 .75
460.
179.
245.

'474 .75
i 86 .50
335 .75
422 .50
168.
197.
148 .20
196 .50
121 .
122 .
121 .
171-
105.
172.
10 a.
118 .75
163.

aö .50
130 .30
127.
266
174 .70
166.
313 .25

201 .
37 0
161.
100 .50
218 .20
210 .
225.

73 .50
181 .80
279 .60
! 84.
203 .70
134.
166.
245.
! 94.
229 .75
140 .60
17 0 .76
123.
144.
262.
122 .

SS.
341 .50

5. . | 6. . |BaItim. u. Ohio Doll. | 9 2 .70
6. . | 7. . |Pennsylv . R. R. Doll.>119.
5. . >6. . |Anatol . E.-B.
6. . | 63/5|Prince H enri Fr.
9. . | 9*/i |GrazerTramway ö .fl.

1131.
182 .50

Obligat, v. Transp.-Anst.
a) Deutsche . I» %■

Pfälzische A  98 .9 0
do . »

do . (convert .)
Allg . D. Kleinb . abg . A
Allg .Loc .- u.Str .-B.v.98»
Bad. A.-G . f. Schifff . »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. I«
D. Eisenb .-G. S. I u. III *

do . Ser . II *
Nordd . Lloyd uk . b. 06 »do . v. 02 » > 07 >
Südd . Eisenbahn »

93 .50
70 .50

100 .20

96 .30
99 .60

101 .
101 .80

97 .80
90 .50

4. .
t.  .
4. .
4. .
t . .
I . .
4. .
5. .
4. .
4 .
4. .
4. .
4,
4,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3' /2
y/2
5. .
3-/2
3 -/2
S. .
3- /2
3 >/3
5. .
4. .
-0/10
P/IQ
5.
S. .
4.
3. •
3..
3
3..
3. .
4. .
5.
3. .
3
3
3 .
4.
4. .
4. .
5. .
4. .
2Vio
4

24/io
4.
4.
4.
2Vio
4. .
5. .
5. .
31/2
31/2
3 »/2
4.
4- /2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf. i. O . A
do . do . stf . i. G. »
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do. » i. S. *
do . do . » in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Danipf .82stf.G . A
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G . *
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. >
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O . 89 stf. i. S. ö . fl.

do . v. 89 > i. G. A
do . v. 91 > i. G. »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . *

Öst . Lokb . stf. i. Q . A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 >
do . do . couv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit.C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö .fl.
do . do . conv . L.B. I<r.
do . do . v.1903L.B. *
do . Süd (Lomb.)sf. i.G. A
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i . G . »
do . Stsb . 73/74siJ .U- A
do . Br. R. 72sf . i . G .Thl.
do . Stsb . v.83 stf . i.G . A
do . I.-VlII .Em.stf .G. Fr.
do . IX. Ern. stf . i. G . »
do . v. 1885 stf. i . G . »
do . (Eg . N.)stf . i. G . »
do . v. 1895 stf . i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
Prag -Dux . stf . i . G. A

do . v. 1896 stfr . i. G . »
R. Öd . Eb . stf. i. G. »

do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . *

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S-_ »

97.
96 .40
96 .10
96 .10

97 .50
97 .70

96 .30

94 .80
94 .75

96.

94 .90
87.
80 .75
87.

103 . 10
87.
87.

103 .30
86 .
86 .

104 . 15

63 30
63 .30

105 .30

07 ^30
87 .40
84.

84.
78 .95

77 .70
75 .25
73 .70

97.
97 .30
97 .50

Ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm. stf . i.G . »

Livorno Lit . C, D u. D/2 »
Sardin .Sec. stf. g. I u. II »
Sicilian . v. 89 stf. i. G. *

do . v. 91 » i. G. *
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn «* Fr.
Jura -Bern -Luzern gar . »
Jura -Simplon v. 98 gar . *
Schweiz -Centr . v. 1880*
Iwang .-Dombr . stf. g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . *
do . Chark . 89 > » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf. g. *
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g. *

Gr . Russ . E .-B.-G. stf. »

68 .25

70 .40
101 .30
100 .80

111 .50
100 .90
100 .80

95 .40

SS.
101 .50

74 .70
74 .80
74 .30
74 .50
77 .60
76 .10

Russ . Sdo . v. 97 stf. g . A
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf. g . *
do . do . v. 97 stfr . *

Wladikawkas stfr . g . *
do . v. 1898 uk. 09»

In o/o

74 .50

75.

77 .10
Anatolische i. G. Ji 101 .40
Port . E.-B. v. 891. Rg. » 98.
Salonik -Monastir » 62,40
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantenec rckz .1914» 100 .30

Ffandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken,

Zf.
p/2  Allg . R.-A., Stuttg . M
4. . Bay.V.-B,M,,S .16u.l7.
31/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nürnb .»
4. . do . do . S.21 uk.1910»
5-/2 do . do . Scr . 16U. 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
5-/2 do . do . Ser . 1 u . 15 >
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. >
4. . do . do . (unverl .)»
5>/2 do . do . >
3-/2 do . do . (unverl .)*
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S.9 u. 10 >
4. . do . do . S. 11,12,14 >
3-/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3-/2 do . do . » 2 *
4. . Berl . Hypb .abg . 80% *
3-/2 do . » 80% >
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 >
4. . do . Ser . 7 >
4. . do . » 9 u. 9a >
4. . do . S.10,10a uk.1913»
4. . do . > 12,12a » 1914»
4. . do . > 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
3-/2 do . > 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl .S.10»
31/2 do . do . do . »
4. . Eis. B. u. C .-C. v. 86 *
^1/2 do . Com .-Obi . v. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . 8 .20 uk .1915 »
4. . do . do . S. 16 u. 17 »
4. . do . do . Ser . 18 *
3-/2! do . do . Ser . 12,13 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
3-/2 do . C.-Ob .S.luk .l910»
4. . do . Hyp .-Cr .-V. *
4. . do . ao . S. 31 u. 34 »
4. . do . do . Ser . 40u .41»
4. . do . do . S.43uk.l913»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S.47uk.l915»
3% do . do . S.44uk.l913*
3-/2 do . do . S. 28—30 »
31/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4. . do . S. 401-470 » 1913»
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
Z-/2 do .S.311-330uk-1913»
4. . do . uk . 1916 *
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6u . 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911»
4. . do . do . S.9 » 1914 »
31/2 do . do . kb . ab 05»
Z-/2 do . unkb . b . 1907 »
3-/2 do . Ser . 10 *
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
3-/2 do . unk . b . 1906 »
4. . Pfälz . Hyp .-Bank »
3V2I do . do . »

4. . Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17 »
4. . do . » 21 »
3-/2 do . S. 3, 7, 8, 9 »
4. . Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 90»
4. . do . v. 03 uk . b . 12 »
4. . do . v. 06 uk. b . 16»
4. . do . V. 07 uk . b . 17 »
3-/2 do . v . 1894/96 »
3-/2 do . v. 1904 »
31/2 do . C .-O .06uk .b . l6 »
4. . do . do . 01 uk.b.10 »
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
3-/2 do . auf 80% abg . »
4. . do . v. 04uk . b .1913 »
4. . Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910 »
4. . do . » 1912 »
4. . do . » 1914 »
4. . do . » 1915 »
4. . do . * 1917 »
3% do . » 1914 *
3-/2 do . » 1912 »
3V2 Comm .-Obi . » 1912 »
4. . | do . » 1917 »
4. . Rhein . H .-B. kb .ab02 »
4. . do . uk. b . 1907 .
4. . do . » » 1912 »
S-/2 do . »
31/2 do . » » 1914 »
4. . Rh.-Westf .B.-C.S.3,5 »
4. . do . Ser . 7 u. 7a »
4. . do . » 8 u. 8a »
4. . do . * 10 *
31/2 do . » 2 u . 4 »
31/2 do . » 6 uk .b .08»
4. . Südd.B.-C.31/32,34,43»
Ai/?, do . bis inkl . S. 52 »
4. . W . B .-C . H .,Cöln S .8  »
31/2 do . do . S . 4»
4. . Württ . H .-B.E111.b .92 »
3-/r do . do . »

ln 0/0.
94 . 50
Ö9 .7C
92.
99 .50
90 .50
91 .90
99 .80
91 .80
97 .70
§2 .40
92 .10
92.
92.

96 .IC
96 .50
98.
97 .50
97 .80
98 .50
98 .50
©8 .60
99 .60
90 .80
97 .50
81.
89 .60
98 . 10
99 .10
99 .60
98 .30
©8 .30
92.
92.
92 .50
98 .80
98.
98 .60
98 .80
98 .50
99.
95 .50
92 .50
92 .50
97 .25
97 .50
98.
90 .60
90 60
91 .05
98.
98.
SS
98 .10
98 .30
90 .60
91.
92.
97 .75
97 .75
96 .25
92.
89 .40
91 .80
97 .50
87 .40
90 .20
97 .80
97 .60
97 .80
98 .70
90 .30
92 .30
98 90
97 .70
96
89 10
97 .25
98 .30
93.
98.
98 .10
95 .80
94 .50
91 .80
82 .20
93 .30
98.
98.
88 50
90.
91.
97 .40
97 .50
97 .60
98 .80
90 .60
98 .70
99 .50
81 .80
98 .80
91 .50
87 .60
92 .20

Staatlich od. provinzial-garant.
Ld.Hess .-H .-B. S.12-13

uk . 1913 A
do . S.14-15uk .l914»
do . Ser . 1-^5 »
do . » 6—8 verl . »
do. »9-11 uk .1915*
do . Com . Ser . 5-6 »
do . do . » 7-8»
do . do . » 1u. 2 *
do . Ser .3verl .kdb. »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ S.21u.1917»

4. . Nass . L.-B. L. Qu . R»
do . Lit. J
do . » r,
do.
do.
do.
do.

, , G,H,K,L»
M, N, P »
S »
T »
O

IOO.
99 .75
91 .75
91 .75
92 . .
99 .75
99.
91 .76
92.
92.

100 .20
94 .30

83 .80
83 .80
93 .80
93 .80
94 .30
89.

zt . Anierik . Essenb .-Bondföb
4* . Centr . Pacir . IRef . M. 92 .80
3Va* do.
6. . Chic .Milw.St.P.,P .D.
5* . do . do . do.
4*. do . do.
4* . North .Pac . Prior Lien
3* . do . do . Gen . Lien
5* . San Fr . u . Nrth .P. I M.
6* . South . Pac . S. B. I M.
6* . do . do . I. Mtge.
5* . WesternN .-Y.u.Pcns.
4* . do . Gen .M.-ß. u.C.

do Income -Bonsd

106 .50
97 . 60
87 .80
68 .10

102 .
89 .20
91 .20

87 .50
28.

Diverse Obligationen.
Zf. IO
4. . Ärmst , u .Masch ., H . A
4. . Aschaffb .Btmtp . Hyp . »
4. . Bank für industr . U. »
4. . do . f. Orient . Eisenb . »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do. Rhein ., Alteb . »
4-/2 do . do .Mainz r .103 »
4- 2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms *
4. . Schröder -Sandfort -H . »
5. . BriixerKohlenbgb . H . •
4. . ßuderus Eisenwerk •
4. . Cenientw . Heidelbg . *
l >/2 Ch . B A.- u. Sodaf . »
4% Blei- u . Siib .-H ., Brb . *
4-/2 Fahr Griesheim El . »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4 -/2 Cliein . Ind . Mann !: . *
4 . do Kalle & Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., K. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Fraukfa . M. »
3-/r do . do . »
4‘/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
41/2 El . Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El. Dtsch . Uelerseeg . »
41/2 G . f. elektr . U . Berlin »
4-/2 do . Frankf . a . M . »
2-/2 do . Helios »
2-/4 do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 El .Werk Homb .v .d .H . *
41/2 do . Ges . Lahmeyer *
4. . do . do . do »
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin *
41/2 do . Lief .-Ges ., Berl . »
4 -/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A .-G . Siem . »
4. . do . Telegr . D.Atlant . *
4. . do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin *
4. . do . do . do . »
4i/2 Emailiir . Annweiler »
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102 » ©9 .60
4 -/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 100 .50
4 -/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 99 .70
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . * IOO.
4J/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 102.
4 -/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 99 .80
4-/2 do . do . do . » 99 .50
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 102 . 10

64.
96.
95 .50

97 .50
98 .50

100 .50
102 ,
101 .
101.

97.
95.
99 90
81 .30
99.
96,40

101 .
102 .
103.
IOO.

97 .70
94

101 .
»7 .50
93

eeT.sa

65 .30

102 .10
89 .50
96 .50

101 .
99 60
95.

97 .30
82 .20

97.
100 .60

98 .10
102 .

Verzins!. Lose. In««
149 .50Badische Prämien Thlr.

Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr.

do . do . II . *
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
Köln-Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v. 1866a. Kr . »
Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.

114 .50

103 .20
129 .50

62 .80
129 .90
ISO.

362.
260.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. ia I

Ansb.-Gunzenh . fl . 7
Augsburger fl. T 20.

.Braunschweiger Thlr. 20 167.
rinländisch . Tlilr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 ö . fl. IOC

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

17 .70
30 .30
69.

431.
874.

146 .40
322 .50

30

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
10 Francs -St. »
Desterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochh . Silber »
unerikan . Noten
(Doll . 5- 1000) p . D.

Amerikan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg . Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr,
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le
Oest .-U . N. p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p. lOOR
do . (1u .3R.) p.lOOR,

Schweiz . N. p . lOOFr.

Brief. I
20 .42
16 .30

17.
4 .19

2800
2804
94 .50

4 .1V

4 . 18
81 .25
20 .44
81 .35

169 .45
81 .76
85 .15

81 .30
81 .45

Geld.
20 .38
16 .26
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

98 .50

81 .15
20 .43
81 .85

169 .35
81 .65
85 .05

216.
81 .20

, 81 .35
* Kapital u . Zinoen i . Gold.

Reiclisbank-Diskonto 5-/r % Wechsel* 10 Mark.

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
Italien.
London .
Madrid.
New -York (3 Tage S.V
Paris . . . . . .
Schweiz . Bankplätze •
St. Petersburg . . .
Triest . . . . . .
Wien « • « • • •M • • • • • •

. fl. 100

. Fr . 100
Lire 100

. Lstr . 1

. Ps . 100
. D. 100
. Fr . 100
. Fr . 100
S -R. 100
. Kr. 100
. Kr. 100
Kr. an. 8.

169 .45
81 . 10
81 .671/2
20 .43

81 .871/2
81 85

85 .10

20 .48

5%
5%
5 °/t
4%
5 0/«

3-/2«/,
— 4Va%
— 6 o/B

~ IVao/,
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Ich mache hiermit bekannt, daß
sämtlidie

Ileuheifen
für die

Herbst - u . "Winter-
Saison

eingetroffen sind und bitte bei
Bedarf um gilt . Berücksiditigung.

Luise Kteinofen,
Spezialgeschäft

für feinen JDamenputz,
d5 Langgasse 45.

ö

WSesiiedener Krouen-Brauerei HG.
Spezialität:

I » ILaggwM ©!»
(hell nach Pilsener Art ) .

Vollständiger Ersotjs für sogenannte eclite
$* itseiier Biere.

AltssclianItsteilen in allen Teilen der Stadt und Umgegend . —
Orig -isaalSiascIieia -S^UlliiBigr in den mit unseren Firmenschildern be-
zeichneten Verkauf »stellen zu Originalpreisen erhältlich . Crarantiert
reines Malz - und Hopfenbier , ärztlich empfohlen . 1063

ff
ff
ff
fr
ff
ff
ff
ff
ff

Möbel
und

Einrichtungen
kilkLMiqloS Mg.

Polierte Spiegelschriinke,
innen Eiche » . . . 80 Mk.

Vertikos mit Spiegel 30
2 -tür . pol . Klcidcrschränke 48
Auszngtische . . . .  19
Schreibtische . . . .  35
Kompl . Betten . . . 65
1 -tür . Klciderschränke . 15
2 - tür . Kleiderschränke . 26
Büfetts . . . . . . 130
Pfeilerspiegel . . . . 24
Flurtoilette m . Fazettspieg . 15 „
Spiegel und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preise » , sowie mo¬
derne Küchen - Einrichtungen von
50 Mk . an . B3153

Helle und dunkle Schlafzimmer
(Elchen ) mit Spiegelglas u . weißem
Marmor von 295 Mk . an.

Unerreichte Auswahl.
Eine Besichtigung überzeugt
von der Jleellität des An¬

gebots.
Günstige Kinkanfsgelegenyeit.

§pez.: KMt -AuHllituiMi.
Möbellager

Blücherplatz 3.
Inh .: l &n . Rosenkranz.

Wenn Sie müde und abgespannt sind
durch geistige oder körperliche Anstrengung,
können Sie sich keine größere Erfrischung
verschaffen , als durch Einreibung mit

MmÄ«
aller Systeme,

aus den rcnom-
uiiertestenspabr.
Deutschlands , mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
emps . bestens

Maternahlung»
Langjährige

Garantie.

EC. du Eol *.  Mechaniker , 944
«irchgaste 24 . Telephon 3764.

Eigene Mepavatur - Wertstiitre.

FranzbranniviieiBi.
Auch ein warmes Bad , in welches eine
genügende Quantität älräzay Franz-
liraimtwein gegossen wird , hat eine
überaus erfrischende und belebende
Wirkung . ITeherall käuflich . General-
Vertretung für Rheinland und Westfalen:

Noris, Zahn&Cie.,
Wiesbaden . (Wä 1408 g) P 122

Hobel -Ausstellung«
Um meiner geehrten Kundschaft besser entgegenzukommen, habe Ecke Ser

Adelheid - und Moritzstraße eine große Mövel -Ausstellung eingerichtet und
ist es mein aufrichtiges Bestreben , nur erstklassige Maare nach der neuesten Muster-
utib Stqlart unter weitgehendster Garantie sehr preiswert anzubieten und lade
hoflichst die geehrten Herrschaften ein ohne Kaufzwang . Besonders große Auswahl
in Speise -, Wohn -, Herrn -, Schlafzimmer und Kuchen - Einrichtungen . Eigene
Schreinerei und Polsterwerkstätte . Hauptgeschäft : Sedarn ' lat ; 7 . B3403

Anton Maurer , mt  mMcföf imd' MoslstiMc.

SeschSstr-Uebernahme.
Hierdurch gestatte mir die

ich das seit 27 Jahren bestehende
ergeben « Mitteilung zu machen , daß

Yerrengarderoben-Mchgeschäst
des Herrn M . lt « erl >-rl li

mit dem heutigen Tage übernommen habe und in der bisherigen Weise
unter der Firma M . Anerbach Aachf . , Inh . Anton Stichel,
in dem Geschäftslokale FriedriÄstratze 9 weiterführen werde.

Durch meine 6- jahrige Tätigkeit in obigem Geschäfte bin ich m der
Lage , tadellose Maßarbeit bei nur guter Verarbeitung zu liefern.

Ich bitte , das Herrn Auerbach geschenkte Vertrauen auch auf mich,
übertragen zu wollen . Gleichzeitig erlaube ich mir den Empfang sämtlicher
Neuheiten für Herbst und Winter in reicher Auswahl ergebenst anzuzeigen.

Hochachtungsvoll

^ Au ton MI « fiel.

Badische Magn . bon .- Kartoffeln
treffen dieser Tage die ersten für mich ein.

Die Beste aller mehlreichen Speisekartoffeln.
gSSjy Versandt zentrier - n . kumpfweise.

* Ferd . Älexi . *Miclielsberg 9. Telephon 652.

9 b  Mdimfe
m

Kostümen , Paletots
Abend-Mänteln,

Minis , Binsen

9

ist in den letzten Ta^en in

MSZ2«
illl: m

ein getroffen.

leneste Kostüme,
Jacken -, Bolero -, Liftboy -Fassons
in Tuch u. engl . Stoffen , riesen¬
hafte Auswahl in allen Weiten

95, 80, 72, 63, 52, 42, 85  bis Kirchgasse 43 , Ecks SchuSgasse.
K 7(
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Morgeu -Ausgabe.

L. Blatt.

ZWiWersieiWW.
Am 28 . November

vormittags 1t Uhr, werden an
der Gerichtsstelle dahier, Zimmer
Nr.67,die dem ArchiteklenTVilhelm
Herber zu Wiesbaden, Aork-
straße 27, gehörigen, in der Stadt
Wiesbaden bctegenen 2 Wiesen,
Unter-Ueberhoben1. Gewann, groß
6 a 07 qm bezw. 0,57 qm mit
5,70 Taler bezw. 0,06 Taler Grund-
steuer-Reincrtraa zwangsweise ver¬
steigert. § 256

Wiesbaden , 24. Septbr. 1997.
König !. Amtsgericht Abt . Ln.

Gesangverein Frohsinn.
Sonntag , den 29. Sept ., von 4 Uhr an:

XXXII. StistlivM
in der „Waldlnst ", Vlatterstrasze.

Freunde und Gönner des Vereins
ladet höflichst ein 8 3722

Eintritt frei ! Der Vorstand.

Mw .MMl ".
Erbemheiw.

Sonntag und Montag während
des Kirchweihfestes

große Tanzmusik.
Empfehle meine auSgezeich » Weine

und feines Restaurant.
Enten und Hasenragout.
Besitzer: M«' inr -«!>, Lllrivl ».

8 -n ^ :s r - «- i m c*
der Deutschen Zentral -Bodega,

vorzügl . Qualität , direkt bezogen , wie
Bunyady,

Ober Ungar,
Rnster,

Mineser,
Oedenburger,

Szamorodner , .
insbesondere F 93

Iliedizinal -IIngameine
ehern , untersucht , empfiehlt zu billigsten
Preisen Meinrad » Scbnster,

Kolonialw .- u . Wem -Handlun g,
_ Wieab . , Faulbrunnenstr . 12.

»ciftlntfoftln TgS “®
S>. 8>li!tt ! 8 -' ,Dotzh eimerstr. 129. B 3698
—Saatkorn Petkuser billigst zu h.
Dotzyeimerstraste 129 . 83697

Kurhaus zo Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom Bö. September bis9. Oktober 1907.

(Aenderungen Vorbehalten ) .

Montag , den 3 ®. September.
liochbriiniien - Honrcrt : 11 Uhr . Nur bei entsprechender Witterung:
"W agen - Ausflug - ( Mail -coach ) : ClaVenthal — Taunusblick — Georgenuorn —-
Schlangenbad und zurück . Abfahrt vom Kurhause : 3 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mark für die Person . Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Abends 7 Uhr im grossen Konzertsaale:

B. ICoiszert des Orchester - EVSusikfestes.
Dirigent : Herr IPelix Mottl , General - Musikdirektor der Königl . Bayer . Hof-
theatcr München . Orchester : USaigl . Moforebester BUnclien.
Programm : Beethoven : Symphonie No . 7 ; Wagner : Faust - Ouvertüre , Siegfried-
Idyll , Tannhäuser - Ouvertüre . — Marienverkamf ab 28 . September,

vormittags 10 Uhr , an der Tageskasse , Haupteingang reclats.

Dienstag , den 1. Oktober.
Siochbruimen - Itonzert : 11 Uhr . Nur bei entsprechender Witterung:
Wagen -Ausflug - (Mail -coach ) : Nerotal — Kundfahrweg — Fischzucht — über
Clarenthal oder Adamsthal zurück . Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
Fahrpreis & Mark für die Person . Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Nachm . 4 Uhr : Militär - Sionasert . Abends 7 Uhr im grossen Konzertsaale :

il . Komsert des Orchester - ßSIusifcfestes.
Dirigent : Herr Sfrita Steiuüsaeli , Generalmusikdirektor , Städtischer Kapell¬
meister Köln ; Orchester : IPbiJbfflrmoiiisdies «9rdu *ster Merlin.
Programm : Brahms : Symphonie Nr . 1 ; Beethoven : Loonore -Ouveriüie Nr . 3;
Richard Strauss : „ Don Juan “ ; Wagner : Meistersinger - Vorspiel . — Martesi-
rerkauf ab SU . September , vormittags 10 Uhr an der Tageskasse,

Haupteingang Units.

Mittwoch , den 2 . Oktober.
Hoclikrnitnen - aiossasert : 11 Uhr . Nur bei entsprechender Witterung:
Wagen - Ausitug (Mail - ooach ) : Clarenthal — Taunusbiick — Georgenborn—
Schlangenbad und zurück . Abfahrt vom Kurhause : 3 Uhr nachmittags.
Fahrpreis Mark für die Person . Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Nachm . 4 Uhr : Kilitär - Itonzert . Abends 8 Uhr im grossen Konzertsaale .

Grosses Vokal- und Instrumental-Konzert
unter Mitwirkung des Icalpasäger hciircr - Gesang - Vereins
njgp . 250 Sänger und des Städtisches « Msarordaesters . Leitung
der Chöre : Herr Professor Büraus Sitt aus Leizig . Orchesterleitung : Herr

{Igo ASTerni , Städtischer Kurkapellmeister.
Frogramin : 1. Akademische Fest - Ouvertüre von Johannes Brahms;

2 . Männerehöre : a ) Das Meer , b ) Vergebliche Flucht von J . L . Nicode;
3 ." Vorspiel zur Oper „ Naerocial “ von Otto Dorn ; 4. Männerchöre : a ) Der alte
Soldat von P . Cornelius ; b ) Kaiser Karl in der Johannisnacht von Fr . Hegar
(Ehrenmitglied des L . L .- G .-V . ; 5 . Italienisches Capriccio von P . Tschaikowsky;
6 . Mannerchöre : a ) Lindes Rauschen in den Wipfeln von H . Spangenberg,
b ) Es muss ein Wunderbares sein von A . Kirchl . c ) Die Mühle von Fr .Valentin.TT«Il Im CA

d ) Hell ins Fenster scheint die Sonnz von E . Kremser-
Eintrittspreis alle Plätze 2 Mt , Vorzugskarten für Abonnenten : 1 Mk.

Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten (Inhaber von Jahresfremden"
karter Saisonkarten und Einwohnerkarten ) gegen Abstempelung der Kurhaus-
karten ’ an der Tageskasse im Hauptportale , ab Montag , den SO. September,
vormittags 10 Uhr . , 7

Das Kurgarten -Konzert fallt an diesem Abend aus.

ßonnerstag , de » 3 . Oktober,
Sioelabrnnraera - Mönaert i 11 Uhr . Nur hei entsprechender Witternng:
Wagen - Ausfiug (Mail -coach ) : Nerotal — Herrneiehen -Rundfahrweg —Nero¬

berg — Griechische Kapelle . Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mark für die Person . Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse

Nachmittags 4 Ulir : Miliiär -BAonzert.

Sonntag,

29 . September 1907.

53 . Jahrgang.

Abends 9  I ! Irr » im grossen Konzertsaale:

BE. l€ ®osert des Orchester - üusikfestes,
Dirigent : Herr Micbard « Irnuss , Königl . 1 . KapeUmmster Berlin;

Orchester : ® as verstärkte Städt . Hurorchester Wiesbaden.
Programni : Beethoven : Symphonie Eroica ; Klaviervortrag : Sciu er

Liszt : a ) Erlkönig , b ) Soitee de Vienne Nr . 6 ; Liszt : Tarantella Venezia 0
Napoli (Frödtiric Lamond ) . Richard Strauss : Sinfoma domes .ica.

Kartenverkauf a *» 1 . Oktober , vormittags 10 Uhr , an der Tageskasse,
Haupteingang rechts . _ _

EVeitajj , de » 4 . ©kttsbei *.
SioclEbmaraiieii - MosiKerls 11 Uhr . Nur bei entsprechender Witterung:
Waren - Ä aosSSsjg (Mail -coach ) Norotal— Fasanerie — Chausseehaus — Claren¬
thal und zurück . Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis & Mk.

für die Person . Kartonlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
4 und 8 Uhr : Militär -Konzert.

Letzteres nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten.

Samstag , dem 5. OStouer.
34 odifernnnen - Iionzert : 11 Uhr . Nur bei entsprechender Witterung.
Wageu - Ausflug (Mail -coach ) : Nerotal — Platte — Rundfahrweg und zurück.
Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis .» Mark lür die Person.

Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Nachm . 4 Uhr : Militär - Konzert . Abends 7 Uhr im grossen Konzertsaale.

!¥ „ E£cmserf de s Orohester - IMusilrfestes-
Dirigent : Herr BJao ASf 'crni , Städtischer Kurkapellmeister , Wiesbaden,
Orchester : » ras verstärkte Städt . Knrorekester . Programm:
Beethoven : Egmont - Ouvertüre ; Violin - Konzert ( Arrigo Serato ) , Neunte
Symphonie ( Solisten : Frau Grumbacher -de Jong , Fraulein Maua Fnilippi,
Paul Reimers , Anton Sistermans ; Chor : Wiesbadener Cäcilien -1 erem und
Lehrer -Gesangverein ). — K arten verkauf ab 3 - Oktober , vormittags

10 Uhr , an der Tageskasse , Haupteingang leraks.

Bereise der Plätze für .feile « einzelne Konzert:
Logensitz u . I . Parkett 1. bis 12 . Reihe 12 Mk ., Vorzugspr . für Abonnenten 9 Mk.
Ranggalerie . 16 „ „ " ” ”- ’ ° „ „ " ° ”

1°
I . Parkett 13 . bis 22 . Reihe . . . 8
Ranggalerie Rücksitz u . II . Parkett 5

Erscheint Mal wöchentl.
bei 2 LägLicHerr Ausgcrben im
Wmfcrrrge von mindestens

P Zeiten.
- ^

«A >*

MMMN8-GW1!»y
stncrLLrriöev und städtischer

Wehörden.

AboMeweui: ZO Ufa. per pionnt
6utd > je6e 'g ' offcmftaCf.

Tapeten
kauft man -wegen Ersparnis der hohen Ladenmiote

am billigsten bei

UMmtiitci Wagier,

Moritzstrasse 3.
Wiesbaden,

Fernsprecher 3377. Moritzstrasse 3.

OOOO

Wohne jetzt 0

9 Tannnsstr. 86, Pt.§o
§

F. Lichtenstein,
llcniist.

Ö 0 -000 OOO O -OO 1

Die bekannte A . Lonstrantin ' sche

8titf(i!iil-P»i0tttettc
hervorragende Qualität , S'/- Pf .»

bei mir stets frisch am Lager.
Rudolf Eller,

Rerostr . 6 , Zigarren - Spezialgeschäft.

12—15  Jtt.Jallüpftl,
soa . Keltcrävfel , billig abzugebcn.

liarl Kirclmer , 8 3692
Rheingauerstraizc2. Telephon 479.

Wut- v. intuieiheu,
speziell alte hartnäck. Fälle.

Speziatkuren für
sös

Kr?-ii.Nerlieilkrml!k.
B . Langen , Mllltll

Schustergaffe 54 , gegenüber dem"" . “ TiWarenhaus
Sprechzeit täglich 8—8.

ietz. F 51
Prosp . gratis.

KoWOige SchMer-kMWW.
aus 3 Schaltern mit Türe, Teilungswand und Pulten bestehend, zu
verkaufen Langgasse 27, Tagblatt -Haus . * pj

itenMniede Sk« .
Große Aktien-Gesellschaft bietet pensio¬

nierten Staats - und städtischen
Beamten einen monatlichen Neben¬
verdienst von M . 150 biS M . 200
Branchekenntnisse nicbt erforderlich. F91

Gefl. Offerten sind cinzureichen sab
p . an püranannstrin Sb
» '« « -Irr A . - fcr. , Krautfurt a/M.

m
^ Leiden - ^

Storungen re. behandelt gewissenhaft.
Off. nnt . « L»  an den Tagbl .-Verlag.

Sonntag , den 6 . Oktober.
Hoclibrunncn . ffieuzcrt s 11 '/ - Uhr . Nur bei entsprechender Witterung:
Waseu -Ausilug >Mail -coach ) : WaP ’häuschen — Rundfahrweg — Bahnholz
Dambaehtal und zurück . Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Führ-

prois 5 Mark für die Person . Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse,

Vormittags ll ’/a Uhr im grossen Konzertsaale im Abonnement:

MSsforisciies ©rgel ^HssBisertB
Herr I * . von der An , Organist aus Mainz.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahresfremdonkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ) , für Nichtabonnenten gegen uonntags-
karten zu S Mark . . . .

Ab 4 Uhr nachmittags im Abonnement:

4 und 8 uhn Doppel ^Koiizert.
Abends , nur hei geeigneter Witterung : GrOSSB liSlSOlinS -i ^On.

f . enchtfontäne.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahresfremdenkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ) , tür Nichtabonnenten gegen bonntags-
karten zu 'S  Mark . — Bei ungeeigneter Witterung 4 und 8 Uhr : Moppet-
BAonaserte im Ilauso.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikavtengesuche nicht berück¬
sichtigt werden . Das Banchcn ist in allen Innen -Räumen (mit Ausnahine
der Restaurationsräume ) stets strengstens untersagt . 1

Städtische Ka r -Yerwaltw -ngy.
mnuutmnKu

Montag :, © iemstsag
und Slittwoeli

kommen

«» rrrrrr« rrx «« « « ««

nun
ununu
1nu
Mn8
1u

einige
Seiden- Reste

für

Jackenfratter , Blousen , Jiipons u . Costümes,
ohne ßücksicht auf den früheren Verkaufspreis zu

E5mfaeits|JpeiseiTi ztss â Werkatsf-
Serie 11M ., Serie II 1.50 M .,

frUber bis M . 2t . SS frUIaer bis M . 4 .

Serie III 2.50 . M.
frültcr bis M . S . —

8 Grösstes Seiden- u. Moäewarer.hausnnnn

uu
A
I
I
1
ft%
ftn
ft
ti

Emi!Süss, Langgasse 30.

ftu
ft
ft
ft
ftnunmnmnnnnnnnnnununnnnnu

Wanzen nebst Brut,
Holzwurm , Motten , Kakerlaken,
Schwaben , Ratten und Mäuse ver¬
nichte ich unter Garantie durch Sauer-
stoffgaS Vatcnt Verfahren. 83689

Heims »* Sartorius,
Hettmundstratze 43 , 3.

flüüier-lrßtisprfe
(Gin - und Anspackcn ) besorgt unter
Garantie

Meine . lErb «, Adlcrstraßc4.
Itm - iirti * u- sonstige Rollfuhren
MiU/jUitt wcrd.billig angenommen

Wellritzstratze iv , Borderh . P.
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Sielt. Mädchen oder Frau
für kl. Gegenleist , für 1 Z. mit Bett
gef. Gübenstrasse 2, B. P . r . Ü 8712

Sanb . Mädchen oder Frau
früh u . mittags f. Häusl . Ilrbeiten
gesucht Gr oße Burgstrasse 13, 2.

Junges Mädchen
f. einige Stund , täglich gef. Bork-
str. 19, 1 r ., zw. 1 u . 2 zu erfr . ÜZ732

Monatsfraü v. 10—12 u. 2—1
gesucht Adelh eidstra sse 58,̂ Part.

In tiefe Rubrik werden
nur Slnzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im T x̂t durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weiblich» Person»».
! Streng energische Dame
zur Erziehung und Erteilung engl.
Unterrichts für älteren Knaben gef.
-Ausführliche Offerten unt . A. 516
on den Tagbl .-Verlag.

Angehende' Jungfer,
bewandert im Itühen , Stusbeffern,
Platten u. in Toilettendiensten , gef.
Junges Mädchen aus anst. Familie,
welches obengenannter Arbeiten fäh.
rst oder zum Anlernen für Jungfern-
wrenste sich eignet , möge sich melden
zwisch en 1 u. 3 Uhr_ Amselberg 4.

Verkäuferin für Aufschnitt,
Kolonialwaren u. Delikatessen, mit
tzr- Zeugnissen gesucht. Offerten u.
B. 689 an den Taabl .-Verlaa ._

Verkäuferin
per 1. Oktober für dauernd gesucht.
N. Marx, Hoflieferant, Modewaren,
Bieb rich a. Rh.
- Nock- u. Taillenarbeiterinnen
«uf da uernd Seit . Taunusstra tze 36.

Selbständ . Rockarbeiterin
gesucht  Moritzstrab ^ 20^ 2._
. Selbständige Rockarbeiterinnen
m Jahresstelle gesucht. I . Metz-Ries,
Kapellenstraße 8

^ ..Wr die Schuhvranche
Lehrmädchen aus achtbarer Familie
gesucht,,Th . Dttiller , Ellenbogens . JO.

r gegen Vergütung
gesucht  Marktstraße,32 , Schuhläden.

- , Modes. Lehrmädchen
per sof.  gesucht Rheinstraße 89.
t Erfahrenes Fräulein,
ebangel., nicht unter 40 I ., welches
alle Hausarb . selbst, verr ., zu 2 Pcrs .,
wo die Frau fehlt , gesucht. Offerten
Unter B. 690̂ n Jen Tagbl .-Verlag.

Gesucht zu in 1. Oktober
V , kleinen berrschaftl . Haush . eins.
Köchin, die Hausarbeit übernimmt.
Zu erfra gen Frankfurterstraße LZ.
i Gesucht für Oktober
lungere saubere tüchtige Köchin, etw.
Hsarb . B. 11—1, 4—6. Nerotal 45, 1.

Aeltcreszuverlässiges Mädchen '
zur Stutze in eins. Haush . ges. Koch,
n . bl. Clarenthalerstr . 9, P . r . 03480

Befferes Mädchen für Haus-
u . Kuckenarb. sn. Koch.) in Ä. Haush.
LJ-  Okt . ges. Kais.-Friedr .-Ng. 54, 3.

Tücht. Dienstmädchen f. SS irisch.
i£i ^ >chwalbacherstr. 9, 1.

Braves tüchtiges Dienstmädchen
ges.̂ SchwalbacherstQ, 41,, 2, Neubau.

Einfaches Mädchen für ' Hausarbeit'
gesucht Stl ftstrasse 23, Part.
j r Mädchen gesucht
Saal gasse 22, Hth.j Treppe.
, , Ern tüchtiges Hausmädchen
sofort gesu cht F riedrichstrabe 29, P.

Sauberes zuverlässiges Mädchen, "
mit gut . Zeugnissen, das d. Hausarb.
ardl . u. vom Kochen etw. versteht, in
bess. Ha ushalt aes. Gr . Burgstrjg,2.

,Tüchtiges Hausmädchen,
$ ?£?• " n Platten u. Nahen , zu Ans.
Hkt . ges Kaiser -Fricdr .-Ring 54, 1.
'Zu melden bis 4 Uhr.

Tücht. Äll- inmädchcn gesucht
ln. gut bürgerlich kochen kann. Zu
melden zw 5 u. 6 Uhr Villa Helmut.Biebricherstraste 23/25.
. Allein-nädch--», gesucht
tn kl. Haushalt Gcrichtsstraße 1, 2 I.,
borm. v. 8—10 u. nackim. p. 7—9 Uhr
_ r , Braves Mädchen, '
welches kochen k.̂ ges. Moritzstr. 9, 1.
. Tüchtiges Alleinmädchen,
welches gut burgerl . . kochen kann, z.
15. Okt. ges. Nur mit guten Zeugn.
zu melden Dotzhoimerstraße 41. 3 r„
brsJU jlhrjorm . u. v. 1—4 nachm

T. Mädchen d. selbst, gutb . koch. "
kann, für 1 Oktober ges. P . Alzen.Webe rgasse  21.
""" Ein sauberes williges Mädchen
M rF^ -^ ^ eugii findet ang . Stell.Walkmu hlstrasse 11.

Junges williges Mädchen ges.
Nettelbeckst raße 14, Bäckerei.

Tüchtiges zweites Hausmädchen""
bei , gutem , Lohn gesucht hintereWilhelminenstraße 44

Tüchtiges Hausmädchen
p, 1.,o , 15.,Okt,,ges . Adelheidstr. 58, P,

Eins . Mdch. f. Haus - u. Küchenarb.
gesucht Bism arckring 14, 1 rechts.

Zwei Mädchen
für Haus - und Küchenarbeit zum
1. Oktober gesucht. Hotel Fuhr,
Geis bergstrasse 3.

Weiblich» Person»». .
Tüchtige branchekundige Verkäuferin

zum baldigen Eintritt gesucht.
Hof-Konditorei «8. 81. Lehmann,

_ Grobe B ur gstraße 14.
' Für mein Strumpf - u . Trikotagen-
Seschäst suche ich möglichst für sofort
gut empfohleneMimferiit
Branchekenntnisse erforderlich. Singebote
an 9t Schwenck » Mühlgasse  11 —13. .

Angehende gewandle Verkäuferin
für Toilettewarengeschäft gesucht.
Off. mit Zcugmsaöschr. und Gehalts-
»njpr. u. O . « 88 an den Tngbl.-Vcrl.

Für sofort Sllleinmädchen
gesucht Gr . Burgstraße 9, 2.  Etage.

Ein im Kochen
nicht unerfahrenes Mädchen f kleinen
Haush alt gesucht Oranienstr . 60, 2.

Suche zum 1. Oktober
eins, reinl . ev. Mädchen für Küche u.
Hausarb . N. Schiersteinerstr . 24, 2 r.
Br . fleiß . Mädchen m. gut . Zeugn.

für Haus » u. Küchenarbeit gesucht
Villa Lanzstraße 33, Nerotal.

Sllleinmädchen, das kochen kann,
zu ält . alleinstehenden Ehepaar ge-
sucht Erbacherstrasse 2, 2 St . r.

Sauberes Hausmädchen
z. 1. Okt. ges. Guter Lohn. G. Zgn.
Lessiü gstrasse 9,j . 9—1 u. 7—9 Uhr.

Gewandtes Zimmermädchen
gesucht Wilhelmstraße 52,, 2. 9080

Solides properes Hausmädchen,
in Zimmerarbeit und Servieren be-
wand ., verlangt Pension Abegg str. 5.

Ein tüchtiges Mädchen
gesucht Kaiser -Friedrich -Ring 59, 1.

Ein Mädchen zum 1. Oktober
gesucht Elisabethenstrasse 6, 1. Etage.

Gesucht
tüchtiges Zimmermädchen zu kleiner
Familie Bicrstadterstraße 3 a, Villa
Grana t, Vorkommen 10—12 ob. 3—4.

Sauberes Sllleinmädchen
zum 1. Oktober gesucht. Zu melden b.
9—3 Uhr Sch enkendorfstrasse4, 3. Et .

Hausmädchen
für 1. Oktober gesucht. Mit Zeug¬
nissen zu melden Kaiser -Friedrich-
Ring 37, 1, früh 9—11, abds. 7—8.

Ordentliches Mädchen
gegen guten Lohn zum '1. Oktober
gesucht̂ Näh. Rhcinstraße 24, Part.

Saub . Sllleinmädchen f. kl. Hausst.
zum 1. Oktober gesucht Karlstratze 22,
2. Et^ Ecke der Aoelheidstraße.

Bess. Mädch., w. etw. näben kann,
ges. Vorstellung morg. v. 8—10 oder
2—8V- jhr Frankfurterstrass e 6.

Ein tüchtiges Hausmädchen
sof. gesucht. Eisenbahn -Hotel , Rhein-
strasse 17.

Tüchtiges Sllleinmädchen
gesucht Scheniendorfstraße 1̂ P . r ._
Mädchen für Küche n. Hausarbeit

gesucht. Hotel Vogel, Rheinst raße 27.
Tüchtiges Sllleinmädchen,

das auch kochen k., für sof. od. spät,
gesucht. Vorfpr . 9—11V- u. 1—5 Uhr,
Vorbach, Wilhelminenstraße 35, P .,
hinteres Nerotal.
Mädchen, das bürgerl . kochen kann

u . alle Hausarbeit versteht, per sofort
gesucht Rhe instrasse 62,,3,

Brav , tücht.' Mädchen gesucht
Bert ramstrasse 6, Varl.

Zuverlässiges Kindermädchen,
auch für etwas Hausarbeit tagsüber
gesucht  Stiftstraße 15, Parterre ._

Tüchtiges Sllleinmädchen,
solid, welches gut bürg , kochen kann,
in kl. Haushalt zum 15. Okt. gesucht.
Schwen ck, Mühlgasse 11, 2.

Besseres Sllleinmädchen,
w. selbst, gut bürg , kochen kann, für
kl. Haush . gegen guten Lohn gesucht
Emserstrasse 32, Parterre ._

Ein fleiß . Mädchen sof. gesucht
Albrech tstrasse 14, Part ._ 9087

Hausmädchenund Köchin
gesucht, Ädolfsallee 34 _̂_ 9083

Eins . Dienstmädchen n. Schierstein
a. Rb. ges. Näh. Phi lippsbergstr . 2, 1.

Junges Mädchen tagsüber gesucht
Morih strasse 41, Part . ,

Junges sauberes Mädchen
zu Kindern u. Haushalt für nachm.
gesucht . Müller , Westendstraße 40, 1.

Ehrliches jüngeres Mädchen
vor- u . nachm, ges. Lohn 22 M. M.
bis 11 Uhr Main zerstr. 58. 9079

Tüchtige u. eine 1. Büglerin
gesucht Clarenthalerstratze 3. B 3605

Büglerin und Lehrmädchen
für dauernd gesuchf Steingasse 18._

Tücht. Büglerin für dauernd
gesucht. Run d, Riehlstrasse 8._

Ein Mädchen k. das Bügeln erl.
Rau ent haler strasse 18, Souterrain.

Tücht. Waschmädchen sof. gcft
Nettel beckstrasse5._ _ __ _ 8 3060

Junges Monatsmädchen ~
f. vorm, gesucht Albrechtstr. 17, P . I.

Eine in der Passcmentricworen- und
Spitzen-Bronchc durchaus rriohr. tücht.

Berkärrferin
wird bei lodem viclalt gesucht. Offert,
mit Zeugnis-Slbschristcn unt. SU. « tS<»
an de» T agbl.-Verlag._ _ _

Eine tüchtige t»r»nckiekitndigc
BerkäNseriN

per sofort gesucht.
Sveier Racks.»
Langgasse 10.

auf 1. Okt. gesucht.
Kon ditorei 8lb »er , Taunusst raße 34.

Siosfnr&citertiuicii
gegen höchsten Lohn und Zahresstcllnng
gesucht von <8. 8-uanst,
_ _ _ Wilhlmstrcme 38.

Rock- u. Zuarv . sofort für bancruD
gesucht Grabcnjiraße 14, 1.

Monatsfraü z. 1. Okt. gesucht
9—.10V-, mitt . 2—3Vs Uhrf. morg . 9

Uorkstr asse 6, im Laden. L 3700
Ordentliche Aufwartung

von 8— 10 vorm. sof. ges. Gneisenau^
strasse 27, Part , rechts. U 3091

Monatsfraü oder Mädchen
gesucht Moritzstrasse 47, 2, Etage .,

Ordentliches MonatSmädchen
gesucht Kais er-Friedrich -Ring 47, 2 l.

SRonatssrau oder -Mädchen
aes licht. , Äläh . Nerostrasse 46, P art.

Monatsfraü tägl . von 9—11 vorm.
gesucht Frankfurterstrasse 6._ _

Junge saubere Monatsfrau
gesucht Lehrstrasse 16, 2 rechts.

Unabhängige anst. SNonatsfrau
f. morg . v. 9—IOV2 u. mittags von
2—3 Uhr ges. Rau euchaIcrstr . 15, 3 r.

Monatsmädch '. öd. Fr . f. ein. St.
vor- u.nachmittags sofort ges. Kaiser-
Friedrich -Ring ^ 5,chßart.

_ Reinliches Monatsmädchen
gleich  gesucht Langgasse 13, 2 St.

Frau zum Brötchentranen
und für Hausarbeit auf gleich ges.
Adlerstraße 20, Bäckerladen._ _

Anst. Lanflnädch. f. Rlnmcngesch.
gesucht Wellribstrassc 43._ JB 3681

Laüfmädchcn zum 1. Okt. ges."
Häfnergaff e 5,,1 St . _

Ein Lanfmädchen
auf sofort gesucht. Blumengeschäft

stz , ' —Bolz, Rheinstrasse_ 59._ _
Schulmädchen für Ausgänge

gesucht Wörthstraße 17, 3 rechts.

9092

Männlich» Nevsonr».
Stabtrciscnder

für Läden und Wirte gesucht. Off.
unter  N . 688 an den T agbl.-Verlag.

Tüchtiger junger Mann
für Bureau eines hies. Baugeschäfts
per sofort gesucht. Offerten unter
Z. 686 an  den Tagbl .-Verlag._

Junger Mann
für Magazin und Laden, sowie als
Beihilfe bei Kutscher ges. H. Kneipp,
Goldg asse 9. _ _

Selbständigen Installateur
sucht 8l. Schneider , Moritzstrasse 26.

Tüchtiger Malergehilfe gesucht.
Göbel, Ne ttelbeckstrasse 12.,

Tavezierergehilfe
gesucht Jahnstrasse 17.
Jg . Buchbinder findet sof. Beschäft.

bei Jsselbächer u . Zingel Nachf.,
Gem eindebadgasse 4.__

Tücht. Schneider auf Woche
gesucht Webergafle 58. Mocka.

T. Wochenschn. a. GroßstVü . West."
d. ges. Hermannstr . 18, 3._ B Zu:'

Tüchtige Schneider
für feine Damcnjackets außer dem
Hause sucht R. Schwarz -Wehl , Sldel-
heidstra sso 22, Ecke Sldolfsallee^

Schneidergel,ilfe gesucht.
Rau,  Friedrichstrasse 47.  _

Schneider erhalten Sitzplatz
u . Wohnung Römerberg 21, 3 St . r.

Bier bis sechs tücht. Rockschneider
Rie gler , Hotel Gr üner Wald .aes

Tücht. Rofchneider
sof. aes. B. Marxheinier ._ 9093

Wochcnschneider gesucht.
Herzog, Hellmun dstrasse 45, 2.
Schuhmacher erhält hellen Sitzplatz

Seerobenstrasse 27.
Schuhmachernehilfe aesucht

Sonnenberg.  Talstrasse 16 b.
Schuhmacher,

der etwas mitmachen kann,
Sitzp latz Oranienstrasse 62.

erhält

Friseurgebilfe sofort gesucht.
H. Brecher, Römcrbcrg 39.

Solider selbständiger Bäcker _
gegen hohen Lohn noch auswärts
gesucht. Offerten erbitte u. SL 513
an  Jim Tagb l.-Verlag . _

Lehrling mit guter Handschrift
geg. sof. Vergüt , sucht Schreibburcau.
Pers . Vorst, m. Scbulzeugn . 10—12,
3—7 Uhr Marktstraße 12, 1._

Lelirlinn kann eintretcn
in der Schlosserei u. Telegr .-Wcrk-
stätte v. C. Koniecki, Sterostraße 22.

Noch einige
erste Rork- und

Zn - Ardeiterinuen
sowrt gesucht. 8957

Blies -DchrnMin , NikolaSstr. 8,1

SwarSeftcriüncn
für mein Taillcn-Sltelier gesucht.

G.  August , Wilh lmstrasse 88.__
Zuarveitcrinnen per ioiort verlangt.

H. Stein » Wilbelmstr. 86.

LehrmädcheN-
sauber, fleißig, fiub' t sof. St Uung.

Stcuimlcr » Langgnsse 51.

Maschiueiinüsteritt für Weißzeug
u . ein Lehrmädchen g. Vergütung
gesucht Häincrgnffe 5.

©cinnnölrs ält. Mädtze»
für Küche und Haushalt aesucht.

Konditorei Ncrvcl , Kirchgasse 62.
Gestcher'e Existenz

findet Dame aus guter Familie, welche
das Kochen auf einem Landschloh iibcr-
nimnit. Zwei Küchenmäöchen zur Hilfe.
Angenehmer 0 cn bei Dame, f,! tue
Gesellschaftseffeii. WeehsclreicheSperfektes
Kochen gewünscht. Be^c Referenzen und
tadelloseVerganaenjit Hauptbedingung.
Siitd und Schreib-n befördert unter
41. Ltl r der Tngbl.-Ver'ag.

Suche junge Köchin. 30—35 M, Lahn
pr. Monat , »eite Sllleinm. in kt. Privaest.,
bess. Hausmädchen, -in . Haus -. Lnnd-
u.Küchcnmädchen. Frau .'üimi Müvcr,
Stellcnvermitterin, Wcbcrgasse 49, 1. <sr . >

Gesucht wird auf 1. Oktober
ein tücht. Krankenwärter , dem auch
die Bedienung der 2. Klasse obliegt.
Gehalt 30 Mk. Sanatorium Schöm¬
berg, O/A . Neuenbürg.

Ein zuverlässiger Diener
mit guten Empfehst, ev. Offiziers¬
bursche, gesucht. N. Fricdrichstr . 39 a,
st^Est, vm. b. 10, nachm. 2-̂ 4V-chflhr-

Jungen sauberen Haüsburschen
sucht Weber . Kais.-Fr .-R. 2. B 3552

Junger HanSbursche gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 8, Lad. B3565

Hansbursche sofort gesucht,
nur fleißige , solide Leute wollen
sich melden . Glasmalerei Zentner,
Biebricherstrasse 9.

Hansbursche,
16—20 Jahre , z. 1. Oktober gesucht.
Carl Erb , Moritzstrasse 16.

Ein iunger Hansbursche
aesucht. Näh. Hirschgraben 10.

Hausburschen gesucht.
Hotel Darmst . Hof, Sldelhcidstr. 80.

Immer Hansbursche gesucht.
Maus , Schwalbacherstrasse 79.

Ein Hansbursche gesucht
Hermannstrasse 18. B 3708

Junger Hansbursche
gesucht Luise,istrasse 37.

Ein junger Hansbursche
gesucht Kirchgasse 11, Bäckerei.

Ein junger Hausbursche
gesucht Hochstätte 16, Bäckerei.

Jüngerer braver Hansbursche
per sofort gegen guten Lohn gesucht.
I . Freh , Erbacherstrasse 2.

Ein zweiter Hansbursche
für Gastwirtschaft sof. ges. Wellritz¬
straße 41, 2, zu erfr . abds . 8—9 Uhr.

Braver williger Hansbursche
für Kolonialw .-G. mit kl. Fuhrwerk
zum sofortigen oder spät . Eintritt
gesucht bei H. Brötz, Rüdesheim
am Rhein.

Auslaufjunge
für ein grosses Kontor gesucht. Slnaeb.
unter O. 686 an den Tagbl .-Verlag.

Lanfjnnge , 15—16 Jahre,
aesucht Kirchaasse 10.

14—15iähriger Junge
f. l. Arbeit gesucht Oranienstr . 52, 1.

Ofen -Karrer gesucht
Dotzheimerstrasse 104. B 3682

Ein tüchtiger Kutscher,
zuverl ., nüchtern , mit guten Zeugn.
gesucht. Offerten mit Zeugnisabschr.
u. Lohnanaabe unter W. 685 an den
Tagbl .-Verlag.

- . . .-. -■

In diese Rubrik werden
nur Slnzeigen mit Überschrift 8

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner ö
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft. 3

Weibliche Personen.
Gebildetes Fräulein

Stellung zu Kindern oder zu
einer Dame , auch auf Reisen . Adel¬
heidstrasse 6, Parterre rechts.

Junges Fräulein,
w. die Handelsschule absolviert , sucht
Slnfangsstelle als Buchhalterin . Nah.
Fr . Reuter , Seerobenstr . 28, 3. B3616

Junges Fräulein,
fix in Stenogr ., Maschinenschreiben,
Rechnen u . Buchhaltung usw., sucht
Stelle auf Bureau . Off . unter
W. 682 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein mit guter Handschrift,
in Maschinerifchreib. u . Stenographie
sStolze -Schrch) bewand., sucht Stell,
als Kassiererin od. in einem Bureau.
Off . u . U. 685 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildete Waise
sucht tagsüber od. stundenweise Be¬
schäftigung im Vorlesen od. zur Ge¬
sellschaft. Off . unt . O. 119 Tagbl .-
Zweigstelle. Bismarckring 29. B 3670

Fräulein,
kafh., aus guter Familie , das gut
schneidern u. etwas frisieren kann,
auch in allen feinen Handarbeiten
durchaus erfahren , sucht Stelle als
Junafer in fein . Hause per 1. oder
15. Okt. Off . il. O . 684 Tagbl .-Verl.

Gebildete alleinsteh. Hausdame
sucht möglichst bald Stellung . Z. erfr.
Kavellenstrasse 9, 3, bis 1 Uhr.

Geb. jg. Mädchen sucht Stellung
zu grösseren Kindern , am liebsten zu
Fremden , ev. auch zu einz. Dame.
Off . u. V. 689 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen, 20 I ..
w. schon als Stütze tätig war , sucht
in kl. Haushalt , wo es im Kochen
mithelfen könnte, p. Stelle . Näheres
bei Frau M . Mittelstadt , Delaspec-
strasse, _ _ _

Ein anständ . ftcFfj. Mädchen
sucht Stellung bei bess. Herrschaft.
Biebrich, Gartenstrasse 12, Part.

Jünaes Mädchen,
in all . Hausarb . erf ., sucht z. 15. Okt,
Stelle als Hausmädch. in fein . Hause.
Off . u. K. 689 anJen Tagbl .-Berlag.

Mädchen 15. I .. sucht Beschäft.
tagsüber . S chachrstrasse6, Part.

Bessere Frau
übernimmt Nachtwache. Off . unter
H. 688 an  den Tagbl .-Verlag ._ _

Zuverl . Wasch- n. Putzfrau
wu_m .Arb._ Albrecht strasse 32, 4 r.

Nnabh. Frau s. f. g. 0. h. T. St.
z. 1.  Okt . BleiÄtr.  2 5, H, P . 8 8699

Slnst. Frau sucht n. Kunden
sWasch. u. Putzen:. Goldga sse 5, 3._
Anst. fl . Frau s. Monatsst . ö. Bur.

zu putzen. Eltvillerstr . 14, M. P . 1.
Wäscherin, selbständig,

sucht sofort Äescbäftiguna, Privat od.
Hotel. Fricdrichstr . 12, P ., bei Ries.

Männliche Person»».

Gebildeter lediger Mann,
38 I ., ev., i . landw . u . kaufm. Ar¬
beiten u. Buchführung vcrtr ., sucht
geeign. Stelle . Off . u. V. 51 Taabl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6. 9013

Magaziner lBuchhalter)
s. Stelle . Off . u. P . 119 a. d. Taabl .-
Zweigste.lle, Bismarckring 29. B 3723

Ein br . Junge v. Lande
w. b. c. Kaufm . in d. Lehre zu treten.
Off , u. T . 687 a. d. Tagbl .-Vcrl . erb.

Slls Lehrling ober Bvlontär
st junger Mann mit Berechtigung z.
Einjährigen passende Stellung . Näh.
Fr.  Re uter , S eerobenstr. 28, 3. BZ617

Jung verheirateter Mann sucht
Vertrauensposten , als Kassenbote,
auf Lager oder sonstige Beschäftig.
Offerten unter D . 689 an den
Tagbl .-Verl ag. __
I . energ. Mann , 25 I ., in schr. A.

bew., sucht, gestützt auf g. Zeugn ., St.
als Burcaüdiener , Aufwher 0. Port.
Off , u . E . 685 an d. Ta gbl.-Verlag.

Herrschaftsbiener
mit guten Zeugn . sucht Stellung als
Kassierer od. sonst. Vertrauensposten.
Off , u. N. 689 an den T ag bl.-Verlag.

Herrschaftsdicncr sucht Stell .,
wo Heirat gest., oder als Hausmstr.
Ders . verst. auch mit Pferd , umzug.
Off . u . H. 52 an Tagvl .-Haupt -Ag..c\r\ ir c.. _7 . .. a  Ont ^SWilhelmstra sse 6. 9058

Hansbursche
mit sehr guten Zeugnissen st Stelle.
Zu erf ragen Goethestraße 24, P . lks.

Junger verheir . SAann
sucht Stelle in Geschäftshaus als
Hausdiener od. ähnl . Posten . Beste
Zeugnisse. Gcfl . Off . unter F . 690
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

^tcUemiadjracis mmm>
Jahnbr . 4, 1. Tel. 2461.

Suche Köchinnen, Zimmermädchen,
bessere und einfache KauSmädwen, grössere
SInzahl tüchtige Alleinmädchen für prima
Stellen und hohen Lohn. Daselbst er¬
halten Mädchen Kost u. Logis f. 1 Mk.
Fr aiiSlitit oKi cf er , 2 teilen rer Mittlerin.
" Ein fleißiges sanberes

FMWk Dieustmädchcn sucht
Nerotal 39. _

IW . KWiMäWli
zum 1. Oktober gesucht. 9071

Victoria -Hotel.

Suche nette Mädckien f. g. Privat-
häuser. Frau EU,' » Lang . Stellen-
verMittlerin, Fiiedrichstr. 14, 2. Vom
1. Oktober Moritzstrasse 52, Part.

Fräulein , „ .
das mehr . Jahre den Haushalt eines
Herrn selbständ. führte , sucht, gestützt
auf bestes Zeugnis und Referenzen,
ähnl . Stellung . Selb . w. auch Stell,
als Stütze annehmen , wo Mädchen
vorh. Eintritt 15. Okt. od. 1. Nov.
Off,  erbitte u. 111 hauptpostlagernd.

Junges Mädchen, 22 Jahre»
v. gutem Hause, welches etw. schneid,
kann, sucht Stellung als Jungfer,
am liebsten zu Dame , welche reist,
für setzt oder später . Offerten unter
G. 689 an den Ti7U.bl.-Berlag . _

Gebild . gewiffenh. Fräulein
sucht Stellung als Haushälterin,
Stütze oder Fräulein in besserem
Hause . Offerten unter 11. 690 an
den Tag bl.-Verlag erbeten ._

Erfahrene Person,
selbständig in Küche u. Haushalt,
sucht Stellung bei best. Herrn auf
gleich oder spater . Gute Zeugn . vorh.
Schwalbach erstrasse 28, Dth. 3 r.

Suche Stellung
als Fräulein od. Haushälterin . Off.
unte r R. 685 an den Tagbl .-Verlag.

Köchin u. Hausmädch. f. Stell,
z. 1. 0. 15. Okt. Fr . Marie Henze,
Stellen ve rmittl ., Erfurt , Reuestr . 2.
Bess. Mädchen, w. in all. Handarb.

bewandert ist, sowie servier , k., sucht
Stell , als erstes Hausmädch., event.
als angehende Jungfer . Näheres
Wörthst rasse 7, 3 St .^
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Zentral-Bureau
Wallrabenitein.

Kureau aUemllcn Danges
für

KerrsAsisWuser und fjotcis,
24  Langgaffe 24 ,

Telephon 2555,

Frau Lim MtaktiRein,
Ltestenvermittlcri»»,

sucht

Mädchen. W -.LK
Lodn gesucht. Zu erfragen im Tagbl.-
— laq.  80

Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit zur Aushilfe sofort gesucht
Sessingstras ?« Iv.

Aeltcres zuverlässiges

Alleinmötlüien.
sehr tüchtig im Kochen, für kleinen,
besseren Haushalt (2  Personen ) gesucht.
Gute Zeugnisse und Empfehlungen er¬
forderlich, da v>el allein.

Brandts , Becthovevstraße18.

Suche

Engländerinnen u . Französinnen zu
Kindern , feinb. Köchinnen, Kinder¬
fräulein u . Alleinmädchen nach Paris
n. England , freie Reise, ferner Hotel¬
haushälterinnen , Zimmerhanshält .,
Küchenhaushälterinnen , Wäschebe¬
schließerinnen , Hotel- u. Restaurat .-
Köchirrnen, perf . Hcrrsch.-Köchinnen,
feinbürg . Köchinnen, kalte Mamsells,
Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen, Koch¬
lehrmädchen, flotte Büfettfräulein,
nette Servierfräulein (nur erstklass.
Geschäfte), Zimmermädch . in Hotels
u. Pensionen , perfekte u . angehende
Jungfern , zehn erste Stubenmädchen,
Hausmädchen in Hotels u. Privath .,
große Anz . Alleinmädchen in kleine
feine Familien , Fräulein zur Stütze,
.Hotelbuchhalterinnen , Krndergärtn .,
Kinderpflcgerinnen u. Kinderfräul .,
Küchenmädchen in Hotels , Pensionen
und Herrschastshäuser usw.

In der
Wiesbadezrer «Krippe,

GustaV-Adalsstrafre SO,
wird ein tückittges Mädchen , welches
bürgerlich kochen kann u , gute Zcngnisfe
hat, auf gleich gesucht, ebendaielbst auch
ein Hausmädchen , welches kinderlieb
ist. Zu melden Walkmühlsir. 6. 1. F220

Tüchtiges Hausmädchen
gesucht

Badhaus zum Kranz.

Küchenmädche » für gute Hotels
u . Restaurants bei höchstem Gebalt
und freier Bermittlung . Zentral»
bureau Frau Lina Wailrabcnsrein»
Stelle »«' ermittlertu , Langgaffe 24.

"Salides sauberes Hausmädchen
sofort gesucht. Fritz Seeger , Fabrikant,
Bierstadterhöhe 11._

Eriahrener tüchtiger

Architekt
flotter Zeichner,

in dauernde Stellung
gesucht.
Karl KähLor,

Architekt, 6035
_ Nrkolasstraße 10.,

Für ein hiesiges Er» ros »Geschäst
wird zum sofortigen Eintritt ein

jlngtiet WA. Dmhhüfttt
gesncht. Offerten mit Gehaltsansprüchcn
unter V. « 8 » an den Tagbl.-Verlag
erbeten.

Brave znvcrl. Frauen
z. Milchaustr . gef.

Molkerei Süd , Adolfstr. 10.
Gesucht per sofort

bims ftitWWkü
gegen gute Bezahlung.

Wilh . Baader Racks. ,
Kristall » u Luxuswarengeschäst,

_ _ Webergaffe 2._ArbeiLcÄmren
sirrden dauernd lohnende Be¬
schäftigung . F 3599

Wiesbadener
Staniol - uns Mctattkapsel -Fabrik

A . Flach,
Aarstratze 8.

M «nntiche Personen.
St «vcnver »nittli »« g , ll83

kostensret für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Verband Deutscher Ha «»d-

lungsgebilsen zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anza L — Geschäftsstelle: Fraitkfnrt
a .M .»Gr.Eschenh.-Str . 6, Fernspr.1515.- - ^ ^Elektro »Monteure
Monteur gesucht.

Aitgust Schaesser Nachf

Zum Einzichcn von AnSkunüen und
zur Erledigung ähnl chcr Kommissionen
wird ein züverläss., fleißiger und

gennntütet Mwn,
der mit dem Publikum jeden Standes
umzugehen weiß und sich auch als Bcr-
käufer eignet, für dauernd gesucht. Gefl.
Offerten unter Angabe des Alters unter
Chiffre l *. 08 » an den Tagbl .-Berl.

Magazinier
per sofort gesucht,

mögl. aus der Baumaterialienbranche.
Derselbe muß 5>00 Mark disponibel
haben zwecks Uebernahme des Lagers.
Offerten mit Referenzen unter 4 :.
nn den Tagbl .-Ve rlag,

S -lvst. S engler »». Inflaliateur-
Geh'lfe . selbst. Elettro -Mo, »teure,
Lehrlinge f. praktisch u . Bureau
suche»» Hch. Brodt Söhne.

J »rstattatio »»s -Gcschäst u»»d
ko»»ze?fion . Fa .s. elektr. Licht
u»»d Krait , Oranieustr » 94,

Durchaus perfekter , zuverlässiger
JiiiurolieH-i )aller,

der selbständig arbeiten kann, «-
dauernde Stenung bei gutem Lohn
sofort gesucht. Angebote unter
A. I . 1428 an Haascnstein u. Vogler,
A.-G., Köln. _ ' ■_ «9 3
Suche für Caf6 sofort

1 Oberkellner»
1 Frü »sist<ksre » « er,
2 Büsettir -iulei « ,
1 Kaffeekock!»

Bureau Walirabenste »n,
Langgasse 24. Telephon 2555.

Frau vi „ a WaNrabeuster »»,
Stcllenver mittlerin.

TAitigc Schlosser»nd
Eisenbrcljcr»--m

bei g»»1e»n Lohn auf dauernde Be¬
schäftig »»,»g gesucht.

Wiesbadener
Sta »»iol - »»nd Metattkavsel -Fabrik

A » Flach , Sia rstraste 8._
Lehrling aus guter Familie für

kausm . Bureau gesucht. Selbst¬
geschriebene Offerte,»Uiiter C.  08»
an den Tagbl . -Verlag erbeten.

Suche sofort
flotte junge Restaurant - und Saal-
kclluer , 2 jüngere Keil er für gnten
Bnhnhot als Perronkellner , g. Aerd.,
1 Zäpscr . junge selbständige Köche,
Aide , Treuer für Hcrrschastsbäuseru.
Pensionen, Hoteldiener, Haltsbursche
für Re'taurant , K»n ' serpr »tzer, Sil -' -r-
putzer, Küchenburschen , Tetter-
spüler , Koch- u. Kellnerlehrlinge.

Areas Waürabesftein,
Lauqgaffe 24 , 1. Telephon 2555.

'Erstes Bureau am Platze.
Frau Lina Walirabenflei »' -
_̂ Stellenvermittlerin._

Win tüchilger Öiötfüiatttcc gegen
hol e»» Lohn gebucht bei Ph » Lr»tz,
Schr»eidermeiftrr , Eltville  a . R hein»

Gesiicht znm baldigen Eintritt ein
tüchtiger , nüchterner Küfer,

gesetzteren Alters, dcr sc-ibständig arbeiten
kann, bei gutem Lohn in eine Wem-
handluna nahe Wiesbaden, Dauernde
Stellung Briefl, Off. unter ®®®
an D. Frenz , Mainz . (Nr. 806) ? 52

Ged. ftttaltin, fÄIÄ
Offerte»» »nstci* M. « . <*4® Mainz»
Franeu lobvlab .. postlager nd. - .

Gebildetes Fräulei »», .
Ende 30, sucht Stelle als Gesettschafterln
oder zur gewissenhaften Führung o.
Haush. bei cinz. Dame oder Herrn.
Geht auch mir in's Auslaiitu Näheres
Lehrstrciße 11, wohin anck, Off. u. 8 . » .
erb, werden, Lanai . Zeugn. zu Dunsten.

Ein LVrärtlein,
ans guter Familie. 27 .8 -, evang., sucht
Stellung zu grüß. Kindern oder als
Hausdame zu einzelnem Herrn od. Dame.
Offerten unter ft' . SS an Tagbl.-Hauptz-
Agentur, Wilbelmstratze 6.

J »t„ ge Da »ne, heiter , mustk. »»-
svrache»»kuudtg , sucht Stell , als
Gesellsch. für „ ack>«»itta «s . Off. u.
« ■. Qis an den Taabl .-Berlag.

Frl . sucht Stelle alS Berkäuferi « .
Galant .- und Ledcrwarenbr .'nche
bevorzugt » Offerten ervete»» Max
N-ro »»cndorf , Bad E »»»s.

Tücht. Verkäuferin,
in sämtl. Bnrcauarbeiten bew. und der
engl. Sprache mäcbtig, sucht Stelle aus
1. Okt. Näh. Frankcnstr. 19, 1. « 3337

Junqe repräfcntable Dame
sucbt Stelle als Empfangsdame . Ist
auch in Schrcibniaschine und Stcnogr.
bewandert. Offerten unt. « . « 8 « au
der̂ Ta gbl.-Verlag.

Alf . WM » 8,, ? m lfbft
Näh. Mainz , Neubr unnenstr. 23. P . r.

tr-rsillaffige Her rschastsköchin»»c>i
mit prima Ze, »g,»iffc« ernpffchlt

Ze»»tral -Burea »»
Fra >» Lina Wallravenstein»

Steller »ver »uittleki »>» Lauggaffe 24,
_Telephon 2585 . _ .
Junges anständiges Mädchen s.

Stelle in kleinem Haushalt od. Büfett.
L. Rath , Nicderlahnstein, Holzgasse.

Weibliche Personen.
Frättlei » sucht Stellung in Bäckerei

od.r Konditorei. Offerten unt V. 08 2
an den Tagbl .-Verlag.

Wännlich « Personen.

KÜche»»chef.
Tüchtiger Küchenchef, 26 Jahre alt,

zuletzt im Auslände tätig gewesen, sucht,
gestützt aui gute Zeugnisse, Stellung.
Offerten erbeten unter M-, W. Nier»
stein a. Rheir», Markt 5._

Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts . -
Lokale Anzeige» im .Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 80 Pfg . dir Zeile. - - Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In üielkr Rubrik werden
nur die Straßen-Namen

der Anzeige» durch kette Schrift ausgezeichnet.

1 Drin,»»er.
llarstraste 21 1 schönes Zimmer mit

Küche bill. zu vm„ ev. mit Mans,,
und schöne3-Zim .-Wohn. mlt Stall
für 4 Pferde , Remise u, Zubehör
billig , sowie schöne 2-Zim .-Wohn.
in der Jägerstraße 15 bill. zu vm.
Näh. Kämmerl , Aarstr . 21. 3421

Adlerstrasie 51, l , Zim ., K, z. v. 3303
Ädlerstrahe 58, Hinterh ., 1 Zim ., K.
_u . Keller au vermiete n. v__
Blei ichstraffe 41, Hth., sch. gr . 1-Zim .-

Wohnunnen nn kl. Familien zu
verm. Nah . Bureau Hof r ._ 0.3329

Mift,erstraffe 15, T.  Hth ., 1 Z. u. K.
unr , rulnge^Leute zu v.  11 3065

Dotzheimerstraffe 83, Mtb ., 1-Z.-W.,
_StbfcfiL, gl. od. spät . Nah. Laden.
Sellmundstraffe 41, Hinterhaus , im

2. St ., ist eine Wohn, v. 1 Zim . u.
1 Küche zu v. Näh . bei I . Horni '.ng

_u . Co., im Laden daselbst̂ V 3005
Herderstraste 16 schöne 1- n. 2-Zim .-

Frontsp .-Wohnung zu verw . 2962nitsp.-Woh nung zu verm.  2 »bct
straffe 3, Part ., neu Hergericht.
insarde -Wohnung , 1 Zrmmer
t Küche. zu vermieten ._ _ 3400
straffe 3, Hth., 1 Zim . u, Küche

sof. zu vcrm '.eten. _ Rah . das.
tzst raste 3 ein Zimmer u. Küche

1. Oktober zu vermieten , 3377
icnstr . 62 1 Zim . u , Küche z. vm.
straffe 8, Parterre , P Zim , n.,K.
-rberg 10 1 schönes Zimmer u.
che zu verm. Näh. Hth.. 3.. .
straffe 5, 1, 1-Z.-W. sof. 2856
amstr . 27 1 Zi. K,. K,.N...08683
tcr und Küche gu vermieten,
heres Wellritzstraße 15. 3474

K Zkm,»»ev.

Ecke Emser - und Weiffeuburgstrastc
schöne 2-Zimmer -Wohnung zu ver-
mieten. Näh, daselbst. 2876

Fahnstraffe 3, P ., neu herg. Maus .,
2 Z. u. Küche, zu verm. 3401

Karlstraffe 18, Frisp .. S Zim., Küche,
Keller für 1. Okt. an ruh . Leute zu
vermieten . Näh. Parterre,

Zoll,ringerstraffe 4 L-Z.-Wohnungcn
(2  Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
1. Okt. zu vm, Näh. daselbst.̂ 2961

Lothringerstraße 7. Hth. 1. St ., 2-Z.-
W. m. D . 300 Ä . N^ V^ P . r . L8345

Michelsberq 21 "2 Z ., 1 K., 1 M., 1 K.
, sof. zu vm. Nay. &fiJPeiä i  1 St,
Roribstraffe 28, Hth. 1, sch. Wohn,

v. 2 Zim ., Küche u. Kell. p. 1. Okt,
zu vm. Näh. das. Zigarrenladen.

Rcttelbecksträsie 3, Stb . 1, 2-Z.-W7.
mit Gas , zu vermieten . Näheres
Porderh . Part , rechts._

Nettelbeckstratzc 4 schöne 2-Z.-Wohn.
mit Zub . p. 1. Okt. billig zu verm.
Räb . P art , l._ Bender.

Bl eich straffe 23, 2,  S -Zim .-Wohn. mit
Zub . aix_tL Näh, i. jiaöett, _ B3569

Blücherstraffe^ ll . 3, 3 Z.-Wöchm auf
1. Okt. zu verm . Nä?i. P . E 2343

Dolche im ersi raffe 26, Mtb .^ schone
Wohnung von 8 Zim -, Küche und
Speisokam.. 1 Zim . mit eingebaut.
Möbeln , für junges Ehep. passend,
per 1. Okt. zu vermieten . 3472

Doüheimertzraffe 26 frdl7 Frontjpitz-
Wohnung , nur 2 Stockwerke hoch,
3 Räume mit großem Balkon , an
kleine ruhige Familie zum Preise
von 660 Mk. sofort zu verm. 3432

Gr . freund !. 3-Zim .-Wohn. p. O Okt.
N. Bleickstr. 10, 3.,̂ Schwarz . L3289

Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim -,
per 1. Okt. zu vermieten . Nah.

_ Dambachtal 8, Laden. _ __ 2947
Gr . 3-Zimmer -Wobn. tHochpart.) z.

Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.
zu vm. Näh. Lothringerstr . 4. 2946

3 Z. u. Küche sof. zu v. Pr . 350 Mk.
_Näh . Rheinstraße 43, Blumenladen.
3-?,im.-Wohnung > Frontspitze, Erben-

heimcr Höhe, Neubau Stiehl , billig
an ruh . Leute z. v. Näh, das. 3417

Dotzheniierstraffc 88, Mtb » schöne gr.
3-Zim,-Wohn. mit Balkon ; Hth.,3-Zim .-Wohn. mit Balkon ; ^
Z-Zim .-Wobn. sof. od. sp. zu
mieten . Nab. Vdh. 1 St . Iks.

Matterstraffe 30 2 Z., Kück'e. U3581
Nheinsträffe 24, Mb ., 2 Zimmer u.
^ Küche per sofort zu vermieten.
Rödersträffe 20, Stb . Dachl., schöne

2-Z.-W., neu hergerichtet , zu verm.
Schcffölstraffe 6, Stb ., 2-Z.-W. sofvrt

zu verm . Näh. Gcheffelftt . 4. P.
Schachtstraffe 5 2 Mans . mit Küche

u .̂ Keller zu vermieten .

Ht
vcr-
2966

Dobheimerstraffe 107 sch. 3-Z.-W., d.
Ncuz. entspr ., sos. od. spät, billig
z. vm. Näh. 1 St ., W. Keß ler . 2958

Eckernfördestraffe 12, freie Lage,
schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
zu vermieten._ 2871

Karlstraffe 2 3 Z. u. K. p. gl. od. sp.
Kirchqasse 30 S-Zim.-Wohn. im 2. St

auf ^l . Okt. Näh. 1. St ._ _ 2957
Körnerstrnste 2, Bdh.. sch. 3-Z.-W. m.

reich!. Zub . Näh Part , r.  2956

Schwalbächerstraffe 37, Mtb . Dachst.,
' Z. u. K. Nah. Mtb , Part . 8409

Kl. Achwälbacherstrnffe 8, 2, 2X2 Z.
mit Kücheln. K. zu vermieten.

brechtstraffc 39 Frtsp .-Wohn., 2 Z.,
K., p. 1. Okt. zu vnnZllah . Vdh. 1.
smarckrinq 38 2 Zim . n. Küche auf
1. Okt. zu vm. Näh. Mtb . v 1441
eich straffe 12 sch. S-Zim .-Wohn., sin
Vdh., ,zu vepm._ Nah. 1H 3709
sbheimerstraffe 59, Neubau , schöne
2-Zim .-Wohn., d. Neuzeit entspr .,
per^l .Oktober zu vermieten . 3429

Sedan straffe 3 2 Zim., Küche u. Zb.,
^ Hth., per 1. Okt. ziOerm ._ 3198
Mellritzstraffe 48, P . l., 2 Zimmer u.

Küche im 3. St . zu^verm._ 3 1478
Werberstraffe 4 hell. sonn. Ms.-W„

allein i. St ., 2̂ Z ., K̂ K.^ N. B. 1.
Werder,,raffe 5. Stb .. sck. 2-Z.-W.

z. 1, Okt. zu verm. Näh, das. 2884
Horkstrnffe 25, Hv., schöne L-Zim .-W.

auf 1, Okt. Näh. das. 1 ,l. « 2644
Zietenrtng . Ecke Wcstendstr^ Müller,

S-Zim .-Wohnuna , 320 Mk. «3484
Zu verm. i. Billa Parti -Wohn., 2 ü.

m. Z., Küche, Zentralh ., 5 Bahnm.
v. Kurh ., Haltest . Tennclbach , fort-
ges. Sonnend .- resv. Wiesüadener-
straße 58. Näh. Hochparterre . 3378

2- u. 3-Zim .-Wohn., 2. u. 3. St ., mit
all. Komf. d. Neuz. entspr ., gl. z. v.
N, Diesenbach, Güterbahnh . West.

3 Zimmru.

Aarstraffe 12, Parterre . 3 , Zimmer,
u. Küche, 1. Etage , 3 Znnmer u.
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Remise , zu verm. Mitbenutzungi*»»» fU xvv.4 W »n■t'rr/yff C>6 2883

Khilippstzernstraffe 48, P ., 3-Z.-W, p.
Okt. od. spät , zu u. Näh. hrechts.

Ziauenthälerstraffe 8 8-Z.-W., Mtb .,
1, Okt. N. Nortmann , M. P . 2952

Raneiitha.lerstraffe 9 sch. gr. 3-Zim .-
Wohn., 2 Bali, , Bad u. Zubeh.. per
1. Okt. Näh.,2 ., St ., bei W. «2642

Nosnstr . 5, 1 r „ 3-Z.-W., BaK.. 2951
Scharnhorststraffe 17, 8, schone 3,Z .-

Wohn., der Neuzeit entspr . eingcr .,
bill. zu verm. Näh, daselb st. 2949

Scharnhorststraffe 18, in unmittct,
barer Nähe der Haltestelle der eleb
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr . Balk . Vers. F-Z.-Wohn, i. 1. St.
für 650 Mk.. aus A.. Okt., ev. " ""

u Ut ut •/ gli_ äi l v •vVX-» | « Q» OMO
chheimerstraffe 83, Mtb ., 2-Z.-W.,
llbschl., gl. od. spasi Nah, Laden.
tvillrrstr . 12, Mtb ., 2-Zsi-W. « 2863 . . . „, ... . ..D.„ OEO
iedrichstr7l4 2 Z., K.. Zü7sof « 2892 ! Zub . zu Vm. Nah. Ü St . « 2858

des Gart . N. Lllauergassĉ 6.
Arndtstratze 8,,P . r ., Ms.-W-̂ kl. R,
Bertramstraße 8, 2, 8-Z.-W. n .,allem

0
Schwalbacherstraffe 47, 2. St ., sch. 8

Zim .-Wohn., fr . Lage. Nah. 1. St.
Walluferstraffe 5, Gth ., 3-Zim.-W.

per 1. Okt. bill. zu verm. Näheres
H. Lenz. Borderh. 8. 3231

Weilstraffe 14"Zch. S-Zim.-W. Növ.
zu verm. Pr . 300 Mk. N. b. Zorn.

Werderstraffe 8, Mtb , D ., sch. 3-Z.-
W. i. Abschl. z. Jan , a. fr . N. V. P .l.

Wcstendstr. 12, 1 St .. Eckh., 3 Z. mit
Balk. u. Zbb. z. 1. Okt. z. verm.
Pr . 520, Mk. N. P ., F . Kraft . 2948

Mrkstraffe 31, 1 l., 3- u . 2-Zimmer-
Wohnüng billig zu, vermieten ._

Zietenring 12, Mtb . 1, s. schöne frdl.
3-Z.-W. Näh, b. Hausmeister,

Zimmermannstraffe 0,' Vdh. 3. Et .,
sch. 3-Z.-W. m. Mans . sm. o. 1. Okt.
tvegzh. m. Nachl. z. v. N. das. P . r.

4 Zin »inru.
Bertramstraffe 16 sch. 4-Zim.-Wohn.,

2. Et ., mit Zubeü.. V. 1. Okt. 2ß4 k>
Sotzheimcrstraffe 172, Pari .. 4 Zum
_ .uVttLlL zu verm ._ Näh, das. 29 43
Ecke Einser - und Wciheuburgstraffc

schöne 4-Zimmer -Wohnung , Erker,
Bad , Kohlen-Ausziig u. reich!. Zu¬
behör aus 1. Oktober 1907 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Bau-

_ Bureau Knansstraße 2.  2878
Kirchgafse 60 ist die 2. Etage . 4 Zim.

mit reich!. Zubehör , per 1. 10. er.
zu verm. Näh. das. bei Heerlein,
oder Walkm ühlstraße 4, «  2860

Milippsbergsträße 15, "3, 4-Z.-W. aus
_sofort zu vcrin .̂ Ikäh. Part , rechts.
Schwalbacherstraffe 34, Alleeseite, sch.

4-Z.-W., m. Erker u. Terrasse , weg.
Wegzug mit Mietnachlaß p. 1. Okt.
od. spät , billig zit vm. N. Wellritz-
Ztraße 25, Molkerei Faßbender ._ _

Walkmühlstraffe 32 frdl . 4-Zimmer.
Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt, z. verm. Preis 650 Mr.  2942

Waterlooitraffe 1, 2. Et ., 4 Z., Küche,
Bad , Ms., 2 Balk., 2 K eller 23091

Weste,ldstraffe 7i6. 2, schöne 4-Z.-W)
per sof., «20 Mk. Näb . Lad. 8302

Eine 4-Zimmer .Wohnung mit Balk.,
eine 5-Zimmer -Wohnung (Hochv.
sofort zu vermieten . Nah. Gold,
gasse 18, im Laden.

Erbenheimer Höhe 4-Zim.-Wohnung,
der Neuz. entspr ., Balkons . Erker,
Bad , clektr. Licht u, Garten , herrl.
Lage, erstes 2-Fainilienhaus links
dcr Haltestelle Erbenheimer Höhe,
preiswert zu vermieten . Näh. das.
oder Körnerstraße 4, 3 links . 3418

5 Zimmer.

Philippsbergstr . 33, 1, E. Sartingstr,
^5 -Z.-W. sof. 50 Mk. M' etnachla ß.
lliildeshesmerstraffe 19, 3. Et ., 5 Z.,

mit Bad . Balkan u. -ülem Zub"b.,
per 1. Oktober zu v. N. das. 2935

« Ziurnier.

Adelheidstraffe 55, Süds ., 6-Zsinmer»
Wohn. im 1. St . zu vermieten ._ _

Landhaus Äutcnbergstratzc 4, Hochp.»
Wohn., 6 Zim ., freie Lage. Zen-
tralheizung . Gas , elektr. Licht, per
1. April 1908 zu vermieten . Nah.
beim Hausmeister ^ aselbssi, 3457

Schlick,terstraffe 10 ist die 1. , Etage.
6 Zimmer . Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2934

7 Dimmer.
Friedrichstraffe 4, 1, 7 Zimmer .und

Badez ., Gas . elektr. Licht, paneur,
für Arzt od. Rechtsanwalt , per
Oktober od. früher zu vm. 3394

Lüde-.« und Geschirftoräm, »- .

Blücherplatz 4 ist ein großer , heller
Laden nebst großem LadenzlUimer
sofort oder später zu verm. Nah.

^Blücherplatz 5, H. P ., b/Hartmanm
Blücherstraffe 36, Neubau , Laden, f.

sed. Gesch. pass.. Mit 2-Z.-W. bill.
Näh, das, od Norkstr. 22. P . « 2861

Ecke Göden- und Scharnhorststraffe
großer Eckladcu m. sch. 2-Z.-W.,
in. Wand - u. Daxkenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Delitatessen -Geschäst, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu Perm. Nah. Bau-
bureau Blum , Göbenstr, 18, 2930

Hirschgraben 13 Lad., m. kl. Wohn.,
f. Friseur pass., p. sof. bill. Nah.
daselbst̂ od, Wellritzstraße 49, 1.

Kaiser -Friedrich -Ring 23 helle große
Werkstulte n. gr . Remise, für ruh.
Gesch. od. als Lagerraum v. 1. Okt.

Dotzheimerstraffe 106 5-Z.-W., 3 St .,
_neu bergcr ., per sof. od. später . ,
Enlserstraffc 22, Ecke Hellmundstr . 58,

5-Zim .-Wohn., Part ., sos. ad. spät.
zu vm. Nah. Emserstr . 22, P.  2937

Helenen straffe 29, Ecke Wellritzstraße,
5-Z.-W., Badez. u. Balk., sofort zu

_verm ._ Näheres bei Keftlcr.
Herderstraffe 16 schöne 5-Zim.-Wohin

mi t Zu &cf)ör zu vermieten . 3361
Kleistnraffe 6 schöne große, d. Neuz.

entspr . 5- u . 3-Z.-W. p. Okt. 2875

_zu Jbcrm^ Näb. Bdb. 1 St , 3265
Karlstratze 39 Ärl>e»tSräüme, ..Lager¬

räume per sofort oder spater zu
vermieten . Näheres Dotzheimer-

,straße 28. Ẑ links ._ _ 3357
Langgasse 25 u. 27 sind Läden , Entre-

sol u. Wohnräume , .zu Bureau-
zwecken besonders geeignet, monat-
weise sofort zu vermieten . Nab.
irn^Tagbl .-Kontor , _ _

Luisenstraße 24 Werkstatt mit großen
Lagerräumen zu vermieten . Nah.

_ Borderh . 2, St . bei Roos. 3464
Myuritiüssträffe 8 ist ein kleiner

Laden, event. m. Wohnung. 3 Zun.
un d Küche, zu ve rinieten ._

Moritzstraffc 43 gr . Läden z. vm. 2928
Bko ritz ft raffe 43, 2, Werkst, zu v, 8349
Nettelheckstraffc 11, 1, " Laden mit

Laden-Einricht . p. sof. zu v. « 2862
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(Nettelüeckstraße 11, bei Schmidt,

Kolonialw .-Laden mit Einrichtung
per sof. od. später zu verm. 8  2634

MissdadeNsr Crrgb!iM< Drorgea-Nnögase , 2 . Blan. Nr . 485.

Schwalbacherstr atze ich Laden,
\ 100 Qmtr . groß, mit oder ohne' Wohnung auf gleich oder später m

vm. N. Kaiser -Frdu -N. 31._ 2926
Dorkstraße 15 chell. Lagerraum . 3463
Eckladrn m . 3 Schaus Dotzheuner/

ftr . 69 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezialgesch.
aller Br . sehr geeignet ; das. Läger-
raum ca. 32,00 Qm . sof. z.  v . 2889

In Biebrich sind an einem freistech
; Hause im Mittelpunkt d. Stadt die
^ beiden Giebelfaffaden für Reklame-
^ zwecke zu vermieten . Näheres im

Tagbll -Verlag . Hg

-( _ MLen und Häuser.
Landhaus Gutcnbcrgstraße 4, 10 Z.
) m. Zubeh., Zentralheizung , elektr.
c 'Licht, Gas , sowie Garten , 1. Okt.
4.zu verm .; kann auch geteilt ver¬

mietet werden . Näheres daselbst
beim Hausmeister . 2894

Möblierte Wohnungen.

Goeth cstraße 1 möbl. Wohnung.
kl . möblierte Bill« , Grünwcg 4, dicht
, am Park und Kurhaus , 5 Zimmer,
'«. Balkon , Badez ., 5tuche und Keller,

zu vermieten ._ _ __ _
Leberberg 15 eleg. möbl. W-, 5—8 Z-,

mit  all . Zbh., auch ei nz. Zim. z. v.
Nikolasstraße 9, 1, mobl. Etag .-W„
_5 Z., Balk. u . Zub . zu vermieten.
Nikolasstraße 18 ist die 2. Et ., gut

möbl., mit eingerichteter Küche,
. elektr. Licht, für den Winter an kl.
_Farn . z. vm. Näh, das. P art . 9051KiMerstraßc 5 eleg. neu mbl. Villa

b. Kurh ., m. Stallg ., Garg ., Kutsch.-
Wohn., ganz od. Et agcLzu verm.

Beste Lage. Gut möbl. Wohnung
von 3—5 Zimmern und Zubehör

v für den Winter zu vermieten.
Taunusstratze 1, 2. Etage links.

Möbliert« Zimmer, Mansarden
etr.

Adelheidstraße 19, 1, eichm. Z. 9015
Adelt, eidst raße 11, Hth. 2, möbl. Ms.
Adlerstraße ist m Z. an jung . Mann.
Adlerstrafte 11 erh. a. Leute  fch. Log.
Adlerst räße 6He . ord . M . Schisst, e.
jAlbrechtstraße  3 6, P ., sch, mbl. Zim.
Albrechtstraße 31, 1. schön mbl. Zim .

mit oder ohne Pension , zu verm.
Albrechtstraße 327 P ., eins, mbl. Zirm
Albrechtstraße 32, 3 l. , m. Z. sof. z/v.
Albrechtstraße 35, 1, behagl. mbl) Mi
Albrechtstraße 36, P . l., sch, m. Zim.
Albrcch tstr . 36. 1 r .. g. m. Z., i —2BI
Alb re chtstr aße 38, 2, gut mobl. Zrm.
Am Römertor 2,  1 , fein m. Z. f. D.-
)_ Miechch>.̂ 30 Mk. mon. a. m. Früh st.
Arndtstra ße 8, P ) r ., fch. m. Z. m. P.
Bahnhofstraße 6, i , mobl. Zimmer

mit 2 Betten u. P . zu vermieten.
Bahn Hof stratze 6, 1, zwei schön möbl.

Mans arden mit Pensi on zu verm.
Bahnhosstrafte 10 sch. möbl. Zimmer,

auch 2 Be tten , mit prima Pension.
Bertram strafte 3, 3 l.>mbl. Zim.  z . v.
iBertramstraft e 6, 3 l., Z. m. P . 63655
fBertramstr . 9. 3 r ., m. Zim . 6 3400
iBismarckring 29, 3. g. m. Z. b.  118039
sBisrnarckrinA 38, H. 2 t , e. a . Frl . Z.
Bleichstrastc 14, Gth . P ., Zimmer mit
! 2 B etten zu vermieten . 8 8577
Bleichstraftc 15. 2 r .. a. m. Z. a. b. W.
Wleichstraße 15a, 3, mbl. Zim.  B~370~4
Weichstraße 16, 3, sch, m. Z. 6 8631
Blcichstraße 16, H. 2 l ., einsi^m. Zim.
Bleichstraße 24, 3 r ., hübsch m. Zim.
j mit separa t . Eingang zu_ öerm.
Bleichstraße 25, 2, Zim . m. g. Pens.

für Gefcbä ftsfrä ul . billig abzug._
Bleichstraße 29, 2 I., gut mobl. Zim.
Blcichstraße 31, 1, gut möbl. Zim.
Blücherstraße 5, 1 l., g. mbl. Z. 83487
Blücher tträß c 11, 2 r .. mbl . Zl^ 3558
Blücherstr . 24,  i r ., sch, m. Z. 83610
Blücherstraße 24, 2, sch, m. Z. 83619
Blücherstraße 42, 2, großes gut möbl)

Zimmer billig  zu ver miet en.
Dambach ta l 5 möbl/Limmer . Alexe.
Dambachtal 5 möbl. Ma nsarde . Alcx i.
Dobheimerstraßc 2, 2. Et ., gr . g. mbl.

Zim, m. Schrei btisch znLiermieten.
jD etzhcimer str aß elOni.  sep. Z. ü. M st
jDotzheimerstraße 10, 2, gr . g. m. ZI
st an zwei Herren zu ver mieten.
Dohheimerstraße 15, S . 3L ., g. m. Z.
Lotzheimer str. 26',' M . 2 l .) st L. 83 083
Dotzhcimerstraftc 29, 3 L, gr . g. mbl.

Zimmer mit guter Pension.

Doftheimerstraße 32, 3 I., gut möbl.
—ZsM.̂ m^ sep.L . an sol. H. 8 3717
DotzheiMerstraße,39, Part .̂ g. mbl . L
Dvtzheimerstraße 39, G. 2 l., mbll ' Z.
Doyheinierstr . 62, G. 2 r ., setz. m. ZI
Dotzhciü:erstr. 72,̂ H^2^ ,/Log. 83483
Trudcniir . S, 1 l ., m. Z., ev. Pi 83 482
Cllenbogengaffe 2, 3"L, m. Z. zu vm.
Eltvill erstraß c 3. 2 l., mbl . Z . 8 3664
Emscrstraße 25 m.  W. - u. S chlafz. fr.
Erbacherstraße,4 , Laden , möbl.^Zim,
Crb acherstraße 8,' ^ l .̂ sch. n>. Z. zch v,
Faulbrunnenstraße 3, 3, mbl. sep. Z.
Faulbrunnenstr . 6. 1, e.  r . A. Schlst.
Faulbrunnenstraße 9,L ^ sch.̂ rnohl. Z.
Feldstraße 8/11 , V^,F.,,einf . ni . Zim.
Frankenstr . 19, P ., L. (2 M.)' 83666
Frankenst r. 21. 2 l.. s. Z. m.  o . o. P.
Frankenstr . 21,  H . P . r ., m. Z. 88715
Frankenstraße 23. P ., m. Z. ^8 3611
Frankenstraße 26, 2, m. setz. Z. 83725
Friedrichstraßc 14 m^ ZlststbeîSchenk.
Friedri chstraßr 21. 2.  m . Z. m. u . o.P.
Friedrichsträsstc44, 3 1., ein m. Z.  z . v.
Friedrichstraße 50 ,n . Z . nt. 1 o. 2̂ U.
Geisberg straße ll , 1,  gut m. setz. Zim.
Geisbcrgstr . 26, m. zweitem Eingang

Dambatal 9a, mbl. W.- u. Schlafz.
GerichtSstraße 1, 2, eleg. m. Z., st E.
Gneiscnaustr . 19, P . L,  e . mbl . Z., 15.
Goethestraß e 1 möbl. Zimmer.
Goethestraße1 möbl. Mansarde.
GoetÜestraße 24, P . I., ein" sehr schon.
_möbl . Zimmer zu ve rmiet en.
Goldgasse 15 2 schön nrM . Zim . z. v.
Grabenstraße 1, 2, Ecke Marktstraste,
_schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Helettenstraße 2, 1, Ecke Bleichstratze,

vis-a-vis der Jnfant .-Kascrne , gut
möbl. Zim . mit u. oh ne Pension ._

Hcleucnstraße 2, 1 list schön trt. Zim.
sof. od. p. 1. Okt.  z n v erm. 8 36 02

Helenenstraße 4, nahe Bleichstr., sch.
m. Part .-Z. billig zu ^ erm ,̂,

Helencnstraße 7. B. 2. c. r . A. Schl st.
Helenenst raße 26, 2, mbl. Z. m. g. P.

Luifenstraße 14. Ltb . P ., m.  Z . m. K
Luxcmburgstraße , 4, 3, r ., mbl^ Zim.
Luxemburgstr . 7, 1 r ., Mblst Zst,,l8 M.
Mainzerstraße 44 möbl. Zimmer mit

u. ohne Pen sion zu tonn.

Hell mun dstratze 2, 1, m.  Z . m. Schr.
Hellmundstraße 4, 1 r ., hübsch möbl.

Zimme r m. Kaff ., mtl . 16 M„  z . v.
Hetlmund straße 4, 2 I., m. Z. a . Hrn.
He ll mutt dstraße 6, 2 H, ,M.,Zstst83479
Hellmundstr . 6, 3 L,j . m.Z. tzr. 83 818
Hellnnlliöstr . 12, 1, mbl. stZ. m. u. o. Pi
Hell mundstr . 30,"2, 2 m . Z. sep. 88500
Hellmundstr . 36, 1, frK . möbst̂ Zim.

(setz.), K lab., gute Pen s., 1. Okt. fr.
Hellmundstraße 40, 1, schön m. Zim.
Hellmnndstraße 45, 3 r „ sch, m^ Zim.
Hellmündstratze^ 6, 1 l ., erh. ä. A.ZL.
Herderstraße 12, Hochp. r ., m.
Herder straßc 27, 3 l., sch, mbl. Zim.
He rberstraße  27 , 3Jt., möbl. Ma us, fr.
Hermannstraße 13, 2"l., möbl. Z . z. v.
Hermannstraße 18, 3, mbl. Z . B 2431
Her mann straße 21, 3 r ., mbl. Z. biill.
Hermannstr . 22, 2 I., m. Zim. 88648
Hermannstraße 30, a. Bism .-R ., sch.

m. se tz. P .-Z., 1. Okt., bi ll. 8 35 04
Herrngartenftr aße 7, Hth. 1,  m . Z.
Jahnstraße 3, 2 r ., g . m. Z. §3685
Fabn straße 22, 3, mbl. Z .^ n .,2 Beil.
Jahnstraße 40, 2, großes , gut möbl.

Zimmer , event. mit Klavier , zum
1. 'Oktober zu vermieten.

Kapellenstraßc 5, 1, möbl. Mi ans. z. v.
.Kapellenstrafte 6, 2, gut moblst̂ Zim.

(E ingang sep.) zu ver mieten . ^
Karlstraße 1/3 ", erh. r. Arb, b. Logis.
Karlstraße 3, 2, m.  ZI m. sep. Ging.
Karl sträfte 6, P ., erh. 6I"Arb. M . Lg.
Karlstraße 8, 1 r ., gut möbl. Zim.
Karlstratze 27, B-, m. Z.  m .^Schreibt.
Karlstraße 29, 1, fein möbl. Zimmer
_ mit gu ter Venston zu vermieten.
Karlstraßc 31, Hoch», r ., gr ., gut mbl.

Zim., evtl , mit Pens ., sof. zu vm.
Karlstraße 37, P . r ., gr . schön möbl.
_Zinn , 1—2 Be tten , ev) P ens., prw.
Karlstraße 37, l" r „ ei. m. Z. m."s. gl

$ ??lOj _65 Mk. zu verm. (Setz. E.).
Karlstraße 37, 1 l ., m. Zim . zu f>erm.
Karlstraße 37, 2 L, eleg. u. eins. mbl.
_Zimmer , sep. Eingang , pr eisw ert.
Karl strafte 39, P . l.. möbl. Zim . z. v.
Kirchgaffe 4, 1, schön möbl. Z. zu v)
Kirchgasse 11, Frtsp . r ., schön möbl.
_fcpar . Limnier ^ zu vermieten . ^
Kirch gaffe 17, 2, g. mbl. Lim . z. vm.
Kirch ga sse 19, 2 ,sch7m. Z. p.  söfl 'z. bl
Kirchgaffe 21, 1, gr . schön mobl. Zim.

(pass, für Ei nj .-Freiwi ll.) zuZierm.
Kirchgasse 36, Sb . 2, ei ns, m.  Z . u. K)
Kirchgaüc 46, H. ZIFchön m. Z. billig.
Kleiftstrafte 3, Hochp., schön  möbl . ZI
Luisen strafte 5, Gth. 2 r ., mbl. Mans.
Luisenstraße 5, G . 3 ll, m. Z.'bl "9075

M au ersaffe 12, 2 rl , sch, m. Z. zu v.
Mäueraass s 16, 2 r ., eleg. möbl. Z.
Mauritiusstraße 1, Frtsp ., m. B .-Zl
Mall 'ritillsstraße 8, 2 r ., nt. Z. p. Okt)
Mauritiusstrahc 8, 2 l., "g. m. Balkzl
Myrißstr ., 4,L , möbliertes Lim , z. v)
Moritzstraße 10, 1, schön möbl. Zim.

mit  guter Pension zu Vermie ten,
Moritzftraße 10 m. Mans . m. 2 Bett.

an anst. Leute abzug., ev. Pension .
Moritzstraße 12, Gth. , 3 r ., fr . in. , Z,.
Moritzstraße 22, Visavis vom Gericht,

fein möbl. Zim . mit Schreibtisch
an best. Herrn sofort zu verm.

Moritzstraße 24, 2, möbl. Zimmer . )_
Moritzstraße 30, Hth. 1 r ., h. m. Zim.
Moritzstrafte 34, H. 2, eins, mbl. Zim.
Moritzst raftr 54, 3, gut m. Z., 1. ORI
Mmitzstraße 56, 2, m. Z. m. u. o. P.
Nerostraße 14, P . l ., mbl . Zim . x.  v.
Nerostraße 14, 1, eins, m.  Ms ., Stb.
Nerostraße 29, Vdh) 1, möbl. Zim.
Nerostraßc 30, 2, gut möbl. Zim. mit
_od . ohne Pension preisw ert zu vm.
Nikolasstraße 13, P ., g. mbl. Z., züs.

od. einz. abz. Gas , Bali ., Tel ., ev.
m. K. P ass, f. Ae rzte . Sep .̂ E. 9045

Oranienstratze 2, 1, schon mM . Zim.
mit Vension,zu ver mieten ._ _

Oraniensträße 3, Part ., gut m. Zim .,
1. S t ., mit sep. Eingang  zu verm.

Oraui enstratze 8. 2 r ., gut mblZZim.
Oranienstraße 18 sch. mbl. Mans . an

anständ . Mann per 1. Okt. zu vm.
Oranienstraße 25, 1, f. m. Z. v. Okt.
Oranienstraßc 35, Mb. 3 I., mbl. Z.
Oranienstr . 37, G.L .L .,^m. Z., a. 2J8I
Drau ienstratzr 38, L . 8, sckpmöbl. ZI
Oranienst raße 42, H. 1 l., m bl. Zim .
Oranienstraße 48, 1, m. Wohn- und

Schla fzimmer zu chermieten.^ 9063
Draniensträße Ä » Bl P .. möbl. Zim.
Oranienstraße 62, V. P ., gr . m. Ms)
Pöilivpsbergstraße '17/19. Part , lks))

frdl . mbl. Zim . m. g. Ps ., 50 u . ,45.
Wklippsbergstraße 17/19, 1 L/ ' schön

möbl. Zimmer mi t u . o. Pens , z. v.
Bbilipvsbergstraße 33»'P . llZH. m. Z.
Phlliypsbergstraße 33, P . r ., g. m.  Z.
Platterstraße 4, 2, frdl . m. Z. zu vml
Räuenthalersträße 10 möbl. Zimmer
_ju verm. MH . Mtb . 3 ©t _ B_3553
Rhcmstr . W liTl OdO ). 9094
Rheinstraße ^43, Gth/P . L, m. Zim.
Rheinstraße 58, 2, ' el. mbl. Z. ' d. 8828
Rheinstraß e 59, 2, schon m. Z.  zu v.
Rheinstr . 63, 1, sch. m. Zim . 83468
Rheinstraße 71, Stb . P ., 1 mobl. ZI
_an Herrrp o./Frl . sehr billig zu v.
Olhciilstrafte 83, 1. Et ., zwei gut mbl.

Zi mmer zum 15. Okt. zu verm. _
Riehlstraße 6, V. 2 r., sch,  mbl . Zim.
Niehlstraße 6, G. 2 l., m. Z. 8 3644
Niclilstr, 9, .P .,,m . Ms. g. 2 St . H.-A.
Riehl str afteL 1, M. P ^ 'möbl. ZimOfr.
Riehlstraße 15g, Stb . 2,"saub/ 'm) Z.
Röderallee 14, P . 'r ., mbl. Z. 8 3559
Röderstraße 4, 1 r ., erh. r . A. b. Log.
Röderstraße 7, 3 I., möbl. Z. zu vm.
Nöberstraße 14, 2 l., möbl. Zimmer,

17 Mk. monatl ., zu vermieten ._
Röderstraße 18, 1, sch, möbl. Zim.
Röderstraße 20 kl. mö bl. Stübch.  z . v.
Röberstraße 21̂ Höchp. l ., m . Zim.
Röderstrafte 23,L^r .» frdl , möbl. Zim.
Nöderstraße 37, 1, sch, mbl . Zim. j/b.
Rö mcr berg 16 m. Z. m. u. ohne Dens)
Römerbera 21, 1 l., mbl. Z„ 16 M. m.
Äömerbera 21, 3 r ., frdll möbl. Zim.

aus 1. Oktober zu vermieten.
Röonstr. 5ZP .. m. Z., W. 3.50. 83677
Kooustra Le 12. 3 sep̂ m. Z.  B 3731
gioönstratze 14, 1. Et ., schön möbl. ZI

mit sepa ratem Eingang zu verm.
Scharnhorststratze , 8 nr. Mans .-Zim.
Scharnhorftstraße,17,L ^r .,̂ mbl . Zim.
Scharnhorststr . 29, P . l. , m. Z. B371Q
Sch arnhorf tstraße 31, P . r ., mbl . Zim.
Scharnhorststr.  40 , 3 1., g. m.Z. 83658
Schulberg 11, 2 ll/Fch ön ml Z. billig.
Schulbcrg  19 , B. möbl/Lim -j5,_o_.
Schulbera 23, 1 l., möbl. Zim . z. vm.
Schulbcrg 23, 2 r ., mbl.  Zim . z.̂ vm.
Schülüerg 27, 2 Tr . r ., möbl.'Z . z/v.
Schwalbacherstr. 6, 2, n. d. Rheinstr .,

m. Z. m. 2 B. sof., m. u. o. -P.
Sckwalbacherstraße 7 m. Z. mit 1 od.
, 2 Betten zu, vm, Wh . Zigarrenl.
Schirmlbacherstraße 11, 1," Wohn- und

Schlafzim ., auch geteilt , zu verm.,
sehr passend für Einjährige.

Schwalbacherstr. l. 2 r ., m. Z.
Schwalbacherstraße 34, 3, g. mbl . Z.
_m . Schreibt .,̂ ernschl. Fr ., 25, Mk.
Schwalb ach er str. 37,  Mtb . 2 L, ni.  Z.
Schwalüäch erstr aße 49 schon möbl.
_heizb . Zimmer zu .vermieten ._
Schwalbacherstraße 49, 2 L, sch. mbl.
_Zimmer , heizb., auf gl. od. 1. Okt.
Kl. Schwalbacherstraße 14, 1 r .. mbl.

Balk.-Zim . mit 1 a. 2 Betten u.
gut , billiger Pensi on sof. zu Perm.

Sedanvlätz 1, 3, m. Z., Balk., 3 Fenst .,
_ci >._Kla v.- u. Tel .-Benutz un g. 83647
Sedanplatz 4, 8, g. m. Z. 20 M. m, K.
Scdanstr . m^Z., 1 0^2581183502
'Scdansträße 1,-2 I., möbl. Zinu ^z. v.
Sedanstraße 2. 2 r. , Mbl. Z., 1—2  B.
Sedanstraße 6, 2 l., g. m. ZI_ 8 3727
Sedanstraße 12, 1, mbl. Zim . 83423
Seerobenstraße 2, 1, mbl/L . B 3406
Seerobenstr . 11, HI"2 L, m.  3 ^,83656
Seerobcnstraflc lö , I r ., 1—L mbl. Z.
Steingaffe 3, 2 r ., sch, möbl. Zimmer.
Ste ipga sse 10, 2, möbl. Zim . zu vm.
Steingaffe 15, 1, Neubau , schön mbl.

Z imm er zu vermieten.
Steingaffe 16 frdl . möbl. Zim. zu,v.
Stiftstr . 13, G ., g. m. Z. m. K.  20,Mk.
Stiftstraße 26 mobl. Zim ., an Daüer-

miete r sof. od. später billig zu vm.
Taunusstrafte 47, 1, mobl ,̂Zim . z. v.
Taunusstraße 51, 2 L, heizb. möbl)

Zimmer (Frontspitze ) sofort z. vm.
Walramstraße 6. 3 r ., m. Z. 1. Okt. b.
Walramst r . 14/16 , 3 O/m.  Z , 83562
Walramstraße 25, 1 r., m. Z. 8 3563
Walramstraße 25, 2 r „ m. Z. 8 3065
Walramstraße 28, 1, eins. möbl. Zim.

mit 1 od. 2 Betten an anständ . D.
Walramst r . 81. B. 2,  Z . m. K .̂ u. L.
Webergasse 41, 2 r ., sch, möbl. Zim,
Wcbergnffe 58, 3 r ., ung . frdl . gut m.
_Z . billig per sofort zu ve rmie ten.
Weilftraße 19 schön möbl. Zim, . bill.
Wellriftstrafte l jrn bl. Z., 2 B. 8 3193
Wellritzstratze 19, B. PI, Z. m. 3 Bett.
Wellritzstraße 14, 2, e. a. j. M. Schlst.
Wellritzsträße 18', H. 2, frdl. mbl. Z.
_an nettes Fräulein auf 1. Oktober.
Wellritzstrafte 48, 1 r ., mbl . Zim . an
^Lungen Mann zu vermieten ._
Weitenb strafte 3, 2 l., erh. r . A. Log.
We stcnd stra ße 3, 8, _ 8 3576
Westendstraße 4,1 l„ mbl. Z. 8 3718
Westendstraße6, P., m. Zim. 8 34!)0
Westendstraße8, 2'l., frdl. mbl. Zim.

p. 1. Okt. pr eiswert zu vermieten.
Westendstrafte 8, IXtb . 2 l,,̂ mbl . Zim.
Westendstraße 12, 3, 2 fein mbl. Zim.

mit guter Pension zu ^vermieten.
Westendstraße^13, HI P . l., L. 8 3667
DeHrnMratze 2i,  i , möbl. Zim^ ẑ v.
Wörthsträße ^l ^ l l., sch, mbl. Z. z. v.
Wörthstrahc  6 , 2, sch, m.  Zim . 8 3672
Norkstraße 5, P ), sch) m. ZI bl 8 3336
Dörkstraße 12, i l., eins. möbl. Z. m.
_1 ob. 2 Bett , gl, ob. 1. Okt. z. vm.
Borkstrafte 18. 3, frdl . m. Zim, billia.
Pork str.  29 . B. 8 r „ m. Z. p.  O/88477
Zietenring 1, Hth. 1 l„ möbl. Lim.

mit 1 auch 2 Betten zu vermieten.
Zietenring 5, 2 l ), möbl. Zim.  z . vm.
Zimmermannstraß e 9, 2, 2 m. Z., Ps)
Schönes möbl. Zimmer zu vermieten.
^ Dreiweidenstr atze 7, P . l. 8 3834
Ein schön nröblicrtes Zimmer sofort

zu vermieten Gologasse 18, im
Lad en._ _

Elegant möblierte Zimmer , a. Wunsch
mit Pension , zu vermieten . Villa
Wilhelmin e, Viktoriastratze 14.

Gut möbl. Zimmer mit guter bürg.
Pension 65—75 Mk. monatlich.
Näh, im Tagbl .-Ver lag. _6z

Sch. mbl. Zi.m. "in freier sonn. Lage
u . in g. Hause als Alleinmieter
zu verm. Näh. Tagbl .-Verl . 6m

Leere Zimmer und Mansarden rtr.

Blücherstr^ 4,̂ 2,̂ st Frhsp.-Z.̂ 8 3711
Drudenstratze 4. 2 St ., schön. 2fenstr.

Zim . vor d. Abschl. an  einz . Pers.
Friedrichstraße 14 gr . heizb ) Mans.
_mit W. sofort zu verm ._ 8 2893
Geisbergstraße 26 große 2fenstr . Ms.
_mi t Ko chof en, ev. sofort , zu^verin.
Kar lstr. 39,  B . l„ Ms. z. Möbclcinst.
Kirchgaffe 19 heizb, Mansarde z. rm.
Körnerstraße 7 2 schöne leere Raume

(für Möbel einzustellen od. dergl.
aeeign.) zu  Lerm ._ Näh. Parterre.

Uichelsbcrg 21 2 ineinändcrg . leere
_Z im. sof. zu v. Näh. bei Theis , 1.
Niederwaldstr . 1, P ., Ms. Hausärb.
Oranienstraße 42, 1, 2 leere Zim.

Ler i ._ Oktober zu vm. Mäh . Laben.
Oranienstr ) 62, Mlb . P . !.. Frsp .-Z)

RichlstraßeM sch. Mans . billig , vm,
Röberstraße 20 leere)̂ kleine Mansl
Römerberg lOMchön. Zim . an einz)

P erson zu verm. Näheres H. 3.
Weißenbu rg str.  2 KIMzb. Ms. 83574
Well ritzstraße 19, 1,  leeres Zimmer.
Borkstraftc 16, 1, gr . leer . Zrm. 83604
Schön . Fspz/od . Mans . zu v., auch z.

Mödeleinst . N. Tagbl ^ Berl . 61

Demisen, KtaUnngen ete.
Rößlerstraßc 5 Stallung , Garage^

Kutscherwo hn, zu ver mieten.
Kellerräume.

versch., abgeschl., f. Obst, Kart , etc,
abzug. Molkerei S üd, Adolfstr. 10.

Weinkeller per 1. Oktober zu ver!
mieten Bahnhosstra ße 22._ 3352

Automovil -Garage Karlstratze 39 per
sof. oder später zu verm . Näheres
Dotzh eimcrstraße 28, 3 l. 3358

Sta -lluirgl hochelegant, für 2 Herr¬
schaftspferde» ev. mit Remise , per
sor- od. spät., Karlstr . 39. zu verm.

__ Näh . Dotzheim crstr . 28, 3 l. 3354
Weinkeller, ca. 200 Qmtr ., m. Pack/

u. Füllraum , Aufzug , gr. Hofr ..
Karlstratze 39, per sof. oder spät.

, Näh. Dotzh eimer str. 28, 3 l.  3355
Weinkeller kür ca. 60 Sch- m. Kontor,

Pack- u . Schwenkraum , auf 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Moritz-
straße 9, Laden._

Auswärtige Wohnungen.
Hasenstraße 10, b. d. Waldstr ., 2 Zim.

u.,Küche,gl . z.̂ derm.^Gebr . Krämer.
Bicrstadt , Talstraße' 7, 2 ' W., Neubl)

ie 2 Z. u. K., m. Wasserlert . zu v.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervortieben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Kinder !, ruh . L. s. W., 1 Z. u. K.
Off . u. M. 119 an Tagbl ^Zweigst.,
Bismarckring  29 ^ 8 3648

Logicr-Villa,
möbl. oder unmöbl ., zu mieten ge¬
sucht. Gefl . Offerten beliebe man
unter A. 504 im Tagbl ^ Verlag ab.
zugeb en. __

Ges. v. 15. Okt. bis Ende April
eine mbl. Wohn. v. 6—7 Zim . Off . n.
m. Pr . u.W . 687 an den Tagbl .-Verl,

Kinder !. Ehepaar , von ausw . k.,e per1.Oktober eine4-Zimmer.nung , wo Vermieten gestattet ist.
Off , u . M. 681 an den  Tag bl.-Verlag.

Ein oder zwei möbl. Zimmer
mit sep. Eing ., Part , oder 1. Et ., für
dauernd gesucht. Offerten unter
P . 688 an den Tagbl .-Ver lag ._ _

Eins . möbl. ruhiges Zimmer
mit Frühstück in der Nähe des Kurh,
sofort zu mieten gesucht. Offerten
mit Pr .eisang . unt . K. E. 12 haupt-
postlagcrnd bis Montagmittag. _

Gut möbl. Zimmer
mit separ. Eingang , in gesunder und
geschützter Lage, zu mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
A. 515  a n dew Tagbl .-Verla g.

Möbl. Zimmer ohne Bett,
wo Raum für ein Klavier vorhanden,
in od. unweit der Frankfurterstr . ges.
Off , u. D . 690 an den Tagbl ^Verlag.

Herr sucht
gemütl . möbl. Zimmer , Gegend Nero-
stratze. Off , u. M. 45 hauptpo stlag.

Heizbares Maasarden -Zimmcr,
sauber möbliert , Nähe Luisenptatz,
sofort gesucht. Off . unt . A. Z. 1500
bahnpostlagcrnd.

2 Zimmer.

Friedrichstr . 19 nbgeschl.
v—v  Mansarvw ., 2 Z., Küche u.
Zubeh. an r. L. p. 1. Okt. z. verm. 2922

Zävttftr . 20 , Hths. 1, fch. 2-ZI-W. m.
( Abschl. a. 1. Okt. z. o. N. B. L 8386

( 3  Zimmer.

Lothringerstraß « 5, Neubnu V., sind
- 3-Zim.-W. mit B. bill. zn vm. 2921

DraNieNftrKße 33
^Parterre -Wohnung, 8 Zimmer, Küche

nebst Zubehör, per 1. Oktober zu ver-
'mieten. Näh. ©eitenb. Par t. 2920

Mehlstraße 3,
Borderl,aus u. Mittelbau . je3 -Zimm-r-
^ .Wohnung mit Zubehör an ruhige

, Mieter billig zu vermieten. Näheres
Mittelbau 1 bei Wolf . 8862

4 Zimmer.
Dille »k' straßs schöne4-Z .» ^

Wohn . , Hochpaet . , evtl, mit w
fl . Werkstatt , per 1. Okt. zu v. J?
Mtta  Adolfstr .3. 894

5 Zimmer.
Balmyofstraste 6 5-Zim.-Wohnungen,

reich!. Zubehör, sofort zu vermieten.
Näh. so, -r»» !ike. Wilhelmstr. 22, und
Blumengesch. Leichner im Ha use. 9005

Dambachtal 27
hochh. 5-Zinimer-Wohng. mit all. Komf.

pcr sofort zu verm. Näh. bei Archit.
Dambachtal 25, P . 8459

Tauniisstratze Lv, 2. Stock, 5-Z!m.-
Wohnung sof, od. später zu vermieten.
Nähens TaunuS-Avothcke, morgens
9- 11 Uhr. 2919

_ & Dimmer.
Viktoriastratze 27 »Etagen-Viila, erster

Stock, 6 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten. Anzusehcu von 11—1 und
3—5 Uhr. Näheres Lessingstraße 10
oder Jahnstratze 17, M . 2810

H Zimmer und mehr.

LLLiseerftrahe 25
ist die herrschaftlich eingerichtete3 . Etage

von 6 Zimmern » Küche, 2 Keltern,
3 Dachzim . , Badeeinrichtung,
Zentralheiznng , elektr . Licht re.
per 1. April 1908 zu vermieten. Näh.
Konter 44'aij";e .nti» jni . 3466

Kaden nnd Geschäftsräume.

ALkUWrHe6, Mt.
Geschäftlokal » f. Architekten feste
geeignet , 3 gr . Zimmer , grotzer
Balkon , überall elektr . Licht , p.
1. Januar zu vermiete »». 9068

Msritzstraße 11
sind die Geschästsräiimlichkeiten(bisher

Metzgerei» a. 1. Oktober 1907 zu verm.
Näheres Nhein straße 107 1. 3431

Saal gastc 4/st Lad en soll zu vm. 29l5
ScharnhörWrUBureau , za. .10 0 m,

eventl. mit ebenso gr. Lagerraum, zu
vtrmietca. - ■ 3461

§MWlle 25u. 27.
sind Läden , Eutresol und
Wostnräume , zu Bureau¬
zwecken besonders geeignet,
morrattvetse sofort zu ver¬
mieten. Näheres im Tagbl.-
Kontor. ’ *

Neroftratze 23
schöner Laden mit 1 Zimmer, mit oder

ohne vollständige Ladeneinrichtung für
Drogerie, auf ’gleich oder später zu
vermieten. Näh. Hinterh. 1 St . 8465

(2 Schaufenster) m. Laden-
zimmeru. Souterrain pcr

sofort zu verm. Näh. b.
äSeriiardt , Maneitiusstr . 3. 3415

Der seither ö. Herrn Juwelier .st. SSchr
innegehabtc Laden nebst Wohnung,
6 Zimmer, ganz oder geteilt, ist per
1. April 1903 anderweitig zu verm.
Näh. Bäckerei Ncuaasse 18/20. 3444

In diese werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstattr-aft.

Querst r . 2, 2, sch. Z. fr ., ev. Pens.
Feines Privatlogis.

Möbl . Zimmer , ev. mit Pension , zu
verm. Rheinst raße 72, Parterre _̂

Schüler find , gute Pens , in L.-F.
am Bismarck-Ring . Zu erfr . Tagvl .»
Zw eigst., Bismarck-R . 29. 8 8475 6p

E. Schüler d. unt . od. mittl . Kl.
der höh. Schul , sind, gute Pens , in
kl. Fam.  Nah . im Tagbl .-Verl . 61

!aun«sstr . 49
wird der bisher von dem

Lrirrrfthäudler Hrn. K «iAE-
Mi-ALrn inneqehabke Lüde»

1. Dezember , event.
früher . Mietfrei . Zwei
Schaufenster ,Lnsterräume,
90 (L-Meter Bodenfläche.
Hohe 5 Meter . Zentral¬
heizung . Preis 3300 Mk«
Näheres beim Besitzer

Part , rechts , 8 bis
V2I 2  Uhr. _ 3399

In feinster Geschäftslage
des Wcstcuds

soll auf Frühjahr schöner Laden ein-
gerichtet werden . Es können 2 Zim.
zu Doppellad. m. za. 44 gm Boben-
fläche erngericht. werd., daß 1 Zim.
u. Küche übrig bleibt , od. es Wird
1 Zim . als Laden hergestellt m. za.
22 gm Bodenfläche, daß 2 Zim. u.
Küche übrig bleiben. Zu erfragen
in d. Tagbl .-Zweigstelle, Bismarck-
rma 29. 83002 61;



Nr . 455. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wiesbadener Tagdtatr. Sonntag , 2N . September 1967 Seite 13.

verschiedenerGröße in dem
■LÜÜIH Eckneuban der Emser- uns

Weißenburgstraße(keine Borg.) evtl, mit
Ladenzim., Keller u. Lagerräume auf
1.Okt.07m verm. N. Knansstr.2. 2917

Modernes

chrtrzrOisHes
Melier

in gmer Lage zu vermieten.
Anfragen unter SS. « 88 an

'den Tagbl .-Verlag erbeten.

«•<»$ « » «

Villa PUWrche 95, !
mit allem Komfort der Neuzeit, A
12 Zimmer u. reich!. Zubehör, in ^
hcrrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- o
stelle der Tennelbachstr., günstig <>
sofort zu vcrm. oder zu verkaufen. £
Besichtigungzu jederzeit. -

Blwmi 2U‘rf)iwt # &
Göbrustratze 18. 2914 ♦

Möblierte Mohnnnge ».

«kisderMr. 28, !ÄÄ
möbl . Wohnung » 4—6 Zimmer
und Küche für die Wintermonate
billigst, auch Wohn - und Schlaf¬
zimme r für gauernd. _

Socthestraste 5, HP., 5—6 e!eg. möbl.
Zimmer, Salon , Wohn-, Eh- und
Schlafzim. , Küche, Bad und Zubehör
sofort im Gern cn oder geteilt zu vm.

Eleq. möbl. Wohnungen,
Kurtage (Südseite ). 8—5 Zimmer,

Hochparterre u . Beletage , Erker,
Balkon , List , znit od . ohne Küche,
im Abschl. , für di- Winter-
nronate preisw . zu vermieten.
Taunuöstratze 57 , 1 iks.

Mblierlc 1. Staat
in Villa zu vermieten . Kurlage.

Ausk. ert . d. Tagbl .-Verlag . Fc

Möplirrte Zimmer , Mansarden
rte.

Aöolfstr . 8 , Gartenhaus2. Stock, gut
möbliertes Zimmer mit separatem
Eingang preiswert zu vermieten.

Bisniarckring 87 , 1, schön möbl.
Zim . m. vor ;. Pension . B3191

Dotzheimerstr . 21, P .» zwei elegant
möblierte Zimmer , cv. Lvoyn-
nrrd Schlafzimsner »zu vermiete «.

Dotzheimerstr . 66 , 8 l. , schön möbl.
Zimmer an Danermieter abzna.

Mmjährige.
Ein schön möbl. Zimmer, nahe der Jnf .-

Kas., zu vcrm. Erbachcrstraße 9, 2 r.
Goethestratze 5,  Hochvart . ,

für Durchreisende freundl. möbl. Zimmer
mit 1—2 Betten.

Grabenstraste l , 2 , Ecke Marktstr. ,
Salon « . Schlasziinnier zu verm.

.«stäsuerg . 8 , 2 , 1 sch. m. Zim . z. v.
Karlstraste 86 , 2 , elegant möbl.

Zimmer in ruh . gutem .Hause.
Gut nröbl . Zimmer zu vermieten.

Moritzstraße 23. 2.
Für Daucrmicter Nähe Adolisallee

möbl. Zimmer mit Pension Maritz-
straste 86 , 2 , Ecke Goethestraße.

ilfcfafsc 9 » ÄS;
ab Oktober zu vermieten.

Philippsbcrgstraste 37 , 3 l. , möbl.
Zimmer zn vermieten.

Vyeinhllhnjlr. 2,1. u. 2. Ct..
schön möbl., event. auch einz. Zimmer,
für den Winter b. zu verm ieten._

Scharnhorststr . 12, 1, schön möbl.
Balkonzim. bei kinderl. Familie. 8 3649

Schwalt >acherstra ße 37» 1 r., eleg.
möbl . Salon mit Balkon u. Schlaf¬
zimmer, schöne Lage, ruhiges Haus,
sofort an besseren Herrn abzugeben.

gjliftffrnBf 6,1. «t., |iSg i:
Gut möbliertes Zimmer , ganz in

der Nähe des Kochbrunnens, vom
1. Okt. ab zu verm. Tannusstr . 19, 2.
Wp | c 3. 1,

an der Rheinstr.. schön möbl. Zimmer
mit Pension sofort zu  vermieten._

Wortliste . 7, 2, eleg. möbl. Wohn- u.
Schl afzimmer bei geb. all einst. Dame.

In tzrcrsltzsstl. Primlnillli
(schönsteu. bequemste Läget sind einige
komfortabel möblierte Zimmer mit
Balkons zu vermieten. Offerten unter
A . « « « an den Verlag.

Ein fdjöti mööl. Ms.-Km.,
List, Zentralhciz., elektr. Licht, in
feinster Kurlage, sofort oder später zu
vermieten. Off. u. V . 42 Tagbl.-
Haupt.-Ag., Wilhelmstraße 6. 8899

Leere Zimmer und Mansarden etc.
Plf Zwei schöne leere Zimmer,

beste Lage, auch für Arzt, Bureau re.
geeignet, sofort zu vermieten. Anzu-
sehen9—12 Große Burgstrabe 7, 1.

Auswär tige Mohnnngen.

Baden -Baden.
Rundum frcigelegeneschöneVilla.Gönner-

Anlagen, schöne Beletage, 7 Zimmer,
Zubeh., zum Preise von 2600 Mk. pro
Jahr vom 1. Okt. ab zu verm. Zu
erfr. Ludwig-Wilhelmstr. 9, 3.

Die verehelichen Hausbesitzer
werden ersucht, zum Januar und
April frei werdende Wohnungen
baldigst anzumeldcn.

Wohnungsnachweis-Burcau
Lion & Co . , Friedrichstr. 11.

Für April
von einer einzelnen , sehr ruhig
lebenden, ordnungsliebenden Dame,
eine 1. Etage von 6—7 Zimmern in
schöner freier bequemer Lage gesucht.
Off . mit Preisangabe unter O. 52
an die Tagbl .-Haupt -Agentur , Wil-
helrnstraße 6. 9086

Möblierte Etage
in bess. Hause mit Küche und vollständ.
Einricht, ders. per sofort zu mieten gcs.
Off. mit Ang. der Lage, Zimmerznhl u.
Preis u. M. « » « an den Tag bl.-Berl.

Ei « Zimmer , hübsch möbliert, im
Zentrum, sep. Eingang , von Geschäfts-
Reisenden auf kurze Zeit gesucht. Off.
unter K*. « äM6 an den Tagbl .-Verlag.

Mehrere feitt möbl. Zimmer,
cv. mit Pension, oder mit eingerichteter
Küche zu mieten ges. Off. mit Preis¬
angabe re. u. Sf. « » « an Tagbl .-Vcrl.

Von dtslinguiertcr Dome2 leere Zimmer
gut. Hause od. Villa dauernd z. mie

Familien -Pension
Bismarckrrng 87 , 1.

Schön möbl. Zimmer nnt Vorzug!.
Pe nsion 70 80 Mk. monatl. B3489

Villa © rändpäir,
15 n. 17 Emserstr. Telephon 3613.

Elesr. Zimmer , «r . Garten , Bäder.
~Vorzügliche Köche. Jede Diätfornv

in gut. Hause
gcs. Offerten u. «

.. ... mieten
.71. hauptpostl.

M.MirWl>N8m(.-"".'L
8 . C § ! an den Tagbl.-Berlag.

MWM20,1 . fiZ ' nu
oder ohne P eusiou , billigst .

Angenehmes Heim
mit Yovzügl. Pension fmdot Herr odet
Dame in gebild. Farn. Luisenstr. 14, 2.
On parle fran âis. Se habla espaöol.
■» MeU gSÄ
gut möbl. Zim. — Beste Verpflegung.
Vorteilhafte Winter-Arrangements. ,

PeKsim;
sucht gebildete Dame , Witwe , zum
1. Okt. auf längere Zeit in befs. ruh.
Sause . Offerten nnt Preis , unter
Dr. H . . S Hauptpostamt Wresbad.

Wohnungs -Nachweis
Bnrean

Um k Cie.,
Fri -drichstraste 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfobjekten jeder Art.

e!d-md Immobilien-Mrlt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im »Geld- und Zmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Hhpothcken -Maklcr,
offeriert für L-ettanvische und
Belgische Rechnung Hypothekcn-
Kapital zur ersten Stelle.

■- — — — - - -—

I . Hypothekenstelder
auf Wicsb « gute Zinshäuser , bis 60%
d. fcldger. Taxe, Zahlung ab 1. April
u. 1. Juli 1908, zu verq.
LLe-lit , Hauptag. d. Gothaer Leb.-Bers.-
Bank. Rhe ilistraße 61a (9—12, 2 —4).

BmMpital.
10—12,000 Mk « sofort anszuleihen.

Off, u. «S. « 3 «» an den Tagbl .-Be rla g.
16,060 Mk « 2. Hvpottzek anszuleihen.

Zu erfragen im Tag bl.-Berlag. Hä
krapitalien -Grsnche.

30 —35,000 Mk.
auf zweite Hypothek in guter Stadtlage
zu 5V- °/o gesucht. Offerten u. W. « A4»
an den Taqbloü8erlag. _

35.900 Mk. per 1. Januar 1908
auf 1. Hypothek gesucht. Offerten u.
Z. 689 an den Tagbl .-Verlag . _

Ml . 90,0Oi ) 1. Hhpoth . gcfl Off^
unter M . «575® an den Tagbl .-Verlag.
"17M ^ 12 >>,000 , 00 -, 45 -, 30 - und
80,00 !) Mk. auf prima 1. Hyp. bei
gut. Zinsfuß ges. Elise SBeuningcr,
Moritzstraße 51, Part.

ImmodMrn -Nerl '.änfe.

Unsere
Martiustratze 11, neu erbaut, in vor¬
nehmer, ruhiger Lage, mit allen Bequem-
lichkeiten der Neuzeit auSgeftattct, zu
verkaufen. Näh. daselbst bei

®5Wi<esls*jrsg»SE.lB«a 8elsejf2 *esr.

kaufen will oder wer sich mit
liapital

an einem Unternehmen zu beteiligen
sucht, verlange die F 141

ESentsclse firundstiick »- und
«SesoäisiirtS "®eilMi »g,

Inserlionsorgan für I Bnamb  SO.d. Immobilien- und > AT ßo
Kapitalmarkt , > Neuerwall 68.

Zwei Billen,
Biebricherstraße37 und 39, in der Nähe
des neuen Bahnhofes, mit allen Be¬
quemlichkeiten und künstlerisch ausge-
stattct, preiswert zu verkaufen. Näh.
Baubureau Lnifenstraße 3.

« . Villa,
hochelegant, Zentr .-Heiz. rc., Garten , 9 Z.,
feinste Lage am Kurgarten, z. verk. od.
verm . « ev. »nöbl. Off. u. Li . S1 an
d. Tagbl.-Hauptag., WilhelMstr. 6. 8953

Villen püillleiiilmiioljiien,
mit ollem Komfort ausgestattet,
nahe de» Kuranlaac » und elektr.
Bahn , 10 Räume , für 48,000 Mk.
verkäuflich.

A >Mi.  ütäraer,
_Dohhetmerstra fte 21 .

Zu verlaufen
BiKa Gaetenftr. 14,
vollständig renoviert, Zentralheizung,
eleltr. Licht, 17 Zimmer u. reich!. Zu¬
behör. Als Fremd enpensipn sehr geeignet.
Näheres Thelemanastraße 3 oder bei
den Ag enten

remdcn -Pensious -Billä
nahe Kurhaus , 15 Zimmer, f. 95,000 M.
mit 6—8000 M. Anzahlg. zu verkaufen.
Inventar kann zum Teil bleiben. Näh.
B». S-r. asilcit , Luisenstraße 5, 1.Billa!
in feiner Kurtage zu verkaufen. Preis
70,000 Mk.

.« ul »,, « j&älsta .dt.

LanDIMus
mit größerem Garten preiswert zu ver¬
kaufen. Offerten unter öS. O M» an
den Tagbl.-Verlag.

Landhaus . In Eltville a/Rh. ist
ein schönes neuerbautes Landhaus,
8 Zimmer, Küche, Waschküche, Bad,
Veranda, Keller, Speicher, Vor- und
Hinteryartcn, 4 Minuten vom Bahnhof
entfernt, billig zu verknusen. Näh. durch
Anslr . BBa tt « Baugeschäft, Eltville,
\\  GrlGelegenheit . Etagen-

bans in ffein. Lage m. 9-Zim.-
^ Wohn., Stall f. 2 Pferde, auch
mL  k . noch Läden eiliger, w., welch.

f b.lädiert,bill.Miete eben noch1000 M. Uebersch. l., f. 120.000
M, festz. vk. Anz. za.,10,090 M.
«s» Ad olfflr. 3.  8887

i
Geschäftshaus »Äebergasseu.Burg-

straße. zn verk. Rumud , Tannusstr . 12.

ffßW ^ Hans,
rnihaltend 4 mal 7 Zimmer, preiswert
zu verkaufen. Evil . wird Bauplatz für
Villa in gut. Lage in Zahl, genommen.
Off, erb. H». « 8 )5 an den T agbl.-Vcrl.C Hnus mit Spez.-re.Geschäft^

i. gut. zukunftsreich. Lage Biebr., dff täql.Ginn.v.20—MM.w.Krkh.Jpf. 5T000M . z.vk. Anz. za. 6009 b.
_ 8000. 0 .Engel, Adolfstr. 3. 8888 AT
^.opp. 3-Z.-Haus u. kt. Hinterh»

alles verm., Mieteinn . fast 5800 Mk.
zu 93,000 Mk. verhältmsseh . zu verk.
Of f, nnt . T . 690 an den Tagbl .-Verl.

Wirtschasts-
Verkauf!

In hiesiger Stadt ist in brillanter
Lage ein hochfeines / elegantes Wivt-
schafts -Ätttwesen alsbald preiswert
zie verkaufen. Das Objekt enthält
hübsche geräumige Wohnungen,, welche
alle gut vermietet sind und in den
Parterreräumen einen hochrcntablen
Wirtschaftsbetricb mit einem ganz be¬
deutenden Konsum in allen Getränken.
— Die Rente ist nachweislich eine ganz
vorzügliche. Offert, von Selbstreflekiant.,
welche mindestens über 20—25 Mille
eig. Vermögen verfügen, werden». Chiffre
sä. 53 bei der Tagbl .-Hanpt-Agentnr,
Wilhelmstr. 6, entgegenge nommen. 9065

Bäcker, m. fl. Spezereig. u. Haus m.
Oek., gcbd. abs. sich. Exist., gr. reich. Ort,
f. 11,000 Mk. soi. zu verk. Anzahlung
3000 Mk. S! «;cii » Plattig.

Wirtschaft,
Kreisstadt ä . Rh .» schöne Liegenschaft,
alters - u . krankyeitSh. für Mk. 25.000
günstig zu verk. d. (Fa . 8868) F142

•Bjilius W ûlf«
Elbfftraße 11,  Frank furt a . M .
tzotelrest. m. Gart ., f. sch. Anw., f. f.

Gesch.. a. Bahnh. n. Amtsg.. f. 28,000 Mk.
z. v. Anz.500t)Mk. Altd. Weinst. Planig.

ASllkMl«!».MMklrijkll!
preiswert F 93

zn verkaufen.
Off. an 'W . f-i.  ÄS3 Maasen-
stein & log ier A .-8».. Ko »len z.

Feanksurterlandstr . 4 ist ein Acker,
mit Bäumen bepflanzt, 1 Morgen 20 Rt .,
zu verk. (per Rute 200 Mk.). Zu erfr.
das. bei iioiiis Hiil ier Wwc .. P.

Fertige
BilleubaupLätze

für kl. Willen, nahe Dietenmühle,
mit genehmigten Plänen , unter
guten Bedingungen in verk. Bes.
A . H . Utirner , Dotzheimerstr . 21.

Immopittrn -Kanfgrsnche.

Sei Kauf
oder

Beteiligung
grösste

Uorsicim
CUirMicb reelle Hngcbote_ verliäulllcl, «?

hiesiger unä auswärtiger öcscbäfte , eewerbe-
Hetriebc , Zins- , Geschäfts -, ^ »»rikgmnS-
stiicüc , guter , Uillcn etc. und Ccilbabcr-
acsHCbe jeder Brt linden Sie in meiner reich»
haltigen Oilcrteniisle, die jedermann bei näherer
Angabe des Wunsches vollkommen kostenlos
zusende. Bin Kein -Igenl , nehme »on Heiner
Seite Provision . „ F102
€.  Kommen nacht. K S't,t

" WMffTtnvcU
kl. Slttweseu mit etwas Garten. Off.
erb, u. Sd. W . L» 5 babnpostl. Wiesb.

Billakaussichlch
in L.nSchwalb., Homb., Cnonb., Sod .,
Königst., Odenw . od. a Rhein , bis
zu 30,000 am. ©er. Off . u. ,xVtlla"
an Hänfenstem u. Vogler, Frank¬
furt a. M. ^ 82

Sie fitides!
iClBifei®

oder

für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken , Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

ra$ct>B.pmcb wiege*
ohne Provision , da kein Agent , durch.

E . Kommen wacht. ^ 4 ^ -° s, l
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten , in 900

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets
mit ca . 2500 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung , daher meine enormen Erfolge,
glänzenden u. zahlreichen Anerkennungen.

AltesUnternehmen m.eigenen Sureaux
in Dresden , Leipzig , Hannover , Kölna/Rh
und Karlsruhe (Baden)._

-Halts mit Restaurant
U. Brauerei ; frei, mit 20,000 Mk. Anz.
zu kaufen ges. Offerten nnt. C. « 88
an den  Tagbl .-Verlag er beten.
Jir  Etagen haus » Süd viertel, ^
A rentabel, wo sich groß. Auto - m
df rnobilunterbr .läßt , zu kauf. ges.
y  Otto IK Adolfstr .3 .9. 53 &

Hcrrschaftl . Etagenhaus
mit 6- od. 7-Zim .-Wohn., ev. auch
Zentralheizung , mit groß. Anzahl , zu
k. ges. Off . m. Preisang . u.Rentabrlr-
tätsaufst . n . N. 686 a . d. Tagbl .-Vcrl.

Miel-KMs od. NotzlMß
sucht tüchtig, vcrh. Jachmann.
Möglichst detaillierte Offert, nnt.
M . LS an die Tagbl .-Haupt-Ag.,
Wilhclmstraße 6. 8070

Grrt,
bis 280 Morgen, im Reg.-Bez. Wiesbaden
oder angrenz. Gebiet ffesucht durch die
Zentral - Berkaussbörsc Deutsch-
landsFranr? urta .M . ,TSngesgasse23

GrunSfirrck zw. Franks.- u. Mainzer»
straße, oder zw. Biedricherstr. u. Eisend,
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis
unter SS. 69 « an den Tagbl.-Verlag.

Miner Anzeiger des Mesbadener TagblattsÄ

Lokale Anzeigen im »Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SatzauSfiihrung20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen oO  Pfg . die Zeile.

tK M
nmillMJOlU

Pferd für Oekonomie
oder leichtes Fuhrwerk zu verkaufen
Sckwalbacherstraße 47, 1. _ __

Sechs Wochen alte Ferkel
LU verk. LubwigstraLL 6.

Wegen Umzug
12 Stück gelb u. rot gescheckte Nürn¬
berger Bagdetten billig zu verk.
Näheres Adlerstraße 7,̂ 8. _ _

Hocheleg. erstklaff. Blauschimmel,
bjährig , in jeocr Beziehung garant.
fromm , scheufrei und sicher, gefahren
u . angeritten , verkaufe, wert kern
Paßpferd finde. Off . unter W. 689
an den Lagbl .-Verlgg.

Bernhardiner , wachs. Hund,
billig zu verk. Näheres ber Brunn,
Adelh eidst ra ße 33._ _

Äffen -Zwerqpinscher, Männchs
kleinste Rasse, 4 Monate alt , brll
verkaufen Grabenstratze 28.

>cn,
ig zu

Kolonialw .-Geschllft, In Lage,
sof. billig zu verk. Erforderl . 2M Mk.
Ott . u. I . 689 an den Tagbl .-Verlag.

Sprechender Papagei,
Amazone, mit schönem Käsig, zu ver-
kaufen Hellmu ndstraße 39, 9

Waldvögel verschied. Art
billig Walramstr.  22 , H. 1._ B 3721

Schmettert .- u. Käfer -Sammlung
bi llig abz ugeben Merotal 35._

F . n. Jackett s. j. Mädch. billig
zu verk. Blücherstr . 24, 1 r . L 3609

Neuer Hcrren -Baletot u.. Anzug,
dunkelgran , gr . Figur . Näheres rm
Tagbl .-Ber lag._ Gh

k- Gelegenheitskauf.
Ca. 300 Hosen, 300 Wetterpelerrnen,
auch f. Jagd ctecig., Stuck für Stuck
3 Mk., im Restaur . Zreten . U8701

Neues Jackettklcid für die Hälfte
zu verk. Wilhelmstraße 36, 2 r.
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Gut erh. Neberzieher u. D.-Jackett

zu ve rk. Schiersteinerstraße 2, Part
Gelegenheit für Damen.

Sehr schöne mod. seid. Bluse (rosa),
mehrere feine Brüsseler Kragen und
schöne Spitzen u . Einsätze, schwarz
und creme, billigst. Handarbeits -Ge¬
schäft, Goldgasse 2._ B 3690

2 Mäntel , 2 Kleider , 1 K.-Palet.
billi g zu verk. Nstolasstr . 15 a, 2—4.

Wieslradenrr Tagblatl. Morgen -Ausgave , >S. Blatt. Vit.  455.

Gr . Militärmantel v. Cinjähr .,
gut erhalten , kräft . Figur , billig zu
verka ufen Rhe ingaucrstraße 11, 3r.

Eleganter Wintcrhut (Tonne)
wegen Trauerfall sehr billig zu v
Hellmundstraße 33, 2 r.

Ein neuer eigener Ins, -Helm
zu verk. Blücherstraße 5, 3._ B 3642

Eleganter 'Damenschmuck!
.1 P . Ohrgehänge mit 20  Diamanten,
1 ob. schwz. Medaillon m. Diamant,
1 prachtv. Ring m. Brill , u. lÖDiam .,
alles echt und wie neu , erbteilungs-
halbex zu verk. Trödler und andere
Zwischenhändler wollen sich nicht be¬
mü hen. Näh, im Tagbl .-Verlag . 8«

Mahagoni-
Salon - u . Schlaszimmer -Einricht ., f.
neu , umständehalb , spotthill. zu verk.
Wlücherpl atz 3, 3 linkst B3331

Wegen Umzug: 2 nußb.-pol. Betten
m . Haarmatr . s. 60 Mk-, 2 nußb.-lack.
ä 58, 1 Nutzb.-Trümeauspiegel 32,
1 Plusch-Chaisel. 19, 1 do. nt. Decke
24 Ml ., 1 blau , gestickt. Tuch-Diwan
45 Mk.. 3sitz. Mokett-Diwan '65 Mk.,
2tür . u . Itür . Kleiderschr. 18 u. 12,
Kücheneinricht., vollst., 55 Mk., 3 gr.
Napoleon-Bilder , 10 große Landsch.-
Bilder ä 4 Mk.. Eichenholz-Stühle,
Deckbett u. Kissen u. noch Bersch, m.
iRanenthalerstraße 6, Part

Nußb.-pol. Bett m. Haarmatr . 75,
TrÜM.-S - -— ioan
fof.  zu
Trürn .-Spieg . 85, Ausziehtisch 18 M.

vk. mauenthalerstrane  6 , P,
Ischl. Eis.-Bett m. f. neuer Matr.

u. Keil 7.50 Mk., kl. Ladenregal , 12
Schubladen , 12 Mk., 2räd . Karrnchen
4 Mk., zu  verk . Lehrstraße 5, 1 I.

Vollständiges Bett,
eiserne Bettst . billig zu verkaufen.
Müller , Sedanstraße 5.  B 3626

2 Muschelt,., n., a. 58 Mk,. Spieg .,
Rauent halerstr . 6, P . 8 2443Milder _ _ _ „

Gebx. Bett , Abteilungswand
im. Glasfenster , f. Bur ., T.cl.-Kasten.
^Gasherd zu verk. Friedrichstr . 14, 2 t.

Mah .-Vett m. Pr. Roßhaarmatr .,
Chaisel ., Waschtisch, pol. Mschr, u.
Tisch se hr bill. Kapellenstr. 9, G. 1 l.

Umzugshalber billigst:
Bettstelle u. Matr, , Tische, alte Näh¬maschine, Kinderwanne (neu, Zink),
kupf. Waschk., .Krone (Petr .1, Kopier¬
presse (neu ), Schreibmasch. Post (pr .),
Papier , J dsteinerstraße 21, Garienh.

2fchl. R.-Betlstclle, Pat .-R., "
8terl. Wollmatr . u. Keil 50, Kuchen-
schr. 22 u. 26, Kleiderschr. 18 u. 25,
Diw . 40 u. 50, Vertikos 82 n. 35,
Maschkom. 20, Tische 6 u. 8, Deckb. 13,
Sprungr . 20, Matratze 15, spottbillig
ZU verk. Frankenstr . 19, P . _ B 3222

Zwei 3teil . Nofihanrmatr . m. Keil
25 Mk. zu verk. Marktstraße 22, 1.
Seegr .-M. 8, Wolle 18, Kaps 32.

Nauent halerstraße 6, P art . B 2441
Chaiselongue, neu, 18 Mk., nt. D.

24 Mk. Rauenth ale rstr . 6, P , B2444
Sofa

zu  verkaufen Herderstraße 22.
Sofa m. 2 Sessel. Bett , ob. Tisch,

kl. Küchenschr., Roßhanrmatr ., Deckb.,
Stu hle bill. Riehlstraße 22,̂ Part .^ l.
>1- ü. 2-ttir . Kleid.- « . Spiegelschr.,
>Kmn,, Konsole, Nachttisch, Stühle
bill. zu verk. Westendstr. 1, st^Et . r.
! Itür . Kleiderschr. 18, Kannvee 20,
Ottomane 10, Bett 25. Deckbett 10,
3 Mir . Linoleum sofort zu verkaufen
Mlüche rst ra ße 29, Part , r._ B 3719

Sehr billig zn verkaufen:
fl« u. 2-tür . Kleiderschr. 18 u . 20 Mk.,
Küchenschr. 20 u. 22, Tische 6 u. 8,
Brett . 4 u. 5, Vertiko 32 u . 35, Diw.
40 u . 50, Betten 40, Waschkom. 20,
Nachtschr. 8, Sprungr . 20, Deckb. 12,
usw . Frankenstraße 19, P . _ B 3730

Kid.-, Spieg .-, Silb .- u. Küchenschr.,
Waschk„ Nachtt., Bett, , Tepp., Bild .,
Auszieh- u. and. Tische zu verkaufen
Ado lfsallee 6, Hinterh . Parterre.

Verschiedene gebrauchte Möbel
billig zu verkaufen Karlstraße 16.

_,r ^ Alte Rokoko-Kommode,
Glasschrank u. 4 Stühle , Chisfoniere,
sowte berschiedene andere ältere und
mod. Möbel wegen Mangel an Raum
sof ort b.  z . vk. Adolfsallcc 6, Hth. P

G. êrh. nußb.-pl . Kom. m. 4 Schbl.
»ch ierstelnerstr . 9, Hth. P . r . B 3584
, neue Küchencinrichtung
f. 55 Mk. zu vk. Rauenthalerstr . 6, P

Gr . .Mahag .-Herren -Schreibpult,
auch für Bureaus geeignet, billig zu
verkaufen Bi ebrtcherstraße^ 4 &._

Gut erh. WasLkommode
bill. zu vk. Westendstr . 19, 3 r . B3726

Gut erh, Möbel. Tische u. Stühle
v. 1 Mk. an , Nachtt. 3, Bettst . 2, Bett
S- 10, 15. 20 u HÄ,. 3 gr . Tepp., Sek.,
Schreibt ., Bucherschr., m. Spiegel,
neuer Ir . Ofen, ^2tür . Schr ., f. Bur .,
Mab .-Trum .-Spieg ., gr . Küchenschr.
u. Küchenbrett., Kom., Sofas und
Sessel, Galerien , Port .-Stang ., Hal
und Rosetten spotthill. zu verkaufen
Gnei, eriaustraße 10, Hochp. B 244

2 Koffer, 1 Bett billig zu verk.
Helenenstraß e 19, 2 St.
. ^ ^ Nahmaschine,

e,n halbes Jahr im Gebrauch, billig
zu verk. Bleichstraße 9, Hth. Part,

Erstkl. Nähmaschinen weg. Ersp.
der hoh. Ladenmiete bill. Längs. G.
Sellmundstra ße 56, Part . B 2714
, . Nähmaschine,
b-ll. zu vk. Sellmundttr . 56, P . B3331

, Eine Nähmaschine, fast neu,
Nicht vor - u . rückwärts , stopft u . stickt,
mll.  zu vk. Saatgasse 16, Kur zw--L-

Waschmaschine billig zu verk.
Hellmundstraße 56. Bart . B 3651
. .. _ Laden-Einrichtung
für Kolonialw .-Geschäft billig
verk.  Friedrichstraße 50, I r,

zu

Erkergestcll mit Glasplatten
bill. Rrcsner , Eltvtllerstraße 12.
Vollständige Schalter - Einrichtung,

aus 3 Schaltern mit Türe , Teilungs¬
wand und Pulten bestehend, zu ver¬
kaufen Langg. 27, Tagblatt -Haus . *

~ Neuer Marktstand , Drehorgel,
Hangelampe (Rundbr .), Bierkrahnen,
transport . Kinderherd wegzugshalbcr
billig zu verk. Nikolasstr . 5, G . 1 l.

Mehrere gebrauchte Wagen
(Eln - und Zweispänner ) zu verkauf.
Walther , Taunussti ' ~Lalth er , Tau nusstraße 7.

Fcderrollcn , Einsp .-Wagen,
mehr. Handkarren bill. Feldstr . 19

Iäst neue Federrolle,
35—40 Ztr . Tragkraft , fof. bill. z. vk.
Dotzheim, Dö rrq asse 6, bei Krämer.
. Gebe. Kinderwagen billig

abzug eb. Ka iser-Friedr .-Ring 17, 2,  S.
Gut erh. Kranken-Fahrstuhl

sehr billig zu verkaufen Bism
rin g 21, 3 St ._ B

. Elegantes Damenrad (Dürrkopp)
billig zu verkau fen Karlstr ahe 40, 11.

Zwcirad mit Torpedo-Freilanf,
fast ganz neu , unter Garantie billig
zu verkaufen Saalaasse 16._

Fahrrad mit Rücktrittbremse
u. Freilaüf , nach gut erhalten , zu
verk.  Hausdiener , Hotel Bend er.

>ismarck-
B 3594

Gut erh. Fahrrad billig
zu verk. Bl ücherstraße 6, H. 37 B3729

Fahrräder,
einige gebrauchte, billig zu verkaufen
Herm annstraße 15. B 2639

Schöner amcrik. Ofen,
solide Ausführung , gilt im Stand,
bill, ab zug. Gartenstraße 20. 9062

Ofen zu verkaufen
Scharnhorststraße 18, 1. Et . B 3640

Elcktr . Kronleuchter
mit 25 Proz . Rabatt . Gcbr . WallWeber, Bärenstraße 8.

Zweiflammiger Gaslüstcr
mit Reflektoren billig zn verk
Schwalbachcrstraße^ lo , Laden.
Verschied. Gaslüster bill. zu verk.

Gr abenstraße  2 , llllorgei:.
Dreiarm . EaSl . f. 20 Btt . verk.

Anzuseh. zw, 4 u. 5 Karlstraße 28, 2.
1 Vctr .-Hüngclainpe , 1 cif. Bettst,"

billig abzugeb. Schierfteinerstr . 13, 2.
Elektr . Steh - ü. Hängelampe,

Gas -Doppelarm , Fahnenschild bill. z.
verk. Rhein gauerstraße 10, Part . Iks.

Badewanne,
mit od. ohne Gasofen , zu verkaufen.
Z. erf r . Scharnhorststr . 19, Dieterich.

Eine Universal -Bandsäge
mit Fräse , Bohrmasch. u. Kreissäge
m. 8ps. Motor zu vk. Hallgarterstr . 6.

Zimmererker m. eins. Vallustrade
ist umzugshalber zu verk. Luisen-
stratze 23, 2 r.

- __ . _ _
C,tttge!>e-lbe Rinds - tu Schweine-

Metzgerei weg. Sterbesail so), zu verk.
Offerten u. W. «k8, a. d.  Tag bl -Verl.

Me Bibel
1 Zunft - Zeugnis , sowie eine große
Auswahl altes Zi » n zu verkanfen
Biebr ich, Rathaus straße56, Part._

Zwei MIlWlriW,
«rlegeuheit , billig zu verkgufcn
Vtageugeschäft Langgasse 10.
_ «»!»• Miäis n , Juwelür.

Gelegenheitsknuf.
Schweizer Stickereien u . Blusen

sehr billig Rerostr ntze 16, P.

PmieiUMv-M«
billig zu verk. Off. u. lln. s m.
an WutioirMosse , Mainz » f 142

Welegeulieit!
Einige gebrauchte Bechstein-,

Blüthner- ü. a. Pianinos , wie
neu hergerichtct, sehr preiswürdig
bei lleinrieli Hollf , Wli-
helmsiraße 12. 8881

Eine Anzahl

, Gr . Fenster mit Rolladen,
versch. Obst- od. Speiseschr., Koffer
zii verk. Schreinerei Hahnstraße  22.

11tt*-j i*«> Atf1irt
Gasroh
Schreib . . ,^,,
1 Kubikm. B>rnb .-Holz Lang», 25,1.

.. 50/2 Stückfnffcr,
sowie Fässer jeder Größe billig zu
verkaufen  Rherns traße 91.

Frisch geleerte Fässer
in allen  Größen zu verk. Moritzstr. 9.

Kisten abzugeb««
Herd erstraße 19, Laden . _ _

4 hochstämmige Jukka
(Blattpflanzen ) in Kübelru für Gärt
u. Veranda , billig abzugeb. Viktoria-
stratze 45. 0078

In diep Rubrik weiden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch sette Echrisr ist unstaithalt.

Pianinos , alte Violinen kauft
Heinr . Wolfs, Wilhelmstraße 12. ~~. . . 908?

Piano gesucht. 8839
Off , m. Preis ang. J . D. Ühauptpostl.

Eins , gut erh. kompl. Bett,
Waschkommode, kl. Tisch, 2 Stühle zu
kaufen gesucht Roonstraße 12, 1 r.

Zweitüriger Bücherschrank,
möglichst groß , zu kaufen ges. Off.
mit Größcn -Anaabe und Preis unter
B. 62 postlage rnd Bismarck-Ring.

Eisschrank, g. erh., f. Privat
z. kaust ges. Off . mit Angabe, Größe
u . Preis u. F . 101 postl. io anptbahnh.

Etseu, Lumpen , Flaschen,
apser lind Metall kauft u. holt ab
. Arnold , Aarstraße 10. B3461

In diese Rubrik werde«
uur Anzeigen mit Überschrift

aufgeuommen. — Da8 Hervorlieben einzelner
Morte irr. Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

^ Für Schüler des Hum. Ghmnas.
Nachhilfe (Lat . u. Griech.) gesucht.
Jüngerer Lehrer bevorzugt. Offerten
nur mit Preisangabe unter S . 688
an den Tagbl .-Verlag.
Junge Französin od. Schweizerin,

dre Deutsch spricht, v, Dame zwecks
Konversation ges. Off . mit besten
Empfehl . u. F . 689 an den Tagbl .-V.

Herr,
ch n. v...,

- - erteilt französischen
Unterricht . Offerten unter I . K.
postlagernd Bismarckring . B 3714

dem man sich auch n. Frankreich an¬
schließen rann , ‘ "" ' .
Unterrick'

Dipl . Sprachlehrerrn
sucht engl, u. franz . Konvers. b. fein.
Farn , gegen Mittagstisch . Off . unt.
E . M. 50 postlagernd Berliner Kost

Italiener erteilt Unterricht
rn seiner Muttersprache p. Std . 1 M.
Off , u, K, 680 an den Tagbl -̂ Verlag.

Dipl . Lehrerin
erteilt gründl . Unterricht in Klavier,
Harmoniel . u. Gesana (Meth . Stock-
haus.), m. Pr . Scharnhorststr . 33, I r.

Klavierunterricht ert . gründlich
kons. geh. Musiklchrer . (Für Damen
u. Herren auch abends .) Monatspr.
8 Mk., wöchcntl. 2 Stunden . Offerten
unter  V . 666 an den Tagbl .-Verlag.

Gründl . Klavier -Unterricht
wird bei maß . Hon., auch in den
Abendstund., ert . Offert , u . I . 687
an den T agbl.-Verlag.

Violin - und Klavier -Unterricht
w. grdl . ert ., mon. 8 Mk., w. 2 Std.
Kar lstr aße 35, 3. Römerberg 16,_

Konscrv. geb. Lehrerin
ert . Klavierunterricht z. maß. Preis.
Off , n. O. 666 an den Tagbl .-Verl.

Erntritt zu meinen Bügelkursen
jederzeit . Fr , Krombach. Faul¬
brunnenstraße 12, 2 St , links.

gut erhaltener

mit sehr schönem Ton . in Nlißb., schwarz,
Eichen, erstkl, Fabr ., wie: SSSese,
BältttJimer , Srmler , Jland 2C.,
im Preise von 325 Mk . an gegen
Bar «iit höchstem Rabatt oder

Teilzahlung empfiehlt

JL Kiintz, VlNchMülW.
_Bismar ckring IC. B2983

Pianinv billig zu verkailsen
Eltville a. Nh«, Mühlstraße 0,

Oelgemälde
außerordentlich billig zu verkaufen
Taunnsstra ße 38, Gar tenhaus.

Mehrere sehr gute
WÄKK Schlafzimmer in

Eichen und Rutzvaum ganz be¬
sonders billig zn verkaufe » .

Joh. Weigand& Co.,
_ ^ Wcllri tzstraße20._

Diaschkomuiode, Wa >ciigarnllust Topf-
hrctt, Zither,Packkistez.vk. Herderstr. 1,2 r.

Gelbes Portemonnaie mit Inh.
Mittwochabend zw. Hermann - und
Wellritzstr. Verl. (Andenk.). Abz. geg.
Bel . Bismarckring 37, Schuhl . B3716

WUNU
Polfterwaren

zu äußerst billigen Preisen in anerkannt
bester Qualität.

Spezialität:
KgWt. r̂öiitaitsftatrmiociu

Bitte um Besichtigung meines Lagers
ohne Kaufzwang.

Zeichnungen und Kostenanschläge
bereitwilligst.

Ilesur . Mim
Möbel u. Dekoration,

_We llritzstraße, Ecke Helenenstr.
Heneu-Schreibtisch,

Eichen, billig z. verk. Off. u. ff. 2 M. 4087
an tio lf M os sc . Biainz. F14:

Enorm billigkaufen
sie erstkl. Nähmaschinen
unter langjähr. Garantie

bei
Friedrich Mayer,

Hellmundstraße ?6,
sowie Del, Nadeln. Teile
für alle Masch.  8 3379

Verloren am Frcitagnachmittag
eine silberne Börse mit Inhalt mD
dem Wege Cafs Blum nach Beausite.
Gegen Belohnung abzugeben Garteir-
straße 11a.

Entlaufen brauner Boxer,
auf Lord hörend. Abzug, g. Belohn
Villa Walofriede , Platterstraße.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgeumnnu.'n. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatti.aft.

Privat -Mittagstisch
Scharnhorstsiraße 8,

best. Herrn.
r . B3530

Guter Mittagstisch von 60 Pf . an■J— ~ " " 16, r 1empfiehlt M . Jude , Nerostr Part.
Guten israel . Privat -Mittags-

u.. Abendtisch billigst Langgasse 6, 2,
Eingan g Gem einde badgasse 2.

Gut bürg . Mittag - u. Abendtasche
Neugasse  17 , 1 St.

Albrechtstraße 35, 1,
feinbgl . kräft . nordo. Priv .-MittagS
tisch. Vorh. nm^  erb. : das, el. rn. Z.

Vertreter gesucht,
gegen hohe Bezüge. Magdeburger
Lebens - Versicherungs - Gesellschaft,
Wiesbaden , Moritzstraße 4.

Umzüge
werden unter Garantie mit Feder¬
rolle billigst ausgeführt . Wilh . Ran,
Blücher straße 5. B 2302

Umzüge per Federrolle
pr . u.  bill . Eleonorenstr . 6, Hth. P.

Umzüge werden prompt besorgt.
Michel, Eleono renstr . 8, 1. B 373720

Umzüge
w. billig und unter Garantie ausge
führt . Näh. Friedrichstr . 12. Weier.
Elcktr . Klingel - «. Teleph,-A»lag .,

sow. Rep. w. pr ., reell, bill. ausaef.
PH. Becht,,Walramstr . 21, 3. B3339
In all. Schreinerarb ., Polieren ?c.,

empf. sich I . Vogaenreiter , M»bel» u.
Bausch reinerei , Jahnstraße 22._

Tapezieren , Rolle 30 Psg.
Garantie für saubere und gute Arb.
Tape zierer Lainniert , Metz gerg affe 33.

Möbel w. sauber u. billigst
aufvoltert . Angebote unter L. 890
an  den Tagb l.-Berlag erbeten ._

Rolläden , Ziigjälousten u. Repar.
an dens. Karl Älumer u. Sohn , Dotz-
heimcrstr . 55. Tel , 2786. d g547

llkolläden,
Jalousien und Gurtaufroller werden
aut und billig repariert . W. Roth,Kerrnmühlgaffe g.

-tühle aller Art
werden billig geflochten, poliert und
repar . Stuhlmacherci , HestHelene nstr . 6.

Alle Tapezierer -Arbeiten
werden in und außer dem Hause bill.
bei. Leh rstr . 5, 1, u. Sä alg . 10, Hof.

Aufarb . v. Polsterm . ü. Bett . bill.
Volmer , Rau enthalerstr . 6,  P . B2442

Für Damen!
Konrad Mcvrer , Damenschneider,
w. ietzt Seerobenstr . 2, 1, a. Sedanpl.

Slkademisch gebildete Schneiderin
sucht noch Kunden in u. außer dem
Hause. Gerichtsstraße 1, 1. Etage . ^

Perfekte Schneiderin emps. sich
zum Anfertigen v. Damcngarderobe.
Blücherstraße 82, 8 linrs .

Tücht. Schneiderin von auswärts
w. noch einige Tage zu besetzen. Oss.
unter C. 686 an den Tagbl.-Verlaa.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
auß . dem Hause, auch nach auswärts.
Bis in ars krina 31. 8._ B 3686

Tücht. Schneiderin sucht n. K.
Seerobenstraße 25, H. 2 r. B 3541

Näherin hat Tage frei , Klcidcrm.
Weißzengn . u. Ausb.  Luisenstr . 24, 3.

Hers . Schneiderin s. n. e. Kund.Näh. Faulbrun ncnstraße 6, 1.
Damen - u. Kinderkl., sow. Bluse»

w. schick und preisw . angefert ., auch
werden geiragene Kleid?: moderni¬
siert . Oranienstrcche 16 1 St.

Kinderkleibchcn
w. sch, u . b. angef. Albrechtstr, 12,  31.

Frau
sucht Beschäftigung im Ausbessern
von Wäsche und Kleidern . Näheres
Net telbeckstraße 16, Frontsp . ^ 9091

Geübte Weißnäherin empf. sich" , . . . .
in u . a. d. H. Adelheidstr. 83, Part . 1 Rheinstr . abguhol.

Weißzeugnäherin empfiehlt sich
zum Ausbessern u. Neuanfertigen in
und außer dem Hause. Näheres
Rüderstraße 13, 1 St.

Näh. empf. sichi. Ans. v. Wäsche,
Ausb . v. Kleid, u. Masch.-Stpf . (Tag
1.60). Fr . Walter , Lochstatte 18, 2 L

tzcrfcktc Wcißstickerin
empfieh lt sich. Bertramstr . Ich Part.

Stickerei u. Häkelei
w. sch. besorgt. Martin , Eintracht¬
straße 2, Eigenheim. _

Strümpfe werden angestrickt.
E. Lie berkind, Blücherstr. 35, 4. B3703

Reu -Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Svez . : Kragen,
Mansche tten , Vor- u, Ober -Hemden.

14 Friedrichstraße 14,
Wäscherei u. Feinbüglerer . Fremden-
Wäsche in 10 Stunden ._ __ _
Best. Wäsche z. Waschen u. Bügeln

wird angen . Herderstr . 27, 3 l. B 2457
Wäsche z. Waschen u. Büg . w. ang.

Seda nstra ße 11, Frontsp.  B 3702

Herrschaftswäsche z. W. u. .
w. stets angen ., gute Behdl., (Bleiche
am Sause ). Frau Müller , Langen-
beckplatz,^ Gärtnerei Schmidt.

Empf . meine Gardincnspannerei,
Wäscherei mit elektrischem Betrieb.
Noll-Sussong, Albrechtstraßc .40._

In mod. Frisieren empf. sich
tücht. Fris euse. Karlstr . 39, Hth. 2.

Tüchtige Friseuse
nimmt noch einige Damen an . Adolf»
straße 8,  Gartenhau s 2 re chts.

Massage jeder Art.
Diskret . Offerten unter S . 690 an
den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubril werden
nur Auzcigen mit Überschrift

auigenommen. — Dar Hervorheben einzelner
Worte iw Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinserr, ratenweise Rückzahl.
Sclbstgeber Schilinski . Berlin 39,
Schleswig er Ufer^lO._ Rü ckp. F 131

König!. Theater . . „
V* Abonn., Parkett , entweder A,  O
oder D, abzugeben. Näheres Markt-
straße 22, im Porzellangeschäft.

Ein Viertel Theatcr -Abonn. C,
1. Parkett links , 1. Reihe, abzugeben
Rosenstraße 6._ _ _ _ _
% 1. Parkett , 5. R., Mitte , Ab. A,

abzuaeben Rüdcsbcimerstraße 7, 1,
V.  Abonnenmeut B, 1. Parkett,
Reche,  abzugeben _ Karl straße 18.

Ein junger Herr , ,
sucht guten Mittags - u. Abendtisch.
Off , m. P reisang . u. M. F. Haupttz.

'Familienaiischlutz.
Geb. alleinst. 3Lwe.< ev., w. m. einz.
Dame od. mit kl. Fam . gemeinsamen
Haushalt zu führ . Die Dame hat
eigene Einricht , u. hat aus Gesund-

— jeb. Genuß alkohol.
' Sie w. e. Hause,

beltsrücksichtcn j
Getränke entsagt,
wo dieselben Grwo dieselben Grundsätze herrschen,
den Vorzug geben. Off . unt . L. 683
an den Tagbl .-Verlag erbeten ._ _

Verschiedene Möbel zu verleihen
Drciweidenstraße 5, 3 r ., 8 8663

Gebrauchte Badewanne
mit Ofen zu mieten , ev. zu kaufen ge¬
sucht. Offerten Abeggstraße 5 abz.

Kind besserer Herkunft
erhält gute Pflege . Näh. im Tagbsi-
Vcrl ag. _ _ ? 3579 Cr

Heiratsparticn werden reell
u.  diskret vermittelt . Off . m. Ruck»
Porto u. T.  633 an den Tag bl.-Verl.

Bekanntschaft
m. Icbeusl . tcmperamentv . netter D.
w. borurteilsfr . guisit . best. Herr , gr.
statt !. Crsch., zw. ev. Herr. Ausf . Off.

I . 97. 333 hauptpostlag. erb. 9084
Liebster, ich danke Dir . ich will Dir

ganz vertrauen , ein stilles reines
Glück, ich wünschte ^mir nichts
anderes . Innige l. Ltrüße.

Ist S . de. s. schreck!.,
Du m. das. s. hart straf, wr. I

e. künft. best. ma. Taus. Gr. Dir
m. Gl

da
W

Bitte nochm. Brief Z. 4 hauptpostl.
"" ' " ' v '" "k. 681 . B 3706

Federrotte,
traaf . 35 40 Ztr . . preisw. zu ver¬
kaufen. Näheres Schiersteinerstr. 20, 1 r.

Miiröisie
CWter-EimWllU,

aus 3 Schaltern mit Thllre, Testungs-
wand n. Pulten bestehend, zu verkaufen
Langgasse 27, Tagblatt -Haus. *

Wem AuMed.iFuijrnierlis
verkaufe 1 Einspänner-Leiterwagen, ein
Sckmeppkarren, ! Federrollc, 1' Pferde¬
geschirr. Biebrich , Kastelcrstraße 9.

Elcktr.SeieMtMkskörperj
Mit 25 "« Rabatt

im Ausverkauf.
Eabr . IVailvrobsr . Bärenstr. 8.

Am Ävvrliili Uoritzltralje6
sind guterh . Herde, Oefen , Türen,
Fenster , Parkettböden , een gut erh,
Tor , Bau - u. Brennh ., Schieferdach,
ein -u. zweiflüg . Erchen-Türen in
feinst. Ausführ ., Mettlacher Pl ., sow.
sonst. Baumaterialien billigst zu vk.
Adolf Tröster . Wohn.: Kellerstr. 18.
Telephon 3672.
O/liAfk Rhein -Rotweinflaschen,
n ! | | III ancti and . , abzug . st .u,

Glüchersrraße « . 83629

Kslmktmren-EjnrWllWen.
Ladenthrken , mit u . ohne Marmor,
Syiellelslljlllnk.Mtilr.Küirluiü
kauf. Sie  b ill. u.  g»t Mar ktstr. 12, Späth .

Felhbahn.
Wegen Beendigung des Bahnbaues in

Biebrich sofort billigst zu verkanten.
400 m FeldvatznglelS , 60  cm Spur»
2 'Weichen , links und rechts,
14 Kipplowries , obm Inhalt,
3 Vremswagen.

Anfragen unter B'. 4». L4. k»b!8
a» den Tagbl.-Pcrlag. _ F 142

SV " Erdbccrt flanzen»
krückige, pikierte, abiugeben.
• arl iS rJimser , fvranff 11 Tttrlnubflt 8.

Suche mit größerer Einzahl , nach« .

rent. zu kaufen od.
mich an einem solchen zu betcitigen.
Offerten u. M.. <W9 Ta gbl.-Vertaa. _

«frftf «etr.  Herren«
u. Tamen -Kleider»

Nntsortnen , Schuhe und Stiesel
die bestci« Preise.

4 ut . LLuseiLrertlI , Mktzgrrg . 29.
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Tüchtiger junger verheirateter
Kaufmmm,

dessen Frau auch sehr gewandt, sucht
gutgehendes feineres

Hetml-WW
sei  kaufen ober Filiale in Pertrtung zu
übernehmen. Angebote mit genaueren
Angaben erbeten linker A
Tagbl, -Verlag

LLS an den

Frau EZrssGKAülMt,
Mctzgcrgaffe 27, Telephon 2879,

ist die beste
gSp"~ Wählerin Wiesbadens
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkl., Militärs ., Schuhe, Gold,Silber,
Möbel, ga nze Nachl. rc. Postkarte genü gt.

LtM« jM ?ZL7? 8Z:
kauft von Herrsch, zu Koben Preisen gut
erhalte ne Hrn.- ». Damenkleider, Alöbel,

Nachl., Pfandscheine, Gold- u. Siiber-
iachcn,  Brilla nten. Auf Best,  k. ins Haus.

Frau K̂lein,
Hochstätte 15, Telcl'Noi, 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren«» . Damen-

Kneidcr» Schube, Gold, Mo rel.
Die besten Preise zahlt immer noch

Fr. WliMM. tb«,
Gold, Silber , Brillanten u. Ant iquität.

Die allerhöchsten Preise
für getrag. Herren-, Damen- u. Kindcr-
klcidir, Schuhwerk, Möbel, Gold- und
Silbersaehcn u. s. w. zahlt
Fr <r;r L2. 14.

Airs Bestelluna komme ins Haus.
Mzas*  Frsaai Stwimmes ' ,
Kl. WebwifM «« 9, !, kein Lade »,

zahlt die allerhöchste » Preise f. guter!).
Herren- u.Damenkleidcr, Schuhe, Model,
Gold, Silber,  g. Na chl. Postkarte genügt.

Ten höchsten Greis
für elegante Herren-u.Damengardcroben.
Pfandscheine, Brillanten , Gold-u. Silber-
sachcn zahlt

Frau Metzgergasse 1t>.

Gkgttl üiiüiniMse SGlsiMg
werden ganze Wohnnngs -Ein-
richtunaen, sowie gute e »zclnc
Stneie sofort gckanit. Offerte,t
u. y 1. G8« a. d. Tagbl.-'Uerlag.

Berlitz School,
SprachlelirinstiliitfürErwachsenc,

Bj-aaiscanNtB-Äö-Sse «.
Nur nationale Lehrkräfte.

Die vollständige Beherrschung einer
fremden Sprache konnte früher nur
durch längeren u. kostspieligen Aufent¬
halt im Auslande erreicht werden.

Heutzutage kann sich .Jeder in den
„Berlitz Schools“ mehrere fremde
Sprachen aneignen, und zwar in ver¬
hältnismäßig kurzer Zeit und mit ge¬
ringen Auslagen durch die in den
„Berlitz Schools“ verwendete Lehrweise,
die auf folgenden Hauptgrundsätzenberuht:

Systematisierung des Unterrichts,
allmähliche stufenweise Einführung
der Schwierigkeiten , langsameres
Sprechen des Lehrers im Anfangs»
stadiuin , beständige Anleitung des
Schülers und Verbessern seiner
Fehler.

Es lassen sich damit Resultats er¬
zielen, wie sie kaum im gleichen Zeit¬
raum durch einen Aufenthalt im Aus¬
lande erreicht werden können.

Für solche Schüler , die wünschen,
sich in kurzer / eit für eine Reise
Yorsrabereiten , wird je nach denVor-
kenntnissen schneller im Unter¬
richt vorwärtsgegangen.
Prospekte , Probelektionen qratis.

'grau ASbrecht, JS.*,
Helenenstraße 21. 2ffi 0tt
Wiefür 1kg Lumpen 10 Pf.

1kr Wolle 60 Pf.
1 kg Neutuckabf. 45 Pf.

— „ 1kg schweres Eis. 4 Pf.
gür Metalle die äu ßerst Höchsten Preise,

Pscrde -Dünger gekncht. Gärt « er
Sciiwebisi , Sctiicvfttin

Sheinisdi-Wesif.
Handels- und Sclireib-

Lclirniistitlt
fürDamen

- _ . ,„r . NNd
^tUicneu

Nur

38  HDtiiltt. 38. 3 g
Ecke Moritzstr. Tel. 3283.

Institut 1. Ranges.
Besondere

Dame» -Abteilungen.
Nur erste Lehrkräfte.
Anfang HIrtoöer:

Beginn neuer
Hauptkurse.

Anmeldungen zeitig erbeten.

Soldau,
Schülerin von Hahues ESaslcroze,
erteilt Unterricht in rliythmischer
Giymnastik und Soäfd ’g:© nach
der „Methode“ wie dieselbe, am
Genfer Institute gelehrt wird.

Einteilung in 10-stündige Rrarse
für iiinder (wöchentlich 1 Stunde,
Honorar 10 Mk.) und 15-stündige
St. uj -.se fürlürwaciisene (wöchent¬
lich l '/a Stunde, Honorar 15 Mk.).

Die Kurse werden in französischer
oder deutscher Sprache erteilt je nach
Wahl . Anfang am 7. und 9. Oktober.

Sprechstunde täglich 3—4 Uhr nach¬
mittags Veiisioi » <3ra «i«ip4S.ir,
Einserstraße 15.

| Meine Tanzkurse♦
0  beginnen ^

t Mitte Oktober. |
£ Bitte um baldgefl. Anmeldungen. ^
‘fr Hochachtungsvoll ®
S Fritz Heideeker , e

Mauritiusstrasse 10. J

Staat!, konz. höher©Privatschule.
Vorbereitung z. Einjähr .-, Fähnrich *.
Primaner - n. Abilurlentenprilfung.
Arbeit !* und Nachhilfestunden für

Schüler höh. Lehranstalten.
Im August befanden wiederum dis!
meiner Schüler, von denen zwei zu
Ostern süiangehlicbeno Obertertianer,
d. Einjähr .Prüfung nach nur viermonatL

Vorbereitung.
Dr. E. Loewenberg.

Privatwohnung : Rheinstrasse 58, 2.
Institut : Bheinstras se 18, 3.

Gebildete Dame (Deutsche)
wünscht Sprach-n mstansch in ( ngiUch
oder Französisch . Fr .-Offerten unterre. «>» ** an den Tagbl.-Perla g,

Frl . Locwcnüon , staatl. gepr.
Surachlenrcrin . Mcil stratze 18» P»

Engländerin erteilt engl. Untcrncht.
Miß Moo r « . Moritzstrastc1» 1._

$S$ ~- Privatunterricht . Engl.
Franz, und deutsch erteilt Frl.

r, Rlieinstrafre 93, 8._
‘ Engl. u. franz. Stunden. Miß Browne,
Freseniusstraße 31. Neueste Methode,
französischer Unterricht
erteilt Pariser . Zu sprechen5 —7 Uhr
Eaure , Lckiarnnorst str . 24.
Itillien erin (Lehrerin)

unterrichtet in ihrer Muttersprache^A . Viezgoli , Adolfsallee 33, 3.

Institut Worbs,
höhere Priv .-, Lehr- ». Erziehuugsaust .,
staatl . genehmigte Vorbcrcitnngsnnstalt

mit Pensionat u. Arbeitsstunden.
Erfolgreiche und schnelle Bor»

bereitung ans alle Klaffen, Sehul»
und Miutärcxamina , des. Eint . -,
Prim .-.Fähnrichs-,Abitur .- i-riif.:
Grnndi. »interricht in all. Fächern,
des. der tiSstere« Schulen bis Prima
in « . ! Arbeitsstunden zur Beaus»
sicht, der Sdiulaufgab .! Unk. s. Ausl.!

Jnstitntsvorst . Worbs , akad. gepr.
Lehrer, Lui lenstr. 43u.SÄ walbache rstr.

Schlllerpenslbnät
akad. geh. Lehrer,

Herders» . 31.
Arbeits- und Nachhilfestunden für

Schüler höh. Schul n.
Gründliche und schnelle Vorbereitung
für alle Klassen und Examina, be-

Herzog!. Anhalt. Kammersänger
JE. Stöbert -Weiss,

Wiesbaden, BSIm  in instar * 8»
rFele | )Iion »8I .41&55#

Unterricht i. dramat . Gesang u. dram.
Davstellungskunst. — Ton- u. Sprach-
bildung. — Gesangs - Aesthetik.
Musikal. Vortrag. — Stimmprüfuug. —-
Beg. d. Untere.: 1. Okt. Sprechst. 2 o.

Mein üaiipt-ianplurfiis
beginnt Mittwoch , den 2. Oktober.
Bitte gefälligst um baldige Anmeldungen.

W . Herrmann und Frau,
Sfjorfftr. 6. M. 1. Elg..

von 1. Oklober ab: Sedanstraße 7.
NB. Privnt »Unterricht für Köche.

Kellner, sowie für sämtl. Hotclpersona)
zu jeder gewünschten Zeit. H3687D. O.

KKOKKOOlKKGKG-

Dicnemann,

Rheinische
sschnle, |IHandel

S Piivat-HandelsscSiule®
E Rheinstr. Teleph. 3080.

H Beginn des Winter-SemestersI
(• ) für 4- und fi-Monatskurse, sowie ©
© Einzel- und Abend-Unterricht in W
.©) allen Handeln Wissenschaften, ein- W
® schl.franz. u.engl. Korrespondenz W

I am Dienstag, den1.Oktober. IS Kach Schluss der Kurse©Zeugnisse. ©
<&) , (®)

Kostenlose Stellenvermittlung. ^
© Ferner Beginn ©
© neuer Sonderkurie für W
© Kranz., Engl., Ital . Stenographie C®J
© nach Stolze-Sohrey und Uabels-
© berger. Maschinenschreiben auf (©)
(0)  IS Maschinen vergeh. Systeme. K
(§ ) Lohrprospekte frei. Mündliche M
® Auskünfte jederzeit bereitwilligst. (0)
© AufWunschPension Leig.Hause. ©
© Hermann Bein , 30 Jahre in
© der kaufm. Praxis, Mitglied des
© Vereins deutscher Handelslehrer, v.

K 0 KS © © © G © E>K © © © GG©

Einjährige^sonders für das
1Ä - klassige höherePrim!-MÄchenschüIe

von Obcrlkhrerin lL„ ir«
Rbeiiistraßc 29.

Das Wlnlerscniestrr für die Schule
und S -lekta beginnt

Montag , den 7. Oktober.
Anmeldungen nimmt täglich entgegen

von 12 1 Uhr vormittags u. 3—4 Uhr
nachmittags. Die Borste herrn.

Zur Miterziehun«
wünscht Profefforenfamilie m einz.
101/--!. Tochter 10—12-jähr . Mädch.
ans guter Familie. Koms . Mein» it«
gesunder Lage des vad. Schloarz-
walds . Sorgfäll . Pflege. Jndioid.
Unterricht im Hans. Offerten unter
Li. «8 % NN den Tagbl .-Perlag. __

praifltct JIBöflgoflium,
Darmstadt, Hochstraße 58.

Realschule mit Gymnasial - Ab¬
teilungen (Sexta bis Oberprima).
Besondere Vorbereitungz. Einstihrig .-,
Primaner», Mahnrich- und Llvi-
turienten-Erauren. An der Anstalt
unterrichten 12 Lehrer. Näh. durch den

Direktor ML Elias.

Handels-, Sprach- fc
H und Schreiblehranstalt,

i 19  Mikolasstrasse 19, |
E Telcplion ülßiii P

^ Au *bi !(h !ng
V von Hamen u . Herren P
S für den kanfm . Beruf . D
vl Abschlussprüfung u. Zeugniss. ®SBeginn neuer Kurse$
E am 1 .» S* u. Oktober er . | |
ß Tag - ß
| u . Abendkurse . |
M Einzelfächer : Beginn täglich . H

Für guten Klavier » und Gesaug-
Unterricht empfiehl! sich

konscrvatorisch gebildete Lehrerin,
Hellnmndstraße51, 2.

Wiederbeginn
des

Gesang-Unterrichts
öd1. Cktoder.

Rüdcshcimerstr. 9, 1.

Engländer, ULLKÄ
School, ert. llnterr . bill. u. schnell. Probest,
grat. K'* Head . Gerichtdstraßc9, 2.

H Buchführung, Korrespondenz, p
A Stenographie , Wechseliehre, p«
Q Rechnen, Maschinenschreiben, »

8 Kontorkunde,Sprachen, pScliöiisclircibeu , Muster- ^
kontor (Uebungskontor) etc. etc. W

§ - _ |
^ Kostenlose Stellenvermittlung.
H - 8997 p
E Man verlange Prospekt . ^W*

Koissratorm(ür isiK
in Wiesbaden, Schwalbacherstr. 29,

Direktor BE« Öecker.

HoeMulel“,u,KÄ %Ä
Harmonium , Kunstgesang.

(Vollständige Ausbildung.)
Eintritt jederzeit . — Näheres durch

Prospekte . _ _

MiiiuloSine- UngXr̂ .Ä
8 Mk. mtl. Qöbonstr. 15, Mtlb, 2. B2135

piesbaiäEiicr TllursAte.
Adelhcidstratze 21.

Zu unseren Mitte Oktober
beginnenden B 3011

Lanzkursen
werden weitere Anmeldungen
jederzeit gern cntgegcngenommen.

Fvih Karrcvu. Fvn«,
bis 1. Oktober Bertramstraße 3,1,

dann Adelheidstratze 21.

Ohne Konkurrenz.
§idWp4Miü,8

irr 2 Schritten,
sofort zu begreifen, besonders ältere»
Damen und Herren sehr zu cmp!eh>en.

Biusik und Prospekt gratls.
Gefl. Anmeld, erbeten. BäAü

G. Diehlu. Frau, -
Bleimstrasie 17, 1.

DG WWW
Meine

Tanz-Kurse
beginnen am Montag , den 14. Okt. ,,abends S'h Uhr, im ,,Katser>aal",
Dotzheimerstraste 15.

Gefl. Anmeldungen bitte rch tn meiner
Wohnung. Walram,trage 3, 2. u. Feld¬
straße 1, 2, bewirken zu wollen. Bo/ld

MUH. Groß.
Tanzlehrer.

MG GH
Mein

Haupt-Tanz-Kursns
beginnt Montag , den 7. Oktober,
abends 8'H Uhr, im Hotel Westendhof,

Schwalbacherstraße 32.
Altbekannte vorzügliche Ansbrfdung

unter Garantie . ,
Honorar mäßig und in Raten . /

Spezialität : Schlciswalzer.
IR. Schwab , Lehrstraye o, 1

c Meine

Ohne Konkurrenz.
Beginn unseres

tzüyk-
TW- 8ws!lS
am Dienstag , den 15. Oktober,
abends 8/ - Uhr, im

Hotel znedrichrhos.
Gefl. Anmeld, erbeten.
Musik und Prospekt gratis.

S. Vieh! u. §rau,
Bleichstraße 17, 1.

NB. Am letzten Haupt-Kursus nahmen
über 100 Personen teil. B25Ü6

Akadem.Ziljchncidcschulc
von Frl. .Joh . Stein,

Lnisenplatz 1a , 2. Etage.
Ersten. ältesteFachschule am Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindcrgard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt. Gründliche Ausbild. f. Schneid,
und Tireklr. Aufnahme lägt. Kostüme
werd. zngeschnitlcn». eingerichtet, Taillen

und Nocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Bülte » in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß zu Fabrikpreisen.

Institut Wehrbcin,
Aviedrichstraße 96 , Garten !«. 1. St.

An sehn e ide -K nr fe.
Tbeorctischer und prakt. Unterricht im

Anserkigen von Damen- und Kindcr-
garoeroben, Jacketts rc.

Schnittmustcr-Verkauf.
Pntz-Knrse.

Unterricht iiu An fertig, v. Damen- u.
Kindcrhüten, Federkräujeln rc. Anmeld,
und nähere Ansk. durch die Vorsteherin

Marie Wclirbein.

1 1M
fr-

Biers
anz-Leliriustitut,

Knrserstr . 4S . 5.
Mielielsberg - ? , ballen.

Eigener Unterrichtssaal:
Friedrirlislr . 21 , „Loge Plato“.
Vornehmes u. bedeutendstes Institut

in "Wiesbaden.
Zu unserem zweiten Gymnasiasten-

Kursus sind noch baldgefl. Anmel¬
dungen von jungen Damen aus
guter Familie erwünscht.

ZnlW Biern.Iran,
Lehrer u. Lehrerin für Gesellschafts¬

und Kunsttänze.

Ohne Konkurrenz.
privat-

Tanz-Unterncht
in unserer Wohnung zu jeder ge¬
wünschtm Z" t ungeniert und bequem.

Musik und Prospekt gratis.
Gefl. Anmeld, erbeten. B2602
0. Diehl u.  Frau,

Bleichstratze 17, 1.
NB. lieber 150 Personen haben

letzte Saison Privat -Unlerricht in
uns. Wohnung genommen.

An einem

Yrisat-Tanzkränzchen
können noch einige Damen auö besseren
Kreisen teilnehmcn. Näheres voir 11 bis
1 Uhr bei Frau flSr. (Joldmann,
Nheinbahnstraße 4.

Ä «i -Kurse
beginnen

m&  Moderl  U.
und bitte ich Anmeldungen hierzu in

meiner Wohnung
Philippsbergstr . 20 , P .,

gefl. bewirken zu wollen.

A. Vonecker,
ansgebildet B3017

d. d. Hochschule in Berlin.
NB. Gestatte mir noch höfl. zu be¬

merken, daß durch den Unterricht in
m. Privntiokal den mich Beehrenden
weitere Kosten erspart bleiben.

Seilers
Tanz Lehrinstitut*

gegründet 1893.
Unsere diesjährigen

?atiz ~Ki&£§@
beginnen Mitte Oktober im
Hotel Vogel, Rheinstrassö.

Durch alljährlichen Besuch der Fach¬
schule des Bundes deutscher Tanzlehrer
sind wir in der Laue, unseren Lehr¬
plan recht reichhaltig zu gestalten.

Gleichzeitig empfehlen wir uns zum
Einstudieren von Hostttni « mrhi
XatiosBaltänssen bei Festlichkeiten
und Bällen etc. Privat -Unterricht für
einzelne und mohrero Personen erteilen,
vir zu jeder Zeit.

Gefl. Anmeldungen nehmen wir in
unserer Wohnung Bellmmidstr . fr.
3 8t ., jederzeit freundl. entgegen.

Anton Bellern.Frag,
Mitgl. des Bundes deutscher Tanzlehrer,
im Besitze der Diplome für Tanzkunst

zu Hannover und Frankfurt a. M. ,
NB. Ganz besonders machen wir'

noch darauf aufmerksam, daß Schüle¬
rinnen und Schüler nach beendetem
Vanz -Unrsus bei uns nicht mehr
nötig haben , irgend ein anderes Tanz-
Institut in Anspruch zu nehmen, da,
unser Unterricht stets ein perfekter ist.

Meine Tanz-Kurse
beginnen am I!. Oktober im

Restaurant „Drei Könige"^
Marktstratze 28,

abends 8' /- Uvr. — Erlernung alle,
modernen Rund- und Gcsellschaftslänze.

Honorar Mk. 12.—
Anmeldungen nehme ich freundlichst

entgegen.
H. Grimm, Tanzlehrer,

Eltvillerstraße 17, Hlh. 1.
Prospekt gratis . _

An meinem Dienstag , 18. Oktober,
abends 9 Uhr, im „Kaisersaal",
Dotzhcimcrstraße15, beginnenden

Tanz -Kursus
können noch Herren und Dame«
teilnehmcn. , ,

Gefl. Anmeldungen erbeten.Aug . Tanzlehrer
Hellmundstr. 33, P.
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Meine LnOnrse
beginnen Mitte Oktober im Hotel
Vogel » Rheinstraße.

Bitte um gefl. Anmeldungen.
M . KsM u. Frau,

Riehlstratze 13.

Sonntag , 28 . September 1907.

An meinem Mitte Okt. im Rhein-
Hotel hier stattfindendcn

Mz - Aichs
können sich noch einige Damen und
Herren beteiligen.

Baldige Anmeldungennimmt gütigst
entgegen

KM Helene Baxmaiin,
ehemalige Solotänzerin des König!.

Hoftheaters,
Philippsbergstr . 31 , Part.

Zu unserem zweiten

GWNjWen-Arfts
sind noch Anmeldungen von jungen
Damen aus guter Familie erwünscht.

IÄiir Kicrn. frnu,
Emserstr. 43,1. Michelsberg7, Laden.

Unsere diesjährigen

Tanz -Uurse
beginnen Mitte Oktober.

Honorar 12Mk . , zahlbar in 3 Raten.
Untrrrichtslokal : Weste, »dt,of.Lauz-Urrterricht

lfür Köche, Kellner usw. innerhalb
ü —6  Stunde » unt. Garantie z. j. Zeit.

Gefl. Anmeldungen erbeten B3728
ITrierfr . Völljer U. Frau,

Wellritzstraße 48, 1.

. . , Exrftenz
durch Uebernahme eines kaufm. Geschäfts.
Preis 1500 Mk. Off. - 4 . 4t postlag.
Vismarckring Wiesbaden.  '
*" I Teilhaber , cvent. tätig , zur

Herstell, u. Ausnütz, einer neuen
billig . Schreibmasch . geiucht.
Schon d. d. Verkaufe d. Patente
an ausw. Länder großer Gewinn
sicher. O. Engel. Ädolsstr. 8. 9008

Suche mich mit Kapital u. Kundsch. an

Weinhandlnng
zu beteiligen. Offerten unter 8 . W8 rs
an den Tagbl.-Verl aa.

für erste deutsche
Ä - „ Feuer -, Unfall -,
Haftpfl . -, Einbr . - Diebst . - Vers.
Ges. gesucht. 44  iläiclin JPisCis 'r,
Kaiser-Fr -Ring 35, Versicher.-Bureau.
Teleph on 1938. 9024

Anton Landg räher.

Wiesbadener TrmFchule.
Adetheidstratze 21.

Inhaber : Fritz Kauer u. Frau.
An einemdrivat-Tanzkurfus

können noch einige Damen und
Herren (nur Schüler höherer Lehr¬
anstalten) teilnchmen. B 3694

Beginn: Mitte Oktober.

Banzeiarnünge « re.
f ? n 'W *’'*• Gncisenau-
straße 9, Ecke Uorkstraße.

Vergleiche „Wiesb. Tagblatt ",
19. Scpt ., Morgcn blatt, S . 2.

Zur Einrichtung der

Buchführung
und Beitragen :c. empfiehlt

sich den HerrenßsaMVerkermelstern
u. Gewerbetreibende « , auch
ftn »rde»»weise,ersahr.älterer
Kaufmann. Off. u. '4 . « 8 »
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Buchführung!
Einrichtungen. Revisionen,' Bilanzen

Verwaltungen. Unterricht. Beste Empft
st. j.  Verf . b. « . Stielte , Karlstr . 7, ]

Erf . Architekt
übernimmt Bauprojekte und Bauaus¬
führungen unter Garantie d. Einhaltung
der festgesetzten Baiisummc. Off. unter
HI. tt -33  an den Tagbl .-Verlag.

WresdaLrner TagbLaLt.
PelileiTiei « sobuellsts Liekerunx.

Morgen -Atlögabe, 2. Blatt Nr . 455.

Abschriften
in Haschinenschr . übern , die Rinke ’ache
Schreibstube , Kircbgasge 80. Tel . 3875.

Lichtpausen
fertigt schnell, gut und billigst

Friedrich Scliuck,
Telephon 4037._ Mainzerstraße 68.

orzellau -Malerei.
Wappengläser , Künstlcrbtcher.

Emaille -Schilder.
Anfzeichnen -Ntrterricht»

BSeyer , Rhcinflraße 31.

Küfkrarbeittn,
Anfert. v. Waschbütten, Fässern, Repara¬
turen, Wcinbehnndlung, Abfüllung usw.
werden gut ausgeführt. Postkarte genügt.

•B. Ei reiner , Küfcrmcister,
_Emserstraße 20, H.

Cleganle Kerren-Kleider
werden zu mäßigen Preisen angefertigt.
Moderner Schnitt, dauerhafte Zutaten.
Reparaturen und Au bügeln billigst.
Kt i'l V̂mr/ Schneidermeister»
11(111 ijLilZi, Ellenbogengaffe 18»

Junge Dame emvffehlt stch in
allen Massagen » Klei »»e Weber»
gaffe 11, 1. Etage.

Kranleuschwester
massiert nur im Hause Goethe
straf-e 23 , Parterre.  9056

phrenologin
Helene, »straffe 12,1.

N. f. Damen._
Institut

f>Phrenologie, Graphologie
u. Physiognomie.

Frau SBIessing -,
Neugasse 15, 3.

Zu spr. 11 -2  u . 4—8 Uhr.
PhrettoLogin »».

Kong gasse 5, im  Vorderha us.
jlittiioMiitj?L «ygüi-

©cLü-Satlcljcn 1;Ä
jed. Standes (auch Damen ! zu4str °<o u.
monatl. 4M . Rückzahl, prompt n. diskret
durch Si »> Kcubauer , Internat.
Escompte - Bureau , Budapest VII/21,
Ba rcsayg asse 6, ,' Ret ourm. erb.) F139

Gelddarlchi, gibt Selbstgeber. Nehme
k. Auskunftspesen. Villa Bachmcier,
Orani enburg, Waldstr. -9. Rückp. f i68

Freie Wohnung erhält bessere
Witwe in neuer Billa gegen Be-
«»»tsichligung und Reinhaltung.
Offerten unter »». vn « an den
Tagbl .-Verlag.

Popii!ciöcnDfR
ü

. . Äl . Darlehen gesucht. Rück¬
zahlung nach Uebcrcinkunft. Offerten
unter  EE. 4SS9  an den Tagbl.-Verlag

Ein 2. Rang Vorderst links, Abonn. B.
wegen Trauerfall bis 1. Januar 1908
ndzn geben Sklbrechtstraße 23 , 1.

Ein Achtel Abonnement s , zwei
Plätze Orchestersessel rechts abzug.
Näheres in» Tagbl . -Verlag . 6t

Wäscherei.
Schöne Wohn, mit allen Räumlichst f.

Wäscherei, sowie Bleiche u. Garten in
Do tzheim zu verm.  N . Erba cherstr. 3, P.

Mer vcrk. oder verleiht ein
welkes GeftUftjastsbleid.

Offtu . « . « S» an den Tagbl .-Verl.

Fahrpläne

Miet -Verträge
Alt-nassauische

Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.

eröntt. H. kosten!. Ausk. u. e. Getränk, w.
seit 17 Jahren Unzählb. v. langi. Leiden
befreite. Za . 3000 freiw. Anerkenn. F93
EE, L'p i«« » ', Hannover 58, Siebftr. 7.
t. ,DB*. Lniseiistr . 43 , 1,
behandelt (akute u. ctronijche) Liingcn--
ercrankung.. sowie Slsthmatiker durch
langjähr . Atemsludium mit best. Erfolge!
rn Verbind, mit c. natürl . Heilw. Mass.
n. -vhure Brandt , .ft» ivr. V. 11—12,3—4.

JFrnuenteitifn.
Menstruatiousstörungen, sowie sämtliche
Erkrankungen der Unterlcibsorgane be¬
handelt arznei- und operationslos

Wiesbaden, Emserstraße 2,
Spre chst. : von 11- 12 und 3—5 Uhr.

Miicnlcldcll
erteilt Rat u. Hilfe bei Pcriodenstörunz
diskret früh. Hebamme Frau Woitc,
Verlin , Wcidenwcg 88.

Bei Rraiiculctbcu ieS lert
mnn sichv rtrauen.svoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten u.
A. -AK -s an den Tagbl .-Verlaa.

Damen beff. Standes wcud. ft in
all. d skr. Frauenangelegenh. a. zuverläss.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A . S2 W an den Tag bl.-Verlag.

Offirat Frl .. 24 I .. 17->.000 Mk.
ZljbtbUt. Perm., davon sof. 85,000,

wünscht Heirat mit solid. Mann . P90
Berlin, Po st: Dor otheeustr.

Suche für meinen Bunde »-, ev. ,
30 I . , Kaufmann , hübsche rcprii-
sentable Erscheinung , paffense
Lebensgefährtin . Vermögen er¬
wünscht . Gefl . Off. «nt . Cicero
Hamburg ll auptpoMaaernd.

Heirat ! w. Häusl, erzog, Frl ., 22'/- I ..
Verm. 90,000 Mk. bar, später erb. Verm.
n. Bed. doch brav. Alaun u. gut. Ehar.
Brief : ^ t .Comhert , Berlin 80 . 26.

Kuranstalt Dr , Abend.
Bestehom , m. Fr ., Aschersleben.

Kötel Adler Kadlians.
Römer , Lehrer a . I)., Bamberg . —-

Horwitz , Fr ., m . Schw ., Thorn . —
Johaentges , Kfm ., Schweich . — Baii-
iwerker , Steuerrat , Strassburg.

Alleesaal.
Stuvrock , Frl ., Reut ., Glasgow . —

Jlowie , Reut ., m . Fr ., Glasgow . — van
Damme , Fr ., Reut ., m . T., Luxemburg.
— Neuberger , Fr ., Reut ., m . Tochter,
Frankfurt . — Kleefiseh , Reut ., m . Fr.
Köln . — Wiellge, Kfm ., m . Fr .. Ham¬
burg . — Gerlin , Reut ., m . Fr ., Brüssel.
— Rosenberg , Frl ., Rent ., Kiew . —
Ferguson , Reut ., m . Fr ., England . —
Escher , Fabrikbes ., m . Fr ., Chemnitz.

Günther , Kfm ., m . Fr ., Leipzig . —
Loeser , Dir ., London . — Druyv -esteyn,
Frl . Rent ., Baarn . — Muysken , Rent .'
m . Fr ., Baarn . — Hachet , Fr ., Rent .’
in . Sohn , London.

Astoria - Hotel.
Hause , Fr ., Rent ., Berlin . — v. Hou-

weninge , Frl ., Rent ., Haag . — Chözkin,
Rent ., Minsk.

Bayrischer Kof.
Vöhringer , Kaufm ., Bamberg . —

Schwarz , B.-Baden . — Majer , m . Frau,
Villingen . — Thoma , Kfm ., m . Frau,Villingen.

Kotei Beausite.
Eickel , Kfm ., Düsseldorf.

Bellevue.
Hubell , Fr ., Rent ., Amerika . —

Fotter , Fr .. Rent ., Amerika . — Coblvn,
Stadt - u . Provinzialrat . m . Fam .. Ut>
!recht . — Zur Mühlen , Rent ., m . Fam .,Amsterdam.

SeTitv-arzer Hoc Je.
Schindowski , Br . med ., Königsberg.

— Rnbinroth , Frl ., Warschau . — Loh-
mann . Witten . — Schulze -Roessler,
Fr ., Westerhurp . — Hillebrand . Frau’
Fabrikbes ., m . T ., Köln . — Ziegler
Med .-Rat , Karlsruhe . — Tomankie^
■wicz. Warschau .— Te Kamp , Dr . med.
ja . Fr ., Salzschlirf.

Ooldesjftr Brunnen.
Klein , Kfm ., Brandenburg .— Skronn

Frl ., Soldin . — Mickner , Frl ., Buckoiv!
Schwinger , Buchdruckereibeltitzer

Ruhla . — Heilenbeck , Kfm ., Heiligen¬
baus . — Wilhelray , Fr ., Rent ., New
York . — Dörr . Heiligenwald . — ’Went-
.feöher, Musikdir ., m . Fr ., Dresden —
Müller , Fr ., Dresden . — Müller , SekrDresden.

Pfote ! Bnrgliof,
Grnb , Kfm ., m . Fr ., Oberstein . _

Reiser , Kfm ., Elberfeld . — Rektor
Kfm .. Berlin . — Felder , Frl ., Münster!
— Taubert , Münster . — Scliewre-
Rehewski, m . Fam ., Lodz . — Matten,
Frl ., Bremen . — Helwig , Hamburg . —
Pauly , Kfm ., Bremen . — Preiss , Kfm .,
Herzberg.

Hotel IfaMIieina.
Grisar , Fr ., Koblenz .— Edler v . Hoff-

mann , Dch., Göttiogen . — Liss , Kfm .,
Barmen . ,

Darmstädter Hof.
Fischer , Pastor , Laueriburg .— Hofer.

Kfm ., m . Fr ., Hamburg.
Kuranstalt DietenmiiMe,

Borgzinner , Kfm ., Bochum . — Emb-
den , Fr ., Hamburg . — Eidner , Fräul .,
Schwester , Hamburg.

Hotel Einhorn.
Noaek , Kfm ., m . Fr ., Frankfurt . —

Sprung , Kfm ., Mainz . — Knauf , Kfm .,
Detmold . — Mindus , Kfm ., Berlin.
Wagner , Kfm ., St . Goarshausen.
Wagner , Kfm ., Köln . — Pfeifier , Kfm.Burscheid.

Englischer Hof.
Davidsohn , Kfm ., Witebsk . —

Sander van Doesburgh , Dr . med.
Amsterdam . — Pfaff , Köln . — Rifczes!
Kfm ., Lemberg . — Ritterbandt , Kfm .,
Hamburg . — Clausin Dir ., Berlin.

Hotel ErhprinE.
v. Felde , Kfm ., m .Fr ., Gelsenkirchen.

— Glut , Kfm ., Offenbach . — Brennig,
Köln . — Wilberg . Kfm ., m . Fr .. Mainz.

— Held , Kfm ., Nürnberg . — Höcklin,
Kfm ., Mülheim.

Europäischer Hof.
Schreiber , Chemnitz . — Ringel,

Frankfurt . — Matthews , Wieck . —
Renvers , Kfm ., Kiel . — Blomlem,
Kfm ., New York . — Sehlingensiclien,
Kfm ., Cronenberg . — Silberstein,
Kfm ., Lodz.

Hotel Falstaff.
Frey , Kfm ., Bretten.

Frn .Tihfuvter Hof.
Werner , Kfm ., Kairo.

Hotel Fürstenhof.
v. Fürer , Reg .-Rat , Bayreuth . —

Versteei ?, Unterstaatssekr ., Dr ., mit
Fam ., Haag.

Motel Fuhr.
Voeth . Fr .. Dr ., m. T ., B.-Baden . —

Mosel , Fr ., Wilna.
Hhcingauer Hof.

Kühler . Stuttgart . — Wirth , Stutt¬
gart . — Riedl , Passau . — Quandel , m.
Fr ., Saargemiind.

Rhein - Hotel.
Schagen van Seelen , m. Fr ., flava . —

Smith , Kfm ., England . — Randall,
Kfm .., London . — Porter , England . —
Gillingham , Kent . — Schmidt , Dr .,
Kassel . — Brondgeest , Fr ., m . Tocht .,
Haarlem . — Winter , Ref .. Schlangen¬
bad . — Moguln , m . Fr ., Dillingen . —■
Körner , Dr . med ., m . Fam ., Hettstadt.
— Schramm, . München . — von Müller,
Reg .-Präs ., Dr ., Würzburg . -— Etscheit,
Leut ., Freiburg . — Heiler , m . Frau,
Portland . — Friedei , Mayen.

Ritters Hotel n . Pension,
v . Schinkel , Fr ., m . Familie , Tido

(Schweden ) .
Rämerha '!.

Lindhorst , Kfm ., m . T ., Kapkolonie.
- Kremer , m . Fr ., Kolorado . — Ho-

locbj, Ulm . — Goebel , Arch ., AVarschau.
"Weissea Ross.

Tetzner , Baumstr ., Oelsnitz . —
Eckerlin , Fabrikbes ., m . Fr ., Wernige¬
rode . — Duvinage , Fr ., Berlin

Hotel Rose.
Metternich , Graf , Schloss Arcen . —
^JöHer , Fr ., m . Bed ., Frankfurt . —

v. Müllen , Frl ., Frankfurt . — Kreamer,
4r ., m . Bed ., St . Ingbert . — Heym,
Major , m. Fr ., Perleberg . — Erich
Bankdir ., Berlin . — Kasten , m . Frau'
Hannover . — Zaun , Frl ., Haus Koezalb. Köln.

Hotel Royal.
Weyermann , Fr ., Kommerzienrat,

Elberfeld . — Weyermann , Frl ., Blber-
feld . Neumayer , Kgl . Bezirksamtm .,
m . Fr ., Kusel . — Brinkhaus , Frau,
Warendorf . — Weber , m . Fr ., Waren¬
dorf . — Dahmen , Kfm ., Köln.

Russischer Hof.
Hartmann , Apotheker , Stuttgart.

Sanatorium Dr . Schütz.
Steinworth , Charlottenburg.

Sphiit ^enhof.
Andersen , Flensburg.

» eh weins bergs
Kof,el ITolländisclier Hof.

Schröter , Leibjäger . Bitsch . —
Knorpp , Kfm ., Mannheim . — Pöhl-
mann , Kfm ., Kassel . — Förster,
Hauptm ., Hannover . — Maul , Prof ., m.
Fr .., Offenbach . — Ilerenker , Kfm .,
Nürnberg . •— Steiger , Kfm ., Limburg.
— Graf von Geldern , Egmond , Gen .-
Leutnant ; München.

Seudig - Ed ou - Hotel.
Marx , Kfm ., London . — Nicoll , Fr.

Rent ., m . Kindern , Neu -Berne . —
Constantini . Rent ., m . Automobilführ .,
u . Bed .. Florenz . — Porak , Rentner,
Rienberg.

Sanatorium Villa . Siegfried.
Hamburger , Fabrikdirektor , m . Fr .,

Gross -Gerau . — Fischer , Dipl .-Trgen.
Bamberg . — Liebner , Fr ., Gelsen¬kirchen.

Zum  Koldeuen Steru.
Wilhelm , Königswinter . — Rudolph.

Reuthen . — Bernhardt , Lehrer,
Weisenfels . — Weigel , m. Fr ., Dresden.
— Bfirk , Student , Konstanz . —
Schmidt , Dorchheim.

Tau uhiiuscr.
Witte , Kfm ., Berlin . — Febho Kfm .,

m . Fr ., Münster . — Kallcer , Kfm ., m.
Sohn , Witzenhausen . — Bruns , Kfm ..
Hamburg . — Klein , Kfm ., m . Fraui
Eickel . — Wambsgans , Pfarrer , m . Fr ..
Barbelroth . — Haupt , Kfm ., Höhr.

Tanniiü - Hotel.
Chateau , Ober -Tng., Kaiserslautern

— Leipziger , Fabrikant , Köln . —
Wulkow , Kfm ., m . Fr ., Hamburg . —
Beiderlinden , Kfm ., Rüdesheim . —
Ostendorf , Brauereibes ., mit Fr ., Coes¬
feld . Lemke , Rent ., m . Fr ., Branden¬
burg . — Pohl , Direktor , mit Frau.
Burgbrohl . — Lemke , Fr . Reut ., Ber¬
lin . — Oster , Dr . med ., Koblenz . —
Kühn , Kgl . Standesbeamter . Schöne
berg . — Pudel , Kfm ., Duisburg . —
Pregardien , Dir ., Köln . — Wilhelm ;' .
Rent ., m . Fr ., New York . — Schirmer
Kfm ., m . Fam ., Leipzig . — Baier ',
Fabrikdirektor , MöckmüM.

Spiegel.
Lübecks , Kfm ., Lodz.

Hotel Union.
Stücker , Kfm ., Frankenhorst . —

Müller , Rent ., m . Fr ., Worms.
Viktoria - Hotel u . Radhaus.

Fleh thorn , Philadelphia . — Göring,
Kfm, , Aschersleben . — Ringh , Frl .,
Koblenz . — Deinhard , Frl ., Koblenz.
— Böckemann , Fr ., Düsseldorf . —
Hodgson , Dr . med ., London . — Thorn-
ston , London . — Schultz , Kfm ., mit
Fr ., Leipzig . — Ohleru, Baron und
Baronin , Reichen . — Quigley , Direkt .,
m . Fr ., Levistown.

Hotel Vogel.
Frantze , Agent . Köln . — Fabian,

Kfm ., m . Fr ., Hamm . — Lewit , Ing .,
Lindau . — Ellner , Prokurist , m . Frau,
Anklam . — Dieck , Kfm ., Arnstadt . —
Millior , Ing ., Paris . — Schmidt , Kfm .,
Bochum . —Autelst Ing ., Bochum . —
Gomma , Kfm ., Köln . — Menne , Rent .,
m . T ., Remagen . — Himmelmann,
Dortmund . — Schorn , Kfm ., mit Frau,
Velbert . — Graeser , Kfm ., Lodz.

Kurhaus Waldeck.
Funke , m. Fam ., Essen . — Gutsch,

Buchdruekereibes ., m . Fr ., Karlsruhe.
Hotel Weins.

Caire , Kaiserslautern . — Holl , Kfm .,
Bayreuth . — Heldmann , Fabrikant,
Barmen . — Tacke , Kfm ., m . Frau,
Köln . — Katz , Kfm ., Kissingen . —
Gärtner , Fr ., m . Tochter . Dresden . —
Gross , Bürgermeister , Offenba -ch.

Westfälischer Hof.
Tesche , Fabrikbes ., m . Frau , Rem¬

scheid . — Müller , Kfm ., mit Frau,
Remscheid . — Gordack , Kfm ., Mark¬
redwitz.

In Privntkäuscra.
Adelheidstrasse 31:

van Staden ten Brink , mit Frau
Haag . — Ilgen , Frl ., Haag . — Ilgen^
Haag.

Albrechtstrasse 35, 1:
Vogt , Frl ., Chemikerin , Neustadt in

Mecklenburg.
Pension Alicenhof:

Böttcher , Schriftsteller , mit Frau
Orb.

Pension Anglaise:
Beau , Frl . Rent ., Westonsupper -Mare.

Villa Beaulieu:
Eliasberg , Kfm ., m . Fr ., Pinsk . —

Blumenthal , Kfm ., m. Fr ., Riga . —
Hecking , Barmen.

Privathotel Cordan:
de Camp , Frl ., Metz . — Hammer¬

schlag , m. Fr ., Südafrika . — .Tanscn,
Frau , mit T .. M .-Gladbach . — Schmitt,
Kfm ., St . Johann.

Pension Credö:
Walther , Rent ., m . Fr ., Valparaiso.

— Steven , Oberleut ., Soldau . — min er,
Frl . Rent ., Hamburg.

Dambachtal 8:
Lifschitz , Kfm ., m . Fr ., Wilna.

Elisabethenstrasse 13:
Preusser , Fr . Hasoe .— Peiniger , Fr .,

Haspe.

AiieWchenLtt Junggeselle.
50er, w. infolge bis jetzt geh. eigen-
art . Verpflicht, eig. Heim n. qrürtb.
r., sucht Heirat mit vermög. Dame
er̂ spr. Alters , Char . u.Lebensauffass.
sich, glücklichste Ehe. Such, ist auch
geergn. u. bereit , die Leit . irg . eines
rndustr . Untern .,,zu f. u. w. f.' Witwe
m. solch. Besitz ausi. pass. Gefährte s.
Off . u. N. F. 5676 an N. Masse,
Halle a. S. (Halle8257/41827 ) E142

EllsQbetbenstrasss 19:
Laldser , Stud ., Borkum . — Wieinberg.

Kfm ., m . Er ., Schwerte.
Pension Elite:

^Sulzbachö , Prof ., New Arork . —
Urich , Frl ., Trinidad . — Urich , mit
Fr ., Trinidad.

Geisbergstrasse 7:
Spierling , Rent ., New York.

Geisbergstrasse 20, 1:
Friedrichs , Kais . Postdirektor , Seg^-

berg.
Villa Grücksburg:

Trost , Fr ., Breslau.
Villa Herta:

Houl <5, Frl ., Metz . —• Heinemann,
Frau Geh . Hofrat , Weimar . — Bose,
Dr . phil v m . Fr ., Indien.

Christi . Hospiz TT:
Merkel . Diakon , Badenweller . —

Pracht , Frl . Schwester , Au . — Ritter
von Bogusz . Hauntmnun . Prag.

Villa Humboldt:
v . Tssendorff , Stud ., D^rmstadt . —

Pfeiffer , Kfm ., m .Fr ., New York . —-
Stuart , Fr ., London . — Stuart , Frl .,
London . — ABoudorf . Frl ., Halle.

Villa Klara:
Beckmann . Gut <=hes ., FoJberg.

Villa Marien quelle:
KünsPer , Frl ., Amsterdam . — Sei*

fftrth , Fr ., irr.  Gesellschaft ., Amster¬
dam.

Villa Melitta:
Kossaek , Fr ., Spre ^ berg . — Suva,

wicz, Kfm ., ra . Fr .. Wilna.
Museumstrasse 4, 2*

Kirsten , Leut .. Saarburg.
Nemstrawse IS. 1:

Bungarten Fr ., mit Enkel , Köln.
Nerostr -̂ se 2? :

Duerr , Haurtm ., Eleve.
Nerostrasse 4? '

Heitkamp , Magdeburg.
Nerotal 15:

Andrece , Fr ., Haag . — Romeny , Fr .,
Amersfoort . — Andrece , Fr ., Haag . —
Langlois , Frl ., England.

Pen «kn Primavera:
GrünwaId , Frau , mit Kind u . Begl .,

Frankfurt . — Onhüls . Frau Beniner,
F - ^fold. — Schcibler , Frau Rent . Kie¬
feld.

Privathotel Silvana:
Reiohmarm , Kfm .. Laurnhötte . -

Gliiksohn , Fr .. Berlin . — Gladenbeck,
Fabrikbes ., Friedwichsha ^en. — Greis,
Fabrikant . m . Fr ., Gronenberg . —
Luvow , Fmn , Lodz.

Taunusstrasse 40:
Blufne ^feld , Fra ^ . mit T ., Koivno . —

Samot , Kfm ., m Fr .. T nrlz.
Pension Wild:

Friede , Dr . med ., m . Fr ., Warschau.
Pension Windsor:

Henzi , Fr ., Zürich . —- Berge , Frau,Christiania.
Augenheilaiißtalt:

tlaub , Barbara , Bodenheim . —
Bierod , Fr. a Sparbrücken . — Klein , Fr.Idstein.
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Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

iesbOener TsßtrM.
Sonntag.

29 . September 1907.
55 . Jahrgang.

Rcäigicit von G. Bartmann in Wiesbaden.

Wiesbaden , 29. September 1907.
Schach -Aufgabe»

Yon A.. Stabenow  in Ber’in.
abedefgh

EM
"% b”

Uli !ä
\ 9;

o d e 1 g ii
Weiß zieht und setzt mit dem dritten Zugo matt.

Auflösung der Schuch-Aufgabe
n Nr. 443 vom 22. September 1907 von A. Stabenow in Berlin-

1. 8 d3—b4 K d4^-eö,
2. S b4—cö matt.

a) 1. K d4—c5,
2. D h6—bß matt.

b) 1. S e7 beliebig,
2. Te5 - 'd5 matt.

c) 1. d5 beliebig,
2. Dh6 —eä(fl ) matt.

Igstadt ; ferner wurde das Problem vom 15. September richtig
gelöst von den Herren J. Münz, Ermanno Ermao, hier.

Skat -Aufgabe.
A (Vorderhand ) hat zu einem Wendespiel folgende Karten-

4>4- . 4-
* * *
* . 4b

|±1±J
tr 10

VN?
lL . <L
-L_ &
c 10

P A

(5 ~ $ j
oo
o v o
o 0.

car K car 9

Er wendet e 8, findet noch r 9, drückt die beiden Schellen
und gewinnt mit Schneider . B har mehr Grün als Rot und
Schellen ; seine Karten haben 36 Augen . C hat in Rot und
Schellen ie 3 Karten . — Wie sind die Karten verteilt ? Wie
ist der Gang: des Spiels ? A- b‘»

Rätsel*
Was mehr ist , als man brauchen kann,
Sprech ’ ich in einem Worte aus;
Doch geht mein Herz als Kopf voran,
Erreg’ als Geist ich Schreck und Graus.

Es liegt mit u als Stadt im Saehsenland,
Als deutscher Dichter ist ’s .mit t bekannt.

Scherzrätsel.
chen
kan. sn rr

Vexierbild.

(Der Nachdruck der Ilätsel ist verboten .)

Königszug.

Nachtrag der Auflösung vom 8. Sept . (Williams in Port Pirie)
a) 1. D f 7—f5 d3xc2

2. K blxo2 matt.
b) 1. . T g2—e2

2. 8pgl —f3 mal cto.
Richtig gelöst von : Joseph Münz hier und .7. Seliapiro in

fort licht schein das L-n am

der nen früh zu ist mor>

frist nachts i« Ie nicht da?

da ner du
sich

h-l ein

zö ein stellt vor be» ge I

mal gcris nur bist her stör >

45 Goldene Medaillen und

Wo ist der Einsiedler?

Auflösungen der Riltsel in Nr. 443.
Rätselhafte Inschrift : Apollo höre, du hast aber a gräß¬

liche Angst , o Lump elender . - Buehslal -en . R.rtsel : Ma.rose,
Matrose . — Skat - Aulgabe : Mittelhand hatte r W , s 8, 1 /, r J,
r K r D g 8, g 9, g O, g D. Im Skat lagen e D 8 U.
Scharade: 8 Mollwitz . — Buchstaben - Rätsel : Auf gut Gluck.
— Eil ! sei : Salerno , Orleans.

uOrJene uneuaiiieii unu viciq «huci  o - u-
vorzügliche Qualität und praktische Verwendbarkeit

is 'Würze
von mit dem Kreuzstern.

Bia« verlange-«gl ücklichM AGGI-  WNVI- tut» weise Nacha.nnttnae« ! 1<m
....... ■__ ■- .. . .

GÄWge Gelegenheit.
«» » ÄrÄpÄttÄ
sowie sonstige » leinntvvcl , 2 fonipl . Salons verkaufe zu nnd unter Sclbft-
kostcubreiö , uw Platz für die täglich eintreffeitbcn Herb,l - Neuheiten zu schaffen.

L . KGZsWMLL, Möbel und Innendekoration,
Friedrichft raff e 64. _ 1275

Eine mensohiiehe Moll

Billigste Bezugsquelle für

. ,st jeder , der das Opfer von
Erschöpfung , Geschlecht»

nerven ruinierender Leiden
« sonstiger geheimer Leiden

J  und radikale Heilung lehrt
| artig -,nach neuen Gesichts-
j vonSpezialarztDr .Rumier.
1oder alt , ob noch gesund
i das Lesen dieses Buches
| teilen von geradezu un¬

lieben Nutzen ! Der Ge-
k Krankheit und Siechtum

Leidende aber lernt die
1 a  Heilung

r Für Mark 1.60 in Brief-
von Dr. Ruinier,

Gehirn - undRückenmarks-
ncrven -Äcrrüttung , Folgen
schäften und Exzesse und
wurde . Deren Verhütung
ein preisgekröntes , eigen
punkten bearbeitetes Werl
Für jeden Mann , ob junj.:
oder schon erkrankt , ist
nach fachmännischen Ur-
schätzbarcm gesundheit - jsunde lernt , sich vor 1
schützen - der bereits

sicherstenWege zu seiner
kennen . ci ^. ir.a*kcn  franko zu beziehend

Gen? 425 Schweiz ).
F8S

(Aktienkapital 54  PSiüioneit Mark), 1133
Friedrichstrasse 8. * Telefon No. es.

Weitere Kicderlassiinpn in Frankfurt a/M., Berlin, Nürnbergn. Furth.

Besoreug aller Mpsslili irnmw.
Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

'Telephon 1927 . Gegründet 1858.

BiBc8ei *- Einpahmen v
Spiegel — Vhotoövaplils-'llahiiieii*

Anfertigung von Gemalde-Rahmen.
KeuvergoMen und Renovieren alter Gegenstände

gut und billigst
SIi *. Relcliard , vorm. L?. Alsbach*

Herzogi . Nass. Hofvergolder . »« . T # Hn » s « r. » 8 . l - >-> ®
Kunsthandlung , kunstgewerbl . Werkstätte . — hager in losen und gerahmtenKunstblättern.

Rudolf HUUSO,Inli.Ludwig Bauer,
Tapeten - HanufaktuT

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Reste zu jedem Preis . ioi7

aBaeare aBBBSB §,

Verjünge
dein Haar

mit

üSiolldlg ncttucrbcffcrte
bleifreie KlMiM

oexlcibt ergrautem, sowie grau
uieliertemHaaredauernd dunkle

Jugendfarbe.

jGroiiüis lltiu ierdcsserte
Ulcifnic Cjo.fimiul)

örbt nie ob, der Erfolg ist
geradezu sensationell, man kann
ruf weißem Stiften schlaseu ohne
>aß eine Färbung merkbar ist.

Grolichs neuverLHerte
bleifreie Haar-Milch

derleibt raten und lichten Haaren eine dunkl
dauernde Färbung . Me Färbung 'st echt »n>

widersteht Kopfwaschungen und Dampfbadern.

Srolichr«euverbefferte
bleifreie Haar-Milch

l Sieiasn 8v san  itaare
*ow r;e bei

■% BBCjeMto**139 •
nie Anwendung
ft die denkbar ,,
nfachste und ß
niigt dazu ein /#
Burftchul. '//■

wirkt langsam , nach und nach, sodaß die Umgebung
gar nichts merkt und in einigen Tagen prangt das '

Haar in der Farbe der Jugend.

Zahlreiche Anerkennungsschreiben laufen täglich
ei», der Ruf von Groltchs nenverbrfferter Haar-
Milch ist derart begründet, daß Anerkennungen und
Dankschreiben aus fernen Weltteilen einlnufen.
GrolichS nenvcrbesserte bleifreie Haar - Milch

ist frei von Kupfer und Blei , wofür ich mit

ChT-  LOGO © laisleja
_ bürge.
/ iSr -' lid -A neuberbefferte bleifreie .Haar -Milch wurde von der

W K. 5c. UnterjuchungSstation für Lebensmittel in Wien begutachtet
BWKM » ud der Verkauf gestaltet.

Krolichö neuvcrbefferle bleifreie Haar - Milch
ist eine Errurr c«: fchaft moderner chemischer
Forschungen und hüte man sich vor Nachahmungen,
welche in der Regel Blei unv Kupfer enthalten. Aut
jeder Flasche „Grolichs ncuverbefferter Haar - Milch

- . . . muß die Firma des Erfinders , sowie nebenstehende —
Schutzmarkeersichtlich sein, mit welcher Schutzmarkeauch jede Flasche grün versiegelt ist.
Wersand in « lasclien Z» Mir . S . 35 und * .®4S ( Porto evira ) iom Cliemiscli - Uosmet.

Ijaboratoriiiin „ Kain weinen Engel “ von

•Poliann CSroSIch , Bräun.
in Wis ^badent J . n » <ii Viktoria-Apotheke. A . Ce-ntT.. ®rofleric, bs«  a « & ^

' Will . . - « , - ^ « 0, . . « . Bahnbofs.raße 10. F11 -) yLtartmnene uns _ _ _ — — -

Wu
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Preis pro Zentner M.  1 .1S frei ;K5>'e od . Keller

*vA

Gette 18. Sonntag , 29 . September 1907. Wieslmdener Tagblatt. Morgen-Ansgare , 3 . Blatt. Nr . 455*

^en  30 . September , bis Samstag , den 5 . Oktober.
gewähren wir auf sämtliche

Mche - Gardinen- Portieren
Cischdeclien- Bettvorlagen
MMioffe ei™.

und

ffll - Mflff
welcher an der Kasse in Abzug gebracht werden.

S . Blumenthal & Go.
K7WKW«

Möbelhaus d Schupp Haehf.,
Gegr. 1871. Inhaber Fritz Mahr , Telephon 151.

Franko - Lieferung. WleSfeatal , fatäSIUSSfr . SS . Dauernde Garantie.

Gegenwärtig ausgestellt : g *.

Elegante Wohnungs-Smriehfmig Mlf 2800
Sehlafiinuner Spelieiinuner Salon MVW WWW

Mk . § 20 . Mk . 8 SO . Hk . OOO . -

1192

Hk . OOO

(gesatzi . geschützt ) ,
absolut netter - m. larbenbeständiges Fassaden-

Verptit *material für
Stelulmitiitioii in jeder Farbe.

Kein Anstrich der Fassaden mehr. Nach Jahren gleich Sandstein
durch Abwaschen zu reinigen,

daher nicht teuerer als Zementfassaden.
Bis jetzt ausgeführte Arbeiten bietfln glänzende Reforenzen.

Das Alleina jführungsrecht für Wiesbaden wurde mir von der
Fabrik Hch. Knab in Steinfels übertragen. B3049

Den Herren Interessenten halte ich mich bestens empfohlen.

J&niQBs Schwapzhans,
Stuck - u. Verputzgeschäft , Blücherstr . 13.

q  Billig *, absolut sauber und bequem.
ETiir alle Oefen und SSIerde.

Kein Buss! Kein Geruch!
Keine Schlacken . Kein Grus.

GieicliMssip Eiße. — Mental aniaitaäe Glut.
(2 Briketts halten im Herd vom Abend bis zum Morgen Glut.)

Schonung der Öefen und Kochgeschirre.
Alle diese Vorteile und Annehmlichkeiten bietet das

Rheinische Branokohlen-Oriket

Linoleum
Man verlange nur diese Marke.

^EisscrordlefiiSitsih biSBigen Pixels ©!!
in allen Grössen und Qualitäten.

Linoleum-Teppiche und Läufer.
Ulelm

Lfliftw . Jiuag,
Telephon 959.

Bureau Bismarekriiig 30, I. Stock, Lager im Westbahnhof.
Der Bezug wird durch mehrere täglich in den Strassen

! der Stadt hausierende Fuhrwerke erleichtert. Die Gespanne
sind erkenntlich an den beiden seitlichen gelben Schildern

Tapeten « —- Linoleum -Spessial «Geschärft,
Telephon 2108 . — Stöauritiussfrasse 3.

Rheinische Braunkohlenbrikets
UllIOlÄo

Bedeutendstes Werk der Branche in Mitteldeutschlandn90
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Wegen$tm%ug
in meine neuen 6eschäfis/okahWen ffeubau 'Wilhelmstrasse 24 unterstelle ich mein reichhaltiges Säger  in

@rient~Weppidien
cHusverkauf.einem grossen

6s bietet sich hier die beste gelegenheit , echfe Orient - Teppiche von den kleinsten Vorlagen bis ju den
feinsten Jimmer - Ceppichen, ferner Xelim - Portieren , Tischdecken und Seiden - Teppiche 3u ausser-
gewöhnlich billigen freisen gu erwerben.

Wilhelmstrasse
28 . Telefon 903.

X. 7). J$en Soliman
Hoflieferant Sr . jYlajestät des Xaisers und Xönigs.

1240 G
TI

Wiesbadener Schiitzenverein.k.%.
Montag , den 30 . September , wird eine

von einem Mitgliede gestiftete

prachtvolle Palme
auf Feld ansgeschossen . 1? 382

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein
Der Vorstand.

per Stück 7 Pf ., 12 78
6 Stück 40 Pf . | | 100 Stück 31k . 6 .50.

August Engel, Wiesbaden,
Taunusstr . 14 . Wilhelm *tr . 2 „ Friedrichstr . 33.

Der Bäckereehilsen-verein Wiesbaden,
feiert am Sonntag , den 29 . d. M .,

Ii tüjgr sein d esjäbrigesNetrrvlen-ÄliWedskrklPllien
auf der „ Wlten Adolsshöhe " B̂esitzer
Herr .

Für Unterhaltung (Verteilung von
Süßiokeiten) n. Tanz , sowie eine reichhaltig
ausgcstattt-te Tombola ist bestens gesorgt.

Hierzu laden wir unsere Herren Meister,
sowie Freunde und Gönner des Vereins
höflichst ein. Der Vorstand.

Anfang 4 Nk,r.

Red Star Line
Antwerpen-Amerika,.
Alleiniger Agent F327
W Hickel . Langg. 20.

TeufeBs
L@£GbEisiBic§en 9
hervorragend bekannt durch
ihre tadellose »weckcnt-
sprechende Ansfülirang,
rlchtig -en anatomischen
Schnitt , sowie (gutes , ange¬
nehmes Sitzen , in allen
Grössen

von TUlr. 3 .— bis Mk. K.®.——
Teufels

Co rrectio- Leibbinde,
eine Spezial-Leibbinde, welche
vor der Cteburt als 1 ni-
standshinde , nach dein
Wochenbett , bei Hängeleib, bei
Erschlaffung des Unterleibs,
Wanderniere, anderleber ,sowie
zur Blednhtion des ILeib-
mnranges , zur Verbesse¬
rung und Erhaltung ' der
Eigur mit vorzüglichstem Er¬
folg getragen und deshalb von
den Aerzten warm empfohlen
wird. 622

Andere hewlihrte
Fabrikate von Leibbinden

von Mk. 18,25 an.

Weibliche Bedienung. 1 38
CtsF . Ttasifoei *,

Artikel zur Krankenpflege,
Mirchgasse Ö. TTel, . ifi.3'.

Ken ! "Ven
Aerztl. glänzend begutacht.

Neuo Taschen-Injektions

Fr Extra billige Kreise
gewähre ich znm bevorstehenden Umzug ans mein großes Lager in

Mel», Nellen uni)
WohiuW-WrilhIliMii.

Besichtigen Sie daher ohne Kaufzwang die

psr *’ MeseN-ANswaM,
welche meine

m-  großen Ausstellungsräume in 3 Magen
dielen.

Higene Wolsterei. Transport frei.
Beachten Sie genau meine Firma!

Gegründet 1872 . Telephon 3670.

nur 8 .Krrchgasfe 8 , nahe der Luisenstraße . 1226

Sprilij»Ehü
mit 11

pbeaslaji

Spritze
,. Ele «| Jioni3V " (Ges. gesch.)
Stets gefüllt in dor Tasche zu
trauen ! Pr. inkl. Etui Mk. 2.—.

Prosp. gratis . FHO
Fritz PSeriistein , Drog.,
IVbsbadeii , Well ritz tr . 89.

Zieluinr. 7. Oktober 1907.
Lotterie 8er fCanßwks»
Ausstellung zu jfhehsnM
14-45 Gewinne i. Werte v. zus . 22 300 M.

, « je 3U)L

%

0mmI@Q®
W düo-
A - M- 2 © C§ ©

etc . etc.
Loseä 1 IV!., Porto und Liste 20 Pf.
extrn , zu haben bei den Kgl . Lot-teris -Einnohmern und den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen
sowie bei der Lose -V1 rtriebs - Ges.
Königl. Preuss . LotterieEinneh¬
mer G. m. b. H., Berlin N. 24,

Monbijouplatz 2.

Erbenheimer Kirchlveihe 1907
crrn 29 . rrrrö 30 . September ' und 6 . Oktober . i

Gasthof„Zum Löwen"
(Bes. Georg Kloos Wwe .).

In meinen Sälen:

Aroßer Jestbcrll.
Zum Besuche ladet höflichst ein D. O.

Seköstqeketterte reine Weine. — Gute Küche._

Marcus Kerle&C--
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr. 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Änsführnng aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung feuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsung v.Baareinlagen in
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ).

insbesondere:

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten ». Geldsorten.
Vorschüsse und Credite ln

laufender Rechnung.
Lombardierung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland,

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1135 J

Wer reell und doch billig kaufen will,
besuche das

Möbelhaus J. Fuhr.
Bieichstrasze 18 . — Telephon 2737.

Großes Laaer Braut -Ausstattungen
von den einfachstenb s zu den elegantesten Ausführungen bei stets reeller Bedienung.

Srloststandigc SMieinerci und Polsterei im Hanse,
pjg — glitte tttn Pestd tinnna meines reichserticrten Laaers»

rs Börsen ° Wacht“
Unparteiisches Finanzbiatt,

Organ für die Interessen der Kapitalisten , hOChint6r6SScUlt8
Leitartikel , umfangreicher ßfiefKäSten m.sachgemässen
fachmännischen Auskünften über sämtliche Börsenwerte des In- und

Auslandes.
Abstinenten erhalten täglich gratis gesonderten

= == Börsen '- Bericht.
U ) Derselbe behandelt die neuesten Tagesereignisse und bringt im

Briefkasten ein ehende, erstklassige Ir.formaiionen. Man verlange
Prcbenumrnern gratis und franko bei der r ltO

Berlin SW. 68
Zimmerstrasse 22e, 1.

rrcbenumrnern gratis unu •

Eipäitioiik Bim-facht,
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Laison - LrMnuncz!

loLLüKtzirsiiä
Vinci NISINS I l̂'snIlSi 'bSn!

Ausstellung
€ ®stismes , Kääntel , Blasen

in der I . Etage.

Von der M.ode bevorzugt:

Dünnes Chiffon-Damentuch„Drap glacö“
die beste Qualität in über 80 neuen Farben am Lager, 130 cm breit

Qualität II , 180 cm breit

110 cm breit, nach Pariser Tuchfarben gefärbt,

680M.
rso
Um.

280M.Armure Royal,
Pori h {Q'-inet *a  110 cm breit, nach Pariser Tuchfarben gefärbt, A 50
UdblSöäSlir ö , in 20 neuen Farben . 110 cm breit, H -Lk.

JL £ /

Wer eine chice
moderne Figur wünscht,

trage nur

II- URB
eine neue Erfindang.

Zu haben in allen Preislagen

Antik.Corset-Salßi
H. Merket,

Schützenhofstrasse 2,
Ecke Langgasse.

Telephon
2721. 3eaaMem « ke Telephon ff

2721. $fr

Möbel - u . Innendekoration K
Schwa 1hacherstrasse 34/36 , ^

Ecke Wellritzstrasse*

Ba*©sse AussteBSung
kompl * TJWoItn- , Schlaf -, fiflerren - und Speisezimmer,
Salons , Emzelmb 'bel , sowie moderner Hüdien - < <?>Ein/riClttllllCrCIl in nur nrimo AnofüTimncr TU ülißnrot

-BUHW UBUUI 111C1 »w SB.«,nsS füll-
BSinriclatungpe >1 in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen.
Reelle Bedienung . Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität: JSriuitansstattuageu . 1268 &

Großer

Gelegenheitskaus!
20 Schlafzimmer,
10 Küchen,
10 Bertikos,
10 Spiegelschräuke,
10 Büfetts,
5 Bücherschränke,
5 Schreibtische,

25 Zimmertische,
100 Zimmerstühle

in vorzüglichsten Qualitäten zn total
herabgesetzten Preisen.

Joh.Weigand&Co.,
Wellritzstratze 20.

Krötzte « Wöbell -crus.

y~ ~

EMLZMWM

UDWMsMM«

WmmmsM
b» . 1. 11— , ,d

Sissg@r Go. Nähmaschinen Jtaf.Ges.
Wiesbaden , Wengasse 26.

1223

St . Galler Stickereien.
Großer Posten, auf Tüll gestickterBorhKnge,

Brisc -Bises und Decken zu jedem
all».- »ibaren Preise abzugcbcn L2452

Schar,ihorststratze 10, Port , r.

Bou bestell Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,
Zöpfen , L' ocken, Unterlagen . 1122
Feinste Ausführung. Billigste Preise.
__ M. Spi egclgasse1.

ßriezerineii„OSermania-JUIeraannin“. E. K.
Montag , den 30 . September , abends 9 Uhr»

Hauptversammlung
i W ^MWr  M im Vereins okal „ Vater Rhein " , Bleichstraße5, wozu wir
1 iPSl ^ ir unsere Mitglieder ergebenst cinlndcn.
» .M W Tagesordnung r

1. Stellungnahme zur Ausführung des in Ausicht genommenen
neuen Kriegerdenkmals; 2. Sonstige«. F403

Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit zu Punkt 1 bitten wir um recht zahl¬
reiches Erscheinen.

Ter Vorstand.

Sen Smpfaitg sämtlicher Stoßneaheitea
für die

Herbst- und Winter-Saison
in hervorragend schöner Auswahl zeigt ergebenst an

Kircbsasse 11.
Telephon 2609. Mus Bisehoff,

Schneidermeister. 1242

Wasch ' u° TIätt -Jtnsf alt
Spezial-Neiiwäsckerei fiir feine Herren- und Damenwäsche.

Preise ab 1. Oktober:
Ste !i *ir » sen . - per Stück 7 Pf . Manscliettcn . per Stück 6 Pf.
VorJiemdeu . . per Stück 15 Pf . Doppelki ’ogen per Stück 10 Pf!

HBemileji per Stück 80, 35, 40 und 45 Pf.
Piimktl . iälsliolLjmg : und jBesorgrssoig - ins Ham.

Bertramstrasse 9. fH @| 9 Telephon 3330.

Schäl- und Saaipfsüge

llt dir Mt üfeÄ
zu v.rfauscn Nengasse 22, 1 St.

Hoher 50,000
im Otebranch.

2- und 3-sohnrig mit staubdichten Radnaben
für Oelsehmierung.

Erstklassiges {Fabrikat . _
Kataloge gratis und franko.

Tüchtige Vertreter gesucht , wo noch nicht vertreten sind. P524
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Waben-3nLtttut Lucius
for5thau§ bei 6chzell(wetterau).

7- 1 . — Gegründet 1809.

Berrl. Lage am Bodiuiald. ßünst. Pensionsbedingungen.
erfolgreiche Vorbereitungen bis Ober-Secunda der böberen

Eebranstalten.
nähere Auskunft erteilt

Julius Lucius
ßrosshcrzoal. Res«. Präcentor.

der ver . Spediteure , H . w . ö. K . Telephon 917.
Prompte An - und Abfuhr von Stückgütern.

Wgl'ich fünfmalige Kilgutöesteü'nng. 1088

Bureaum  m Wer-WertiMKeMe

fSsjP"*’ Bitte genau auf die Firma zu achten. *'^23

Empfehle iür die Saison:

Ms schönstem Bauen-Wie
Hochelegante Pariser Modelle,

Nouveautes , Wiener Hüte, vornehmste Fassons.
Xivile Freist ;. *' '̂ *4

A . Jürgens,
Spezial-Atelier für hochfeinen Damen-Putz,

14 Friedriclistrasse 14 . 864
On parle frantjais. Gorvorjat po-rnsski . Mann talar Svetisk:

Monatsraten - pW
Grammophone
arantiert echt, mit Hart-

gajmxB-Ptattea.
ZithernMusikwerke

liefern auf

Betten

Polsterwaren
Herren

£rrosste j¥usm  aßt Ve/fffo &$a/ubra
(]Uoderm/?2>ecora//om^ jn °^ei2̂1̂ }Jcriif%
1füMandpßDec/c e, \Wnagfyptajpann -Stojfe

t3 '/'m £rejfe . t tM usIerJ j ~cmPp. JJe.

und Damen
Konfektion

100 MMrDmr. Eigm ierfcptta
Wilhelm Ilster,

Ullhe Ktzmliilützechr. Frleöri-ürGe 48. «»he ßchm
Hypothekem-Geincke.

Wir suche»» für Vercinsmitglieder folgende Hppotheken:
Zur 1. Stelle : Per sofort . Eckernfördcstr. 30.000

Komplette
einfache u.bessere

per sofort , Gneisenaustr . 20,000
per sofort . 22,000 per 1. 8. 07,
Sallgarterstraße 20,000, 25,000,
35—40,000 u. 50,000 per sofort,
Sasenstr . 16—18,000 ver sofort,
Sermannstr . 10—15,000 per sof.,
Sirscharaben 25.000 per 1. 9. 07,
.Hochstraße 18,000 per sos., Jd-
steinerstr . 12,000 per 1. 10. 07,
Jägerstr . 10—12,000 p. sof., Jo-
barmisbergstraße 20—25,000, 28—
30.000 u. 80,000 per sos., Karl-
str. 8000 per sof., Kleiststr. 40—
45.000 per 1. 4. 08, Lahnstratze
40.000 per 1. 10. 07, Leberberg
50—55,000 per sof., Lehrstr . 20—
25.000 p. 1. 10. 07, Luxemburgpl.
14.000 per 1. 1. 08, Michelsbera
60—65,000 per 1. 1. 08, Nyugasse
65,000, Niederwaldstr . 50—60,000
per sos., Oranienstr . 12,000 per
1. 1. 08. Parktstr . 35,000 per
sofort , PMrppsberastraße 25,000
per sof., Platterstraße 5000, 7000.
10.000 ver sof., Rauenthalerstr.
30—31,000 per 1. 10. 07, Rhein-
aauerstr . 25—27,000 per 1. 10. 07,
RheiNstr. 32,000 per sof., Riehlstr.
20—50,000 per sofort , Römer-
berc, 80—35,000 per 1. 10. 07.
Schachtstraße 15,000 per 1. 10. 07,
Scharnhorststraße 82,000 b. 35,000
per 1. 10. 07, 36.000 per sofort,
Schiersteirierstr . 10,000 p. 15. 11
07, Sannenberg 8000 und 23,000
bis 25,000 per sofort , Sormen-
bcrgerstr . 60,000 p. 1. 10. 07,
Schwatbacherftr . 125,000 per sof.,
15— 16,000, Steinaaffc 18,000 per
sof., Weberaaffe 150,000 per sof..
Waldstr . 5000, 35—40,000 p. sof.,
Wilhelmstr . 8000 p. sof., Wilhelm¬
straße 150,000 per 1. 10. 07, 25-
bis 27,000 u. 40—50,000 per sos.
oder 1. 1. 08, Wilhelmstraße 80-
bis 100.000 per 1. 4. 08, Iorkstr.
35—45,000 per sofort.

Zur 3. Stelle:
Adlerstraße 5000 per sofort,

Albrechtstraße 10—12,000 p. sos.,
Biebricherstraße 10,000 per sofort,
Bismarckring 6—8000 per sofort,
Blücherstr . 7— 8000, 8—40,000 u.
10— 12,000, 25,000 v. sof., Seist
mundstratze 10— 15,000 p. sofort,
Iahnstr . 8—10,000 per sofort,
Clarentlsalerstr . 12.000 p. 1.10.07,

kür Zimmeröfen
und

Kochherde. ij|
PaarM. 1.25. i

Grösste Kulanz,
Billigste Preise,

ferner

kiesige Auswahl
haben bewirkt, daß unser
Geschäft in kurzer Zeit
das erste am Platze

geworden ist.

Ertels Patentsparlieizplatten -Verwertungs-Ges. m. b. H„ Berlin W. 10, General¬
vertreter f. Reg.-Bez. Wiesbaden : «». lVillmer , Ingenieur , Dreiweidenstr. 10,

Möbel and Betten.Besiclitigang
unserer Ŝ äge

erbeten.
g-z. SärasstaMsstattMiigeBi

in feiner, wie einf. Ausführung. —Eig. Tapeziergeschäft. — Billige Preise.Bekannt für nur beste Erzeugnisse.
A . iLeielier , Adelheid Strasse 46.

Lshnense Hausarbeit.
Ha »»sart,eiter Ltrickmaschinen -Gesellschasl.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine. Einfache und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause. Keine
Lrorkenntnisse nötig . Entfernung tut nichts zu
Sache u. wir verkaufen die Arbeit. 8«. denz & Co
Hnmbura v . w «, Merknrftr . 63 . F 1bekannt

leistungsfähigstes
und

vornehmstes Wiesbadener Seposüeneasse
der

Deüt sehen Bank
Fernspr. i64. Wilhelmstr . l ©a. Fernspr. 164*

Hauptsitz: Berlin.
Zweigniederlassungen. Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main,

Hamburg , Leipzig, London, München, Nürnberg. 1134

£ £ £ ? * 00 Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.

40 % Heizerlparnis
M.1,25 Überall vorrätt



Neu eröffnet 1 Neu eröffnet!

Eingang ; Kirchgasse.
Hochmodern eingerichtet.

Feinste französische Küche. Auserlesene Flaschenweine erster Firmen.
Vorzügliche Weine im Glas.

Neue Inhaber:

C *el *FlM ©r (iebarhagr*
Neu eröffnet ! Neu eröffnet!

Morgen-Aus gabe, 3 Blatt.
' s3asisr " “

Nr . 455.

Wild- ü.  GefltigeHMuug
pon

G. Petri.
Goldgasse 18 .

GeüSsel-AlisGllg!
Fst . Suppenhühner .
Fst . Frikassee -Hühner
Kapaunen . . . .
Hähne.
Junge Feldhühner
Aänrtge Fetdhü <ner
Alte Ketdhühner .

Psd. —.90
n l.

. . 1.80

. . 1.60

. . 1.60

. . 1.
. —. 80

1 Drehstrom-Gleichstrom-Umformer (mit Transformator!
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft , l A «laß-
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand, Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande , billig zu verkaufen. *

K. Schellenverg ' sche Hafvachdenckeeer,
Wiesbaden.

Wiwva.  Verkauf gelangen nur beste
Fabrikate , für die wir weitgehendst®
Oaraatie Übernehmern.

JMichelsberg - G. K6fi

Winter-Programm 1907/08
der

Wiesliaßener Geselisctiaft für bildende Kunst
I . Vorträge.

Abends8 Uhr in der Aula der höheren Töchterschule.
Dienstag, den 8. Oktober: Frau Wanda von Cranach -München-

Ganting : Körperkultur und Frauenkleidung.Mit Lichtbildern.
pDSenstag, den 29. Oktober: Prof, Peter Jessen , Direktor der

Bibliothek des Kgl. Kunstgewerbe-Museums zu Berlin:
Wege und Abwege der heutigen Möbel«kunst . Mit Lichtbildern.

Dienstag, den 10. Dezember: Kunsthistoriker Meier -Gräfe-
Berlin: Hans von Maries . Mit Lichtbildern.

Die 3 folgenden Yorträge in der 2. Hälfte des Winter¬
semesters werden Anfang 1908 bekannt gegeben. Unterhandlungen
^schweben mit Geheimrat Prof. Wölfflin-Berlin u. a.
)■ II . Ausstellungen.
. I . 15. Oktober bis 15. November Ausstellung der Dresdener

Künstlerschaft mit Kollektivausstellung (27 Werke), Prof.
Gotthardt Kuehl.

fTL 15. November bis Mitte Dezember Ausstellung moderner
V Graphik mit grösseren Kollektionen von Emil Arlik,

Josef Sattler , Fritz Bohle etc.
DL Ausstellung deutscher Steinzeuge und Töpferwaren, die Ar¬

beiten von etwa 30 modernen Meistern und Firmen umfassend.
Näheres später.

TV. Ausstellung moderner Buchgewerbekunst. (Termin noch unsicher.)
nb . Beitrittserklärungen pro 1908 werden schon

jetzt entgegengenommen und berechtigen zum sofortigen
Besuche unserer Veranstaltungen . Statuten und Mit¬
gliederlisten sind in den Buch- und Kunsthandlungen der Herren
B . Banger , J . Aktuariu , Feiler & Gecks , Gisb.
Koertershäuser und Vietor einzusehen. F391

Soeben erschien in unserem Verlag und ist durch
diesen, sowie durch den Buchhandel zu beziehen:

li-m§§am§ßw
EÄenßex für tm
ein handliches Merkdüchleiu für das neue Jahr,
mit Erzählungen , Zeichnungen , Sprüchen , Gedenk¬
tagen u. A. aus Naffau 's Vergangenheit . ®®®a®

Preis 35 Pfg.

£. Zchellenberg'sche Lof-Buchdruckerei
Verlag des Mesbaderrr Tagblatts.

Sichere Existenz
für geschäftsgewandte Danren oder Farn. m. Töchtern durch Erwerbung
einer Lizenz für einen ganz neuen , patentierten Industriezweig ; gehör , zur
Naherri -Branche . ist konkurrenzlos . Erforderl . Kapüal für eine groß . Stadt inkl.
Lizenz u. Einrichtung Ml . 3 —5060 . Jedes Risiko ausgefchlossen. Ernsthafte
Reflektanten erhallen Aufschluß unter Chiffre »r . W . 55S <£ durch F 142
_ _ Wmdolf MKarlsruhe.

Unerreicht feinsten goldgelben oder weißen
Kunsthonig

(hergestellt aus Jnvert -Raffiuade und
Naturhomg ),

Das Beste» was eS gibt.
5 Pfund inkl. Emailletopf 1.65 Mt.

16 „ .. .. 3.20 .
10 „ „ Emailleermer 3.— „
25 „ „ „ 7.— „

100 .. ohne Faß . . . 22 .- ..
gegen Nachnahme ab hier . F191

Mecklenburger Honig-Werke.
Oskar aiusse . Malchow ._

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. 1114

Bilerm . Stick lorn , Gr. Bürgst «. -E.
Birnen am Baum zu vcrkaufmr

Humboldtstraße 20. 9057

Barciieiit , Fede ^leineai
kauft man am besten und billigsten im

Bettsedernhaus Maucrgasse 15.
Einziges Spezialgeschäft an» Platze.

Wrlrigev , besser a £s jede Konkurrenz.
Alleinverkauf der größten Beltfedernfabrik der Welt.

Nur garantiert neue, gereinigte, staubfreie Bettfcderu
und Daunen gelangen zum Verkauf.

Einfüllen der Bettfebern im Beisein des Käufers»
Grane Feder« 35, SO, 90, 1.25, 1.60, 2.—, 2.40, 2.60.
Writze Federn 2.—, 2.75, 8.- , 3.50, 4.—, 4.25.
Dannen 2.75 bis zu den feinsten.
Kiste « per Stück 1.40, 2.—. 2.50, 3.50, 4.50, 5.—. 8.50 bis zu den besten.
Deckbetten per Stück 5.—, 6.50, 9.—. 10.—, 11.50, 13. - , 14.—, 1b.—, 17.—,

19.— bis zu den b-sten.
Lieferant vieler Behörden , Anstalten , Hotels x L Letzte größere Lieferungen : Gewerkschastshaus 55 Betten , KnrhanK,viele hiesig « und auSwarti .,« ?->1rlö. — Spezialität : Brantdettcn.--

m

Musikbildungsanstalt zu Charlottenburg - Berlin,
Mardenbergstrasse L8 (am Knie).

Meister schule für Bühne und Konzert.
Seminar für Musikieh.rer und-Lehrerinnen.
Chorschule. Schule für Hausmusik.

45 Lehrkräfte . U. a. : Julius Liebau, Kgl. Hofopernsänger; Frau Prof. Rosa Sucher,
Kgl. Kammersängerin; Fräulein Prof. Cornelie van Zanten, ehern. Opernsängerin; Prof.
Richard Hansmann; Prof. Michael Press ; Frau Vera Maurina; Dr, Karl Storck; Prof.
Kulenkampff; 'Willibald von Sadier-Grün; Franz Magnus-Bertinetti ; Prof. William Wolff;
Dr. Erich Urban ; Alexis Schönlank, ehern. Mitglied d. K. K. Hofburgtheaters in Wien.

Fintritt jederzeit . Prosp . werden kostenlos zugesandt.
Direktion:

Max Battke . Frau Marg . Kulir -Gelz.
Sprechst. 4—6 Uhr. Sprachst. 11—1 Uhr. FS2

Sette 82._Sonntag , 89. September 1907. Wiesbadener Tagblatl.

Wichtig ifir Grossisten
sä<-r Üieklame - Braiichc.

Zigarren - und
igaretten - Etui < in
Leder-Imitation

mit Spiegel , »Uder,
Schilderen etc.

liefert die
Sfnschinen-

Eartoiuiageu - und
Pappenfabrik
'Wiiclitersbach

Eriedr. Christian.
(F. ä 2912) F 133
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Beachten
Sie mein

Spezialblusenfenster.
:mi=Sto 1

Bluse:
moderne Streifen, gute Ter - SD 30

arbeitung. ***•

Bluse:
elegante Streifen.

Blusenstoffe:
moderne Streifen und Karos, «nt sr pf

Meter 1.15,

30

®

Bluse:
Helle Streifen mit Sammet- SA

Garnitur.

Bluse:
aparte Karos und Streifen . 7

Blusenstoffe:
aparte Neuheiten , Meter 1.45, S .»3 ®

®

®

Bluse:
Tennisstoffe mit Sattel . . 4 «®®

Bluse:
elegante Streifen mit Wäsche- A ss

Kragen.

Blusenstoffe:
elegante engl. Streifen, L 80

Meter 2,10, -■-«

"Warenhaus Julius Bormass.
K23

Wiesliaüener Lahrtr-GasanflTaraüL
Mittwocli , dem 8 . Oktober 1307 , abends IG Uhr , im

Kurhausprovisorium : B3685 T 364Kommers
zu Ehren des Leipziger Lehrer -Gesangvereins,

wozu wir unsere verehrl. Mitglieder und Gäste hiermit einladen.
_ _ ID er Vorstand.

GrsllMs-Empskhlittig.
Den geehrten Interessenten bringe hiermit zur gefl. Kenntnis,

daß ich im Hanse Eltvillerstratz « 2 eine

» Maschinen-Schlofferet und
Mechanische Werkstatt Z

mit elektrischem Betrieb Hr
errichtet habe und halte mich zur Neuanfertigung von Maschinen und
allen oorkommenoen Reparaturen bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll
MsrrZ MÄLssrGrKxArtlL . H

B3705 H

Vereint Hains-
(Kiinl 'm . Verein

Tere inslokal:
Best. Kaisersaal.

ku  Hamburg)
Jeden Freitag

9 Uhr : Versammlung,Bezirk Wiesbaden.
Montag , dem SO . September , abends 9 Uhr , im Bestaurant

„Kaiseisaal “ , Dotzheimerstrasse 15:Vortrag
des Herrn Crustav Otiiiigi r aus Hamburg über das Thema:

„Die soaialen StfSnmngen in der deutschen
11 andlnngsgehilfen -ISewegung.

Gäste sin'! willkommen

llniiljettroffnie^noiMUl,
AllertiWIle Urelfe.
Reelle Bedienung.

Joh. Weigand&Co.,
BltlltiMniSt 20, Hart., 1. n. 2. «tust. —Tel. 3271.

BöckerkilO Heiterkeit Wiesbuden.
Der Klub begeht am Zcv.r-üux,  den 29. September 1907, nach¬

mittags 4 Uhr anfangend, im Kaisersaale , Dotzheimerstratze 15, die

Gebrüder Irier,
Bank -Geschäft,

Wiesbaden , Rheinstrasse 111.
Inhaber:

l *r . jnr , Hippolyt Hrler,
Paul Alexander KLrier.

Keichsbank - Gir j - Konto.
An- und Verkauf von Wertpapieren,

sowohl gleich an unserer Kasse, als
auch durch Ausführung von Börsen¬
aufträgen in Frankfurt a. M., Berlin,
Wien, Brüssel, Paris, London, New-
York etc. — Miimäelsichere An¬
lagepapiere an unserer Kasse stets
vorrätig, die wir zu den amtlichen
Tageskursen Courtage frei und
provisiousfrei abgeben .—Coupons-
Einlösung, auch vor Verfall.—Coupons¬
bogen - Besorgung. — Horschlisse
auf Wertpapiere . — An - u. Ver¬
kauf aller ausländischen Geldsorten,
sowie Ausführung aller übrigen ip das
Baikfach einschlagenden Geschäfte.

Der

Tagblatt-
Fahrplan
Winter-Äusg. 1907/08
ist soeben erschienen
und an den Tagblatt-
Schaltern für 20 Pfg.

das Stück käuflich.

frier seines 5jährigen Stiftungsfestes,
Verbundn mit Rekruten -Abschiedsseier. Außer einer reichhaltigen Tombola
wird ene gut besetzte Kapelle des Fü>.-Reginients von Gcrsdorff, Kurh., Nr. 80,
ihr Nötiges dazu beilragen, sodaß den werten Festbesuchern einige genußreiche
Stünden bevorste!>en.

Zu diesem Feste laden wir mifere verehrten Herren Mitglieder, sowie
Freunde und Gönner des Klubs ireundlichst ein. Der Vorstand«

BL. Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Adlons Me!. Berlin.
Das neu erbaute Hotel am Pariser

Platz geht seiner Vollendung ent¬
gegen und wird voraussichtlich am
1. Oktober d. F . eröffnet . Das Hotel
ist eines der größten und elegantesten
Europas und wird durch seine prak¬
tische Einrichtung alle übrigen Hotels
an Komfort , Eleganz und Luxus
übertreffen. Die Lieferungen des
Mobiliars sind den allerersten Fir¬
men Süd - u. Norddeutschlands über¬
tragen . die gesamte Teppich- und
Stofflieferung der bekannten Firma
B. Ganz u. Co., Mainz, Alachsmarkt.
Das Hotel wird eine Sehenswürdigk.
der Reichshauptstadt werden u. ver¬
spricht der Weltruf des Besitzers,
Herrn Lorenz Adlon, daß das Hotel
in jeder Beziehung eines der hervor¬
rage ndst en Europa s wird . F 52

Fahrräder billiger!
°So, “r 40 Mk.
bess. in. Gummi 55, 61, 73,
82, 95, 115 Lik. Uaukdeoken
Mk.2.90, bess. 3.75,4.50,8.25,
«chläuche 2.30, 2.75, 3.60.
''Mähmaschinen SJQ
5jähr . Garant. mb

bess. bt, -, ,62Mk. Liste u. Musterbogen
gratis . Scholz , Fahrradw . Steinau
a. Oder. 0 .93, F84

44  Aerzfe
haben in jüngster Zeit die hervorragenden Heilerfolge bei einer
häuslichen Trinkkur mit der Assinanniliäuser Iiitlnontherme gegen
«Sicht , Hheiinia , Ischias , Steinleidem , Stieren - und « lasen-

erkranknngen glänzend begutachtet . Broschüre kostenfrei.

v“;; :;;: ,; Gichtbad Assmannshausen
An doppeltkohlens. Lithion  stärkste Therme Deutschlands.

L7wie7Ln: A. KÜll«SOtli*Wwe., ' ^FeJnspi-Noa7S19.8
Ufiederlagen > Apotheken und Drogerien.

| Buchhandlung Arthur Sehvaedt
Adofifstrasse 3 .

Zeitschriften-Lesezirkel.
Saubere Hefte . Grösste Auswahl

Bitte ausführl. Prospekt zu verlangen.
Telephon 3246.

Wie heile
ich mein Bein selbst ? !

"von Dr. Strahl , Hamburg, H69 Besenbinderhof23 j
ratis . Operationslos . Behandlg .v .Krampfadern,Aderknoten j

^Teerte Gelenke , Wunden, Fisteln , Beingeschwüren , nasse u. *
trockene Flechte , Saizflusg , Elefantiasis u . andere Beinieiden . BF 93

i Geschäfts - Verlegung.
Hiermit zur gefl. Kenntnisnahme , daß ich ab 1. Oktober c.

meine

Alleisen-nni>Metallhnndlmg«»Mchgnsse 5K,
Hauptlngcr, Kontor und Wohnung

nach Dotzheirnerstraße 1.^6
verlegt̂habĉ ^ fe{gI)erŵiesene Wohlwollen meinen besten Dank
und bitte ich, dasselbe mir auch fernerhin bewahren zu wollen.

Hochachtend
Telephon »0». Georg «Säger.

Wir beabsichtigen in Wiesbaden die Aufstellung von
Projektions *Apparaten für NeklamezweSe.

Die Apparate neuesten Modells arbeiten automatisch, bedürfen keiner Be¬
dienung und Uebcrwachung, entwickeln eine Lichtstarke viS zn 0000 Normal¬
kerzen»nd find unabhängig von Tunkelheit auch am hellen Tage zu
verwenden. Sie werfen je nach Bedarf Bild r von 1-- 6 m Höbe auf eine Ent¬
fernung vis 30 m. Die Abgabe der kompletten Apparate geschieht

unter Garantie dauernder Funktion kostenfrei
bei Bezug der Diapositive(Glasbilder) zu einem Preise, der im Abonnement noch nicht

70 7o des üblichen Verkaufspreises
erreicht, außerdem aber die ständige Lieferung einer bedeutenden Anzahl Diapositive

aktueller Begebenheiten
in sich schließt. Die Bearbeitung gewährt bereits durch Verkauf der Diapositive,
bei einer Rcklamegevühr von nur Mk. 10— pro Monat eine

Einnahme von Mk. 20,000 p. a.,
die bedeut:nd steigerungsfähig ist. Die von'üns verlangten Aufwendungen be¬
tragen eiuschl. alles erforderlichen PropagandamaterialS2c. vierteljährlich nur
Mk. 750.—. Betriebskosten unbedeutend.

Herren, welche über entsprechende disponible Barmittel verfügen und sich
Selbständigkeit schaffen oder einen lukrativen Ncdcnbetrieb an bestehendes Geichäft
anschließen wollen, werden um Adresse gebeten. U93-,

Nichtfachleute werden eingerichtet.

Deutsche Projektograf-Ges. m. b. H.,
Berlin W. 30.
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Kirchgasse 39/41.

Jleue Kerbst -Kleiderstoffe,
Nur prima Qualitäten in größter Auswahl!

Neue Blusen -Stoffe,  95p,
Neue Engl.  85 ».
Neue einfarb . Stoffe, ”° a™'"L..m.*»,^1™

<05
lil.2Vme Kostüm -Stoffe , Meter 6.75, 4.50, 3.75, 2.75,

Neue schwarze Stoffe,

Neue Seidenstoffe "für Kleider
Blusen. Neue Samte ., L" eeniu6tert’für Kleider u. Blusen.

Jleue 2)amen -Konfektion*
Größte Auswahl. Prima Qualitäten. Billigste Preise.

Neue SdJCU -KtUSCU/f  moderne Dessins, tadelloser Sitz. . . . . . . von8M.an.
Neue ~Wott-JEßtUSeifb in nur modernen Karo.Streifen. Ton4M.an.

eUe K.OSt̂ ijJyfa HiO Ch&C; Faltonform, in den neuesten Karo-Stoffen. . . von7M.an.
Neue Herbst -Paletots aus  feinsten Stoffen, in allen Modefarben. . . . von
ßfCUsCĴßteri/Üj—’NU.a/Uitêt in den herrlichsten Lichtfarben. . . . . . . . . von

ei/te Jackett -Kostüme, kariert und gestreift, in englischen Stoffen. . von 81M.an.
NeUe  braun ,olive,blau,schwarz, lange anliegende Fassons, von 82 M.an.

Sais oii -Ne uheit : „Kim on o- Mäntel“
in den neuesten Farben.

Mfeilung Damen--Putz,
Stets Eingang von Neuheiten.

Sehenswerte Jflodellhut-Ausstellung
Parifer, Wiener und Englifcher Originale.
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Nr . 455.

Mo^ rgen-Ansgabe.
4. Blatt.

P .alsauilcho Sleinbahufragen.
Vom nördlichen Taunus , 28. September.

J Nachdem, wie verlautet , der Ausbau öer Klein-
bah n König st ein - Schmitten  gesichert ist, wirb
in h iesiger Gegend, besonders im W e i l t a l , die Fvrt-
füh: mng derselben bis zu einer geeigneten Station an
der Eisenbahn Limburg -Höchst vielfach erörtert . Der
Bot rschlag, die Bahn von Schmitten dem Weiltal ent¬
lang !g bis zum Landstein, von da über Tenne , Esch nach
Car ub-erg zu führen , hat nach unserer Ansicht keine Aus¬
sich i auf Verwirklichung . Die Orte , welche für eine
soll He Bahnstrecke in Betracht kommen würden , besonders
di«§ Wenigen des Kreises Usingen, sind sehr klein und
un bedeutend. Diese Gegend kann noch nicht einmal Er¬
zei gnisse öer Landwirtschaft in erwähnenswertem Um-a äzum Versand bringen. Außer einigen hundert oder, r' tausend Sommerfrischlern zur besseren Jahreszeit
und Holzstämmen u. öergl. im Spätwinter und -Frühling
wür > de die Bahn wenig zu befördern haben. An eine
Nen te wäre u. E. in langen Jahren nicht zu denken.
Nick t viel günstiger stellt sich ein anderer Vorschlag,
der - dahin zielt , die Kleinbahn von Schmitten hinab bis
Rot > a. d. Weil , von da über Hassclbach nach Camberg
zu leiten . Auch auf dieser Strecke würde der Bahn
es I- roch an einem Interessengebiet fehlen, das eine
Ren Labilität in Aussicht stellen könnte. Außerdem würde
hier zwischen Hassclbach und Camberg die Höhe zu über-
schre iten sein, wodurch die Bahn nutzlos lang und sehr
kostsp ^elig im Ban werden müßte . Die m e i st e Aus¬
sicht  t auf Rentabilität würde eine Kleinbahn Schmitten-
Neu«- ieilnau -Rod a . d. Weil -Hasselbach-Haintchen-Eifen-
bach-Nstteberseiters Haben. Wenige Hundert Meter ober¬
halb Ha üselbach beginnt eine Talsenknng , die in leichtem
Gefälle Ununterbrochen bis ins Emstal führt und
zwischen Oberselters und Niederselters ausmündet . Von
Schmittei —c aus würde die Bahn das Weiltal benützen
bis Nod, hier in ein Seitental abzwcigcn nach Hassel¬
bach und dann an der Wasserscheide zwischen Weiltal
und -Emst al in ein Seitental des letzteren gelangen , das
oberhalb ,Niederselters endet. Dies allein ist der
n a t ü r l i gh e W e g sür diese Bahn . Nur so läßt sich
dieselbe mit 5 möglichst geringen Kosten erbauen . Zudem
kommen, wasK die Hauptsache ist, volkreiche Orte für sie
noch mit in Betracht . Laubuseschbachund -Wolfenhausen
bei Station HHaintchen, Münster bei Station Eisenbach.
Einer derselb»>en hat mitunter soviel Einwohner allein
wie etwa ein Dutzend kleine Orte des Kreises Usingen.
Auch würde «die Bahn ans dieser Strecke die Entstehung
industrieller ^Anlagen sehr begünstigen . In den Ge¬
markungen Töolfenhansen und Haintchen befinden sich
Eisensteine, SJlei - und Silbererze . Besonders reiche
Lager besten LOuarzits hat Haintchen in den Gemarkungs¬
distrikten Helbenberg, Eichwald, Herrenlay und Blnmen-
stück. Von erfahrener Seite ist die Behauptung auf¬
gestellt worden , daß, sobald durch das Vorhandensein
einer Eise.ubahn die Möglichkeit geboten sei, die
mächtigen Q Ua r z i t l a g e r im Bezirk Haintchen aus¬
zubeuten , kein Arbeiter aus jener Gegend es nötig habe,
Verdienst in der Ferne zu -suchen, während jetzt viele

Sonntag,
29. September 1907*

55 . Jahrgang.

Hundert dazu genötigt sind. Die Fortführung öer Klein¬
bahn durch den „goldenen Grund"  von Nieöer-
scltcrs , dem Emstal entlang , über Oberselters -Erbach
nach Camberg, unter Umständen auch weiter über
Würges -Walsdorf nach Esch würde mit zu erstreben
sein. Eine so geleitete Kleinbahn fände ohne Zweifel
ihre Rechnung und hätte den Lokalverkehr zwischen den
volkreichen Orten des „goldenen Grundes " fast aus¬
schließlich zu vermitteln . Nach einem alten Herkommen
können die Einwohner von Eisenbach, Oberselters,
Erbach, Camberg und Würges sich ihren täglichen Trank
am Mineralbrunnen „König !. Selters"
zu Niederselters unentgeltlich holen . Die Wieder¬
gewährung des Haustrunks au natürlichem Selters für
die Bewohner genannter Orte, , die s. Z. dieserhalb eine
Eingabe an das Abgeordnetenhaus richteten, nachdem
der Brunnenpächter ihnen denselben entzogen hatte , steht
dem Vernehmen nach nahe bevor. Für geringes Fahr¬
geld wäre beim Vorhandensein einer Kleinbahn der Be¬
völkerung aller jener Orte die Möglichkeit geboten, sich
den vorzüglichen Trank leicht und bequem -täglich am
Brunnen holen zu können, zumal die für den Haus-
truuk vorgesehene Mineralquelle „das sogenannte Börn¬
chen" ganz nahe dem Bahnhof liegt . Weiter würde das
große Etablissement des Oberselterfer Mineralbrunnens
nach dem Worbilde anderer Großbetriebe für die Be¬
förderung von Millionen von leeren und gefüllten
Krügen , Flaschen usw. sich zweifelsohne der Kleinbahn
bedienen. Nach Fertigstellung einer Kleinbahn Schmitten-
Rod-Haintchen-Nieöerselters -Camberg-Esch wäre der
Bau einer Kleinbahn Haintchen-Laubuseschbachnur eine
Frage der nächsten Zeit . Damit würde eine direkte
Verbindung von Königstein wie auch vom goldenen
Grunde " mit Weilbnrg geschaffen werden. Näher der
Verwirklichung würde dann auch das Projekt der Er¬
bauung einer Kleinbahn Nieöerselters -Dauborn -Kirberg-
Zollhaus gerückt.

Vermischtes.
* Einen schwnughaftc« Handel mit Pferdewnrst

deckt die „Allg. Fleischer-Ztg." in Berlin  auf . Sie
schreibt: Wöchentlich 50 bis 60 Zentner Pferdewurst
bringt allein der Handelsmann Heinrich Odeuthal,
der G. Odeuthal firmiert , zum Versand . Die Pferde-
wurst stammt aus der vormals Karl Richterschen, jetzt
Joh . Hoffmannschcn Pferdewurstfabrik in Weißen¬
see,  Charlottenburgerstraße 151. Schon seit Monaten
wird aus dieser Fabrik , sowohl von Odenthal wie auch
von Hoffwaun persönlich, ein schwunghafter Versand
von Pferdewurst , namentlich nach dem Westen und Süd¬
westen Deutschlands, betrieben . Odenthal verpackte die
von ihm vertriebene Wurst selbst in der Hoffmannschcn
Fabrik und überführte sie durchHoffmannsche—übrigens
firmenlose — Fuhrwerke nach dem Hamburger und
Lehrter Bahnhof . Vis zu 50 Zentner erhält wöchentlich
der Händler Max Wandriner in Dortmund,  der
mit Kantinen und Gastwirten in Verbindung steht.
Außerdem sind Abnehmer des Odenthal : Hoch in

©denken Sie das Eine!
TEtwas wirklich Gutes bricht sich unbedingt Bahn , aber es gibt alsdanft
immer Leute , die aus diesem verdienten Erfolg Nutzen ziehen wollen,
indem sie versuchen , eine billigere und geringere Ware mit täuschend
ähnlicher Verpackung in den Handel zu bringen . Das Publikum spart bei
diesen minderwertigen Fabrikaten absolut nichts , sondern wird getauscht
und geschädigt . Es ist deshalb notwendig , dass Sie , um allen Zweifeln
und jedem Risiko aus dem Wege zu gehen , nur den echten Kathreiners
MalzkafFee im geschlossenen Paket in der bekannten Ausstattung mit Bild
und Namen des Pfarrers Kneipp und der Firma Kathreiners Malzkaffee-
Fabriken kaufen und jede Nachahmung entschieden zurückweisen.

Frankfurt a. M., Platt in Sachsenhauseu,
welche beide bahnlagernd beziehen, also offenbar Deck-
adreflen sind, ferner Joseph Hager in Cöln und Ludwig
Schmoll in Cöln , Semmeringstraßc 58, die kleinere
Posten bis zu 2 Zentner beziehen. Außerdem gehen auch
große Fuhren häufig zur Nachtzeit von dem Hoffmanu-
schen Grundstück fort , die augenscheinlich in Berlin
bleiben. Dev Geldbriefträger geht fast täglich bei Hoff-
mann mit Anweisungen aus und ein. Der Hoffmann-
sche Wagen wird vorn und hinten durch Radfahrer ge¬
deckt. Sowie diese „Gefahr " wittern , wird , selbst wenn
auch noch kein Posten abgesetzt ist, schleunigst die Rück¬
fahrt angetreten . Häufig kommt so die ganze Ladung
wieder zur Fabrik zurück. — Hoffentlich verirrt sich die
Berliner Hottehüh-Wurst nicht in die Weltkurstadt.

* Die Zahl der Einwohner in den Berliner Vor¬
orten hat , nach den monatlichen fortlaufenden Notie¬
rungen der einzelnen Gemeinden berechnet, jetzt die
H ö'Ke bom 1 054 0 00 erreicht, G r otz -B e rlä n
zählt demnach 8 104 000 ©eelett.  An öer Spitze der
Vororte steht Charlottenburg mit rund 216 000 Be¬
wohnern . Rixdorf hat mit 167 000 Einwohnern Schöne-
bevg, auf das 146 000 Seelen entfallen , geschlagen. Die
junge Stadt Wilmersdorf steht mit 71000 Einwohnern
vor dem größten Dorf , Lichtenberg, dessen Einwohner¬
zahl 62 000 beträgt . Nachdem Lichtenberg zum kommen¬
den April Stadt geworden sein wird , tritt Voxhagen-
Rummelsbnrg mit 41 000 Bewohnern an seine Stelle als
größtes Dorf um Berlin . Weitzensee folgt mit 40 000,
und dann weisen drei Gemeinden je über 80 000 Ein¬
wohner auf , nämlich Steglitz , Groß -Lichterfelöe und
Pankow . Die Zahl von 20 000 Bewohnern wird von
zwei Orten , Reinickendorf (27 000) und Friedenau
(20 600), überschreiten. Bis zu 10 000 Einwohner herab
folgen dann neun Orte , und zwar Ober -Schöneweiöe
(16 500), FrieSrichsfelde (14 500), Tegel (13 700), Treptow
(18 000), Tempelhof (12 000), Zehlendorf (11 800), Nieöer-
Schönhausen (10 300),Marienöorf -Sttdeuöe (10 200) und
Britz mit 10 000 Seelen . Hierauf folgen Lankwitz (8000),
Roseuthal und Schmargendorf mit je 6000 Einwohnern,
dann Grunewald (4800), Hermsdorf (4000) und Wittenau
mit ebenfalls 4000 Personen . Bier kleinere Orte (Hohen-
Schönhausen , Nieder -Schöneweide, Plötzensee und
Lübars ) haben je über 8000 und Heinersdorf schließlich
nur 1000 Einwohner . Als jüngster Ort folgt Nikolassee
mit 450 Seelen.

* Abergläubisches Entsetzen unter den Juden New
Borks . Im Osten von New Aork wohnt eine Million
vor allem russischer, italienischer, deutscher und öster¬
reichischer Juden . Auf ihre geistige Höhe kann daraus
geschloffen werde«, daß kürzlich Tausende eine Schule
belagerten , um die ärztliche Untersuchung  ihrer
Kinder zu verhindern.  Die Rabbiner waren
außerstande, die Aufregung zu beschwichtigen. Letzter
Tage griff die Furcht um sich, eine Flutwelle  werde
New Uork begraben und alle müßten ertrinken . Der
Ursprung des Gerüchts ist unbekannt . Viele Familien
drängten sich auf den Häusern zusammen, von ihrer
Habe umgeben. Jüngst brach nachts ein wirklicher
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Holzbetten , lackiert, kompl. von Mk. 25 .— an
Holzbetten , poliert, „ „ „ 90 .— „
Eisenbetten . . „ „ „ 49 .— „
Kinderbetten . . . . „ „ 20 .— „

Groß? Auswahl in
Holzbetten und Mejfinc,bettcn.
Matratzen eigener Fabrikation.

Anerkannt Veste und reellste Bezugsquelle.
Rur solideste OuaMäten.

MaAeegaffs 8 u. 15. 33
Einziges Spezialgeschäft am Platze

in Betten rmd Matratzen.
Strohsäcke. von Mk. 5 .— au
Seegraömatratzen . . „ „ 9 .— „
Kindermatratzcn . . . „ „ 5 .— „
Wollrnaratzen . . . „ „ 19 .— „
Kapokmatratzen . . . „ „ 32 .— „
Haarmatratze»
Pateutrahmen.
Sprnngrahme»

39 .—
29 .—
25 .—

p $** Lieferant vieler Behörden , Anstalten und Vereine , “"tpi
Dicsjähr. Einrichtungen: Knrliaus , Gewerksch»stsstans , viele Hotels ». Anstalten . Spezialität: Brantvetten.

Ständiges Lager von za. 200 Metten.

Htjtanration Uctn),
Marklsirche 8, Ecke Mauergasse.

Täglich selbstgekclterten
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Schrecken aus . Lausende blieben trotz heftiger Regen¬
güsse auf Len Dächern. Als Platzregen nicüerhagelte,
verbreitete sich unter öer «Masse der Aberglaube , eine
zerstäubte Meercswelle komme heran . Die Furcht legte
sich nicht, als berichtet würbe , das Wasser im Hafen sei
in einer Stunde kaum um 2 Fuß gestiegen.

* Die Anziehungskraft Tsingtaus geht aus den An¬
gaben des neuen Adreßbuchs des Kiautschou-Gebiets her¬
vor . Danach -haben während der letzten 12 Monate sechs
in Oftasien wohlbekannte Grotzhandelshäuser , die Fir¬
men E. Meyer u. Ko., Mitsui Bussan Kaisha, Racine
Ackermann u. Cie., Sander , Wieler u. Ko., Wincklcr
u . Cie., Zimmermann u. Ko. und außerdem die Tientsiner
Firma W. Kleeschulte in Tsingtau Niederlassungen er¬
richtet. Ein gutes Zeugnis fllr den Fortschritt öer Ent¬
wickelung des Handels der Kolonie . Wie die „Tstngtauer
Neuesten Nachrichten" hören , wird die China Mutual
Life Insurance Company ihre Hauptagcntur für
Schantung nächstens nach Tsingtau verlegen.

« Die Walfischfänger behaupten zuweilen , daß die Wal¬
fische immer seltener werden . Diese Ansicht wurde jüngst
widerlegt durch den Kapitän öer Brigg „Sullivan ", der
nach einer Walfischfahrt von 27 Monaten im nördlichen
und südlichen Ozean in New Beöford , Massachusetts
(Vereinigte Staaten ) -eingetroffen ist. Er sagt, während
seiner ganzen Praxis als Walfischfänger habe er Nicht so
viele Walfische zu Gesicht bekommen .als auf seiner letz¬
ten «Fahrt. Die ,/Sullivan " konnte 8890 Fässer mit Tran
füllen und alles bisher Dagewcsene wurde übertroffen,
als man einmal innerhalb 8 Tagen so viele -Walfische er¬
legte, daß man 378 Fässer Trau gewann.

Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. 483.

Einsendungen nm  dem Leserkreise.
(8nf Rücksendungoder Ausbew-chrung der nur für dies- Rubrik zugehenden, nich>

verwendeten Einlcndunaen kann sich die Redaktion nicht -i„!aiien.>

* Wie man hört und liest, soll vom 1. Oktober d. I . ab
tu Kubhaus „G a r «d e r ob e n z «wa n <j" eingeführt wevden,
tnd Kwar mit einem Betrage von 20 Pf . für jede Person,
lnberummert um die Zahl der ctbgegebenen Garderobenstücke.
Nachdem erst zu Begirrn des Jahres die Abonnementskarten
son 20 resp. 5 aus 30 resp. 10 M. ebhöht worden sind, was
jür eine Familie von 3 Köpfen eine Rechnung von 20 M . aus¬
nacht, kommt nun dieses neuerliche Attentat auf den Geld-
seutöl der Kurhausbesucher dazu . Der finanzielle Welt dieserMaßregel ist folgender : Nimmt man an , daß 7 Monate im

Jahr die Konzerte im >L<aale stattfinden , und daß eine
Familie von 8 Köpfen diese Konzerte jeden Tag nur einmal
besucht, «während doch deren zwei stattfinden , so macht Las
im Jahre 126 M. Garderoibengeld. Nun kann man allerdings
aibormieren, und zwar um 4 M - für die Haupt - und 2 M.
für die Nebenkarte , macht also für 3 Personen 8 M .; dazu
kommt aber das übliche nicht zu vermeidende Trinkgeld mit
wenigstens 20 Pf . für jeden Fall , macht zusammen , um bei
unserem Beispiele zu bleiben , für 7 Monate oder 210 Tage
42 M., mit obigen 8 M. zusammen 50 M., also gerade noch
einmal so viel als das Abonnement selbst! Das rst doch ein
unerhörter Aufschlag, ganz abgesehen von der Unannehm-
lichkeit und dem Zeitverlust , «der jcideSmal mit «der Abgabe
und dem Wiedersmpfang der Gardcrobestücke verbunden ist,
und man muß sich allen Ernstes die Frage vorlegen , ob denn
die Veranstaltungen der Kurverwaltung dieses Opfer von
100 M. noch wert sind. Wir stehen nicht an , diese Frage mit
Rücksicht auf «das , «was die Großstadt Wiesbaden ihren Be-
wchnern bietet , zu vernetneu , und die beste Antwort auf diese
neuerliche Schröpfurig der .Kurhausbesucher «Iväre ein allge¬
meines Fernbleiben derselben, mit anderen Worten eine
regelrechte Bohkottierung «des Kurhauses , und zu Beginn des
neuen Jahres eine massenhafte Aufgabe des Abonnements.
Die Frage , ob «denn m  dieser Neuerung ein «dringendes Be¬
dürfnis vorliegt , muß entschieden verneint werden . Wir
wollen gerne zugestohcn, daß an Regentagen die Abgabe der
Schirme und der etwa nassen Überzieher wünschenswert ist,
damit ist -aber das Bedürfnis des Garderobcnzwangs er¬
schöpft. An gewöhnlichen Tagen ist die Abgabe von Über¬
zieher und Stock und Hut durchaus überflüssig und ihre Mit-
«nahme in den Saal für keinen vernünftigen und nicht über¬

anspruchsvollen Menschen störend, da diese Gegenstände bet
der räumlichen Beschaffenheit aller Einrichtungen sehr leicht
und bequem untergebracht werden können, ohne die Neben¬
sitz enden irgendwie zu belästig-cn. Der Kursaal ist doch nicht
nur für Millionäre , sondern auch für gewöhnliche Sterbliche
gebaut , die p mit ihren Mitteln rechnen müssen. Darum
sprechen wir im Namen einer großen Zahl vor: Abonnenten
den ebenso berechtigten wie dringenden Wunsch aus , es möge
die beabsichtigte Einführung des Garderobenzwanges für jetzt
und immer unterbleiben . 1.

* GarLerobez w ang im Kurhause.  Auf die
Anfrage «in Nr . 451 (Morgen -Ausgabe ) erwidere ich, d-atz einer
Verwaltung nicht das Recht zNstSht, vor Ablauf des Abonne¬
ments die Zahlungsbedingungen abzuändern , auch nicht durch
Magistratsbeschlutz. -Vor allem hat im vorliegenden Falle die
Kurverwaltung mcht das Recht vor dem 1. Januar 1908 für
Garderobe eine Pauschalsumme , welche einer Abonnements-
Erhöhung gleichkommt, zu erheben. Man will in Wiesbaden
nach wie vor/den Geldbeutel der Jahres -Wormenten , also
der hier Ansässigen, nach Kräften anzapfen , um die Ein¬
st lonng der unausbleiblichen K u r t a x e n möglichst lange
hinauszuziehen . Man erhöht ihr Abonnement um ein be¬
trächtliches, erhobt alle Augenblicke Extra -Eintrittsgelder,
und nun soll noch die Garderobestouer dazukommen. Also
für die paar Garderobefrauen reicht der Geldbeutel der Kur¬
verwaltung nicht auS, und doch schrieb „jemand " vor ca.
6 Monaten , als von Kurtaxe die Rede war , er könne genug
Geld ohne Kurtaxe cmstreiben. Freilich , aber immer wieder
auf Kosten der einheimischen Bürger !II Übrigens höre ich,
daß sich bereits einige Abonnenten zusammen,getan haben, um
die «Einführung einer Pauschalsumme für Garderoben (vom
1. Oktober bis 31. Dezembers gcgcbcnenfallcs gerichtlich
ar.zufechten. Der Magistrat wird also seine Freude haben.

* AlS alter Abonnent Ihres geschütten Blattes und
humaner Mensch, dem das Wohl und Wehe seiner Mit¬
menschen am Herzen liegt , gestatten Sie mir . eine Bahn¬
de amten - Angelegenheit  zur Sprache zu bringen.
Durch Einführung der Personen -Tarif -Rcform und dadurch,
daß dfe Fahrkartenschalter nach Buchstaben eingeführt sind,
sind für die dort tätigen Schalterbeamten Zustände geschaffen
wovden, welche einer öffentlichen Beleuchtung dringend not¬
wendig sind und wohl schon längst eine Abhilfe bedingt hätten.
Die Dienstzeit dieser Schalterbeamten ist in wöchentliche
Schichten eingeteilt . Die wöchentliche Frühschicht beginnt
morincns früh um 4 Nhr 30 Min . und endet nachmittags um
1 Uhr 13 Min . ; «die Spätschicht begrünt nachmittags um
1 Uhr 15 Min . und endet nachts um 11 Uhr, Sonntags erst
um 11 Uhr. 30 Min . Wenn man bedenkt, daß die Schalter-
beamien während dieser Dienstzeit keine Pausen haben
weder zrrr Verrichtung ihrer persönlichen Bedürfnisse noch
zum Einnehmen von «Speisen , muß man sich wundern , daß
dieselben «der großen Anstrengung zufolge imstande waren
resp. sind, den Dienst auszuhalten und nicht schon mehr Er¬
krankungen vorkamen. Tatsächlich waren m kurzer Zeit
mehrere Beamte durch hochgradige Nervosität , durch Fest¬
stellung des BäbnhofsarzteS . erkrankt . Ein Beamter mußte
sogar wegen hochgradiger Nervosität swelches der Arzt fest-
gestellt hat ) . «pensioniert wenden, derselbe «wäre sonst verrückt
geworden. «Eine Marimal -Dienstzeit . wie diese bei der Most
festaelogt, scheint «be! der Eisenbahn nicht zu bestehen. Die
Postbeamten haben eine wöchentliche Dienstzeit von höchstens
50 Stunden , dagegen die vorher erwähnten Bahnschalter¬
beamten -müssen eine -durchschnittliche wöchentliche Dienstzeit
von 63 Stunden verrichten. Diese Dienstzeit genügt «bei
weitem nicht, um die von -dem Beamten geforderten Arbeiten
erledigen zu können und sind Überstunden, zeitweise bis zwei
Stunden täglich, erforderlich . Die durch den Minister be¬
stimmten freien Tage und Sonntage werden, auch nicht regel¬
mäßig einaehalten . Ähnliche Zustände sollen auch in Mainz
sein. In Eöln wurden vor kurzer Zeit ähnliche Zustände von
einem großen Cölner Lokalbaltt «beleuchtet. Es wäre eine
dankbare Aufgabe der LandtagSabaeordneten , derartige Zu¬
stände im Landtag -dem Herrn Minister Breitenbach vorzu-
tragen . Man soll -bedenken, daß die Schalterbeamten mich
Menschen sind, und eine dringende Abhilfe geboten erscheint.
Der Ruf ergeht, Herr Minister Breitenbach hilf!

* Die Notiz in Ihrer Nr . 446, wonach der Regierungs¬
präsident Schutzleute deu Automobilfahrern  bei¬
gab, damit diese vor Insulten geschützt werden, zeigt -wieder
so recht, wie sehr es darauf ankommt, c»b man zu den öberen
Zehntausend gehört oder nicht. An und für sich hat ja schließ¬
lich jedermann «das Recht auf polizeilichen Schutz, aber diesen
soll man auch jedem angedeihen lassen. Die Automobilsexe,
welche durch ihr wüstes Fahren , «den Gestank des Benzins,
das Aufwirbeln des Staubes einzig und allein die Animosi¬
tät des Publikums weckten, werden jetzt auch noch geschützt.

damit ihnen ja kein Härchen gekrümmt wird . man aber
das P -ublikuir^ gegen diese Attentäter auf Lei «,i und Ge¬
sundheit - in Schutz nähme, fällt anscheinend r^ wm-and ein.
Warum verbietet man z. B. nicht die Verwendung “ hon Benzin,
da man -doch im Spiritus vollgültigen geruchlosen Ersatz hat?
Es wäre «dies -doch leicht zu bewirken, träfe na -türlich die
Automobilisten am Geldbeutel ! Warum werden die Schutz¬
leute nicht instruiert , die Fahrgeschwindigkeit zu kr ontrollicren
und die zu rasch Fahrenden aufzuschreiben ? War : um dürfen
Automobile ohne Wasseriprengvorrichtung die L-an-dst . ratzen «be¬
fahren und die Fußgänger in Stink - und Siaulchwolken
hüllen ? Wenn da der Hebel angesetzt würde , dann bd jauchten
die Automobilbesitzer keines besonderen Schutzes, den» n das
Publikum freute sich der schönen Errungenschaften , die jetzi
jeder verwünscht. Solange dies nicht der Fall , ist die Arm mosi-
tät erklärlich, ja sogar sehr erwünscht, denn dadurch wird «den
Tyrannen der Straße  endlich einmal zum Bew utzt-
sein gebracht, daß ihr Treiben nicht mehr geduldet v sipd.
Also gleiches Recht für alle ! W. A. H.

* Luft und Licht!  Welch große Kosten urid MM hen
es gekostet hat , da ? Nerotal frei von Häusern zu halten , «da mit
die Luftzufuhr nach der Stadt nicht abgebunden wurde , fr vird
noch vielen in Erinnerung sein. Auch daß der „Weste -nd-
Verein " sich die grüßte Mühe gibt , das Walkmuhltal o« ffen
zu «halten , ist. allbekannt . Um io mehr muß sich jeder d >er-
nünstige Mensch «wundern , wenn er von der Ringkirche o mZ
durch die Rauenthaler  st raste  geht und siebt, daß i ms
zweite Haus von der Hallgartenerstratze aus nach der Nred -er-
waldstraße zu um 8 Meter gegen das Eckhaus vorger :ückt
wurde . Das Eckhaus hat 8 Meter breiten Vorgarten , und
das zweite Haus rückt dann bis zur Kante des Bürgerst, ' Ages
vor. Welche Ursachen hier mitgowirkt haben und ob oer
„Verein Süd " von «dem sehr mcrkloürdigcn Fall Ken: ntrns
hat, entzieht sich unserer Kenntnis . Vielleicht wird der le: tztere
jetzt, «wenn es freilich zu spät ist, sich der Sache armelhnn m.

* Unhaltbare Zuftände I Die Niederwe r 'ld-
straße  ist endlich bis zum Güterbahnhofe West fertigge .-stellt
und dem Verkehr freigegeben worden . Eine öffentliche Be¬
kanntmachung ist bis jetzt von der Behörde nicht gemacht und
wahrscheinlich vergessen worden . Diese Straße ist he rupt-
sächlich für die Entlastung der D o tzh e i m e r st r a - ß e,
Clarenthalerst raste und An der Ringkirche  usw.
gebaut worden . Durch die Dotzheimerstraße, mit vor¬
genannten Rsbenstratzen, wälzt sich täglich von morgens früh
bis äbends spät eine unaufhörliche Karawane von LasH vagen
(ohne die Elektrische über 6000 ( ?) Fuhrwerke ). Di ! c. Ge¬
räusche und die Erschütterungen , welche hierdurch auf , dem
von dem Stadibauam -t fehlerhaft gewählten teuren sclhwedi-
schen, so sehr har -tenGranitpflaster entstehen, sind derart i. lästig,
daß einem Hören und Sehen vergeht . Nerven vor .! Stahl
müffen die Anwohner besitzen, um dieses auf die Do,uer -aus-
halten zu können. Hierbei ist bas geräuschvollste Fuhrwerk
der Automubilwagen (mit Eisenrödern ) einer hiesigen
Speditionsfirma . Die Hausbesitzer sind außerdem auch noch
finanziell sehr geschädigt. Daß nun die Nieder Waldstraße
eröffnet , ist ganz hübsch und gut , daß aber «dieserb -̂ nicht be¬
fahren wird und «durch die zuständige Behörde r .licht durch
strenge Vorschrift dazu angehalten wird, ist dann aber doch
ganz unerhört . — Die Anwohner der Dotzh.eimerstraße,
Clarenthalerstraße und An «der Ringkirche usw. h-äben wie oft
bei Königlicher Polizeidirektion auf die unhaltbaren Miß-
ftände durch Gesuche und Beschwerden bingewücsen und um
MbÜfe gebeten» jedoch alles umsonst, noch nich t einmal einer
Antwort bat man uns gewürdigt . An wen Zollen wir uns
eigentlich weüden , daß wir ^zu unserem Rächte kommen?
Wer ist hier verantwortlich für entstehende Stzchäden an Ge¬
sundheit und finanzielle Verluste ? Selbsthilfe ist ver¬
boten, wäre solche zulässig, dann wäre von d en Anwohnern
schon längst die so sehr nötige Ordnung geschaffen. Im
Kurviertel würde man bei solchen Beschwerden sofort Zlbhilfe
geschaffen haben ; aber da «draußen an der Dotzh eimerstraße , da
wird üben die Menschheit nicht so genau gowrurdigt, trotzdem
sie aber auch ihre Steuern pünktlich und reichlich zahlt.
Übrigens ist es eine große Sünde , daß man die Ringkirche
von 6 Straßen ans befahren darf . lRheinsstraße, Kaiscr-
Frickrich -Ring , Bismarck-Ring , Clarcnthalerft raße, Rauen¬
thalerstraße und -Meingauerstraße .) Sonntags vormittags,
während dem Gottesdienst , auch in -der Woche bei den kirch¬
lichen Tr -armngen treten die Störungen durch «das auch hier
ungeregelte Fuhrwesen immer mehr hervor . Hoffentlich
werden «diese Zellen dazu beitragen , daß durch polizeiliche —
Vorschriften endlich ein geregelter Fuhrverkehr , zumal die
Niüderwäl -dstraße jetzt fertig ausgebaut , herbeigeführt wird,
ur,«d bitten wir den Herrn Polizeipräsidenten hiermit höflichst,
uns däbei behilflich sein zu wollen, wofür sich sämtliche An¬
wohner im voraus zu großem Danke verpflichien.

Die Anwohner.

Wiesbadener Beamten-Verein.
Am Dienstag , den 8 . Oktober d. I .,

87» Uhr» findet im Restaurant „Friedrichshof"

Hauptversammlung
Tag «sordnu « g r

1. Berichterstattung des Herrn Regierungsfckretärs Dütert über den
Verlauf des Verbandstagcs in Cöln.

2. Ersatzwahl für die aus der Wirtschaftskommission satzungsgemäßaus-
scheideuden beiden Mitglieder.

8. Besprechung der Wintcrvergnügungen und Verschiedenes. 1? 310
Der Vorstand.

statt.

M 8 'Weinstuben,
Spiegelgasse5, Müder : Merl £111, Telephon 511,

Wiesbaden,
empfiehlt für

heute Sonntag, 29. September S907:
Diner a  Mh . L SS

Im Abonnement Mk . 1.10.
Prinzessin -Suppe . *

Prager Schinken in Burgunder.
Rosenkohl u. Kartoffeleroquettes.
Metzer Poularde m. Salat o. Komp.

Pitazien -Eis.

Souper A Wir . 1 .35.
Im Abonnement Mk . 1.10.

Pastetchen L Ia reine.
Kalbsrücken , Spargel u. Erbsen.

Junge Gans mit Salat.
Iväse und Butter.

Ißiner n Mk . 1 . 35 .
Im Abonnement Mk . 1.60.

Prinzessin -Suppe.
Rheinsalm , Sauce Nantuar.

Prager Schinken in Burgunder.
Rosenkohl u. Kartoffeleroquettes.
Metzer Poularde m . Salat o. Komp.

.Pitazien -Eis.

Souper ä Mk . 1 . 75 .
Im Abonnement Mk . 1.60.

Pastetchen ä la reine.
Kalbsrücken , Spargel und Erbsen.

Tournedos ä la Marigni.
Junge Gans mit Salat.

Käse und Butter.

MoraeilgBiciie Weine,
NB. Die Leitung der Küche liegt in deu bewährten Händen des

bekannten Küchenchefs Herrn SFeriS. Wirtli . 1283

erhalten Sie : Uliren , Oold-
und Silber wäre n , Fahr¬
räder , Wasch -, Wring - u.
Nähmaschin «, Mangeln,

f f Sprechapparat -e u. JPho-
no ^ raphen , sowie Platten
u . Waiaen , Spieldosen,
sümmtliche Musikin¬
strumente u Apparate,
Feldstecher , Photogrr.
Apparate , bederware « ,
" Schusswaffen , Koffer,

Lampen und Kin¬
derwagen etc . bei
Gebp .Gerhapd,

Mainz.
Verlangen Sie reich-
illustr 2-J00 Abbildg
enthaltend . Katalog.

MMkS- i«3i1)jitw£, r -iefit). iuuftr.
' Stimmig, echt jüb. Witze

u. Anekdoten von Chaim Josse!. Brillante
Lektüre, lieber 250 Witze. Geg. Emsdg.
von Mk. 1.20 in Briefm. frko. durch
» , w . Scilüssler , Buchhandlung,
Berlin NW. 87, P . F142

Kluge grauen
befolgen meinen Rat und verlangen
mein weltberüvmtes, reich illustriertes

hygienisches Fraucnbnch
gegen 40 Pf . in Briesmarken igeschlossen
und vortolrei ohne Absender)/ F 163

SfflBi Tausende Dankschreiben. B3S®
Wwc. Etios . Schmidt . Hebammea. D.

Berlin 8. W ., Rittcrstr . 49, Z.
«M S» »

Pr . Koch-, Etz- n. Einmachb. bill.
Roonstraße 22, Hth. 1 St . B3556

Verein der Künstler u. Kunstfreunde
Wiesbaden E. V.

Die Mitglieder werden daran erinnert, dass ihre Karten
bis Montag, den 30. September abends in der Buchhandlung von
Moritz ; nmd Munzel , Wilhelmstrasse 52, abzuholen sind. Auf
einen Druckfehler im Rundschreiben wird aufmerksam gemacht:
das 5. Konzert findet nicht Montag, sondern Mittwoch , den
11 . Bezseniber , statt . Der Vorstand . K 368

IHodeUhut-Ausstellung.

Marie Schräder
vorm. H. Stolzenberg

— Spezial-Geschäft—
für elegante Damentiiite

zeigt ergebenst den Empfang ihrer

loMSsäts,
sowie den Eingang sämtlicher Weu-

lieiten lür dieHerbst- u. Winter-Saison
Moritz *tr . 1 , Säcke Stlictnstr.

Bitte meine Schanfcnster zn beachten!

Klub „ Jung -Molar»- "
gibt sich hiermit die Ehre, Freunde und Gönner zu dem heut «, den 28 . ». M .»
stattfindendcn Ätnöflug . vervunde « ui t Rekruten - 2t ' s.tffedsseie , «ach
Bievrick, , Saolban »»Zum Schützenhos " , ganz eracbenst einzuladcn.

Für Unterhaltung ist bestcns Sorge getragen.
In der angenehmen. Hoffnung Sie daselbst begrüßen-zu können,zeichnet

Hochachtungsvoll Ter Borstant
Tanzlcitung : Herr Tanzlehrer L »«-8;u .«t .lung.

NB. Die Veranstaltung findet bei Bier statt. Besondere Einladegen er,
"eben diesmal nicht.
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Barmstadt,
5 Lmlwigstrasse 5.

i¥le ®tesa«i ®ä2
29 Kireligasse 29.

Waren , darunter „grosse Lagerkosten unter Preis

verblüffend billigen Preisen
Grosser Posten

JtristaU-Sterbecher
Stück 9  P£

Wert das Doppelte.

Wasch-
Cramlturera,

moderne Formen, alle Preislagen, Ä 43
von 91k . 16 .50 bis SIk . m

Glas.Porzellan.
Speiseteller , tief u. flach, Festen St. 12 Pf.
Teetasse mit Untert., ganz dünn, . „ 10 „
Teekanne . . »
Kaffeetassen mit Untert., bemalt, 3 „ 40 „

Glasteller , schöne Muster
Kompottschüssel . . ■
Wasserflasche mit Glas.
Butterdose mit Deckel

Kinderteller , tief.
Tasse mit Untert., dick . . . .
Salzfass mit Schaft und Malerei .
Gewiirztünnchen zum Aussuchen

Der RestbestandKaffee- und Speise-
Service

in allen Preislagen
und modernen Ausführungen

Elfenbein, öteilig,
mit 85 Om. grossem Becken,

MS*. 1 . 70. enorm

grosse Lompen -Ausstellung
Garantie für gute Brenner.Neueste Muster.Biesen -Auswahl,

J agdverpacBtang.
Die am 1. Oktober d. Js . pachtfrei werdende hiesige Jagd soll am

Mittwoch , den KG. Oktober d . J . ,
i Geschäftszimmerdes Unterzeichnetenauf weitere9 bezw. 12 Jahre Sffent-
5h meistbietend verpachtet weiden. J. vnn

Größe ungefähr 4000 Morgen , MU - « aVOÄ
5850 Morgen Wald . - Die Jagd ist in den letzten Jahren
,hl. nfleclich behandelt , guter Kehstand, Hasen, Hühner , Enten. Rotwild
ur selten als Wechselwild S - Erwa cntst^ ender Wildschaden “ t ^on de- .ui . .. vur  Hälfte zu vergüten, die andere Hallte tia,gt die tremeiuae.

Bahnstation Nassau-Lahn (Schnellzüge), Wald in 10 Minuten von da zu

l'reiChpachtbeHingungen sind von dem Unterzeichneten gegen Mk. 1 - Schrmb-
ebühr zu beziehen.

%n.»»a ' i -B. alin . den 25. September 1907.
Der Bürgermeister: Hasenclever.

Bestaurant

Stand : 950 MitgliederGegründet 18114.
Marktstrasse 20,

Sonntag ’ abend
von 8 Uhr ah:

Ä am  M den entlassenen Rclervistm-günstige Gelegenheit geboten
werden, obigem Verein beizutreten.

Der Verein gewährt seinn Mitgliedern an Tterdennterstützung 50« WH.,
n« » rniifcmuitcrftükuiia 50 Ps . pro Zur wise ischn tHd>cn -öelebtuttß
unb Unterbaltimg stebf-nie umfangreiche VeremS-BiblioiHek zurV rfugung, erncr
ist stimmh gabten Mitgliedern Rechnung, getragen, indem eine Gesang- Abteilungbeftehtb t n .ffo’ou cutS her SßcrcitHfciiK bcftrittcu töerben

Der monatliche Beitrag stellt sich aus nur 50 Pf ., « tervevcitrag
^ l« diesem Jahre entlassenen Reservisten sind bis zum
1. Januar 19"h von einem « inrritis cid entbunden.

Auskunft und Anmeldungen erie len. bezw., nehuien entgegen dw Vorstand».üllitaliederS-'inil I.ariL. Lchtilgane9, e S H«s, Jüebtnrane w,
Capa raufcrcli , Nernst raste 18, sowie alle übrigen Vorstands-Mitglreder.

Nächste Aufnahme Samstag,, denb. Oktober cr.

LZnIer -eLUV«
Untersacken, und Hosen,
Normalhemden, Leihh-'Sen,

erprobte balthareDuelllsten,
empbei-lt in allen Preislagen

Friede . Rsner,
Wiesbaden, Neugasse 14. s Unterricht im Rezitieren

jf (für einzelne Teilnehmer),T Einführung in nene Literatur
^ (von Goethe bis heute- durch rezitatorische Vorlesungen(für einzelne
lW oder mehrere Teilnehmer) und

K NmMigs-WmiSitM SNger Md RWlimi
«W (mit Klavierbegleitung)
lH » erteilt in und außer dem Hause

Z Adolph Tormin,
VortragSmeister (früher in Hamburg).

Sprechstundentäglich von9—11 Uhr vorm. Zietenring 4,3.

Hotel Einhorn»
Sonntag , 20 . September 1007.

Mk . 1.25.

Blumen¬
tische,

Waschtische,
ff. dekorierte,emaillierte

Wasch-
garnituren
empfiehlt bill.,Prz.Flössner
Wellritzstr. 6.

Souper a
Taga*suppe.

Huhn mit Reis.
Kalbsrücken, garniert.
Obstkuchen oder Käse.

Mit . 1 . 35 junger Hahn mit Compot.
FJiiJLipp Siliäfer.

Bin er ä Mk . 1.25.
Geratensohlei msuppe.

Steinbutt so. Cardinal.
Roastbeef, Spinat, pom. fritas.

Obstkuchen oder Käse.
Oiucrs und Soupers a
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I kWÄLfis-MerKsb«!
Meiner werten Xnndschaft zur geü. Nach¬

richt, dass mein seit dem Jahre 1871 be¬
stehendes Kolonial w .«.ress - u . Ü>ii 5i<les-
produliten - Geschäft am 1. Oktober
in den Besitz des Herrn Jos . Gerstadt

übergeht und bitte ich, das mir geschenkte
Wohlwollen auch auf meinen Nachfolger
zu übertragen.

Hochachtungsvoll

Hch. Zimmermann.
p . p.

Bezugnehmend auf Obiges, mache ich ein
wertes Publikum darauf aufmerksam, dass
jeh das von Herrn Meli . Kimmermann
übernommene Geschäft in derselben Weise
weiterführe und dass ich bestrebt bin, mir
das Wohlwollen der werten Kundschaft

durch Führen von Ia "Waren zu massigen
Preisen zu gewinnen und zu erhalten.

Hochachtungsvoll

Jos. Gersiadt,
Mcugasse 15.

Telephon 2391.

■ HawwfeaowBBMwww»

Motiei -Me &lasaraiat Mrbprliis ;,
Idauritiiisplatz.

fflorjen Momtsag -atoeBul:
Frische Fratwnrst mit Kraut und Schweiucpfeffer.

_ ©irnstagmorgeiB s
P *?*“ Wellfleisch mit Kraut . - bZ

Abends : MetZ © lS
wozu freundlich st einladet Spritz Säender.

Alkoholfrei . '

Ich verschenke!
Heidelbeerncktar , JohanniSvecrncktar der Firma Oelrr.

Wag -ner , Sonnenbcrg.

Ich verkaufe!
Unvergohvene Obst- nnv Traubenmoste nur erster Firmen wie-

lamjjc &,  Co . , Worms a. Rh., ^ er ^ --«- ^ e8eII «eI .art'
Worms a. Rh., e » rl Lorch ct. Rh., H . Opitz , Rinteln a. W.

Ernst IMttrleh,
Wiesbaden Fricdriäiftrof 'e 18 .

Größtes und ältestes Spezialgeschäft für alkoholfreie Getränke
und Gesundheits-Nährmittel am Platze.

Ausschaiik meiner reinen Obst- und Traubenmoste im
i . Alroholfrcnn Restaurant gggz

„Zur  Gesundheit “,
„ Schillert »atz t Elke Friedrichstratz e.
lsrjtes, ältestes und größtes Unternehmen dieser Art am Platze.

Kaffee Kakao, Tee, Milch, Wcinmost. Apfelmost. Limonade. Bier
-uags. frischer Kuchen, Torten , Backwaren. Hochs. Wiener Mehlspeisen.

Fernsprecher 1962.

wo?
amüsiert man sich heute vorzüglich.

Im Saale „ Zur Germania " ,
Plattcrstratze 12« .

Daselbst von nachmittags 4 Uhr ab

liinn. Tanzkränzchcn.
In den Zwischenpausen:

Humorist 2T « h . U^ehks °.L»L»r»
_mit urndelem Programm.

rrrrrrrrrrrrrr» « » «

und

§JZ « O8OWRN --

unter Mostenpreisen.

Juliiss Bernstein,
5 -5 fiiircltgasse 54 .

1238*x*xttxxttx8x

Jm Möbelhaus Alb.Heumann
MV Helene, »strotze 2, - MS Eingang Bleichstraße,

kauft man am besten und billigsten alle Arten

lsck. und vot. Mövet mrv dolstertvarev.
~ * -Spezialität : Komplette Braut -Ausstattungen.

Eigene Tapezrererwerkstatte. Transport frei
Bitte gena u an ? meine Firma zu achten : «3688

_ Katurreiaer , selbst geSseltertor

Traubenmost.
1284

Spiegelgasse5. MISS  WÄNZLudSN , Spiegckasse5.
<sc(ir anter bürgerlicher Privat - l Dame » finden diskr. licbr. Aufnahme.

Miltagstisch Mk . 1. —. Näheres Hebamme lginr >-ni - »Vws ., Llstheim,
im Tagbl .-Berlag . lik | h. Mainz . Post Trebur.

Peäruteu-AbschNoMWen
mit Tanz

Sonntag » den 29. September er.,
im Saale

„Zur KrmmiSnrg " ,
wozu freundlichst einladen

Die Tanzschüler
des Herrn M. fiia .piasj»

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

Tafelwagen von Mk. 8.— an,
Dezimalw.igcn. Gewichte billigst.

Franz flciössner , Wellritzstraße 6.
lOOOfach bewährt gegen

HBjgpfflsez“

_
hat sich dia durdi glanzende Urteiia
vieler Patienten anork.gosst;!,hesdt“ - ^ EsM“

Prospekt und Broschüre kostenlos
Dr.med.Franz Franke
Ofr fipTivoli ' M. 13 . Domstr.

JurafljitiDiJstnl, ôrnicnöcra.
Bon heute ab:

Süßer ApfelMsst.
Will «. ,8 ekel.

WeWkii — 3inetli!]tn.
Morgen 11 Uhr steht ein Waggon

hochfeiner Ware auf hiesigem Güter¬
buhnhof iWest). ich gebe den Zentner
dort, solange Vorrat, 'mit 4 Mk. 25 Ps.
an Jedermann  a b. Heitkam p.

Telephon
629. Zritz Jung, Telephon

w ^ r 029.
Grabstein - Gei chäft." Stein - rurd'Sildhmrerei.

direkt Endstation der elektr. Bahn „Unter den Eichen".

GrWe Mmhl ill OSraii'oemimäleni^ ®tcK
Figuren aus Marmor uud Kesrnc.

Slschcu-Urnen , Renovationen re. 1159

Schöne Birnen a. B., Distrikt
Königsstuhl, z. v. Näh. Dambachtal 18.P.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen , m
Schwarze Böcke,
Trauer -Hüte, :
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. Kö

. S. BliieiMIk Cs., _
I Kirchgasse 39/41. §§j
AB

Preußische Pfandbrief-Bank.
Die am 1. Oktober 1907 fälligen Zinsscheine unserer Hhpotheken -Pfand>

briefe , Kommunal -Ovligationen u. Kleinbahnen -Ovligationen werden
vom 15. September ab an unserer Kasse und bei der Mehrzahl der deutschen
Banken und Bankfirmcn kostenfrei eingclöst. Daselbst sind obige Papiere zur
Kapitalsanlage und ausführliche Prospekte zur Information erhältlich. F 511
_ Preußische Pfandbrief -Bank.

Großer Freihandverkauf
herrschaftlicher Mobiiielt,

als : 1 kompl. Nußb.-Schlafzimmcr, 1 dito Salon , 1 Eichen-Speisezimmer, 2 Schreib¬
tische mit und ohne Aufsatz. 1 eichen-geschnitzte Garnitur , passend für Herrcn-
oder Jagdzimmer. 1 Garnitur , Sofa , 2 Sessel mit Portieren, Auszieh- u. Sofa-
tisch, Stühle , Bilder, Deckbetten, Kulten, Kissen, 1 Badeapparat , 1 große und
1 Krnderbadewanne. Chaiselongue, Kommoden, Konsole. Gallerieschrauk. Wasch¬
kommoden und Nachttische. Küchenschrank, Teppiche, Linoleum, Spiegel, Kleider
Porzellan, sowie eine elegante kompl. Ladeneinrichtung, Pitschpine, findet von
Montag , den 80 . September , bis Samstag , den 5. Oktober, in meinem
Auktionslokal, 2,  von morgens 8 Ubr bis abends
7 Uhr statt.

Ads &ns Auktionator.
_ Gcschäftslokal: Bleichstr . 2 . — Telephon 1847.

MsÄsanoX^
Wirksamstes Kräftigungs - Mittel “«

1 der allgemeiner Nerven - und vor - L.
zeitiger Männersclwäcfie von ünl - =3
versltätsprof . u . Aerzt . empfohlen , co

Flakons ä. 5 und 10 Mk.
NeuoVlrlsanol -Broschüre gratis . «

In Apotheken erhältlich A
Cnan . Fabrik II . Unaer . Berlin NW . 7.

In "Wiesbaden:
^ ilitori« - ^ polliouc - Bheinstr . 41.

Das

SraliffeialasEi
von

Carl Noch,
Architekt,

Platterstraße 81, am Weg nach
Beausite, 1048

umfaßt über 200 Grabsteine von
Mk. 15.— bis Mk. 3500.—.

Urnen für Feuerbestattung.
Separates Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler»Entwürfen,
ausgcwäbltvonder Wiesbadener
Gesellschastf . bildende Kunst.

fetMfliragflnffs®
WieMeil

Ed « ISansohn,
Woritzstr . 49. Fel . 3322.

immsmmm

SluS den Biebrichcr Zivilstands-
Registern.

Geboren:  Am 17. Sept . : dem
Hilfsschaffner Jakob Langenau e. T.
Am 21. Sept . : dem Weichensteller
Karl Müller e. T . Am 19. Sept . :
dem Fabrikarbeiter Jakob Wenicker
e. T . Am 22. Sept . : dem Stratzen-
bahnschaffner Christian Wöll e. S.
Am 17. Sept .: dem Fubrmann Franz
Faßbender e. T . Am 19. Sept . : dem
Rangiermeister Karl Gietz e. T . Am
11. Sept . : dem Fabrikarbeiter Jakob
Winkler e. T . Am 17. Sept . : dem
Eifendreher Gustav Arnold e. T . Am
20. Sept . : dem Maurer Karl Platt
e. S . Am 22. Sept . : dem Taglöhner
Franz Messerer e. T.

Aufgeboten:  Der Taglöhner
Wilhelm August Debus u. Helene,
gen. Margarete Köhler, beide hier.
Der Schlosser Karl Ludwig, gen.
Paul Schäfer u. Anna Marie Katha¬
rine Ernst , beide bier . Der Bäcker¬
gehilfe Jakob Karl Jung in Wies¬
baden und Helene Clement hier . Der
Wagenmeister Wilhelm Anton Müller
hier und Elisabethe Schloß in Birlen¬
bach. Der Stratzcnbahnschaffner Jo¬
hann Gabel u . Veronika Kleinheinz,
beide hier . Der Taglöhner Philipp
Wilhelm Menz u . Karoline Wrl-
helmrne Philippine Vogel, beide hier.

Verehelicht:  Am 21. Sept . :
der Kaufmann Karl Emil Aberle in
Cästelamare di Stabia in Italien n.
Frieda Auguste Baumart hier . Der
Straßenbahn Schaffner Meinhard
Roth und Christina Schunk, beide
hier . Der Gärtner Karl Eugen
Sehller u. Susanna Bierenfeld , beide
hier . Am 25. Sept, : der Tüncher¬
meister Adam Faß hier und Martha
Hildenbrand in Lanffen.

Gestorben:  Am 21. September:
Heinrich Karl Kraft , 11 M. Am 22.
Sept . : Heinrich Philipp Krombach,
6 M. Am 22. isept . : Georg Franz
Heß, 7 M. Am 22 .Sept .: Wilhelm
Friedrich Manker , 10 M. Am 24.
Sept . : Karl Philipp Rörsch, 1 I . Am
24. Sept . : Taglöhner Karl Philipp
Häuser , 60 I . Am 25. Sept . : Ernst
Heinrich Maier , 1 I.

Am 24. September 1907 erlag in Mittel- Schreiber-
ha.u i, Bgb. ihren Leiden unsere liebe Schwester und
Schwägerin,

fm  AntonisW Haza
geh. Genzraer.

Felicitas Sombart, geh. Genzmer,
Werner Sombart.

Breslau, Parkstrasse 21. 1286
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Professor Dr . Ijanftlow , Friedrichstrasse 37.
I>r . Macklei *, Adelheidstrasse 18.
Dr . Schräder , Stiftstrasse 4. 27. September
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Sonntag , den 29 . September.
Kochbrunnen. Vorm . 11.30 Uhr:

Morgenmusik. _ _
Kurhaus . Vorm . 11.30 Uhr : Orgel-

MatinSe . Nachm. 4 Uhr : Wagen¬
fahrt . Nachm. 4 u. abends 8 Uhr:
Doppelkonzert . Illumination.

Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr'
Oberon . „ ,,,

Nesidenz-Theatcr . Nachm. 3.30 Uhr:
Der Dieb . Abends 7 Uhr : Staats¬
anwalt Alexander.

Walhalla - Theater . NaLm . 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichst,allen. Nachmittags 4 nnd
abends 8 Ubr : Vorstellungen.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol .) Nachm. 4—9'A,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Grand Zirkus Otto Mark . Nachm. 4
und abends 8 Uhr : Vorstellungen.
Montag , den 30 . September.

Kochbrunnen. 11 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . Nachm. 3 Uhr : Wagenfahrt.

Nachm. 4 Uhr : Konzert . Abends
7 Uhr : 1. Gr . Konzert . Orchester:
König!. Hoforchester München.

Königliche Schauspiele . Abds. 7 Ubr:
Ein idealer Gatte.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Laben Sie nichts zu verzollen?

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

sieichshallen-Theater . Abends 8 Ubr:
Vorstellung. „ ,,,

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Katholische Kirche.
19. Sonntag n . Pfingsten . 29. Sept.

Pfarrkirche zum heil. Bonifatius.
Heil. Messen 5.30, 6.30, 7.15 (heil.

Messe mit Predigt ) 8, Kindergottes¬
dienst (Amt) 9, Hochamt mit Predigt
10, letzte heil. Messe 11.30 Ubr . Nach¬
mittags 2.15 Uhr : Andacht (Nr . 359).
— Dienstag , Donnerstag und Sams¬
tag , abends 6 Uhr : Rosenkranz -An¬
dacht mit Segen ; an den anderen
Wochentagen wird der Rosenkranz in
der SÄulmesie gebetet. — An den
Wochentagen sind die heil . Messen um
6. 6.35, 7.15 (7.10) und 9.15 Uhr. —
Beichtgelegenbeit : Donnerstag , nach¬
mittags 5, SamStag , nachm. 5—7
und nach 8, sowie am Sonntag-
morgcn von 5.30 Uhr an . — Abend¬
läuten int Monat Oktober 6 Uhr.

Maria -Hilfkirche.
Frühmesse und Gelegenheit zur

Beichte 6 Uhr, zweite heil . Messe 7.30,
Kindergottesdienst (Amt) 8.45, Hoch¬
amt mit Predigt 10 Uhr . Nachm.
2.16 Uhr : Christenlehre mit Andacht
(247). 6 Uhr : Gestiftete Kreuzwcg-
andacht für die armen Seelen , dar¬
nach Segen (345). — An den Wochen¬
tagen sind die heil . Messen um 6.30,
7.15, und 9.15 Uhr. 7.15 Uhr sind
Schulmessen, und zwar Montag nnd
Donnerstag für die LehrstraßesLule,
Dienstag und Freitag für die Castell-
straßeschüle, Mitwoch und Samstag
für die Stiftstraße - und Riedcrberg-
schule. — Mittwoch und Freitag,
abends 6 Uhr : Rosenkranzandacht , an
den anderen Wochentagen wird der
Rosenkranz in der Schulmcffe ge¬
betet. — Samstag , nachm. 5 Uhr:
Salve , 5—7 und nach 8 Ubr : Ge¬
legenheit zur Beichte. — Waisen-
häuskapelle , Platterstraße 5. Fest des
heil . Erzepaels Michael, Patronsfcst.
Nackm. 4 Ubr : Andacht mit Predigt.

Sonntag , dr» 29 . September.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf-
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
; Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-

Abteilung . 3 Ubr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.80 : Bortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Lport -Berein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Läckergehilfen - Verein Wiesbaden.
Gegr . 1882. Nachmittags 4 Uhr:
Rerruten -Abschiedsfeier.

Bäcker- Klub Heiterkeit , Wiesbaden.
Nachm. 4 Uhr : Stiftungsfest.

Klub Jung - Roland . Nachmittags:
Ausflug.

Tee-Abend für Verkäuferinnen und
afleinsteh. Mädchen beff. Stände,
6.30—9.30 in der Heimat , Lehr-
straße 11.
Montag , den 39 . September.

Wiesbadener Schützen-Verein . E . V.
Ausschießen einer Palme.

Turn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen
der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 11. :
Turnen der 1. Knaben-Abteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Ubr:
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Hebung.

Rollersche Stenogravhen -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.80:
Probe.

Verein für Handlungs -Kommis von
1858. (Bez. Wiesbaden .) Abends
9 Uhr : Vortrag.

Kriegcrverein Germania -Allemannia
E. B. Abends 9 Uhr : Haupt -Ver¬
sammlung .:

Dodvel-Quartett Sänaerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Ubr : Probe.

. V. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.

Meteorologische Beobachtungen
der Stativ » Wiesbaden.

27. Sept. 7 Uhr
morg.

2 Ubr
nachm.

9 Ubr
abds. Milt.

Barometer*) 748.6 748.1 748.5 748.4
Thermom. C. 9.7 21.5 16.8 16.2
Dunst sp. mm 8.4 8.7 8.6 8.6
Rel. Feuchtig¬

keit ( /„) . 94 48 61 63.7
Windrichtung still NO . 3NO . 2 —

Rieders blags-
höbe(mm). —

Niedrigste Temperatur 9.2,
*V Die Barometerangaben sind auf
C. reduziert.0°

Auf- und Untergang für Sonne
(®'j nnd Wand (C).

(Durchgang Set Sonne durch Süden nach mittel-
euroväilcher lleiw

G L)
Aufg. Unterg.

-lhr .iiil4 .Iu.tzr Mrn
UZ9N .HN .*

Z - im SüdMusgaiigj Unterg
G !ugr M >Uhr̂ M.sUtzr M
30?jl2 1716 2516 9

*) Hier geht t -Untergang dem Auf¬
gang voraus.
Ferner tritt ein für den Mond:

Am 30. September 2 Uhr nachmittags
Erdferne.

Montag , den 30 . September.
Einreichung von Angeboten auf das

Abreiben , Anlegen n. Frottieren
der Parkettböden im neuen Kur-
hause, an die Verwaltung daselbst,
vorm. 10 Uhr. (S . Ämtl . Anz.
Nr . 74, S . 2.).

Versteigerung eines Pferdes im
Hause Rheinstraße 24, mittags
12 Uhr. (S . Amtl . Anz. Nr . 75,
S . 1.)

«xinreichung von Angeboten auf die
Lieferung von Wrrtschaftsbedürs-
niffen für das Strafgefängnis zu
Eberbach für die Zeit vom 1. No¬
vember 1907 bis 31. Oktober 1908,
an die Inspektion daselbst, mittags
12 Ubr. (S . Tggbl . 441. S . 12.)

Königliche ^ ^ Schanspieie.
Sonntag , d-n 29. September.

205. Vorstellung.
Dienst- und Frciplätzc sind aufgehoben.

Oderorr.
Große romantische Feen-Oper in drei
Akten nach Wielands gleichnamiger Dich¬
tung. Musik von Carl Maria v .Weber.

Wiesbadener Bearbeitung.
Gesamtentwurf: Georg von Hülsen.
Melodramatische Ergänzung: JosefSchlar

Poesie: Josef Laufs.
Personen:

Oberon, König der
Elfen . Herr Henke.

Titania , Königin der
Elfen . Frl . Peter.

asutf i re . . Frau Doppelbauer.
Drall ,l ® fen . ! . Frl . H' silöhl.
Mcermädchen . . . Frl . Müller.
Kaiser Karl der Große Herr Zoll in.
HLon von Bordeaux,

Herzog vonGuienne Herr Kalisch.
ScherasiniinscinSchild-

knappe . . . . Herr Gclsse-Wtnkel.

Harun al Raschid,
Kalif von Bagdad Herr Tauber.

Rezia, s. Tochter FrauLefstcr -Burckard.
Mesrü , Kaiserlicher

Kämmerer . . . Herr Schwab.
Babe-Khan.Thronfolger

von Persien . . . Herr Weinig.
Fatime , Rezia's Ge¬

spielin . . . . . Frl . Krämer.
Hamet, der Stumme

des Palastes . . Herr Armbrecht.
Amrou, Oberster der

Eunuchen . . . . Herr Andnano.
Almansor, Emir von

Tunis . Herr Malcher.
Roschana, seine Ge-

mahlin . . . . Frl . Ressel.
Abdallah, ein See¬

räuber . Herr Stmcbcck.
Elfen, Luft-, Erd-, Feuer- und Wasser¬
geister. Fränkische, Arabische, Persische
u. Tunesische Großwürdenträger ,Priester,

Wachen. Qdalisken, Seeäuber re. :c.
Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.

1. Akt. Bild 1 : Im Hain des Oberon
(Vision).

„ 2 : Vor Bagdad.
„ 3 : Hof im Kaiserl. Harem

zu Bagdad.
2. Akt. Bild 4 : Audienzsaal des Groß¬

herrn zu Bagdad.
„ 5 : Am Ausgang der

Kaiserl. Gärten.
„ 6: Hafen von Ascalon
„ 7: In den Wolken.
„ 8 : Im Sturm.
„ 9: Felsenhöhleu. Gestade

an der Rordküste von
Afrika.

8. Akt. Bild 10: Im Garten des Emir
von Tunis.

„ 1l : Im Harem Almansors.
„ 12: Die Richtstätte.
„ 13: Im Hain des Oberon.
„ 14: Heimwärts.
„ 15: AmThroneKaiserKarls.

Mnsrkal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr .: Herr Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem1. u. 2. Akt finden Pausen von
je 12 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10'/«Uhr.
Erhöhte Preise.

Montag , den 30. September.
206. Vorstellung.

Zum ersten Male wiederholt:
Girr idealer Gatte.

(An ideal busband.)
Schauspiel in vier Akten von Oskar
Wilde. Deutsch v. Isidore Leo Pavia
u. Hermann Freiherrn von Teschen-

berg.
In Szene gesetzt von Herrn RegisseurDr . Oberländer.

Personen:
Der Earl von CaverS-

ham, Ritter des
Hosenbandordens . Herr Striebeck.

Viscount Goring, sein
Solm.

Sir Robert Ehiltern,
Unterstaatssckretär
im Ministerium für
auswärtige Ange¬
legenheiten . . .

V'.comte de Nanjac,
Attache der sran -.
Botst aft in London Herr Malcher.

Lady Ehiltern, Sir
Robert Chilterns
Frau . . . . Frau Doppelbauer.

Ladp Markbh . . . Frl . Santen.
Die Gräfin v.Basildon Frl . Ressel.
Wrs . Marchmont . . Frl . Schwartz.
Miß Wabcl Chiltetn,

Sir Robert Chilterns
Schwester . . . . Frl . Eben.

MrS. Chercley . . Frl . Eichclsheim.
Mason, Kammerdiener

bei Lord Ehiltern Herr Müller-TeSke.
PhippS, Kammerdiener

bei Lord Goring . Herr Andriano.
Zeit : Gegenwart . — Ort : London.
Spielleitung : Reg. Dr . Oberländer.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche-

Pause nach dem 2. Akt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9'/- Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Kestdenx -Tdeirrrr.
Direktion: Dr. pnil . H> Ranch«

Sonntag , den 29. September.
Der Dieb . ’

(Le Valeur.)
Ein Stück in 3 Aufzügen von Henry

Bernstein . „
Für die deutsche Bühne bearbeitet

von Rudolf Lothar.
Spielleitung : Dr. Herm . Rauch.

Personen:
Raymond LagardeS . Rudolf Miltner-Schönau.
Jsabclla , seine Frau Else Noorman.
Fernand , sein Sohn „ ,

aus erster Ebe . . Albert Köhler.
Richard Vohsin . . HeinzHetcbrügge.
Marie Louise, seine

Frau . Agnes Hammer.
Herr Zambault . . Rcinhold Hager.
Das Stück spielt auf dem Schlosse
Lagardes in der Nähe von Paris.

Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere
Pausen statt.

Anfang Vü4 Uhr. — Ende '/«6 Uhr.
Halbe Preise.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, den 29. September.

Vormittags 11V* Lbr:
Konzert das Wiesbadener Ĵ usik-

Vereins
in der Kochbrunnon-Anlage.

Dirigent : Herr Ivel. KammermusikeiE. Liadner.
1. Bavataria -Marfch . . Sullivan.
2. Ouvertüre zur Oper

..Raymond“4 . . . . Thomas.
3. Bravour-Arie f. Piston-

Solo . . . . . . Hasselmann,
4. Geschichten aus dem

TaunuswaJd, Walzer E. Lindnetv.
5. Anona, Intermezzo . Grey.
6. Aus der Woche, Pot¬

pourri . Thiele.
7. Carmen-Marsch . . Bizet.

Herr Schwab.

Herr Tauber.

Sonntag , den 29. September.
Dutzendkarten gültig . Fünfzigcr-

karten gültig.
Staatsemmalt Alexander.

Schauspiel in 4 Aufzügen von
Carl Schüler.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Dr. Heinrich Alexander,
Erster Staatsanwalt Rudolf Miltner-Schönau.

Dr. Otto Alexander,
fein Sohn . . . Albert Köhler.

Wehncr, Gerichtsrat . Georg Rücker.
Dr. Behling. Assessor Reinhold Hagcr.
Dr. Schneller, Rechts¬

anwalt . . . . Ernst Bertram.
Frau Wild . . . . Clara Kraust.
Kaspar Wild . . . Sans Wtlhelmy.
Lisbet Hesse. . . . Margot Bischof.
Mirzel Schmidt . . Berta Blanden.
Wenderot, Gerichts- „

diener . Karl Feptmantel.
Ein Polizei-Komminar Gerhard Sascha.
EinGcfcmgenenwärter Artdur Rhode.
Ein Polizist . . . Willy Schäfer.
' Zeit : Gegenwart.

Ort der Handlung : Das Drenst-
zimmer Alexanders.

Nach dem 2. Akte findet die größere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende  gegen 97- Uhr.

Montag, den 30. September.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger-

karten gültig.

Haben Sir nichts m
Verzollen?

(Von? n’avez rien ä declarer ?)
Schwank in drei Akten von Maurice
Hcitneguin und Pierre Weber. Deutsch

von Max Schönau.
Spielleitung : Dr. Herm. Rauch.

Personen:
GrafRobertde Trwelin HemzHelebrügge.
Paillette , seine Frau Margot Bistost
Dupont . Gerichts-

Präsident . . . . Theo Tachauer.
Adelaide, seine Frau Clara Krause.
Life beider Tochter . Helene LeidcnmS.
La Äaule . . . . Rudolf Bartak.
Frontignac , Kameel- . ^ t .

Händler . . . . Gerhard Sascha.
Gontran de Barbettes Albert Köhler.
Coman . . . . . Reinhold Hager.
Zözö . . . . . Bertha Blanden.
Mariette,Zofe bei Zözs Steffi Sandori.
Ernest ne.Stubenmädch.

bei Dupont . . . Alice Harden.
Der Romschüler . . A!ax Ludwig.

Ort der Handlung : Paris.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

gröbere Paulen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Dienstag , den 1. Oktober. Dutzend¬
karten gültig. Fünfzigerkarten gültig.

MittNwE ' den 2. Oktober : Staats¬
anwalt Alexander.

Donnerstag , den 3. Oktober : Retter-

Freitam 'den 4. Oktober : Der Prinz-
Samsürg ^ den 5. Oktober : Die gelbe

Gefahr.

Sonntag , den 2g. September:
Vormittags 11.30 Uhr , im Abonnement

im grossen Konzertfsaale:

0rge !41aiinee.
Brau May-Afferni-Brammer (Violine).

Frl . Antonie Bloem (Alt ) .
Herr Ivapellmstr . Ugo Afferni (Orgel ),

Eintritt gegen Vorzeigung von Abon.
nementskarten (J ahresf remdenkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ),
für Nichtabonnenten gegen Sonntags,
karten zu 2 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und der
Galerien werden nur in den Zwischen?
pausen geöffnet.

4 und 8 Uhr , im Abonnement:

Doppel-Konzert.
Illumination . — Deuclitfontäet

Beleuchtung der Kaskaden.
Zu sämtlichen Veranstaltungen kön

nen Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen-
Räumen (mit Ausnahme der Restau-
l-ationsräums ) stets strengstens unter¬
sagt.

Städtische Kurverwaltung.

Dienstag , den 1. Okt. 207. Vorstellung,
l . Vorstellung im Abonnement A.
Lobengrin. _

Mittwoch, den 2. Okt., Wann . B:
Die Rabensteinerin . ’

Donnerstag , Den 3. Okt., Abonn. 0:
Der Freischütz. _

Freitag , den 4. Oktober, Abonn. D:
Hansel u . Gretel . Ballett : Fruh-
lingszauber.

Samstag , den 5. , Okt., Abpnu. A:
Hoffmanns Erzählungen.

Sonntag , den 6. Oktober. Abonn. B:
Salome,

Walhalla-
Ihe&tev.

Meute Sonntag:
2 Vorstellungen2

Nachmittags 4 Uhr:
MM - SB ss.il> c Bereise.
Abends 8 Uhr wie gewöhnlich.

In beiden Vorstellungen
das unveritii rate wunder¬

bare Programm.

Sensationelles Gastspiel der

7heiligen Chunclmseii
und die übrigen

grossen Aürabtionen.

Morgen Montag:
Abschieds - W orstellung.

Dienstag, den 1. Oktober:
Premiere.

Biophoo- Theater.
Willielmstr. 6, Hotel Monopol.

TS' ii xliS ‘! l BIc ^ csill -B */■ E lir,
Heues Programm!

Saharet in „la Champagne“
Hedwig Franeillo - Kauffrnann als

„Kusette “ in „BohSme“.
Fritz ferner in „Schützenliesl“.
Liixv Bill). Amerikan song and dance.
L. Oberuuiier „Grisettenlied“ aus

„Lustige Witwe “.
Hochzeitsreise zum Niagara , Humo.

resken, Tänze, Koloniales etc.
Loge 2.—, I. Parkett 1.50, II . Parkett

1.— Mk., Parterre 50 Pf. 8960

Walhalla -Theater . MauritiuLstr . 1».
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach-

mittags 4 und abends 8 Uhr.

ReickShallen-Theater. Stiftstratze 18.
Spezialitäten - Vorstellungen Nach,

mittags 4 und abends 8 Uhr.

Kaiser - Panorama . Rheinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1: Kaistt Wil¬

helms II . Nordlandsreise . Seme 2:
Eine bequeme Besichtigung der in-

- teressanten Skulpturen rm Vati¬
kan zu Rom.

Ansmärtige Theater.
Mainzer Stadttsteater . Sonntag,

nachm. 21i'i Utjr : Mafia Stuart . Abds.
7 Uhr: Die List. Fra Diavolo. —
Montag : Der Richter von Zalamea.
— Dienstag : Die lustige Witwe.

Frankfurter Stadttheater . Opern
Hans. Sonntag , nachmittags A4 Uhr:
Künnl rblut. Abends 7 Uhr: Die
Hugenotten. — Montag : Die lustige
Witwe. — Schauspielhaus . Sonntag,
nachm. 3'st Uhr: Erdgeist. Abends
7 Uhr : Baccarat. — Montag : Ein
Blitzmädel.

Zite (® fflart,
am Bahnhof, Mikolasstr.

Meute Sonntag:

2pr.Vorstellungen2
sl und 8 Uhr.

In der Nachmittags -VorsteUung:
Kinder halbe Preise.

Abends volle Preise.
Hochachtungsvoll

Otto ISarU , Direktor.

Archen-Konzert.
Dienstag , den 1. Okt., abends

8 Uhr, findet in der Bergkirche das

Konzert
der erblindeten Kouzcrtsängcri«
EBildegurd ESietericH statt , unter
qefL Mitwirkung von Fräul.
M.iooa  von hier, Konzertsängerin, uni
Herrn 'Wilhelm ^ auer , Orgel.



(N aclulr uck verboten . )

I n h a 11,.

1) Alzeyer 3W Stadt -Obligationen.
2) Antwerpener2V %100Fr .-L.v.l887.
3) Argentinische 4VA innere Gold-

Anleihe von 1888.
4) Homburg v. d . H. Stadt -Schuld¬

verschreibungen.
6) Hörder Bergwerks - und Hütten¬

verein , 4%  Obi . von 1895.
6) Kascbau -Oderbezger Eisenbahn,

4%  Silber -lMör .-Partial -Schuld-
versehreibnngen von 1891.

7) Lütticher 2% 100 Fr .-Lose v. 1905.
8) Oesterreicbische Allgemeine

Boden -Kredit -Anstalt , 3%Präm .-
Schuldverschr . 11.Emission 1889.

9) Ottomanische 4% Staats -Anleihe
von 1903.

10) Portugiesische Eisenb .-Ges ,Obi.
11) Rumänische 6 $ amortisierbare

Rente von 1908.
12) Russische 4%  Gold - Anleihe

X. Emission von 1889.
13) Russische 4%  Gold - Anleihe

II . Emission von 1890.
14) Russische 4%  Gold - Anleihe

HI . Emission von 1890.
15)  Russischs 4L Gold - Anleihe

IV. Emission von 1890.
16) Russische Nicolai - Eisenbahn,

4%  Obligationen.
17) Wiesbadener 3HL (früher 4HL)

Stadt -Anleihe Von 1879.
18) Wiesbadener 31L (früher 4L)

Stadt -Anleihe von 1880.

I) Alzeyer Z'/^ /g Stadt-Öbl.
Verlosung am 6. September 1907.

Zahlbar am 1. Februar 1908.
Lit . A ä 500 Ji,  11 31 52 89.
Bit . B. ä 200 M.  117 170.
Lit . C. ä 500 M. 13 73 190 205 249.
Lit . D. k 200 Ji  41 57 106 172

183 210,

2) Antwerpener
2V2% 100 Fr.-Lose von 1887.
122.Verlosung am 10.Septemberl907.

Zahlbar am 1. Juli 1908.
Serien:

630 1839 8103 3223 4407 4484
5044 0012 0001 0831 7032 7437
7820 »328 11212 13054 14283
14545 14008 15204 17205 18710
21700 23122 23514 23811 20854
27399 27710 28408 29120 29440
29750 31303 32753 33402 33520
37023 38008 38706 89430 40340
40447 40782 42700 44083 44085
46443 48230 48544 50770 50152
56740 58551 00380 00835 02423
63440 64761 05534 00037 69550
70367 72137.

I’rilinieil:
Serie 4407 Nr. 18, 7032 10, 7437

21 25, 17295 13 18 24 (260), 18710
22 (250), 2 1760 25, 23 122 18,
23811 24 (600), 2 685 4 9. 29126 15,
29440 16, 32753 13, 83402 28,
46443 8, 48544 15 17, 58551 22,
60380 16,62423 6, 03440 5(10,000),
65534 1, 66637 9 (1000).

Die Nummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigelügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

3) Argentinische4/%  innere
Gold-Anleihe von 1888.

Gesetz vom 12. August 1887.
Verlosung am 4. September 1907,
entsprechend der planmäßigen
Ziehung per 1. September 1900.

Zahlbar am 1. März 1908.
Serie A. ä 100 $ Gold. 236 244

468 606 647 764 827 966 1108 402 430
636 641 890 962 2014 288 298 418 614
766 802 904 3042 073 198 326 437 828
931 990 4026 208 213 374 467 601 517
610 618 726 927 5016 090 630 666 708
713 (5004389 653 677 724 928 966 962
986 7088 131 161 425 606 836 8033
148 196 200 413 663 671 716 920 9090
224 248 366 438 660 697 868 886 897
996 10069 243 401 740 964 11076 087
324 393 639 821 12003 004 168 197
206 222 283 419 686 704 761 878
13014 019 050 198 277 462 606 576
686 795 874 926 960 14386 402 421
497 618 776 778 893 946 15060 160
281 434 444 624 871 982 16099 166
194 213 241 346 628 652 691 908
17261 286 344 640 797 895 18167 213
285 414 749 1»062 172 284 465 491
648 782 854 965 20531 634 862 21016
076 666 616 694 22067 120 232 286
289 766 828 23132 265 267 381 620
634 647 668 606 626 677 090 24102
290 416 498 678 774 801 871 962 993
85003 062 169 176 411 684 777 890
896 906 26233 806 325 622 808 903
27126 184 261 262 616 532 666 686
748 865 28034 260 406 635 921 961
29016 089 197 259 362 669 719 822
861 ü 9 30068  099 266 293 337 380
532 664 636 664 897 31086 126 226
v3o 813 407 479 783 795 844 909
32006 480 492 630 694 987 33140 242
310 434 619 666 671 719 917 936
34000 047 116 482 664 611 687 846
986 35176 230 886 341 367 790 862
36218 333 441 466 673 623 082 643
788 816 890 904 37017 181 217 266
319 388 427 428 616 664 668 738 796
868 873 943 968 38476 481 640 604
671 674 704 713 744 862 39221 420
616 627 669 099 724 780 910 928 981
40189 302 306 402 636 646 613 040
693 709 749 8ÖÜ 889 963 41080 094
157 249 284 301 203 618 627 676 642
869 996 43143 239 493 624 916 996
43026 011 066 176 193 216 870 480
617 662 695 840 894 923 44162 102
718 45222 263 350 869 413 497 610
877 976 4(1083 248 567 022 664 4 7007
237 414 443 681.

Serie B. L 500 $ Gold . 47872 913
957 971 48118 144 220 445 686 893

■40034 336 341 443 636 660 797 873
953 50064 109 211 341 646 679 686
966 51241 316 428 466 493 628 713
800 916 964 52138 309 390 520 627
776 840 882 977 53442 680 948 993
54015 327 617 812 856 55370 497 534
693 701 827 849 863 899 978 50102
162 188 308 670 691 710 740 830
57050 148 209 234 406 508 736 894
977 58074 097 103 104 386 891 513
677 584 743 760 778 790 866 59280
275 316 335 357 392 486 584 689 625
748 773 791 810 906 60094 116 191
324 844 611 632 862 879 973 61108
142 299 307 406 636 667 863 (12286
746 0302t 075 126 433 439 483 688
736 908 968 (11091 112 141 181 361
392 436 660 684 704 784 85173 292
617 601 762 799 926 973 989 60064
188 362 371 412 694 610 798 816
67166 404 408 478.

Serie C. ä 1060 § Gold . 07899
914 980 68013 034 112 293 362 365
421 497 072 776 780 69228 273 409
439 471 483 649 604 689 816 875
70162 335 609 823 711 13 446 496 689
600 833 875 906 931 972 72096 216
361 468 473.

4) Homburgv. d. H.
Stadt Schuldverschreibungen.

Verlosung am 3. September 1907.
Schuldverschreibungen v. 1880.

Zahlbar am 3t . Dezember 1007.
Lit . A. k 1600 Ji,  38 60 135 190

217 223 268 277 290 308 3-77 463 468
469 491.

Lit . B. k 200 M 38 78 127 153
179 274 287 322 378 390 447 496 626
678 607 666 666 690 706 723 761 834
836 937 963.
Schaidt orsehreibnngon v. 1902

IV. Ausgabe.
Zahlbar am 1. Januar 1908.

Lit . A. h 1000 M,  40 49 150 198
320 322 360 416 416 423 470 624 765
770 839 876 012 1023 148 242 264.

Lit . B. ä 500 Ji  42 46 122 183
190 212 272 298 362 366 .496 666 762
781 783 834 870 910.

Lit . C. ä SOO M 24 236 241 260
267 294 327 734 746 766 824 839 878
904 913.

5) Hörder Bergwerks- und
Hüttenverein, 4 % Ob!, v. 1895.
7. Verlosung am 30. August 1907-

Zahlbar mit 3% Aufgeld
am 2. Januar 1908.

13 29 97 99 247 278 290 311 315
349 382 433 450 459 473 485 506 522
577 638 739 740 741 780 795 925 948
997 1005 046 061 117 132 134 283 292
293 313 338 348 480 506 511 532 599
683 773 851 880 2034 057 202 230 297
319 370 383 388 412 439 499 533 664
668 579 732 780 828 845 893 929 3014
069 145 170 268 278 291 316 317 318
319 397 452 455 458 460 499 502 503
534 564 584 598 652 077 758 790 793
707 910 927 4029 115 143 208 259 438
463 485 517 538 546 560 041 656 775
805 817 828 848 860 950 995 5098 104
264 330 384 404 405 463 516 522 606
603 699 738 797 811 930 962 973 6019
031 038 040 049 056 107 109 201
295 304 306 364 480 581 582 585 603
675 762 842 903 947 949 995 7006 076
080 095 104 168 181 185 188 199 201
207 257 300 358 360 421 471 521 529
572 630 646 653 057 691 783 789 822
825 836 890 918 937 983 8016 087 180
181 284 285 201 350 364 384 385 489
547 601 628 634 765 816 928 962 974
982 8051 117 124 125 155 165 166 193
194 216 221 230 289 304 320 320 327
378 395 397 494 498 539 540 597 645
663 687 713 715 762 814 838 844 901
950 981 i, «000 A

6) Kaschau Oderberger
Eisenbahn, 4% Silber-Prior.-
Partial-Sciiuidverschr.v. (891.
17. Verlosung am 2. September 1907.

Zahlbar am 1. März 1908.
ä 1000 Fl . Serie 101 153 222 266

656 621 866 1149 836 347 466 662 672
2025 066 102 287 346 675 600 3033
370 412 496 917 4034 049 167 176
297 340.

ä 200 FL Serie 4676 811 892 971.

7) Lütticher2°/0100 Fr.-Lose
von 1905.

14.Verlosung am 14. September 1907.
Zahlbar am 1. Juni 1908.

Serien:
4713 4988 81« 12798 13118

13850 15008 .
Prämien:

Serie 4713 Nr . 8 16 (LM) 22.
4988 11 (160) 20, 81113 4 6 7 (260)
11 (2U0) 12 17 (20 .00 (1) 19, 1:1798
6 9 15 19 24, 131 18 4 10 12 24,
13850 16 (200), 15005 6 10 (160) 25.

DieNummim,welchen kein B<trag
In 1)  boigefiigt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

8) Oesien eichische Aligom.
ßod.-Kred.-Anstait, 3%Prant.-
Schuldverschr. II £miss.1839.
.79. Verlosung am 6. September 1907.

Zahlbar am 1. Februar 1908.
(Prämien mit Abzug .)

Ainortisatloiisziehung:
Serie 87 « 1(52!) l (i (i(J 31 01) 3411

3477 11023 3032 481 )4 5023 5040
7050 Nr . 1—60 ä Lot - Kr.

l ’riiniioniflehung:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag In ( ) beigelügt ist , sind mit
400 Kr . gezogen.

Serie 140 Nr . 23 (2000). 460 31

(2000), 845 -38 (4000), 969 20, 885 1,
220 1 33 (00,000 ), 3350 8, 2407 7,
3033 42, 4740 28, 5227 28,5801 45,
7634 13, 7054 33.

9) Ottomanische4% Staats-
Anleihe von 1803.

(Anleihe von 60,000,000 Pr. =
48,960,000 Ji.)

9. Verlosung am 31. August 1907.
Zahlbar am 1. November 1907.
ä 50 » Fr . = 408 JU  21 226 807

826 391 401 427 600 690 619 678 767
1061 097 126 910 2090 860 369 674
888 3138 247 778 869 4052 088 224
456 5132 430 8047 082 116 146 275
368 393 896 433 611 614 820 9002 602
628 649 691 906 968 959 987 10020
388 484 738 11000 064 206 210 377
496 748 12367 362 366 410 619 l 5067
291 761 14021 160 377 780 901 15190
311 721 10266 480 624 9ü7 930 964
17442 18339 974 21567 732 761
2246 ! 604 849 969 23312 869 24109
418 697 25436 600 522 661 852 26034
237 262 441! 606 27223 468 669 28002
411 462 631 667 700 845 29070 241
607 644 736 81679 32746 34121 167
304 769 902 930 85022 496 724 894
86086 342 433 473 989 87176 686 777
807 88106 628 «62 766 89289 809 823
40008 944 41028 862 924 44760
45684 47458 496 713 830 49630 51457
743 54059 143 55600 744 501)74.

ä 2509 Fr . - 2040 ** 60861 - 865
61561—665 <18741—746 64116 —120
881—885 <>5001—005 07266 —270
71226- 230 72576 - 680 78266 - 260
691—695 74101 - 105 416- 420 75186
—190 70651 - 666 80316 - 82(181616
—520 741- 745 88471 - 476 696- 700
85341—346 80421 - 426 89066 - 070
696- 700 891- 895 92111—115 90606
—510 9 7176—180 621—625 98226—
230 99141 —146 104741 —746 111106
—110 881- 886 112911 —946 119396
-400 . __
10) Portugiesische Eisenhaini-

GesoiSschaft, Obligationen.
Die Tilgung für das I . Semester

1907 ist durch Ankauf erfolgt.

11) Rumänische5% amorti¬
sierbare Rente von !903.

(Anleihe von 185 Millionen Fr.)
9. Verlosung am

19. August/1 . September 1907.
Zahlbar am 1. Dezember 1907.
ä 500 Fr . 603 631 819 1018 336

434 904 Ö42 2040 214 631 627 698
8021 142 693 768 925 4332 643 693
699 709 710 869 877 5173 414 964
9013 199 7104 140 757 836 874 900
101 (34 182 193 203 293 610 663 912
11138 466 12317 680 18016 109 292
362 706 866 938 972 14138 213 776
S60 15677 606 10076 157 172 284 886
949 17064 182 298 18121 306 676 887
19011 286 611 20268 459 466 689 712
808 823 831 21309 678 903 925 22151
441 463 866 916 996 23167 894 994
24011 486 949 25071 289 260 275 597
697 702 943 994 26177 298 515 568
884 2731)2 303 499 28052 543 684 696
29084 101 3u8 321 393 664 782 916
30060 069 062 348 353 424 695 830
31248 277 499 600 762 802 897 931
990 32412 606 686 706 821 33177 238
334 015 617 676 766 841 34010 043
079 247 666 35244 386 36342 361 629
727 937 37026 202 299 692 714 784
38168 898 488 661 »91)78 094 176 461
627 603 624 639 934 40120 290 761
780 799 41066 197 306 430 666 860
,42112 447 719 869 909 974 43126 160
164 164 765 809 971 44127 140 304
565 670 743 801 45031 238 695 708
936 46085 391 624 742 812 904 47164
348 602 590 724 48964 49369 401 670
772 51)21,8 308 389 404 419 680 667
912 972 5 (609 716 929 979 58015 404
491 882 955 53245 422 884 54262 373
407 667 693 826 896 956 55028 072
0,84 485 6(1199 218 949 57068 269
58142 278 50203 474 699 721 798 921
60064 126 169 216 670 (11012 186 470
771 (12174 280 371 609 678 786 (13141
466 546 989 (14016 168 210 338 739
65161 264 831 897 (111163 206 287 330
663 667 <>7062 084 194 422 641 780
877 986 68060 088 09438 921 70298
387 441 497 ?U8 854 947 71020 222
648 636 860 921 72102 661 689 667
927 937 73194 202 279 672 829 74627
784 75216 333 476 808 7(1210 240 246
403 562 699 8,30 889 77183 311 896
92« 78221 308 023 869 921 7)>U37 484
627 683 707 80169 284 616 663 638
667 794 864 81172 870 878 379 731
843 82066 263 288 827 434 824 863.

ä 100 « Fr . 83358 372 493 910 919
84 102 804 330 403 «»So? 411 828 853
887 80 148 238 835 943 SSO 87448 666
666 706 88240 391 779 798 882 89233
486 089 951 986 «0067 230 400 438
480 962 « 1317 802 »2244 329 416 619
682 645 6117 626 964 « «»88 107 129
19«! 198 296 392 680 677 872 974
«4066 085 466 536 »5306 976 « 11004
428633674 97114 206 719 88994
« «073 082 298 643 664 694 100135
457 499 677 640 786 ( 01023 190 217
869 900 966 102216 824 817 906
103247 686 661 748 878 i « 11)01 3(11
409 668 686 674 763 770 781 831
105192 266 462 106037 321 610 780
821 832 972 107640 901 967 108304
431 COS 764 869 ( 09277 819 609 737
799 949 984 110224 269 852 463 964
li 1184 360 464 967 112034 226 406
771 936 1 ( 3353 789 980 1 141)76 110
114 266 313 368 871 491 67Ü 768
11 »011 106 ICO 289 394 649 842
116013 169 61.4 610 033 «92 766
1 17138 287 310 321 4,2 698 119 ; 02
660 900 1( 9111 867 665 f 2(i3<;6 5Ö4
708 13 (079 222 «83 944 123112 143
272 84« 61! 8Ü1 i 2360(1 704 888 964
124102 191 418 460 689 428014 101

164 271 407 777 973 128073 177 385
674 722 763 127179 347 733 128287
358 565 129112 163 882 729 180827
131039 078 163 251 284 338 414 545
132010 073 171 387 477 612 999
183226 268 388 691 788 871 184436
619 135072 146 266 410 814 902 938
186088 091 281 673 924 964 187200
417 822 826 840 188996.

ä 2500 Fr . 140411 489 522 682
693 892 14 ( 578 886 994 142231 268
273 305 444 766 936 143187 273 472
633 665 144201 641 876 888 145197
311 441 567 726 840 140036 079 130
476 604 686 643 735 821 147217 360
969 148310 319 434 638 616 646 979
149018 666 150131 303 363 399 617
736 866 151104 188 306 339 340 662
866 863 871 152053 669 (593 696 882
906 153116 284 361 981 154236 311
002 797 880 155171 518 150666 662
.663 767 840 942 988 157063 890
15 *364 390 494 921 159019 361 389
676 893 964 160401 710.

R 5000 Fr . 16 1286 466 477 707
820 162087 244 433 604 890 163384
630 662 718 786 799 974 164108 130
403 661 769 165013 269 970 166132
180 318 442 609  677 827.

12) Russische 4% Gold-Anl.
I. Emission von 1889.

Verlosung am 19.August/l .Sept . 1907.
Zahlbar am 18. Nuvbr ./l . Dezbr . 1907.

L 125 Rubel . 461—475 11876—
900 14661- 676 89876 900 61261
—276 64601 - 626 70501—626 78701
—725 8997.6—90000 » 4626- 660
143701 —725 189176 - 200 197026
—050 256801 —826 25 8076—100
262861 - 875 263876 - 900 276601
—626 279701 - 726 282961 - 975
30007 (5 - 100 822676 - 700 855976
—356000 390901 —926 804126 —160
826 860 414161 - 176 419461 - 475
442226 - 260 460676 - 700 483351
—376 484076 —100 486001 - 026
505461 —476 510926 —960 528t >26
—060 524301 - 326 961—976 535276
—300 826—860 556201 —226 801
—826 563061 —076 612901 —925
617661 —576 640861 - 876 686701
—726 688061 - 076 714661 —675
7 15126 - 160 718351 - 376 729776
—800 732261 - 276 742176 - 200
762476 - 600 768276 - 300.

ä 625 Rubel . 810301 —326 820326
—360 834676—700 855901—926
859076 - 100 870761 —776 809626
—650 920861 —876.

ä 3125 Rubel . 838026 — 060
941770 - 800 951161 —176 955601
—626 978301— 32 5.

13) Russische 4°/„ Gold Anl.
II. Emission von 1890.

Verlosung am lö .August/l .Sept . 1907.
Zahlbar am 18. Novbr ./l . Dezbr . 1907.

ä 125 Rubel . 27426 - 460 31026
—060 79361 —376 476—600 90276
—300 113726 - 760 137601 - 525
146876 900 154126 - 150 162051
-076 167726 —760 184761 —776
201001 - 026 208201 —226 211076
—100 254161 —175.

L 625 Rubel . 259461 - 476 275201
—226 278201 - 226 284476 - 600
342976 — 343000 352761 - 776
3 59676—600 3 69101 - 125 3 78376
—400 397351 - 376 418601 —625
437651 - 675 445276 —300 453626
—660 457361 —376 403661 —676
489276 —300 490001 —026 508101
—126 511701 —725 518301 —326
518876 - 900 522361 —,376 524626
—650 528461 - 476 534476 - 600
537601 —525 542276 - 300 650661
-676.

ä 3125 Rubel . CÖ9376 — 400
677001. — 026 6 00976 — 691600
69 4861—876 701601 —626.

14) Russische 4% Gold-Anl.
iil. Emission von 1890.

Verlosung am 19.Augu6t/l .Sept . 1907.
Zahlbar am 18. Novbr ./l . Dezbr . 1907.

ä 125 Rubel . 12676—700 17126
—160 20676 —600 50701 —726 86426
—460 88976—88000 401- 425 92861
—876 93676 — 700 136726 — 760
139661 - 676 148276 —300 1531161
—676 167961 —976 171726 - 760
104.GQ1 626 208661 - 676 21 1601
—626 243i61 —776 286076 —101).

Adas Rubel . 349426 - 460 3*3701
—726 421361 - 376 426226 —260
428676 - 700 4 30461 - 476.

ä 3125 Rubel . 452261 — 276
453701 - 726 465401 - 426 47 *001
—026 483926 - 960 4 IM 461 476
498626 - 660 532801 - 826 683128
—160 539626 - 660 553661 —675
B7ff7M- 776 B# «»(161- 076.

15) Russische 4°/0 Gold Anl.
IV. Emission von 1880.

Veriosui gam lO.August71.Scpt .1907.
Zahlbar am 18. Novbr ./l . D.-zbr . 191)7.

ä 125 Rubel . 2020—050 4326—360
8676—600.

ä <>25 Rubel . 17264- 278 20029
—063 23 .04—728 37 )04—72« 48629
■—G63.

ä 3125 Rubel . (10929- 963 67629
—663 09629 -—663 75829—863 78 )04
—728.

16) Russische Mscolai-
Elscnfc-ahri, 4% Obligationen.

Verlosung am 9/22 . August 1907.
Zahlbar am

20. Okfober/2 . November 1907.
I . Emission (von 1807 ) .

a 125 Rubel . 14961—15000 661
—«10 17401—440 861- 920 18 .21—
760 90901—30000 281—320 43601—
WO 4 8161—SCO 70161—200 78161—
200 80161—200 81721- 760 «6761—
£00 88481—520 102101 —440 601—

‘Vom —J-OU Juauui
—040 140841 —SSO 148641—0SO
153161 —200 1« 1361—400 162881
—920 163401 —440 174661 —720
176801 —840 185081 —120 187621
—560 188321 —360 201921 —960
205201 —240 207241 —280 208601
—640 681—720 209681 - 720 214241
—280 230721 —760 236841 - 880
239681 - 720 240721 —760 2 47681
—720 249721 —760 261921 —960
265101 - 440 274721 - 760 278601
—640 279041 —080 284041 - 080
290881 —920 29X801- 840 294401
—440 208361 —400 305621 —660
820001 - 040 841- 880 330281 - 320
342201 - 240 855641 . Sau 607921
—960 368881 —920 3 09121 - 160
370201 —240 631—600 377321 - 360
379661 —600 S»Oti41—680 8S0121—
160387041 —OöO 921- 960 388201 202.

A625 Rubel . 404921 —960 405521
—560 400721 —760 415621 —660
721—760 417401 —440 419621 —660
420281 —320 42 5041- 080 429481
—620 437121 —160 445121 —180
241—280 449361 —400 455881 —920
460661 - 600 465121 —160 4«0a41
—880 4711141—080 475241 —280
486361 - 400 488601 —640 490SÜ1
—840 491081—120 494 (101- 040
499921 —960 533081 —120 534401
—440 539721 —760 547321 —360
881—920 573361 100 577801 —840
578361 — 579U00 6 85481— 620
686321 —346.

11. Emission (von 1869).
a 125 Rubel . 603121 —160 622161

—200 623641—680 6 29641- 680
631441 - 480 632661 —600 635241
—280 643321 —360 040101 —140
054721 —760 655481 - 620 665841
—880 685841 —880 ÜU0621—660
691561 - 600 695441 —480 841—880
707201 —240 714161 —200 715361
—400 743321 —860 745321 —360
749121 —160 753481—620 757001
—040 641- 680 758401 —440 765041
—080 961—766000 681—720 782881
—920 78301)1- «40 7 8 4161—200
921—960 785241 —280 787161 800
804321 —360 808281 —320 812121
—160 846801 —840 « 17861—818000
121—160 820361 —400 822841 —880
823641 —680 881161 —200 846621
-660 863721 —760 867481 - 620
868441 — 480 870961 — 871000
878621 —660 888681 —720 890041
—080 801841 —880 9038öl —920
906141 —480 841—880 810321 —360
927001 —640 938661 —600 946641
—680 948161 —200 951361 —400
906121 —160 968161 —200 969721
—760 973441 —480 978761 —800
98 1241—281) 98 4201—240 99 7241
—263.

a 625 Rubel . 1010001 — 040
1Ü2U961—1030000 1031061 - 040
1045801 — 840 1057241 - 280
1061161 — 200 1000201 — 240
1070601 —640 1071961 —1072000
1074441 —480 761- 800 1080361
—400 1083241 —280 1092281 —320
1004961 —1096000 1096441 —480
481- 620 10Ü0241—280 1102161
—200 1117121 — 160 681 - 720
1121801 - 840 1120681 — 720
112 »081 — 120 1131201 — 240
1137601 — 640 1142321 — 360
1 155441- 470.

17) Wiesbadener 3'/// ° (früh.
472%) Stadt-Anleihev. Iö79.
24. Verlosung am 3. September 1907.

Zahlbar am 1. Januar 1908.
Buchst . G. 6 200 A 16 44 54 63 64

150 172 173 186 188 213 222 223 243.
Buchst . H. A 500 A 13 29 69 70

80 85 86 117 119 126 154 156 157 193
194 195 219 222 224 280 285 286 296
325 326 343 344 453 454 462 472 474
485 491 494 514 679 580 624 033 055
679 696 704 745 829.

Buchst . J . 4 1600 A 26 106 108
111 182 183 197 199 200 357 359 301
365 366 367 401 404 409 452 453 457
459 460 461 478 538 539 541 542 543
715 717 718 764 765 766 813 829 832
839 883 977 984 1054 055 000 103 111
112 148 149 150 152 191 197 227 228
2*30 298 304 306 307 319 321 341 342
343 346 384 386 386 390 391 392 420
423 433 440 468 471 473 483 4SI 487
488 593 596 598 599 602 022 ü39 051
650 058 606 668 070 671 698 099 803
807 914 916 2038 067 000 111 112 131
146 it .72)3 Sau 390 Üi.j, u04 046 .51«49.

Buchst . K. ä 2060 A 8 82 85 107
114 115 128 12» 153 102 108 1)0 171
206 200 227 230 239 248 254 äui 360
3 .4 393 403 416.

Ic) Wiesbadener3T/2°/0 (ft uh.
4°/0) btaüt-Anleihe vuo ibbö,
28. Verlosung am 3. September 1507.

Zahlbar am 1. Februar 1508.
Buchst . L. ä fcCOA 21 63 78 118

135 148 150 106 171 218 232 239 274
27o 303 308 310 309 379 427 45-9 461
480 487 516 516 517 530 531 691 590
60!) 011 030 772 773 SOS 804 830 838
891 982 983 1081 090 091 140 143 170
170 180 187 270 273 284 299 300 323
30b 308 395 420 ÖUO 613 550 501 508
640 069 780 912.

Buchst . M. a 500 A 13 29 133
138 218 225 230 255 258 341 345 rOö
400 448 460 502 503 571 017 620 639
641 040 047 670 678 080 740 741 742
745 775 780 860 850 804 «03 964 965
1029 055 064 151 152 153 154 169 171
176 182 220 221 222 231 205 270 278
279 303 305 307 311 314 321 304 366.

Buchst . N. ä KfDO A 26 27 67
70 106 109 114 123 129 137 155 104
168 171 191 197 209 213 270 271 283
302 310 351 371 3*89 399 407 441 442
44-1 157 402 513 575 570 744 740 772
832 902.

Buchst . 0 . A 2000 A 10 42 47
81 82 SS 90.
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QUvĵ > P P

5«. "Saß sq ’S
^ •SSW . Si S

-s - fi

os v»

» S

'ou QUr->. - -
^xx
© »

XX-
p -«-k

S-

gy § '
,s ^
w  Ä>

Z ???

CU cu 44
’£
j. .g 'c
—• XX ^

CD'*

?-* 2-
5

ti ’S c ■?5 XX

£

XX
o

XX c «

03 O C ^ S)
40 ’8 S , k

'S ö ^
_ O K

5 oi
O ^ :c O
8 LSL^

3  H w ;3

e | ® Ixx o

Xi ox
jx *rrXX U X

»-j xx xi
>&  Z >. 2N
^C? jo ‘7*

c » g
* 3 S1

o or» o

©Z -Z

*r— C
XX

XX ^ 'ci o .
Z L
o <x>

XX
rx ^

KZ

XSsix
JS :0
r-» _g

O jt?
r-» ^

s » ä

S ® s
o S 1
c «g»S s

-v £X. a .

OTc
g ) ^ Z gj

^ Oo

. § CU,^<x »XX CX

■»N.

Ö
s£X

rx
<x sJX

viX sR CU.y
" ’ W' - ~‘ M

’.g r-> S -4-4 ^
ÖfttJ

r o >*§JvX °

' ^ -g -Sg g *g « «
8

ca c
S - ö S .55-
03 rw -O SO

C -^ C ’*ö
s s  g 'ss e-

l @ l c a g'
sg « | ;

§ -K -8  ä -;

—> “ tgs
"S a -

8ÄM
ß « •" ''S
cs 'XX ^

xx 2  Ö ^

oLZ s
^ ^ W-4 >40

- c a x
<3 :cS

6r

->̂2 cT -K :n

r-« ^
CS CU

.s §
S> jx

K

-ZZ
G3 4-» cx

3k ö•CS O

g)

§ § a | j c
■ a ■=> 83 tr -S
-^ 0^ ^ o

3S ö J .®

-£ ^ <3
5 o >̂ y_'

« ^

ro ^S -'
iS ‘J2 w
U2  o o
lO S 40)

p v

s
US
: br>

; ^§ s
* S i

cn !
£  !
p -

C5

N
5

tjx
- Ö > r_>
;,co o

o c

XX H

j-4 rx '
-Z o ^
.$> •? o

p Ä
^3 .. o

: 03 ost
3 vJXs

r
cv>
L

o

o>
03

Ö
o
JX
cs

XX

, — o
»ö

"<U c- ,
i © 3̂ :

X .• •

5^

Fl
cs

ex'

r >§- X P cx
-V _ ^ w p
i -*->,£ > U 4
I i

d  os Jx txc \ >
3 P a u

G .O S

g «
XX -♦-*

©

sO
o -

B ? *£> >-*o X ^X3X -H

rs

s I
*03

CSD

M

d .'

OdS :c

XX o

~0

•̂ Q
■‘O So

-w S ' sS "■Cl» CJ CZ> - , *-4
vo * S g
as> 05> jX <33 ju

BS « D

^ ^ c°* •»
■JürxcT -§ o

:c ^ o^

P "
o > «v>
P P
cs o

XX^

ZK

vP 03
o

P o
CUsSX'XX

.B -E
B

L g >b03 o v03 03 03

/ , w 3 ö ä ^
<P O XXÄ cx XX yrr-■ CUvt-j rr- ^ u

? ^ P
^ - 5X3

£ß
p

p p.
<a>o

■4-4 ^ V—' yCT' -4-4 "
LLP p . oar< cu r-‘

■*o : . . _
>E

o>

P
P

P
v/Q

‘ vO

' Q>»f? .
4Ö )©

S ' -)«

.5 gOJ

£ |
»ac
’SS -Sä

| | s
«ei

.-3 "8

a ^ url,, » -G " — oi — -w
“ « »I (- « '§ '9 J~S

-g s * . w LL .L
£S -SJ TO4§ @

L -L
w  s e

-Lr ^G ^ -utz - ^ ^ ^ ^
^L - 8S -r 'I

£ 2 s c s - § ® © S
c * « ’ S ^ «o _

^ a > cd  gSjg . S tS >§‘

«sslf
*§ ‘yp ^ ^ p 03 g

c S n r * F -P JZ) P O*
»I 2w « s

.g 1 W “ -WS L gW
S -2  3 “ sg -S « S 5

» : ü -o .-wo - n£>
c £ 25 - ö

Ö31o3Bö«
o £‘ £S' « - m W SJ
s £ - S5 » ■osi

•S p S tsö

^ dP )CN ^ ' pP CU(3 J CU p .P4-4 -+_< .4—< i—XX

CiH ' jS ’. Si
s£i Q 0  S

r © ;

ofl ’ g yC' Ü 3

g °
3
p

p -p  p p .g P ' P .-p
p F o cs p <u
ÖVP ' ^ M- £ QQü _ ß ß «Jlg
<35,-g ^ ' c 00 £j"

O p P rtt> O 1..> 4-4vt -4 r - P ex «-<— pX,^ rM r *f P _ i yp^
>Si ^ -p

23 XXO '

-0  S ^o ö  gS
P -U4 -4—4"P

yQ' -g ' P̂
cu

XX

S « ©u .p
3 vQ- .

JQ Q C
8  es

Q *4 M
C ° s a>"4 - 42
»Q S

& s  s|©g ' 8̂' S
«saa

P -4-4
CUUP

«u >rs p i : 5 oS>JrL -+-»

£ ® ^ )£ I 3  g = o .f
03  Sc

'Zß  Sx
Z - - yo -g

! 42 Ö)

ß
—

C « ■3* * *
■V+ a « ISOfcr «s a>
oiS 8 8

tfl -QJ ^ ' P (i
c : rtL es St
§ gc
TZS 3
03 r

UQ p o 6 ?D
o 2> p

yP ' tÜS N5r
p XX v-

“2 3 S E

Z .P L

s « ) DE

B yp - 4-4
® « € e«3 — n
£ - 8  SL

L ^ s ; 8

8 2  Ä "s7
GuOci

CU g
o> Pi PyQ -*-♦ VP O
^3 -4-4

See

E O xx a> -rXX >̂ 03 O

E *« i - . o

.2 -M

« « f
S? . 3

!-) !4
a > o

2  g d
— So E a>

>QT3 —‘ tC.

;S?

S «a » « “gf ”P «u yp

tjo . t - ,
CSSS ’

^ p p p

g | c ,

!Ä jS ' so . ei'4—*-4 —4 L̂wi- S- 4--

ÄOT« -5 « *®
-U - d *T7

«s
*
S-)

-s

8 -

es.
«3>

sS ' kO'

« c
' " Jo

® S i S
-5 "5  te ®fe $ S

13 « n )0 .2 £-
•sss 23 s- — -G>3 Ä _ _ _

a  O :0  o > w

g
SP

^cu 03
'p .

es . >-b
-S 8 ' 8

rÖ -Q ß
rß -E os

^s* .3 - ct~ -o -ß
SorS eT <2 S n
^ ut ^ Ol 3! ^ _Ö
. ein S ^  es- " ^-s es j_i , J 2 -

J3-
18 » 'CS o>
8 . 5 ö 8

©fn ^ 13 g ^Q s  d

>p p g& >p .p B od ^9 ^ B ^ fS p
S x » ° o ' c ^ §3  S « 0 ^ 8 ,

^J -^ e ^ ^ SS g w « # © -3 ® g 70  g >»
' !§ a -SSoiwIsSa ' d ^ -̂ L ' L "

S ^ ä5 )0 -8Eo5 L

Q ^ -—
,}j P UP :X
C ® I

-S ö 1 -o S - s=
SE -IK?

&> c

!e 8 «§
'pZ p^

03
ü QU _
»o -ß § f w | !-4-4 P _2f P CU-4-4
a > C ® O -P :pyO 03 ' P J~

5 cu VQ S‘ O*

5 3

ZA
DE->V

• ^ ; s

w :=5 e > w
SS d o JS d

-O " — »J S». « s S5 *Q >-— o
~ lg 35 8  g  e ) o ' Ss Q, . 22 " ' öS OS ET cS
■S-W .-t » I ege » s ! c . sE 3  e q  mg Sq,i?—
K v '  EStö ® 5

:gw g 1 p £ *̂ S . p
ii g .x I 3 03 ^ o

«i .SüägyO C3yO

P
A 5o

es j4 es «sfitn
d _oj u gx ) o.

-5  g ^ iw -.: « '

l ' ^ .S -cf ' O 8 . ^ ^ ^V- » S ’£ m S , P <up -w
»L»Sd -b H

EZß

d ' S ĝ -Gd g
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